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ErIäute rungen

In der Statistik der Iaufenden Wirtschaftsrechnungen werden die Einnahmen und Ausgaben folgender
drei Haushaltstypen beobachtet:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen

Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare, deren Haupteinkommensquellen Übertra-
gungen von Staat (Renten und Pensionen) und Arbeitgeber sind. Bei der erstmaligen
Festlegung der Einkommensgrenze im Jahr 1954 wurde in etwa von damaligen Sätzen
der Sozialhilfe ausgegangen. Diese Sätze werden seitdem entsprechend der Steige-
rung der Renten und Sozialhilfesätze fortgeschrieben.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Haushalte von Arbeitern und Angestellten mit mittlerem Einkommen der
al leinverd ienenden Bezug sper son.

Erfaßt werden Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens I Kind unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner solIte atleiniger Einkommensbezieher sein. Bei der Festlegung der Ein-
komrnensgrenzen im Jahr 1964 wurde von einem Wert ausgegangen, der ungefähr dem
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der Indu-
strie bzw. eines männlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden
seitdem entsprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höheren Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15
Jahren. Ein Ehepartner soIIte Hauptverdiener der Familie sein. Das Einkommen bei
der erstmaligen Festlegung der Einkommensgrenzen im Jahr'1964 sollte einen nomina-
Ien Abstand von 1 000 Dlrl zum Einkommen zum Typ 2 haben. Seitdem trerden die Ein-
kommensgrenzen entsprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Eine Darstellung der Methoden sowie der uöglichkeiten und Grenzen der Iaufenden Wirtschaftsrech-
nungen ist in unserer zeitschrift "Wirtschaft und Statistik Heft 8/1965 bzw. Heft 6/1972" enthal-
ten.

Die Iaufenden Wirtschaftsrechnungen gehen b
den Reform des Erhebungsverfahrens im Jahr
Haushaltstypen für die Jahre 1964 bis 1985
der Haushalte und die Anpassung an die neue
Haushalte", Ausgabe I983.

Dle Daten dieses Bandes
delt sich cieshalb nicht
schränkungen möglich.

Die Teilnahme der Haushalte ist freiwillig. Die
Unternehmen sowie Aufrufe in den Massenmedien.
der Erhebung teilnehmen, eine Mitwirkungsprämie

is auf das Jahr '1949 zurück. Infolge einer grundlegen-
'I 954 f.iegen voll vergleichbare Ergebnisse für die drei
vor. Im Jahr '1986 erfolgte erneut eine Neuabgrenzung
"systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten

I,{erbung der Haushalte erfolgt über Gewerkschaften,
Die Haushalte erhalten für jeden Monat, den sie an
im Schnitt von 50 DM, im Jahr also 600 DM.

für die Jahre 1984 - 1985 wurden durch Umschlüsselung ermittelt. Es han-
um originär ermittelte Daten. Ein Zeitvergleich ist deshalb nur mit Ein-

In die Brhebung einbezogen si.nd z.Z. rund 960 HaushaLte, von denen rund 150 auf den Typ 1, 380 auf
den Typ 2 und 420 auf den Typ 3 entfallen; aIIe drei Typen zusammen repräsentieren etwa 7 t a1ler
pr i vaten Haushalte .

Erhoben werden aIIe Einnahmen und Ausgaben der Haushalte einschl. der Einnahmen aus der Auflösung
von Vermögen und der Aufnahme von Krediten sowie der Ausgaben für die Bildung von Vermögen sowie
für die Rückzahlung von Schulden. Es können also die Zusammensetzung des Haushaltseinkommens, die
Struktur und Höhe der Aufwen<iungen für den Privaten Verbrauch und der sonstigen Ausgaben sowie die
Ersparnisbildung im Detail nachgewiesen werden. Ferner werden Angaben über die Ausstattung der
Haushalte mit Ianglebigen Gebrauchsgütern und über ihre Wohnverhältnisse erhoben.

Die erforderlichen Daten werden durch Anschreiben in Haushaltungsbüchern und Taschengeldheften er-
mittelt. Interviews finden nicht statt. Versand und Rücklauf der Bücher, Rückfragen u.ä. erfolgen
auf dem Postweg.
Erhebungsperiode ist das Kalenderjahr, Anschreibungsperiode der Kalendermonat. Die Haushalte kön-
nen solange in der Erhebung verbleiben, wie sie den Auswahlrichtlinien entsprechen. 10 bis 20 t
der Haushalte scheiden jedoch bereits während des ersten Erhebungsjahres aus. Sie werden durch
gleichartige Haushalte ersetzt.

Hauptzweck der Erhebung war zunächst die Ermittlung von Gewichten für den Preisindex für die Le-
benshaltung. In zunehmendem Maße werden die Ergebnisse auch dazu herangezogen festzustellen, wie
sich bei Haushalten, die infolge der Fortschreibung der vorgegebenen Einkommensgrenzen stets am
gleichen Ort der Einkommenspyramide verbleiben, Veränderungen des Einkommens auf die Struktur der
verbrauchsausgaben und auf die Ersparnisbildung auswirken.
Die als privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme
der beobachteten Haushalte. Sachgeschenke von Dritten sowie Sachzugänge aus Eigenb-ewirtschaftung
sind darin nicht enthalten. oiesä Angaben sind in der Zusammenfassenden Übersicht Nr. 5 darge-
stelIt.
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Der Private Verbrauch umfaßt Käufe von g{aren
Geschenke an Dritte sowie unterstellte Käufe,
und den Miet$rert der Eigentirmerwohnung.

und Dienstleistungen für den Eigenverbrauch und fürd.h. die zu Einzelhandelspreisen bevrerteten Deputate

Die Einnahme- und Ausgabearten, die in den iabellen
wiesen werden, können beim Statistischen Bundesamt,

dieses Bandes nur in Sammelpositionen nachge-
Gruppe III D, angefordert werden.

Rechtsgrundlagen: Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom11. ,lanüerr 19Gl IBGB1. r s. l8), zuretzt geändert durch Art. lo des Eriten Gesetzes zur ÄnderungStatistischer Rechtsvorschriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. März l980 (BGBI. I5.294) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I s. 462,565). Erhoben werden Tatbestände zu § 2 des Gesetzesüber oie Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft istnach § 4 dieses Gesetzes, in Verbindung mit § 15 Abs. I Bstatc, freiwillig.

Datenschutz: A11e Angaben werden streng vertraulich behandelt. Sie werden nach § 1l BStatG geheim-
sind keiner anderengehilEen:-Dfe erhobenen Einzelangaben äienen nur statistischen zwecken und

Stelle zugängIich. Sämtliche mit der Bearbeitung beauftragten Personen sind gegenüber jedermann
zur Verschwiegenheit über die ihnen bekanntgewordenen Sachverhalte verpflichtet. verstöce hier-gegen werden strafrechtlich nach den Bestimmungen des Strafgesetzbuches mit Freiheits- oder GeId-strafen geahndet.
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Über s icht über die Auswahlkriterien

Auswahlme rkmale

'l . Haushaltsg röße

2. Personelle Zusammen-
set z ung

3. Soziale Stellung des
Hauptverdieners

4. Einkommensniveau

5. Einkommensbezieher

8. AIs wei.teres Auswahl-
kriterium galt bis 1985
die Größe der wohn-
gemeinde

1984

1 985

I986

1 987

1988

r 989

2 Personen

Alleinstehendes Ehepaar

Renten- oder Sozial-
h iI feempfänge r

geringes Einkommen

eine oder beide Per-
son(en)

unte r

unte r

200 -
250 -
300 -
3s0 -

Haushaltstyp

4 Personen 4 Personen

Ehepaar mit 2 Kindern, darunter mindestens
1 Kind unter 15 Jahren

Arbeiter oder Ange- Angestellter oder
stellter Beanter

nittleres Einkommen höheres Einkonmen

1 Alleinverdiener,
geringes, unregel-
mäßiges Einkommen
des anderen Ehepart-
ners ist zuIässig

1 Hauptverdiener,
Ehepartner darf
mitve rd ienen

6. Vorgabe des

7 . Haushaltsbruttoe !n- darf ab 1986 höchstens 40 t über dem in Pkt.6 genannten Einkommen
kommen I ieg en

Gemeinden ab 20 000 Einwohner

Einkommens, die lfd. Bruttoeinkom-
mensübertragungen vom
Staat und Arbeitgeber

Gemeinden ab 5 000
Einwohner

das Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher
nichtselbständiger Arbeit der Bezugsperson

Das Bruttoeinkommen aus Übertragungen bzw. hauptberuflicher nichtselbständiger Arbeit der

Bezugsperson wurde in den Jahren 1984 - 1989 wie folgt abgegrenzt:

Haushaltstyp
Jah r 3

850

900

800

850

900

950

2 500

2 500

2 700

2 800

2 900

3 000

800

950

100

250

400

500

4 850

5 000

4 900

5 050

5 200

s 3s0

3

3

4

4

4

6

6

6

6

7

7

650

850

500

700

000

200

2

2
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Budgets ausgewählter privater Haushalte lg8g
Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Vorbemerkung
Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte, das heißt Un-
tersuchungen über die Einnahmen und Ausgaben von
Haushalten und Familien, können in Deutschland aul eine
lange Tradition zurückblick.n t1. ln der ersten Hälfte dieses
Jahrhunderts wurden größere Erhebungen in den Jahren
1907 ,1927 und 1937 bei Arbeitnehmerhaushalten der un-
teren und mittleren Einkommensschichten durchgeführt.
Nach dem 2. Weltkrieg begann in der Bundesrepublik
Deutschland 1949 die laufende Befragung bei ca. 250
4-Personen-Haushalten, die einem mittleren Verbrauchs-
niveau zugerechnet wurden. Ab 1952 wurden zusätzlich
etwa 150 2- und 3-Personen-Haushalte einbezogen, die
übenriegend von der Rente oder der Fürsorge lebten, also
einer unleren Einkommensschicht angehörten. Seit '1961

werden wegen der veränderten Bevölkerungsslruklur nur
noch 2-Personen-Haushalte befragt, die ihren Lebensun-
terhalt aus Leistungen der Sozialversicherung, der öffentli-
chen und privaten Fürsorge, der Kriegsopferversorgung
u. ä. bestreiten mußten (der heutige Haushaltstyp 1). Durch
das Gesetz über die Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte vom Januar 1961 2) wurde die Zahl der zu befra-
genden Haushalte aul maximal 1 000 pro Monat festgelegt.
Damit konnte nicht nur die Zahl der teilnehmenden Haus-
halte einer mittleren Einkommensschicht von Angestellten
und Arbeitern - der heutige Haushaltstyp 2 - auf etwa
400 erhöht werden, sondern es war auch möglich, die
Erhebung auf eine gehobene Verbrauchergruppe auszu-
dehnen und ab 1964 einen dritten Haushaltstyp zu erfas-
sen. Er bestand, wie Typ 2, aus einem Ehepaar mit zwei
Kindern. Der Ehemann sollte als Angestellter oder Beam-
ter böschäftigt sein. Das Einkommen dieser Haushalte
sollte damals im Schnitt etwa um 1 000 DM höher liegen als
das von Haushalten des Typs 2. Dadurch war es möglich,
das Ausgabeverhalten zweier nahezu identischer Haus-
haltsgruppen im Zeitablaul zu beobachten, die sich im
wesentlichen nur durch die Höhe des Einkommens unter-
scheiden.

Die in den laufenden Wirtschaftsrechnungen einbezoge-
nen Haushalte müssen außer den schon erwähnten Krite-
rien, wie Haushaltsgröße und Einkommen, noch weiteren
Auswahlmerkmalen entsprechen (die genauere Beschrei-
bung enthält der nächste Abschnitt). Durch diese enge
Abgrenzung wird erreicht, daß die teilnehmenden Haus-
halte relativ homogene Gruppen bilden und daß trotz ihrer
geringen Zahl für die durch sie repräsentierten ausgewähl-
ten Haushaltsgruppen ein ausreichender Einblick in Ver-
änderungen ihrer Verbrauchsstruktur im Zeitablauf ge-
wonnen werden kann. Dies erlaubt allerdings keine Aus-
sagen über das Konsum- und Sparverhalten der Gesamt-
heit der Arbeitnehmer- oder Rentnerhaushalte und schon

t) Die historische Entwicklung wird sehr ausführlich im erslen Kapilel des Hotles
,Wirlschaftsrechnungen 196263 Deutschland (8R)" der Sonderreihe Nr. 5 des Statisti-
schen Amtes dor Europäschen Gemeinschafien bsschrieben.
2) Siehe BGBI. I S. 18 vom I 1, Januar 1961.

gar nicht bezüglich der Gesamtheit aller privaten Haushal-
te. Vor allem deswegen wurden 1961 durch das Gesetz
über die Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte neue
Erhebungen angeordnet, durch die in mehrjährigen Ab-
ständen Einnahmen und Ausgaben aller privaten Haushal-
te untersucht werden sollten. Die erste dieser sogenann-
ten Einkommens- und Verbrauchsstichproben wurde
1962/63 durchgeführt, eine weitere folgte 1969; seit 1973
findet die Erhebung ale fünf Jahre statt (zutetzt 19gg).

Die Einkommens- und Verbrauchsstichproben vermitteln
als einzige Erhebungen in der Bundesrepublik ein umfas-
sendes Bild von Höhe und Struktur aller Einnahmen
und aller Ausgaben der unterschiedlichsten Bevölke-
rungsgruppen und bieten dem Wirtschafts- und Sozialwis-
senschafller, aber auch dem Politiker und Unternehmer
Grundlagen und Ausgangsmaterial für Forschung sowie
für politische und unternehmerische Entscheidungen.

Teilnehmende Haushalte
Um die eingangs erwähnte Homogenität der Haushalte zu
erzielen, müssen die Haushalte, die an der Erhebung teil-
nehmen, eine Reihe von Bedingungen erfüllen, die in der
Übersicht aufgeführt sind :

Auswahlkriterien
für die an den lautenden

Wirtschaf tsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Auswahlmerkmale
1 2 a

Haushaltsgrö8e

Personelle
Zusammen-
setzung

Soziale Stellung
des Haupt-
verdieners

Einkommens-
niveau

Einkommens-
bezieher

Ernkommens-
grenzen tür

Haushaltsbrutto-
einkommsn

das Bruttooin-
kommon aus
hauptborul-
licher nicht-
selbständtgor
Arbeil der
Bezugsperson
1989 5 350bis

7 200 DM

darl individuoll
höchstens um
40ry! über d6m
vorgenannten
Hauptsinkom-
mgn liogen

geringes
Einkommen

llglJplv6rdiener
Ehepartner
darl
mitverdienen

Renten- oder
Sozialhilre-
emplänger

eine oder beide
Person(en)

2 Personen

Alleinstehend6s
Ehepaar

4 Personen

Ehepaar mit
2 Kindern, dar
mindestens
I Kind unter
15 Jahr6n

Arbeiter oder
Ang6stellter

4 Personen

Ehopaar mit
2 Kindern, der.
mindestens
'I Kind unter
15 Jahr€n

Ang€stsllter oder
Beamter

mittlores
Einkomm6n

1 Ahllverdi6n6r.
geringes,
unr6g6lmäßiges
Einkommen des
andgron Ehe-
partners ist
zulässig

das Bruttoeln-
kommen aus
hauptberullicher
nichtselbständi-
ger Arbsit der
Bezugsperson
1989:3 000bis

4 500 DM

dsrl individuoll
höchstons um
4096 übor dem
vorgenannten
Hsuptoinkom-
men liegen

dart individuell
höchstons um
4096 über dem
vorq0nannten
Heupt6lnkom-
men liegen

höh6res
Einkomm6n

die lautendon
Bruttoetnkom-
monsübertra-
gungen von
Staat und
Arbeitgob6t
1989:1 350bis

1 9500M
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lm Laufe des Jahres 1989 schieden etwa ein Fünftel der
Haushalte vom Typ 2 und 3 und ein Sechstel der Haushalte
vom Typ 1 aus der Erhebung aus, sei es, daß sie die
vorgeschriebenen Bedingungen nicht mehr erlüllten oder
von sich aus die Teilnahme beendeten. Diese ausgeschie-
denen Haushalte wurden durch etwa ebenso viele Haus-
halte ersetzt, die ebenfalls nach den vorstehend genann-
ten Auswahlkriterien ausgewählt wurden. Trotzdem läßt
sich nie erreichen, daß der Ersatzhaushalt in allen Merk-
malsausprägungen seinem Vorgänger exakt entspricht.
Schon, weil die Zahl der Ersatzhaushalte in der Regel sehr
klein ist, muß unter Umständen in Kauf genommen werden,
daß ein'Arbeiterhaushalt durch einen Angestelltenhaus-
halt oder ein Hauptmieter durch einen Wohnungseigentü-
mer ersetzt wird. Deshalb kann nicht ausgeschlossen wer-
den, daß der Vorjahresvergleich durch den Austausch von
Haushalten beeinflußt sein kann.

Trotz des Ausscheidens eines Teils der Haushalte im
Laufe der Erhebung stellt die Mehrzahl der Haushalte
mehrere Jahre lang ihre Aufzeichnungen in Haushaltungs-
büchern den Statistischen Amtern der Länder zur Verfü-
gung. Nahezu die Hälfte aller Haushalte bleibt mrndestens
drei Jahre in die Erhebung einbezogen. Die Verweildauer
der RentnerhaushaltO ist im Durchschnrtt etwas höher als
die der Arbeitnehmerhaushalte.

v0n bis unter

Dauer der Teilnahme
Stand: Ende 1989

%

Jahren Typ I 
I

17.2
18,3
15,4
26,6
22,5

Tvp 2

21,9
u,2
16.4
21,4

6,'1

Tvp 3

20,6
32,8
19,5
13,2
13,9

lnsgesamt lm 100 1m

Bei einer mehrjahriEen Teilnahme an der Erhebung wird
der mit dem Wechsel von Haushalten verbundene Struk-
tureffekt aus den Unterschieden in der altersmäßigen Zu-
sammensetzung der Haushalte, rhrer Wohnungsausstat-
tung, der Einkommenshohe und den Lebens- und Ver-
brauchsgewohnheiten vermieden, was sich positiv auf die
zeilliche Vergleichbarkeit der Ergebnisse auswirkt. Ande-

rerseits kann eine längere Teilnahme an einer Verbrauchs-
erhebung die Möglichkeit mit sich bringen, daß sich allein
durch die regelmäßigen Eintragungen das Bewußtsein
und damit das Verbrauchsverhalten eines Haushalts ver-
ändert. ln der Panelforschung faßt man derartige Entwick-
lungen unter dem Begriff ,,Paneleffekt" zusammen 3). ln der
Praxis kann man ledoch Haushalte, die jahrelang nach
bestem Wissen an den Anschreibungen teilgenommen
haben und die Mitwirkungsprämie, die beiden laufenden
Wirtschaftsrechnungen 1989 im Schnitt bei50 DM im Mo-
nat lag, bereits als festen und gesicherten Bestandteil ihrer
Einnahmen ansehen, nicht allein aus methodologischen
Gründen aus der Erhebung ausschließen. Bei den Arbeit-
nehmerhaushalten wird das Ausscheiden aus der Erhe-
bung ohnehin häufig dadurch erzwungen, daß das persön-
liche Arbeitseinkommen zum Beispiel durch berufliche
Veränderungen stärker sleigt als die Durchschnittslöhne
und -gehälter, mit denen die Einkommensgrenzen jährlich
fortgeschrieben werden.

Das Alter der Personen in den Haushalten ist - abgese-
hen von der Obergrenze für ein Kind - kein Auswahlkrite-
rium, doch ergibt sich durch die übrigen Bestimmungen
zwangsläufig eine Einteilung in bestimmte Lebensphasen.
Die Haushalte von Typ 1 sind im Rentenalter, das heißt im
Durchschnitt um die 70 Jahre alt, wie aus Tabelle 1 ersicht-
lich ist. Die Ehepaare von Typ 2 befinden sich etwa in der
Mitte ihres Lebenszyklus und sind etwa 35 bis 40 Jahre alt.
Die Ehepaare von Typ 3 sind im Durchschnitt einige Jahre
älter, stehen also etwa am Beginn des vierten Lebensjahr-
zehnts.

Vor elwa 25 Jahren bestritt ein Viertel der Haushalte von
Typ 1 den Lebensunterhalt überwiegend aus dem Emp-
fang von Sozialhilfe. Solche Haushalte sind seit einigen
Jahren, von einer Ausnahme abgesehen, nicht mehr in der
Erhebung zu finden. Zum einen wird es immer schwieriger,
Sozialhilfeempfänger zur Teilnahme zu bewegen, zum an-
deren reichen die Sozialhilfesätze nlcht mehr aus, um die
Irrlindestgrenze von 1350 DM (1989), die zur Teilnahme

3)

tt
Siehe dazu Merer, P. W.: ,,Methodische Probleme der Panellorschung" in Behrens, K.
hr. (Hrsg.) Handbuch der Markt{orschung, Wiesbaden 1974, S.439.

Tabelle 1: Zusammensetzung der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

1) Bis 1985: Ber Typ I und 3: Haushaltsbruttoeinkommen, ab 1986: lür Typ 3 und wie schon zuvor bei Typ 2: Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Bezugsperson. Typ 1

Lautende Ubertragungen von Staat und Arbeitgeber.

Gegenstand der Nachweisung
Haushaltstyp'1 Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

1965 1970 1980 1985 1988 1989 1965 1970 1980 1985 1988 1989 r965 1970 1980 1985 1988 1989

Durchschnittlich erlaßte Haushalte

Soziale Stellung der Bezugsperson
Rentner, Pensionär
Sozialhilf eemptänger
Arbeiter
Angestellter .

Beamter

Vorgegebene Einkommensgrenzenl )

Untergrenze
Obergrenze

Durchschnittsalter
Ehemann .. .

Ehefrau. .

'l.Kind. ....
2.Kind........

09 125 156 157 153 164 x x
32n731'lxx
xxxxxx201205
xxxxxx164137
xxxxxxxx

xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx

Anzahl
14r 154 163 160 154 165 365 U2 381 388 385 384 367 3Sl 428 428 398 401

X
X

181

200
x

x
X

192
191

x

x
X

195
190

x

x
x

181
2G)

x
n0
147

2.4
169

274
154

n1
137

268
130

280
121

DM

x x x x 1300 1350 650 950 2200 2600 2900 3000 1600 1950 42m 5000 52m 5350
4m 600 1550 1900 1900 1950 1000 1450 33m 3950 4400 1500 2000 2600 57m 6850 7000 7200

Jahrs

70 59 73 73 73 73 39 37
65 67 69 69 69 68 36 35
x x x x x x Ig Ixxxxxxl

40
37

10

s9 38 38 4236 36 35 3812 11 10lo8 7 7l'

42 44 43
39 41 40,, ]1 ',3

42
38

10

42
39
12
9
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Tabelle 2: Besitz- und Wohnverhältnisse der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen
Ende 1989 teilnehmenden Haushalte

Gegsnstand der Nachweisung Einheit
Haushaltstyp 1 Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

1965 1970 1980 19E5 198§) 1965 1970 1980 1985 1989 1965 1970 1980 1985 19&)

Anteil der Haushalto mit I I
eigener(m)Wohnung/Haus....l % | I

DurchschnittlicheZahlderRäume I Iüber6m?r) lAnzahll 3,9
Durchschniltlichewohnlläche ... I mr | 56,9

AnteilderHauptmieterhaushalte.l % | 92
DurchschnittlicheZahlderBäums I Iüber6m,r) lAnzahll 2,8
Durchschnittlichewohnfläche ... I m2 I *,6

99
Wohnungssigentümor

16 25 12 16 27 32 47 32 27 19 68 78

3,7
fit,4

4,1
n,5

4,6
85,1

4,8 1,4
92,6 75,5

4,E
82,1

5,5 5,6
105,2 108,3

5,5 5,6
112,2 10/.,4

6,1 5,9 5,8
123,8 130,3 125,5

5,6
106,9

3,8 4,0
63,0 69,4

91 91

2,9 3,4
50,8 62,6

u
3,5

65,1

Hauptmieter
75 88

3,6
67,9

8473685368735132n
4,5

81,7
4,5

87,6
4,7 4,7

91,7 89,2
4,8 5,3

87,2 100,8
5,1 5,3

1@,6 110,6

1) Einschl. Küche.

berechtigt, zu erreichen. Auch bei den übrigen beiden
Haushaltsgruppen hat sich das Verhältnis hinsichtlich der
jeweiligen sozialen Stellung der Bezugsperson (last aus-
schließlich der Ehemann)geändert. Dominierten beim Typ
2 vor einem Vierteliahrhundert noch die Arbeiterhaushalte,
so besteht diese Gruppe heute überwiegend aus Ange-
stelltenhaushalten. Auch bei den besserverdienenden
Haushalten hat sich der Anteil der Beamtenhaushalte zu-
gunsten der Angestelltenhaushalte verringert (siehe Ta-
belle 1).

lmmer mehr Haushalte leben heute, wie aus Tabelle 2 zu
erkennen ist, in der eigenen Wohnung. Waren es vor etwa
25 Jahren vor allem die gutsituierten Haushalte des Typs 3,

die ein Haus oder eine Wohnung ihr eigen nannten, so
verfügen heute auch die beiden übrigen Haushaltsgrup-
pen immer häufiger über Wohnungseigentum. Uber drei
Viertel der Haushalte des Typs 3, knapp die Hälfte der
Haushalte des Typs 2 und ein Viertel der Haushalte des
Typs 1 waren 1989 auch Eigentümer ihres Heims. Bei
Haushalten der mittleren Einkommensschicht war der An-
teil der Wohnungseigentümer 1989 damit viermal so hoch
wie vor 25 Jahren.

Die iä den laufenden Wirtschaftsrechnungen erfaßten
Haushalte sind nicht nur immer häufiger Eigentümer ihrer
Wohnung oder ihres Hauses, auch die zur Verfügung ste-
hende Zahl der Räume und die Wohnfläche nahm sowohl
bei Mietern als auch bei Eigentümern fast stetig zu. Mußte
beispielsweise eine Familie mit zwei Kindern der mittleren
Einkommensgruppe, die 1965 zur Miete wohnte, mit etwa
vier Räumen einschließlich Küche mit einer durchschnittli-

chen Wohnfläche von etwas mehr als 60 m2 vorlieb neh-
men, so stand diesen Haushalten 1989 im Durchschnitt ein
Raum mehr und eine um die Hälfte größere Wohnfläche
von rund 90 m2 zur Verfügung. Die besserverdienenden
Familien derselben Haushaltsgröße hatten vor 25 Jahren
im Durchschnitt einen Raum mehr und größere Zimmer als
die Haushalte des Typs 2,zwar hat sich auch bei ihnen die
durchschnittliche Wohnfläche erhöht, jedoch nicht so
stark wie beim Typ 2.

Ausstattung der Haushalte mit ausgewählten
langlebigen Gebrauchsgütern
Der Grad der Ausstattung privater Haushalte mit bestimm-
ten Gebrauchsgütern, wie etwa Waschmaschine, Kuhl-
schrank, Auto, Fernseher wird häufig als Maßstab des
Wohlstandes angesehen. So kann davon ausgegangen
werden, daß Haushalte mrt höherem Einkommen besser
ausgerüstet sind, was sich nicht nur rn der erreichten
Ausstattungsquote niederschlägt, sondern auch in der
besseren Qualität gekaufter Gegenstände. Allerdings wer-
den qualitative Unterschiede bei dieser Erhebung nicht
erfaßt, Die stärkste Zunahme in der Ausstattung der Haus-
halte mit Gebrauchsgütern in den vergangenen 25 Jahren
hat sich nicht, wie erwartet, bei den Personenkraftwagen
vollzogen, sondern beim Telefon. Von den Haushalten mit
geringem oder mittlerem Einkommen hatten Mitte der 60er
Jahre nur ganz wenige Haushalte ein Telefon (siehe Tabel-
le 3); von den besserverdienenden Haushalten konnten
immerhin schon zwei Drittel von zu Hause aus telefonieren.
Heute hat fast leder Haushalt, der an der Erhebung teil-

Tabelle 3: Ausstattung mit ausgewählten langlebigen Gebrauchsgütern
Ergebnisse der lauf enden wirtschattsrechnungen

Prozent

Gegenstand der
Nachweisung

Haushaltstyp 1 Haushaltstyp 2
Alle

Haushaltstyp 3 Haus-
halte2)

1965 1970 1980 1985 1988 1989 1988r965 1970 1980 1985 1988 1989 1965 1970 1980 1985 1988 1989

Personenkrattwagen .

Farblernsehgeräte . . .

Videorecorder.......
Videokamera......
Stereoanlager)....
C0-Player
Heimcomputer......
Geschirrspülmaschine
Waschvollautomal . . .

WäschEtrockner.....
Mikrowsllenherd . .

Telelon .

1,5 29 19,6 31,3 40,3 4,4 30,2 51,0 82,2 927 9?,2 96,4 76.4 83,0
1.2 51,5 76,9 92,5 94,1 - 3,5 73,8 87J 94,1 95,2 - 4,1

- 1,3 9,4 11,2 20,2 U,0 49,0
28 46

12.3 16,9 15,7 17 ,2 37 ,2 54,1 52,8 69,7

-: - - - os - - - - rlf ,i:Z - :
1,2 2,5 7,5 8,9 1,1 2,1 257 407 53,2 52,6 2.5 9,7
. 86,2 88,2 99,0 96,9

- 3,1 4,7 30,3 «},4
1,9 5,9 10,2 27 ,0

29 12,3 73,0 89,4 95,0 95,3 8,3 19,9 86,4 93,7 97,5 98,7 66,6 76,6

96,3
57,1

96,3 98,6 99,3 67,8
85,9 93,8 93,8 87 .4
14.8 29,9 35,7 26,2

- 4,8 5,5 1,9
58,8 57,0 58,3 42,4

- 4,5 16,3

- 33.3 37 ,4 6,0
73,6 84,6 88,5 28.7
. 97 ,4 98,1 85,7

- 35,9 45,3 t7 ,1

- 12,8 34,8 12,0
97,9 S,5 99,3 93,2

52,3

62,4

97,9

1) Einschl. Kompaktanlags odor Turm. - 2) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe '1988.
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nimmt, ein Telefon. Fast alle erfaßten Haushalte, vor allem
die Arbeitnehmerhaushalte, verfügen über einen Farbfern-
seher, einen Waschvollautomaten, einen Kühl- und,Ge-
frierschrank oder einen Staubsauger. ln den wenigen Fäl-

len, in denen solche Geräte nicht vorhanden sind, spielen
finanzielle Gründe sicherlich oft eine untergeordnete Rolle.
Auch besitzt last lede Familie, die noch im Berufsleben
steht, mindestens einen Pkw. Selbst lÜr 44o/o der Rentner-
haushalte ist ein Pkw auf ihren Namen zugelassen, der
allerdings häufig noch vor dem Ausscheiden aus dem
Erwerbsleben gekauft worden sein dürfte. Moderne Gerä-
te, wie CD-Player und Mikrowellenherd, sind bei 8 bzw.
270/o der Haushalte mit mittlerem Einkommen zu finden.
Während solche Geräte bei den Rentnerhaushalten mit
geringem Einkommen nur in verschwindendem Maße Ein-
zug gehalten haben, konnten 1989 bereits 160/o der bes-
serverdienenden Haushalte des Typs 3 das Klangerlebnis
eines CD-Players genießen und 35% mit der Mikrowelle
Mahlzeiten zubereiten; 37% besaßen einen Heimcompu-
ter,

Einnahmen und ihre Verwendung

tert werden. lnsbesondere werden die sogenannten aus-
gabefähigen Einkommen und Einnahmen, also der Betrag,
der letzten Endes monatlich fÜr die Lebenshaltung zur
Verfügung steht, bei Vergleichen mit dem eigenen Ein-
kommen als zu hoch angesehen. Deshalb ist es notwen-
dig, darauf hinzuweisen, daß diese ausgabefähigen Ein-
kommen und Einnahmen nicht gleichzuset2en sind mit
den ausgezahlten LÖhnen oder Gehältern odbl der Netto-
rente. Neben den Arbeitseinkommen bzw. der Rente ha-

ben die meisten Haushalte noch weitere Einnahmen. Au-
ßerdem werden ihnen fiktive Einkommen zugerechnet, so
zum Beispiel ein Mietwert lür Haushalte, die im eigenen
Haus oder der eigenen Wohnung leben. Dieser sogenann-
te Mietwert für die Eigentümerwohnung wird errechnet, um

die Verbrauchsstrukturen von Haushalten, die im eigenen
Heim leben, mit denen der Mieterhaushalte vergleichbar
zu machen. Damit das Haushaltsbudget, also Gesamtein-
nahmen und Gesamtausgaben, ubereinstimmt, wird die-
ser Mietwert nicht nur au{ der Ausgabenseite nachgewie-
sen, sondern auch auf der Einnahmenseite als Bestandteil
der Einnahmen aus Vermögen, wobei die Ausgaben fÜr die
Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden, also die
Betriebskosten ohne Abschreibungenn) aul der Einnah-
men- und der Ausgabenseite abgezogen werden. Da im-
mer mehr Haushalte Wohnungseigentum erlangen,
kommt diesem Einkommensbestandteil immer größere
Bedeutung zu, zumal es sich um ein konstantes und relativ
hohes Einkommen handelt.

Entsprechend den Auswahlkritierien leben 2- Pe rso-
nen-Rentnerhaushalte mit geringem Ein-

a) Das Eerechnungsverlahren entspricht also nicht dem der Volkswinschattlichen Ge-
samlrechnungen; die zur Berechnung individuellerAbschreibungen erforderlichen An-
gaben liegen jedoch nicht vor.

Die für die erfaßten Haushalte errechneten Einkommen

und Einnahmen werden in der Öflentlichkeit häulig in Zwei-

fel gezogen, weil die Zusammenhänge uber die Entste-

hung der Einkommen und Einnahmen nicht bekannt sind

bzw. in den Massenmedien häufig nicht auslührlich erläu-

Ärigio;türo.nunterhaltvonGruMstücken'undGeüäudensowiiEinnahäenausGeldvermögen(Diviäenden,Zinseneti.) -3)Übertragungenders^ozialversicherungundder

pxwi ernmaäge uno unregetmäßigä ÜÜ".iti.wigJ" rh zooo oü und metir ie Einzettatt, Erstattung für.goschättliche zwecke., Rückvergütungen-autwarenkäule (z B.

Ftaschenprand), Bückvergütung von zuviet bezahlter Energiekosten, ;eOocn tLine Einnghr_nqn 19s Virmög-ensminderung und Kreditaufnahme. - s) ohne Ausgaben fÜr

iedoch ohne Wertveränderung vorhandenen Sach- und Geldvermögens.

Tabelle 4 Budgets der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen 1989 beteiligten Haushalte
Durchschnitt Je Haushalt und Monat

Art der Einnahmen und Ausgaben
Haushaltstyp 1 Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

DM % DM % DM %

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
+ BrutloeinkommenausselbständigerArbeitl)
+ Einnahmen ausVermogen2)
+ EinnahmenausUbertragungenJl

= Haushaltsbruttoeinkommen ..
- Einkommen- und Ver.ögensteuei
- Pf lichtbeitrage zur Sozialversicherung

= Haushaltsnettoeinkommen
+ SonstigeEinnahmena) ..

= Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen

- Ausgabenfurden-PrivatenVerbrauch ..
- Ubrige Ausgabeni)

= Veränderung der Vermögens- und Finanzkonten6)

0
65

155
879

0,0
3,1
7.4

89,5

4 n7
167
371
408

81,9
J,Z
7,1
7,8

7m5
139
697
473

a,3
t,7
8,4
5,7I

2 099
0

105

IN 2U
5m
728

IN
9,6

13,9

I 313
1m

512

IN
t4,7
6,2

0,0
5,0

1 994
s

e5! 4 014
232

?6: 6 580
478

ß!

2U27
1 673

195

IN
82,5

OA

4 246
3 325

443

IN
78,3
10,4

7 058
4 953
1 136

1N
70,2
t6,t

+ 159 + 7.9 + 478 + 11,3 + 969 + 13,7
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k o m m e n hauptsächlich von ihrer Rente, die sich für
beide Haushaltsmitglieder 1989 im Monatsdurchschnitt
auf 1700 DM belief. Davon wurden ihnen 105 DM für die
Krankenkasse einbehalten, so daß sie eine monatliche
Nettorente von 1595 DM erhielten. Hinzu kamen weitere
Einnahmen aus Vermögen, aus übertragungen, aus selb-
ständiger Tätigkeit (beispielsweise für die Haushaltsbuch-
führung) von insgesamt 432 DM. Den Rentnerhaushalten
standen im Monatsdurchschnitt somit 2027 DM zur Verfü-
gung, die sie ausgeben oder evtl. zum Teil sparen konnten.
Wie aus Tabelle 4 zu ersehen ist, wurde der überwiegende
Teil, 1 673 DM (82,50/o), für den sogenannten privaten Ver-
brauch, also für Essen, Trinken, Wohnen, Kleidung, Kraft-
fahzeughaltung u. ä. verwendel, 195 DM (9,6%)für Versi-
cherungen, Geldspenden, Geldgeschenke, Vereinsbeiträ-
ge und andere Zahlungen an Dritte (siehe Tabelle 6). Der
restliche Betrag von 159 DM (7,9%)wurde gespart.

Die 4-Personen-Haushalte üon Arbeitern
und Angestellten mit mitilerem Einkom-
m e n bezogen 1989 im Schnitt einen Bruttolohn oder ein
Bruttogehalt s) von monatlicn 4Zg7 DM einschließlich unre-
gelmäßiger Zahlungen wie 13. Monatsgehalt, Weihnachts-
geld, Urlaubsgeld, Tantiemen u. ä. Davon wurden vom
Arbeitgeber 1 231 DM an Lohn- und Kirchensteuer sowie
Beiträge zur Sozialversicherung einbehalten, so daß sich
ein Nettolohn bzw. -gehalt von 3066 DM ergab. Auf die
genauere Aufteilung des Lohns und der Abzüge wird in
einem gesonderten Abschnitt noch eingegangen werden.

Die übrigen Einkommen und Einnahmen der Haushalte
des Typs 2 belielen sich zusammen auf 1178 DM pro
Monat. Wichtige Posten sind, wie in Tabelle 5 beschrieben,

Tabelle 6: Aufteilung der übrigen Ausgaben 19g9
Durchschnitt io Hau3halt und Monet

Ergobnis dgr laurenden Wirtschsttgrgchnungen
DM

Art der Ausgabon Haushalts-
typ 1

Haushalts-
tyq2

Haushalts-
typ 3

ZinsenfürBaudarlehon ....,....
ZinsenrürKl8inkroOite . ...... ...
Kraftlehrzeugsteuer ...............
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen

Krankenversicherung , . . . . . . . . . . .

Freiwillige Beiträge zur gesotzlich€n
Rentenvsrsichoruns .............

Prämien für privats
Krankenversicherung . . .. .... .. ..

PrämienfürKratt ahrzgugvsrsichsrung
Prämien tür sonstige Sciaden- und

Unfallversicherungen . . . . . . . . . . . . .

Mitgliedsboiträge an Organisationsn
.. undvereine.
Ub€rtragungon an andore private

Haushalte

3

1

1

6

1

432
21
25

186

13

124
66

48

47

62
17
95

1n
15n
19

6
58

48

n
42
19
51

7

7
17

17

5

'r06

18
13

195 u3 1136

der Mietwert fur die Eigentümerwohnung (309 DM), Kinder_
geld (150 DM), Geldgeschenke von anderen privaten
Haushalten (191 DM), Steuererstattung (g1 DM) und Erlöse
aus dem Verkauf gebrauchter Waren (beispielswerse des
Kraftfahrzeugs) (62 DM). Von den ausgebbaren Einkom_
men von 4246 DM wurden 3325 DM für den privaten
Verbrauch (78,30/0),443 DM (10,40/o) für Zinsen, Versiche-
rungen, Kraftfahrzeugsteuer u. ä. ausgegeben 4Zg DM
(11,3%) wurden gespart bzw. für die Rückzahlung von
Krediten verwendet.

Die 4-Personen-Haushalte Von Beamten
und Angestellten mit höherem Einkom_
m e n erzielten im Schnitt ein Bruttoarbeitseinkommen
von 7005 DM monatlich. Nach der Definition dieser Haus_
haltsgruppe durfen die ubrigen Haushaltsmitglieder mil_
verdienen, so daß in diesem Betrag auch Arbeitsentgelte
der Ehefrau oder auch der Klnder in Höhe von knapp
200 DM enthalten sind. Von allen erwerbstätigen Haus_
haltsmitgliedern wurden insgesamt je Monat durchschnitt-
lich 1732 DM an Lohn-, Einkommen- und Krrchensteuer
bzw. Arbeitnehmer-Pfhchtbeiträgen zur Sozialversiche-
rung entrichtet, so daß ein Nettobetrag von 5273 DM
verblieb.

Die Einkommen und Ernnahmen aus allen anderen euel_
len beliefen sich beim Haushaltstyp 3 zusammen aul
1 786 DM, darunter allein 571 DM für den errechneten
Mietwert der Eigentümerwohnung. Von den somil zur Ver_
lügung stehenden Einkommen und Einnahmen in Höhe
von 7056 DM wurden 4953 DM (10,2%o) Iür den privaten
Verbrauch und 1 136 DM (,l6,1 o/o)lür die übrigen Ausgaben
veruendet, 969 DM (13,1o/o) wurden gespart bzw. zur
Schuldentilgung eingesetzt. Die Hohe der ubrigen Ausga-
ben wird bei dieser Haushaltsgruppe vor allem von der
Höhe der Zinszahlungen fur Baudarlehen sowie für die
freiwilligen Beiträge zur gesetzlichen und privaten Kran_
kenversicherung bestimmt.

Die Entwicklung der vergangenen 30 Jahre zeigt, daß bei
allen drei Haushaltstypen mit steigendem Einkommen der
Anteil des Privaten Verbrauchs an den ausgabefähigen
Einkommen und Einnahmen abnimmt. Gleichzeitig wen-
den die Haushalte immer mehr für Zinsen, für in Anspruch

5) ln den Wirtschaltsrechnungen werden Bruttolöhne und -gehälter ohne Arb€ilgeber-
beiträgezur Sozialversicherung als Bruttoeinkommen aus unlelbständigerArbeiinach-
gewiesen. Gesamtwrrtschattlich entspricht es der Lohn. und Gehaltsuirme. wie sie in
den Volkswirlschaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt wird.

Tabelle 5: Einnahmen aus Vermögen, übertragungen
sowie sonstige Einnahmen

je Haushalt und Monat
Ergebnis der lautenden Wirtschattsrechnungen

OM

Gegenstand der Nachweisung
Haus-
halts-
tvp 1

Haus-
halts-
typ 2

Haus-
halts-
typ 3

Einnahmenausvermögen .. . .. .

Einnahmen ausdirVermietung von Wohnungen
Unterstellte Mietwerle dor Eigentümerwohnung I 

)
Einnshmen aus Zinsen und Dividenden . . .

SonstigeEinnahmen ..........
Einnahmen aus Übertragungen, sonstige Einnahmen

Kind€rgeld
WohngEld nach dem Wohngoldges6tz
Sozialhille nach dem Sozialhilfegesetz .

Arboitnehmer-Sparzulag€ . .

Werkspsnsionen, Werksr€nten, Beschädigten-
.. rentondgrKriogsoglet ...
Ubertragungen von and€ren privat6n Haushalten .

Rückerstattung von Einkommon- und
Vermögensteuer

B€ihill6n im öt entlichen Dianst
Erstattung aus privater Krankenversicherung. . . . .

Spislg6winne
Einnahmen aus dgm Vorkaul im Haushelt

orzsugter bzw. gebreuChtor Waren
Erstattung von Ausgaben rür Ecschätiliche

Zwecke. .

Rückvergütungon auf Warenkäulo
SonstigeEinnehmon ... ....

155
14

112
18
11

211

25t
38
46

4
17

5

1

27

371 69717 58
309 571
233{n34640 951r50 124
123-15 13

19r 2§

81 158r97367't0 6

62 98

33 7571272 65

r) Mietwerl d-er Eigentümerwohnung, vorringert um di6 Ausgabon für den Untorhelt
von Grundstückon und Gebäuden.
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Privaler Verbrauch
Übrige Ausgaben
Sparquote . .. ...

Privater Verbrauch
Übrige Ausgaben
Sparqoute . .

Privater Verbrauch
Ubrige Ausgaben
Soarquote .. . .. .

89,9
7,4
2,8

5,6
79,6

7,7
12,7

genommene Kredite und für die Vorsorge mit Hilfe von
Versicherungen auf, sei es für die Gesundheitsvorsorge
oder lür die Absicherung in einem möglichen Schadens-
fall. Auch die Sparquote weist vor allem bis Mitte der
siebziger Jahre eine steigende Tendenz auf :

Anteile der Ausgaben an ausgabefähigen Einkommen und
Einnahmen

%

1960 | 1965 | 1970 | 1975 | 1980 I 198s | 1989

Typ t
91,8

3,5
4,7

lyp 2

86,7

mit höherem Einkommen fielen neben den Steuern die
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung mit
5,870 des Bruttoarbeitseinkommens ins Gewicht; die ge-
samten Pflichtbeiträge beliefen sich auf durchschnittlich
512 DM je Monat und Haushalt, das sind 7,30/o des Brutto-
einkommens aus unselbständiger Arbeit. Die Haushalte
des Typs 3 zahlten nicht nur relativ, sondern auch absolut
niedrigere Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung als die
Haushalte des Typs 2, lm wesentlichen ist diese Tatsache
damit zu erklären, daß Beamte generell keine Pflichtbeiträ-
ge zur Sozialversicherung entrichten und Angestellte mit
höherem Einkommen nur in begrenztem Umlang. Obwohl
sie mehr Lohn- und EinkommenslstJslo)zahlen als Arbeit-
nehmer mit mittlerem Einkommen (16,40/o des Bruttoein-
kommens aus unselbständiger Arbeit gegenüber 11,1 %),
bleibt ihnen anteilmäßig vom Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit netto mehr übrig (75,3026)als bei ihren
im Haushaltstyp 2 repräsentierten Kollegen (71,40lo). Diese
scheinbare Besserstellung ist freilich eine Fiktion. Beamte
müssen einen wesentlichen Teil der höheren Nettoein-
kommen dazu aufwenden, die Mindereinnahmen durch
die Besteuerung der Beamtenpensionen bzw. die nicht
dem derzeitigen Einkommen angepaßten Altersbezüge
der gesetzlichen Rentenversicherung und die nicht durch
die gesetzliche Krankenversicherung bzw. die Beihilfen im
öffentlichen Dienst abgedeckten Aufwendungen im Krank-
heitsfal I durch private Vorsorgemaßnahmen (Lebensversi-
cherung, private Krankenversicherung) abzufangen. lm
Endergebnis ist auch bei vergleichbaren Haushalten die
Belastung des Haushaltsbruttoeinkommens mit Steuern
und Versicherungsbeiträgen bei beiden Haushaltstypen
mil26pbzw.26,90/o in etwa gleich hochz).

Durchschnittliches Monatseinkommen ie Haushalt 1989

DM

728 13,9 512

IN
14,7

6,2

- Heushaltsnettoeinkommen

- Frsiwillige Beiträge bzw. Prämien tür
Renten- und Krankenversicherung sowie
Lebensversicherung

4 0r4 76,5 6 580 79,2

= VerbleibendeslaulsndesEinkommsn ... 3872 73,8 6076 73,1

Ausgaben für den Privaten Verbrauch

Die Darslellung von Verbrauchsstrukturen ist eine der we-
sentlichen Aufgaben der laufenden Wirtschaflsrechnun-
gen. Über die wichtigsten monatlichen Ausgaben und de-
ren Anteile am Privaten Verbrauch in den letzten 25 Jahren
intormiert Tabelle 8. Die schon öfter beschriebenen Trends
sinkender Anteile für Nahrungsmittel, Getränke und T+
bakwaren und stärkerer Mietbelastung sowie del Unter-
schiede in den Verbrauchsstrukturen zwischen den einzel-
nen Haushaltsgruppen haben sich 1989 nicht umgekehrt.

94,7 94.22,3 2,43,0 3,4

91,1 88,73,7 6,05,2 5,3

88,8 86,94,1 5,67,1 7,6

81 ,9 81,54,9 5,6
13,2 12,8

76,1 71,6
8,5 13,6

15,4 14,8

82,5
9,6
7,9

78,3
10,4
1 1,3

Tvp c
78,7

8,2
13,1

70,2
16,1
13,7

Löhne, Gehälter und Abzüge

Eine genauere Untersuchung der Zusammensetzung von
Lohnen und Gehältern und den von ihnen einbehaltenen
Abzügen erscheint aus verschiedenen Gründen wichtig.
Zunächst ernmal ist die Aufgliederung des Bruttoeinkom-
mens auf laulende und unregelmäßige BezÜge deshalb
wichtig, weil die unregelmäßigen Bezüge beiVergleichen
der Ergebnisse der laulenden Wirlschaflsrechnungen mit
ergenen Erfahrungswerten in der Regel nicht berÜcksich-
tigt werden. Sie machen aber, wie Tabelle 7 zeigt, bei
beiden Arbeitnehmergruppen rund ein Zehntel des ge-
samten Bruttoeinkommens aus unselbständiger Arbeit
aus, Zum zweiten wird aus der GegenÜberstellung der
Abzüge die unterschiedliche Einbindung der Haushaltsty-
pen in das Netz der sozialen Sicherung deutlich. Bei den
Haushalten von Arbeitern und Angestellten mit mittlerem
Einkommen machten 1989 die Abzüge für Arbeitnehmer-
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung 9,1 %
des Bruttoeinkommens aus unselbständiger Arbeit aus,
die Pflichtberträge zur gesetzlichen Krankenversicherung
5,60/o und zur Arbeitsförderung 2] 0/o, zusafimen mithin
16,8 %. Bei den Haushalten von Beamten und Angestellten

Tabelle 7: Durchschnittliche Löhne, Gehälter und Abzüge
ie Haushalt monatlich

80,3
8,1

1 1,6

71,9
7,3

17,8

3

%

Haushaltsbruttoeinkommen .. .. .

- Einkommen-undvermOgensteuer . . .

- Pllichtb€ilrägezurSozialversicherung,
Arbeitslörderung .

5244
5m

tN 8313
9,6 1ru.

112 2,7 501. 6,1

6) Die Zusammenlassung von Lohn- und Einkommensteuer ist doshalb venretbar, wsil
der Anleil der Ernkommenstouer an dem gesamten Steuerabzug unter einsm Prozont
[egt; rein methodisch onentierl sich die Einkommenstsuer an deI Gesamtheit all€I
Ernkuntlsarlen und nicht allein an den Einkünlten aus unsslbständiger Arbeit.
7) Siehe Euler, M.: ,EinfluB der sozialen Slellung des Haushaltsvoistandes aul Einnah'
men und Ausgaben ausgewähller privats Haushalte' in Wista I 1/1978, S. 735.

% DM

Einkommen und Art der Abzüge
Haushaltstyp 2 Haushaltslyp 3

DM % DM %

Bruttoeinkommen aus unsolbständlger
Arbeit (einschl. Überslundengeld,
lautende Zulagen usw.l . .

+ Unregelmäßrge Zahlungen wie
Weihnachlsgeld, Urlaubsgeld,
Prämien. Tanliemen u. a.

= Brutloeinkommen aus unselbständiger
Arbeit insgesamt

- Lohnsteuer
- Krrchensteuer

- Pllichtbeilräge zur gesetzlichen
Rent€nversicherung .

- Ptlichtbeiträge zur gosetzlichen
Krankenversicherung........ ..

- PflichtbeiträgezurArbeitslörderung
Summe der Abzüge

Nettoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit . . .

3 857 W.0 6 268 89.5

430 10,0 737 10,5

472
28

4i87 tN
11 ,1
0,7

395 9.1

212
91

5,6
2,1

0,1
1,3

7 005

1 149
71

404

IN
16,4
t,0

5,8

15
93

1 231 28,6 1732 24.7

3 066 71,4 5273 75,3
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Tabelle 8: Ausgaben für den Privaten Verbrauch der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte
Durchschnitt je Haushalt und Monat

1) Der Begritl .Güter'in aulgeführten Eezeichnungen fa8t,Waren und Dienstleistungon'zusammen.

Noch deutlicher kommen diese Aspekte zum Ausdruck,
wenn die Betrachtung auf einen Zeilraum von sechzig
Jahren ausgedehnt wird. Selbst wenn die Vergleichbarkeit
dieser Ergebnisse nicht vollständig gewährleistet ist und
sich nur auf die Haushalte der mittleren Einkommens-
schicht erstrecken kann, vermittelt Tabelle 9 doch einen
guten Eindruck, wie sich das Ausgabeverhalten dieser
Haushalte seit Ende der 20er Jahre gewandelt hat. Noch in
der ersten Hälfte und auch zu Beginn der zweiten Hälfte

Tabelle 9: Zusammensetzung des Privaten Verbrauchs in
4-Personen-Haushalten mit mittlerem Einkommen

Prozent

dieses Jahrhunderts verwendeten die Haushalte mehr als
die Hälfte des gesamten Privaten Verbrauchs lur Essen,
Trinken und Rauchen Obwohl das Nahrungsmittelange-
bot heute reichhaltiger geworden ist und man es sich
leisten kann, aul Oualität zu achten, ist für die Haushalte
des Typs 2 der Anteil für diese Kategorie des Privaten

STRUKTUR DES PRIVATEN VERBRAUCHST)

1989

!9!:!99"-
Nahrungsmittel,

Getränke,
Tabakwaren

Bildung,
Erel4i! --

B6klsidung,
§ch he

Verkehl

Wohnungsmielen,
Energie

Sonstiges

Bildung,
Freizeil

Verkehr

1927

Wohnungs-
mieten,
E!9!9!9

Nahrungsminel,
Gelränke,

TabAklvqrq!

Bekleidung,
Schuhe

l) Vrer Personen Haushalle m[ mfi lerem Einkommen

Sbtsnsches Bund€samt 90 0557

Verwondungszrvackt)
Heushaltstyp 1 Heushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

1965 1970 1980 1985 1988 r989 1966 1970 1900 19E5 1988 19@ 1965 1970 1980 r985 1988 1989

Tabakwersn
Verzehr von Speisen und Gerränkon in

Kentinen, Geststättan u. ä. .

Bekleidung,Schuhe. . ... .. .

Wohnungsmieten,Energis . . .

Möbel, Haushallsgeräte u. ä. tür di6
Hausheltslührung

Güter lür die Gesundheits- und Körporpflege
Güter lür Verkehr und Nachrichtsnübermittlung
Güter lür Bildung, Unterhaltung und Freizeit .

Güter lür porsönlicho Ausstattung und
sonstigerArt,Reisen . . . . . . .

Ausgabsn f ür den Privaten Verbrauch
Nahrungsmittel
Getränke
Tabakwaren
Verzehr von Speisen und Geträ*en in

Kantinen, Gastslätten u. ä. .

Bekleidung,Schuhe. . ... ...
Wohnungsmieten,Energie .. .

Möbel, Haushaltsgeräte u. ä. lür die
Hausäaltstührung

Güter tür die Gesundheits- und Körperpf lege
Güter lür Verkehr und

Nachrichtenübermittlung ...
Güterlür Bildung, Unterhaltung und Froizeit
Güter für persönlichs Ausstattung und

sonstigerArt,Heisen ... ..

384 518 1 170 1 /ß8 1 668 1 673
155 171 288 3A $9 34126 32 61 69 68 6871113171715

OM

881 lG) 21{o 2W 33@ 3325 1572 lßt 3795 4519 4852 1953
270 281 1ß4 {St 516 527 316 331 531 6ß A0 U245 53 107 114 114 lm 62 73 '126 140 1'16 15115 17 2. 31 21 27 18 17 19 21 18 17

57ß1828 37 79 8090 145 365 515

«l 41 9012 19 5611 20 8413 23 67

5937

55
96

541

95 124
74 80
141 190
88 106

ll,4
6,3

3,2

51 21
95 105

586 138

118
76

158
109

$
118
219

88 9830 3985 11858 79

gl 1@. 1 13 119 51 62 156 1E5 1&! 19927 ZJI 272 %7 173 199 351 397 ß0 415
559 n1 E3r E75 2fi «t2 792 1124 1172 12g2

N2 201 276 28E 170 192 361 308 418 42.71 90 1ß 111 83 12. 2N 278 299 W.
341 424 575 516 255 2&l 579 719 7U 786
236 286 343 354 125 157 4n 4$ 548 578

118 ln 119 121 68 94 25 261 219 24048 53 56 25 32

Prozent
lN Iü IN IN IN IN IN lN IN IN IN IN IN IN lN IN IN Iü
40,4 ß,t 24,6 21,6 fr,3 fr,4 30,7 25,8 19,0 t7,t 15,6 15,8 20,1 17,9 11,t t3,1 13,0 t3,0
6,6 6,3 5,2 4,6 1,1 l,t 5,t 1,8 1,1 4,0 3,5 3,6 3,9 3,9 3,3 3,1 3,0 3,0
1,9 2,2 t,l 1,1 t,0 0,9 1,7 1,5 0,9 t,t 0,7 0,8 l,t 0,9 0,5 0,5 0,1 0,3

1,2 t,4 2,5 3,2 3,3 3.0 2,1 3.0 3,87:3 7,2 6,7 5,3 5,8 5,7 t t,9 |o,E 9,3
23,3 28,2 31,2 31,1 32,1 35.0 t5,6 20,1 23
8,7 8,0 7,7 6.1 7,5 7,1 t0.0 9,0 8,33,t 3,6 4,8 1,9 1,8 4,6 3,4 3.6 2,9

3,1 3,6 3,2 3,3 l,t 1,1 3,8 4,0
8,2 8,0 t t,0 10,7 9,3 8,8 8,9 8,1

25,8 6,3 t5,9 t7,8 20,9 24,9 24,2 21,3

2,8 3,9 7,2 9,13,4 4,1 5,7 5,9

t,2 1,7 3,2 3,2

3,6
8,2

fi,9

7.0 8.33,t 3,1

t0,9
7,3

t1,0
9,7

17,4
t0,1

t4,8
10,0

3,0 1.8 4,2 3,6

8.7 t0,8 10,3 9,6 6,8 8,6 8,5
3,3 5.3 6,5 6,t 6,1 6,2 6,1

15,5 t6,2 ts,t t5,3 15.9 16,2 15,9
10,7 8,0 8,4 t t,t 10,7 t I,3 t 1,7

3,6 4,3 5, t 5,9 5,8 1,5 4,8

9,4 9,7
6,5 6,5

3,1 2,9

Ausgabenart 1927\ 19371) 1949 r9s*) 1969 1979 1989

Nahrungsmittel,
Getränke,
Tabakwaren . .. .

Bekleidung, Schuhe
Wohnungsmreten,

Energie........
dar.: Wohnungs-

mieten .... ...
Möbel, Haushalts-

geräle u. ä. tür die
Haushaltsrührung .

Güter lür die
Gesundheits- und
Körperpflege . .. .

Güter lür Verkehr
und Nachrichten-
übermittlung.....

Güter tür Bildung,
Unterhaltung,
Freizoit..........

Güter für persönliche
Ausstattung und
sonstiger Art,
Reisen..........

Ausgaben
Privaten

tür den
Verbrauch

4,2 4,1 7,5 6.4 6,6 8,3 10,7

2,0 2,8 4,3 3,6

52,2
17,3

14,9

11,1

55,3
12.5

18,4

13,6

53,1
124

14,9

9,7

46,1
12,7

14,9

10,2

36,1
r0,6

20,5

15,6

27,9
8,9

21,9

15,5

23,8
8,0

26,3

20,9

5,9 6,0 4] 10,6 10,2 9,3 8,7

1,8 1,6 4,8 3,2 3] 3,1 3,3

1,9 1,6 2,6 4,1 9,5 16,3 r5,5

1,8 0,4

1m 1m 100 lm lm lm lm

1) 1g27 und 1937 nur Arbeiterhaushalte. - 21 1959 ohne Bayern.
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Verbrauchs auf weniger als ein Viertel gesunken. Verhält- der heutigen Wohnungen, nicht mehr mit derjenigen frühe-
nismäßig viel wurde 1927 mit 170/o auch für Kleidung und rer Wohnungen vergleichbar ist.
Schuhe aufgewendet, die damals relativ teuer gewesen
sind. lnzwischen hat sich der Anteil dieser Güter am Priva- Die mit Abstand größte Steigerung im Budget eines Haus-
ten Verbrauch mehr als halbiert. Die wichtigsle Budgetpo- halts der mittleren Kategorie verzeichneten die Ausgaben
sition eines Haushalts ist heute die Miete einschließlich für Verkehr und Nachrichtenübermittlung, zu denen u. a.
der Ausgaben für den Energieverbrauch. Mit über 260/o ist die Anschaffung und der Unterhalt von Kraftfahrzeugen
der Anteil beinahe doppelt so hoch wie Ende der 20er und Fahrrädern, Ausgaben für öffentliche Verkehrsmittel
Jahre. Unberucksichtigt muß dabei bleiben, daß die Wohn- sowie Telefon- und Postgebühren zählen. Der Anteil an
qualitäl, das heißt die Größe und der Ausstattungskomfort den Ausgaben für den Privaten Verbrauch hat sich in den

Tabelle 10: Käufe ausgewählter Nahrungs- und Genußmittel ie Haushalt und Monat

Haushaltstyp 1

Fleisch und Wurstwaren (ohne Konserven)
FischundFischfilets ..... .....
Trinkmilch (Liter)
Butter . .

Käse . .

Eier (Stück)

Aplel .

Bananen. . . .

Apfelsinen,orangen .. ..
Kartoteln... ...
Tomaten .

Blumenkohl .

Kopfsalat
Zwiebeln
Möhren und Karotten

Hoggen- und Mrschbrot

Katlee .

Bier (Liter)
Wein {Lrter)

Zigaretten (Stück)

Fleisch und Wurstwaren (ohne Konserven)
Fisch und Fischfrlets
Trinkmilch (Liter)
Butter
Käse
Eier (Stück)

Aptel
Bananen
Apfelsinen,orangen . .

Kartotleln. .

Tomaten
Blumenkohl
Kopfsalat
Zwiebeln
Möhren und Karotten

Roggen- und Mischbrot

Katlee
Bier (Liter)
Wern (Liter)

Zigaretten (Stück)

Fleisch und Wurstwaren (ohne Konserven)
Fisch und Frschfilets
Tflnkmilch {Lrter)
Butter
Kase
Eier (Stuck)

Apfel
Bananen
Apfelsinen, Orangen

Kartotfeln
Tomaten
Blumenkohl .

Kopfsalat .

Zwiebeln .

Möhren und Karotten

Roggen- und Mischbrot

Katfee . .

Bier (Lrter)
Wein (Lrter)

Zigaretten (Strick). .

85, r4
4,8
8,87

10,16
17,59
8,25

5,n
3,92
3,30

5,31
3,00
0,93
1,66
1,26
0,95

13,23

r8,95
12,74
11,11

14,37

82,30
4,'18
8,56

10,93
16,38
8,01

5,31
3,n
3,18

5,40
2,53
1,92
1,33
'1,04

0,89

12,93

20,65
12,50
1 1,06

15,70

8,3
0,5
9,1
1,1

2,5
34

2,4
2,C
1,3

9,4
1,0
0,5
0,4
0,9
0,5

4,3
't 

,1
8,4
2,3

55

8,8
0,4
8,3
1,2
2,5

35

2,5
2,0
1,7

8,5
'I 

,1
0,5
0,4
0,9
0,6

4,5

1,0
8,5
2,6

63

8,9
0,4
8,8
1,3
2,6

37

2,5
1,9
1,8

9,1
1,0
0,4
0,4
0,9
0,6

4,5

1,0
8,3
2,8

77

8,5
0,5
8,6
1,3
2,4

Jö

2,5
1,8
1,6

9,0
0,9
0,5
0,4
0,9
0,7

4,5

0,9
8,0
2,6

87

11,3
0,3

19,0
1,1

3,5
41

3,4
3,3
1,3

7,8
1,2
0,5
0,4
0,9
0,9

5,6

1 ,'l
14,9
3,1

130

131,47
2,93

18,20
10,44
26,38
10,33

7,51
5,19
2,90

4,U
3,27
0,98
1,57
1,35
0,94

r8,31

21,47
25,17
15,66

21,69

r38,07
4,70

20,69
r5,84
40,74
1 1,26

9,92
6,m
3,99

5,39
4,76
1,17
1,93
1,72
1,60

19,20

2,56
17,96
10,16
27,79
10,u2

8,06
5.67
2,73

4,68
3,54
0,89
1,56
1,43
1,14

17,85

19,39

82,n
4,06
8,33
9,45

17,/3
7,72

5,26
3,82
3,16

5,31
3,07
1,29
1,45
1,19
0,84

13,06

17,28
12,97
11,06

11,64

129,4i)
4,83

21,49
14,n
44,/t5
10,74

10,11
6,70
3,57

5,70
5,36
1,'10
'r,98

1,73
2,06

19,59

19,74
26,15
f,},87

15,53

82,t2
4,88
9,18
9,30

17,86
7,n
5,21
3,54
2,48

6,68
2,82
1,19
1,31
1,20
0,79

12,51

\7,74
13,35
10,07

10,43

18,26
3,48

20,32
9,26

32,@
9,01

7,48
5,91
2,28

5,46
3,68
1,05
1,53
1,39
1,30

17,93

18,71
25,38
15,35

24,40

13,5
0,3

18,4
1,3
3,2

48

3,6
2,5
1,6

8,5. 1,1

0,4
0,4
1,0
0,7

6,4

1,r
16,5
3.7

119

12,5
0,4

20,3
1,9
4,5

51

4,5

2,0

8,4
1,5
0,5
0,5
1,2
1,1

6,2

1,l
15,1
5,5

98

Haushaltstyp 2

13,0 12,30,2 0,319,2 19,61,3 1,23,3 3,547 45

3,8 3,52,7 3,01,6 1,6

8,7 8,01,2 1,20,3 0,50,4 0,41,0 0,90,8 0,8

6,1 5,9

1,1 1 ,'r15,8 14,93,4 3,4

117 1 19

125,17 1 19,06
2,95

19,75
9,57

n,u
9,31

7,38
5,87
2,80

4,72
3,57
1,24
1,60
1,26
1,19

18,24

17,96
23,90
16,05

21,52

24,65
15,64

21,23

26,34
24,72

10,9
0,4

20,6
1,7
4,8

45

4,4
3,5
1,7

7,8
1,6
0,6
0,5
1,1
1,3

5,7

1.2
15,6
5,5

76

11,5
0,4

m,3
1,9
4,7

48

4,5
3,3
1,9

8,0
1.7
0,6
0,5
1,1
1,2

5,8

1.2
15,2
5,8

87

12,0
0,4

19,8
1,9
4,7

49

4,7
3,0
1,9

8,0
1,6
0,4
0,5
1,1
1,2

6,0

1,2
15,4
5,7

85

2,8

Hausheltstyp 3

32,N
17,57

133,66
4,52

20,26
15,04
43,66
11,24

10,39
6,41
3,59

5,39
5,15
1,16
2,26
1,E3
1,87

19,56

21,U
26,11
33,46

15,15

130,29
5,39

23,n
14,06
47,15
10,57

10,39
6,73
3,29

6,53
5,29
1,34
2,01
1,tr}
2,ß

19,90

19,88
27,n
33,26

14,24

Kilogrammr) DM

1987 1988
Art der Autwondung

1986 fr87 1988 1989 1986 1989

1) Soweit in der Vorspalle nicht anders angegeben.
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letzten sechzig Jahren etwa verachtlacht und ist beim
Haushaltstyp 2 gegenwärtig mit rund 160Ä nach Essen,
Trinken sowie Wohnen der höchste der in Tabelle 9 unter-
schiedenen Ausgabenpositionen, An vierter Stelle im
Haushaltsbudget stehen heute Ausgaben, die man mit
Bildung und Freizeit im weitesten Sinne in Verbindung
bringen kann. lhr Anteil lag 1989 bei knapp 11o/o (1927:
4 %). Diese vier Ausgabearten eines Haushalts sind in den
Tabellen 10 bis 15 in tieferer Untergliederung dargestellt.

Bei der Darstellung der Käufe ausgewählter Nahrungsmit-
tel in Tabelle 10 handelt es sich ausschließlich um die
Käufe von Waren, die zum Vezehr in der eigenen Woh-
nung bestimmt sind. Die Abnahme der Käufe von tieri-
schen Produkten, insbesondere von Fleisch, Wurst und
Eiern, die vor allem bei den Arbeitnehmerhaushalten mit
zwei Kindern zu beobachten ist, wird möglicherweise ganz
oder teilweise durch den Anstieg der Ausgaben für den
Yerzehr außer Haus kompensiert. Vergleicht man die Ver-
brauchsgewohnheiten der Haushalte des Typs 2 und des
Typs 3 miteinander, so zeigt sich, daß die Haushalte mit
höherem Einkommen im Schnitt geringere Mengen von
Fleisch und Wurst verzehren, weniger rauchen, dafür aber
mehr Obst, Gemüse und Salate essen und mehr Wein
trinken.

Auf die Problematik des Nachweises der Mieten, insbe-
sondere beim Vergleich mit den auf dem Markt angebote-
nen Mietwohnungen sowie aul die Berechnungsweise des
Mietwerts für Wohnungseigöntümer, wurde bereits im ver-
gangenen Jahr ausführlich eingegangena). Tabelle 11

zeigt die monatlichen Mieten sowie die errechneten Miet-
werte einschließlich Nebenkosten, wie Umlagen für Was-
ser, Straßenreinigung u. ä., iedoch ohne Energiekosten.
Die Mietausgaben sind in den letzten 25 Jahren erheblich
stärker gewachsen als die Gesamtausgaben für den Priva-
ten Verbrauch, insbesondere bei den Haushalten vom Typ
1. Während sich seit 1965 die Gesamtausgaben für den
Privaten Verbrauch bei den Rentnerhaushalten etwa ver-

s 460,

Tabelle 11: Monatliche Mietausgaben und Mietwerte eigenge-
nutzter Wohnungen einschließlich Nebenkosten, ohne Heizung

DM

Jehr Miotsn io Misterhaushalt Miotwert io Eigentümorhaushalt

Haushaltstyp 1

1965
1970
1980
1985
198t

1965
1970
1980
1985
199

1965
1970
1980
1985
1989

62
1ß
2§
3s3
389

63
134
300
137
592

120
194
538
699
837

217
309
666
932
ü2.

Heusheltstyp 2

98
152
351
498
534

Hausheltstyp 3

179
242
504
658
7§ 1

vierfacht haben (siehe Tabelle 8), mußte für Mieten sieben-
mal soviel gezahlt werden. Ein Rentnerhaushalt, der Mieter
seiner Wohnung war, zahlte 1989 im Durchschnitt eine
Kaltmiete von 335 DM,53 DM für Nebenkosten, wie Was-
sergeld, Abwasserbeseitigung, Müllabfuhr u. ä., 130 DM
für Energie (Heizung, Warmwasserbereitung, Beleuchtung
u. ä., nicht jedoch Kraftstotfe), zusammen also 519 DM. Die
Wohnkosten für die Mielerhaushalte von Typ 2 waren um
etwa 200 DM höher, die der besserverdienenden Haushal-
te um 450 DM höher als die von Typ 1

Mieten bzw Mietwert, Wohnungsnebenkosten
und Energieausgaben 1989

,e Haushalt und Monat
DM

3

Haupt-
mieter

Woh-
nun9s-
eigen-
tümer

Haupt-
mieter

Woh-
nungs-
eigen-
tümer

Miete/Mietwert
Nebenkosten
Energiekosten.

762
75

171

335 53953 53130 146

/Ug
85

r80

662 939
76 83

218 222E) Siehe Angole, J.: ,Budgets ausgewählter privater Haushalte 1988'in WrSla 8/1989, 519 738 714 1 008 955 1244Wohnen insgesamt

Tabelle 12: Jährliche Aufwendungen der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte
für Energie ie Haushalt

Haushaltstyp 2

Woh-
nungs-
eigen-
tümer

Haupt-
mieter

Gegenstand der Nachweisung
Gekautte Mengen Ausgaben in DM

1975 19E0 1985 1988 I 1989 1975 1980 1985 1988 1989

Elektrizität (kwh)
Gas(mr) ........
Heizöl(l) ........
Sonstige Energier)

1 n6
276
215

2 172
336
,1

556
444
,1

Haushaltstyp 1

2820
348
n8

2 7\2
252
,t:

3r0
91
66

2n

/U5
196
127
4$7

658
362
156
615

748
199
77

509

78
141

85
507

lnsgesamt x x x x x 744 1235 1792 1 533 1 462

Haushellstyp 2

Elektrizität (kwh) .

Ga§(m3) ........
Hsizöl(l) ........
Sonstige Enargiel)

3 048
348

ry

3 8,10

636

Y
4 176

516

Y
42&

552
624

4 128
588t

452
119
165
357

670
287
417
532

982
389
«E
723

1 052
253
2Gl
513

1047
264
r91
46E

lnsgosamt x x x x x 1 093 1 906 2 499 2 051 1 970

Elektrizität (kwh) .

Gas(m3) ........
Heizöl(l) ... .....
Sonstige Energier)

3 624
tr}6t

4704
744,r1

Haushaltstyp 3

5 136
936
828

5 136
936

ry

548
179
251
444

791
309
711
u2

1 250
718
719
567

1 211
457
269
396

124/
414
253
366

lnsgesamt

5 556
1 056

956

l) U. a. Fernwärme, Umlaggn ,ür Hoizung und warmwasser
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Während der Verbrauch von Energie lür Beleuchtung, Ko-
chen, Warmwasserbereitung und lür die Benutzung von
Haushaltsgeräten bei den ausgewähiten privaten Haus-
halten verhältnismäßig konstant ist, hängt die zum Heizen
benötigte Energiemenge wesentlich von den Temperatu-
ren in den Wintermonaten ab. Der Winter 1988/89 war
erneut verhältnismäßig mild. Da gleichzeitig auch die Ener-
giepreise stabil blieben, fielen die Energieabrechnungen
bei allen drei Haushaltstypen niedriger aus als im Voriahr
(siehe Tabelle l2). Bei der Beurteilung der verbrauchten
Energiearten ist zu beachten, daß durch den Austausch
der Haushalte die Vergleichbarkeit beeinflußt wird, wenn
zum Beispiel ein Haushalt, der bisher mit Öl geheizt hat,
durch einen Haushalt ersetzt wird, der eine Gasheizung
besilzt.

Wichtigste Komponente der Position ,,Ausgaben für Ver-
kehr und Nachrichtenübermitllung" sind die Kosten, die
der Haushalt für die Anschaflung und den Unlerhalt von
Personenkraflwagen aulbringen muß. Die Haushalte von
Typ 2 und 3 haben, wie aus Tabelle 13 zu ersehen ist, dafür
etwa 10- bis 1smal soviel ausgegeben wte lur die Benut-
zung öflentlicher Verkehrsmittel oder Taxen. Auch fur Tele-
fon- und Postgebühren wurde erheblich mehr Geld ausge-
geben als lür das Fahren mit ötlentlichen Verkehrsmitteln,
Die Käufe von Pkw verursachen relativ hohe Ausgaben, die
ihrerseits die Gesamtkosten lür die Kraftlahrzeughaltung
erheb[ch beeinflussen Die Haushalte von Typ I und 2
haben 1989 deutlich weniger Pkw angeschaftt als 1988:

Anschaffung von Pkw
1988/89

Anzahl

Unterhaltskosten (ohne Abschreibungen) gibt die Tabelle
14 Auskunft. Daraus ist zu ersehen, daß die Ausgaben für
Kraflstoffe besonders ins Gewicht fielen. Die Haushalte
haben 1989 etwas weniger Benzin und Dieselgetankt als
1 988, doch bewirkte die ab 1 . Januar 1989 in Krafl getrete-
ne Erhöhung der Mineralölsteuer eine Zunahme der Kratt-
stotfpreise um über 150/0. Außer dieser wichtigslen Kom-

Tabelle 13: Ausgaben
f ür Verkehr und Nachrichtenübermittlung

je Haushalt und Monat
Ergebnisse der laulenden Wirtschartsrechnungen

DM

') 0hne Abschreibungen und ohne Kratt ahrzsugsteuer und Krattfahrwersicherung,
einschl Garagenmiete und Mietlerl fur Eigentümergaragen.

ponente der Unterhallskosten für Pkw stiegen auch die
Prämien fur die Kraftfahrzeugversicherung, während die
Reparaturkosten in etwa denen des Vorjahres entspra-
chen.

55
18

Terl-
nehmende
Haushalte

Ge- Terl-
kautte I nehmende l

Pkw Haushalte

Ge-
kautte
Pkw

1968 1989

Haushaltstyp 1

Haushaltstyp 2
Haushaltslyp3

7
85
94

154
385
398

165
384
40t

4
66
94

lnsolern lsl es versländlich, weshalb lür die beiden Haus-
haltsgruppen die Gesamtkosten lür die Kraftfahrzeughal-
tung niedriger waren als im Voqahr. Über die laulenden

r10
23

7r ,0 74.6 95,0 90.6 16,0 1ß,4 97,6 1 10,3 130,0 119,8 134.8 1«1,3

Tabelle 14. Laufende monatliche Aufwendungen
der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

f ür clie Kraftfahrzeughaltung
io Haushall mtl Krattlahrzoug

Lit€r

DM

114
27

20
2
1

25
22

1

9
17
39

3!)
17

r5
I
t
9
8
I
5

13
17

42
l6

ltl
'|

t
12
r0
t
4

11
2.

1tl8
3l

28
2
1

66
40
12I
25
67

129
31

2A
2
2

71
41
9
9
n
61

r66
36

9.
2
2

ß
35
3

17
ß
57

151
31

I
2
1

{0
30

2
19
21
15

63
21

18
2
1

24
18

1

9
17

z2

24
2
1

37
33

5
4

21

60

r01
25

n
2
I

39
32
I
5

n
51

125
30

27
1

2
216
2
9

20
19

t) Ohne Anschat ungskoston bzw Abschroibungen

Art der Nachweisung 1965 1970 1980 1985 1988 1989

Haushaltstyp 1

Anschatlungskosten und Unterhalt von
K rattlahrzeugen und Fahrrädern1 ) . .

Inanspruchnahme von ötlentlichen
Verkehrsmitteln und Taxen,
Güterbetörderung

Fernsprech- und sonstige
Postgebühren .. . .

lnsgesamt

Anschattungskosten und Unterhalt von
Kraftfahrzeugen und Fahrrädernr) .

lnanspruchnahme von ötlentlichen
Verkehrsmitteln und Taxen.
Güterbeförderung

Fernsprech- und sonstige
Postgebuhren

lnsgesamt

Anschatlungskosten und Unterhalt von
Kraf tfahrzeugen und Fahrrädernr ) .

lnanspruchnahme von öfl entlichen
Verkehrsmitteln und Taxen,
Güterbelörderung

Fernsprech- und sonstige
Postgebuhren

lnsgesamt

14327011780

81124302528
5048412852

11 20 84 141 190 158

Haushaltstyp 2

92 265 !t31 486 4ß

17 33 40 27 28

843546161

62

18

4

85

ß
28

24

r 18 341 424 575

Haush.ltstyp 3

223 449 569 638

316En63
?9637487

516

639

62

&5

Art der Autwendung
Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

't965 1970 r980 1985 t988 r98!) 1965 1970 1980 19E5 1988 19&)

Kraflslolre

Kraltstot e
Gebrauchs- und Verbrauchsguler

Hochwerlrge Ersatzteale und Zubehör
sowie andcre Ersalzloile und Zubehör

Motoren- und Getriobeöl
Sonstigo Verbrauchsgütor

Fremde Repareturen
GaragenmietG
Gebühren (TUV. Zulassung €tc I
Park-, Straßengebühren, Autopllegediensl
Kfz-Steuer
Prämren tür Kf z-V6rstcherungen

Autwendungen insgosamtr) r10 121 246 1 175 339 379 374 3S8

-.17:

r5
2
2

r8
17

1

8
r5
r6



Gegonstand dor Nschmisung t§ 1979 r989

HaushelßtyP 1

Bilchsr, Zoitungon, Zeitschrfion .

Fom$h-, ßundfunkemptengsg.räto u. ä.
eißchlio8lich&bühron . . . .

Aulwendungon f ür K raf thh.z eugdt
Sport- uno hmpingartikol oh;hdoilicrt

sportveraßtsftungen, .....
Gartonpllega und Tiorhsltung
Sddo und Spioltmren
B€uch von Th€ator und Kinowranstaltungon u. ä.
Foto- und KinogorltoeinschlbBlichVsrbrsuchsgütor
Workzoug6.........
Sonstigo Froizoitgätor

Freizsitgütor (ohn€ Urleub)
U.laub

Froizoitgutor oinschlieolich Urlaub

Haushelts§D 2
Bücher, Zeitungen, Zsibchritten .

Femseh-, ßundfunkempfangsgeräte u. ä.
eißchlio8lichcobühron . . . .

Aufwondung€n f ilr Kratthhn eug€pl
Sport- und Camping8rtikol oinschlie8lich

Sporweranstdtungon. .. . .. .

Gertenptleg6 und Tierheltung
Spioloundspiolwrron. ., . ..
Besuch vonTheetsr- und Kinoveranstaltungen u. ä.
Foto- und Kinog€räte einschlieBlich Verbrauchsgütsr
Wcrkzoug€.. . .. .. . .

Sonstige Fr€izeitgütot

Urlsub
FrEizeitgüter (ohne Urhub) 26

114

lmFroizeitgüter ainschlie8lich Urlaub

Ha6haltstyp 3
8üchor, Zoitungsn, Zsitschritton . .

Femsetr-, Runüunkempfangsgeratä u a.'
einschlie8lichcobühren .. . .

Aulwendun$n tür Krattlahneugd)
Sport- und CampingE fikol einschlieBlich

SportY€nßt8ltungon..... .

Gsrtenptlego und Tiorhsltung
SfrebururSpielwaren.. . . ..
Bosuch von Th€etor- und Kinovsransteltungofl u. ä . .

Foto- und Xinogoräte einschlieSlich VsrbrauchsgütE
lverkzeuge.
SonstigoFreizsitguter .... ..

Urlrub
Freizoitgüter einschlie8lich Urlaub

Freizeitgüter (ohno Udaub) ru
81

286

7me.
E
1

ß
5

Iß
Iä
2
2
4
2

24

153
65

218

17 13 8010 28 12716ß31011724171 '2 71031A

17
7

756

3
12

.|

1

4
1

9

2
1
1

0
1

0
3

296488
26 65 97«l 8E 112

35 87 13616 17 6r11 2. 319202515 19 3211921 65 128

10131

13 92. 53

16 47 72,6 53 85

461
ltts
606

100
27

127

721
306

510
zJ6

746 1

Tabelle 15: Aulwendungen tür Freizeitgüter ie Haushalt
und Monatr)

Ergobnisse de hulandon Wirbdufl3rochnungon
DM

l) Für die Jehrs 1969 und 1979 firrdo eine Anpassung der Ausgaben entsprechend
dorSystametik dor Einnahmen undAusgBben der privatsn Haushalte (Ausgabe lgtial)
vorg€nommen. - 2) 30 g6d9r hutenden monatlichen Autwendungen lür das Kratt-
lehrz€ug auBerhslb des Urhubs (ohng Anschetlungskosten und ohne Abschrei-
bung;.

Auf die Ausgaben der Haushalte für Freizeitgüter wurde
bereits zu Beginn dieses Jahres eingegangens). Die da-
mals nicht verfügbaren Ergebnisse für 1989 sind nunmehr
in Tabelle 15 enthalten.

e)

S,
Sioho Eulor, M.: .Au§oaöon privalsr Haushalte lür Freizoitgülef in Wista Ulg90,
2r9 fr.
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zusammenfassende Übersichten



I AUSSTATTLI\E AUSGEIIAEHLTER PRMTER HAUSHALIE HIT aUSGEIIAEHLIEN LAI'TGLEBIGEN

GEBRAUCHSGUETERN

PR(,ZENT

GEGENSTAND OER NACHIf ISI,N6 1975 1976 1977 1978 1979 1980 1381 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989

HAUSHALTSTYP 1

6EBRAUCHS6UETER FUER:

VERKEHRSZI.IECKE I,ND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

PERSONENKRAFTHAGEN ZUS.

FABRIKNEU GEKAUFT,
GEBRAUCHT GE(AUFT,

r,,l0HNr{aGEN, r,,r0HNr,,t0BIL.

KRAFTRAO ZUSAI.'t,EI.I.

H(]TORRAD, MOTORROLLER.
KLE INKRAFTRAD.

FAIIRRAD.

IELEFON,

FERNSEHGERAETE ZUSAISEN.. ..
FARBFERNSEHGERAET........

SCHi/TA RZI,E I S S-FE RN SE HGE R.

VI DEORECORDE R,

RI'IDFIJNKoERAET, HCNo.......
STEREO - FUNDFIJNKGERAET....

PLATTENSPIELER

TONEANDGERAET, KÄSSETTEN-,
RAOI OREC ORDER.

STEREo - aNLA6E 1)....,....
HEIt{OI'IPUTER.

F OTOAPPARIT.

POCKET - KAI4ERA..
S9IEGELREFLEXKAHERA. .
IJE&RI6E FOTOTPPÄPÄTE.

VIDEO - KAI4ERA,.,..

SCXI'IALFI LMKAHE PA. . .

SiH{ALF I LI'F fi OJE (IOP

OIAPROJEKTOR.......

SCTTREIBI4ASCHINE. . . .

CAMPING - ZELT,. ...

KUE!I LSCiIRANK.

TIEtKUEHI_TRUHE, -SCdRar.rK. . .

KUEHL- UND 6EFRIERKOI'IBIN.

GESCHIRRSPUELT1ASCHINE, . . . . .

ELEI(TRISCHES GRILLGERAET. . .

ELEKTRI SCHE IJAEHI'IASCHINE., .

BUEGELMASCIIINE

MSCHVOLLNUTOMAT 2),...,,..
r,iaEscHEIRocKNER. . . . . . . . . . . .

hlaEscHEsgHLEUDER. . . . . , . . . . .

siluasauoer.

ELEKTR. HEIMI.IERKERGERAET, . .

MIKROhETLENHERD....,....,..

CD - PLAYER.

- 0,6

8,3 6,7 6, 4 6,5
0,6

1,3

0,7

2,0

1,3

1,9

fr5

ro

1,3
ro

5,7 1,4 6,4 12,3 19,0 1S,6 18.8 24,'a 25,7 25,3 31,3 38,1 40,9 40,3 SS,4

34,7

84t7

{1,1
88, 0

{3,8
89, 4

1,8

115,8

93, 5

45 ,9
o2 1

48, 4

otn

?6,0
18,9

2,4
2,4
0,6
2,4

50,3
OE'

29,9

?7,4

17,8

7A,4

39, 4

42,6

30,3

ll.u

46 ,5
94 ,8

16 ,8

20
17

6,2I 22
l8

4
5

6
3

zt
19

- r,2 1,3

{,3 3,1 2,5

6
o

37,4 32,r 32,5 33,1 31,3 39,4

39,3 47,4 €1,5 63,8 73,0 71 rS

BILDI'NGS- UNO UNTERTIALTUTGSZT€CKE

- 92 ,3 95 ,5 96,9 96,3 95, 0

?4,5 2C,4 36,8 {5,4 51,5 57,5

75,5 75,0 67,1 62,0 57,1 52,5

87,3 89,0 81r2 88,5

95,8

63, 2

45,2

0,6
83,2
IE E

3C,?

96,8

?z',8

38.6
!2

81 ,0

18,4

35,4

98,8

78,9

?tr,4

1,3

80,0

19, 4

36,3

99, 4

86,3

24,4

4,8

71 ,4

26,8

34, S

98,7

9L,2

20,1
E'

78, 0

30 ,8

34,6

oo,

O' E

LB,2

9,4

84,9

?8,3

34, 0

97 ,6

94, 1

16, 0

Lt,2
81,1

?9,6

81 ,3

15,6
ealtE Ö

L2,')
oo

3t,2

16,5

11,0

37,4

95, 3

67,3

sz,0
1,3

81,3

16,0

30,7

50, 0

98, 7

18,7

38,S 38,1 44,8 50,9 55,6 58,7 59,3 5i,4 65,0 67,3 67.9 69,8

77,9 20,0

te,? 2r,3
11 ,5 13,5

8{, 0

ZI,'

82,8

11,0

31 ,3

25 ,8

LZ,9

25,8

L2,3

1,3 3,9 3,7 3,1
! o aa ä 1 a1

5,8 7,7 9,2 9.8

3410 34,8 36,8 41,7

- 0,6 t,? 0,6

HAUSHALTSF UEHRUNG

93,5 93,5 32,6 90,2

13,2 25,8 27,0 30,7

4,3 5,5
1,3 1,3 .1,8 r,2

19,2 29,4 23,9 27,0

29,5 31,6 31,9 33,7

5,4 11,5 9,2 9,8
32,1 34,2 54,E 60,7

29,4

9,4

aaa

14,0

36,3

16.9

a1 1

17,6

3C,2

1b.!
36,3

13,7

36,5 39.6

Li ;2

0,6

7L,6

- 16,1 i7.6 18.9 19.- Lz,S 9,4 13,2 16,- 50,c 54,r 52,2 50,
b
I

0,6

0,5

21 ,4

1,8

1,8

4,3

36,2

0,6

!o

3,1

L2,3

43,8

0,6

?a

14, 8

{5,8
i,3

4,0

2,7

17,3

46, 0

0,7

?o
18, 4

33,2

l.§

6,9
5,8

53,8

:,3

8,3
8,3

19,6

56, s

1,8

8,8
o)

20 ,8

1,9

9,{
LA ,7
17,5

52,8

1,3

0,6

10,1

10, 1

!o E

t,2

92,4 93,9

15.3 18, 4

0,6
tE o

2l,1
3,8

30 .6

0,6

19,0

23t4

7,4

29,4

88, 1

31 ,3

8,8
1,3

28,8

34,4

10,0

63, 1

86,5

31 ,6

t2,3

31,0

36, 1

8,4
60, 0

o?l

30,7
iE t

2,0

30,7

10,7

63, 3

otE

20a

18,4

3.2

36, 1

38,0

15,2

70, 9

50,6

95,6

t7,7

81,0

43,5

20,B

5,4

36,3

47 t6

10. ?

86,3

43 ,5

99,4

29,6

,c0

47,B

23,3

6,9

39,0

46,5

87,1

41, C

98, 1

28,3

80,5

{9, 1

23.3

7,5

38, 4

41 ,2

tc,,7

86, 2
,!

1i,2
9€ ,2

80,5

57.4
26, 0

8,9
37,3

45, 0

14,8

88,2

I,'1
q3, E

99, 4

31,4
EO

86,9

42,5

15, 0

?,5
3s, 0

tr'5

76,3

{8, 1

96,3

19, 4

92,4

6,4

48,5

96,9

14, l

49,1 53,8 52,3 49,7

9{,5 96,8 94,8 95,i
8,5 9,6 11,6 12,3

E! O

98 ,8

14,4

1) EINSCHL, KOI'FAKTANLAGE ODER TURH, - 2) AUCH 1'IIT TROCKNER,
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I AUSSTATTIJNG AUSGEI.I{EHLTER PRIVATER HAUSHALTE HIT AUSGEITAEHLTEN LANGLEBIGEN

GEBRAUCH56IJEIERN

PROZENT

GEGENSTAND OER NACHI.IE]SIJNG
1,r,. l,rr, l,r, l'r,' l,'r' l,"o l'r" l,r', l,rr, l,rr, l'rr, l,rr, 1,", i"" l,r"

HAUSHALTSTYP 2

sEBnaucHsouEiER ruen,

VERKEHRSZ}.IECKE UND NACHRI CHTENUEBE RHI TTLIhIG

74,3 76,2 77,'7 73t8 8r,9 82,Z 83,8 85,4 8?,9 90,2 92,7 93,1 94,8PERSONENKRAFTI.IAGEN ZUS. .

FAER]KNEU GEKAUFT. ....
GEERAUCHT OEKAUFT. ,. . .

I.IOIINI{AGEN, HOHNHOBIL....

KRAFTRAD ZUSAHHEN,. ... ..
MOTORRAD, MOTORROLLER.
KLE INKRAFTRAO,

FAHRRAO.

FERNSEHGERAETE ZUSAMHEN. . .

FARBFERNSEHGERAET... ... .

SCHI.lARZ}JEI SS-FERNSEHGER.

VI OE ORECOROE R .

Rrr.loF|JiJKGERAET, 1.101.10..., . .

STEREO - RIJI,IDFI,,NKGERAET. . .

PLÄTTENSPIELEF

TONBANOGERAET. KASSETTEN-,
RAC I OREC ORDE R .

SIEREO - ANLAGE 1)..,.....
HE I IIC OMD UTE R .

F OTOAPP Ä RI T .

PoCK5T - KAHERa.,...,.,.
SPIEGETREFLEXKTI,IERA, . . . .

USBRIGE FOTOÄPPARATE,,. .

VIDEC - KÄMERI

SCHHALFILI'1KAI'IERA,.......,,

scHI'IÄLFirHPRoJEKToR.. . . . ..
D ] AP R OJE I(Tt]R ,

SCHREIB|,1aSCHIN3......... .,

caHDI|,JG - ZELT....

KIJE H I- SC HRAI.]K,

T]EFKUEHtTRUHE, -SCHRANK.

KUEHL. UND GEFRISRKOMBIN.

GESCHIRRSPUELI,IASCHINE. . . .

ELE(TRISCHES 6RILLGERAET.

ELEKTRI SCHE NAEHMASCHlNE,

B UEGE LIlA SCH] NE

I.I:SCHVoLLAUT0MAT 2)......
!.raEscHETR0CKr.rEn. . . . . . . . . .

I,TAESCHESCHLEUOER. . . . . . . . .

STAUB SAU6E R.

ELEKTR, TtE]M}.IERKERGERAET,

MIKROI.,IELLENI,IERD. . . . . . ., .

CD - PLÄYER.

2,6
1,7

3,6

8,3

$tz
8,3

4,9 Et

e2

4,5 q,0

9,5

2,8
10 ,6

4,7

10,8to,6
?,8

10.1

cac
42,6
q,7

frb
t0,2
oEo

94,8

37,2

48,9
5?, S

4,3

8,1

96, {
51 ,3q9,2

4,8
8,4

OE?

98, 7

3,9
9,0

96,6

96 ,9

48
48

2
7

,
?

2,0 2,66,6 6,1
,6
,2

30,2

{6,8

81 ,5

92,5 92,5 92,3 95,2 95,3 96,8

57,3 61,8 59,3 81,2 86,4 89,5

BILDUN6S- UND UNTERfiATTUNGSZIIECKE

- 91,7 96,7 97,7 96,9 96,5

42,2 50,r 60,9 69,2 73,8 78,?

76,1 74,8 61,2 5A,3 57,t 52,4

OEE

90 ,2

otrro?rorc

90,{ 31,7 93i7

96, 4
6'E

93,6 94,3 95,8 94,1

65,8 71,0 69,4 65,5

5/-.8 61,4 61,0 62,9

23,1 26,'7 21 ,A 30,-7

87,3

26 ,5

66, 9

98, 4

81 ,5

51,6

6,1

80,4

40 ,5
58, 7

98,2

83, 1

{8,4
10 ,6
77,8

{5,3
58, 4

97,4

87,6

41 ,9

14,7

79,6

45,5

56, 1

99, 0

81,L

40 t')
20 t2
84, 5

{5, 1

E< i

78, 0

54, 1

OE'

24,4

44,t

lc o

82,4

70, 1

22,8

4A,'7

50,4

75,9

72,')

43,6

96 ,7

90, 1

200

22,3

84, 9

47,3

97,2

3{, 8

32,0

80,7

44,1

47 t4

ca1

94, I
34,4

44, 0

74,4

47.3

4{, 0

98,5

95 ,2

30,6

49,0

76,3

48,2

40, I

otE?oq

l2E20t

66,2 63,3

75, 6

35, 4

7'?,8

46, 6

80,4

48 ,9

8L,7 lao

56,3

14,0

7?t2

60 ,3

18,0

rc

?2,2
))e

{5, 4

'7 4,5

19 ,6

1)<
62,8

25,7
oc?

{4, S
50,6
61 ,3

2,8
22,4

22,t
45,3

14,6

18 ,8

14,5

67 tr
25,B
oo?

80,6 82, 4

31,2 43,4

9s,6 96,9 96,6 96,4 95,2 96,3 95,7 97,1 9{,7 95,9

115
48
55

,8
,')

s4
57

3
3
1

4

{
42,

16,7

38. 3

trl C

8,5

2A,5

4C,4

1{, 0

22,0

45, 0

68,8

t5, b

44,7

70 ,8

16,8

1,1

22,3
aao

47,3

23,r

4,6

21,4

43, t'

74,7

22,3 23,5 25,2 23,0

23,4 23,A 23,9 2\,2
4i,0 44,8 12,4 SZ,9

63,9 63,9 66,9 70,2

14,5 14,1 12,5 14,1

ITAUSHALTSF UEHRUNG

96,6 95 , 4 98, 0 84, 0

61,8 68,3 68,7 83,4

14,2 17,0

14,8 15,6 2t,E 23,1

42,3 44,2 44,3 43,s

68,1 70,3 71,2'75,9
t1.7 17.4 18,3 18,3

62 , 1 65 ,0 75,6 78,8

22,6

41 ,5

69, 1

82,7

65,2

?0,'7

28,2
!qE

77,6

17,8

79,8

81 ,7

66, 1

20,4

30, 4

44,4

74,3

19, 0

76,2

,2 1

46, -Q

82,r
69 ,5

2r,1

33,2

46,9

7 4,6

18 ,6

81 ,3
11 a

s2,9

s9,?

7'?,2

16,8

97,8
ro tr

20, 1

ootr

56, 3

81,4

76, 0

24,2

47,2

{6, 1

76, 0

98,2

24,0
1?,8

98,?
EO2

ol ,

77,t
24,2
aaa

48,6
aac

15, 3

99, 0

30,3

17 ,8
qqq

58,0

10,2

3,8

80,6

7 4,7
at2

52,6

{{,9
7'7,3

13,5

96,9

33, {
15,6

98,5

62, 0

27,0
fo

98,7 96,6
E' 

' 
E' O

29 ,8

62,7

15 ,9

5?,6

37 ,8

32 ,6

13,0

40,1

6{, 0

L7,4

63 ,2

8?,2

66, 4

34, 1

50, 1

73, 1

!t tl

7 tt,')

40,2 34,3 32,5 32,1 3i,9 30,1 26,-t 24,9 21,9

99,0 98,7 99,2 33,2 99, 0 98,7 98, 4 98,2 97,9

38,1 39,0 38, { 38,7 41,1 41,5 43,7 42,3 U,6

- Z) AUCH HIT TROCKNER1) EINSCHI. KOi+AKTANLAGE ODER TURH
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t AUSSTATTU{G AUSGEI.IAEHLTER PRIVaTER HAUSHALTE }rIT AUSGET,TAEHLTEN LAI\ßLEBIGEN

6EBRAUCHSGT'ETERII

PROZENT

GEGENSTAND DER NACHI.EISUNG l o?E 1976 !977 1978 t o?o
l,rro l,rr, l,rr, l,rr, l,rr, l,rr, l,rr, l,rr, l,rr, l,r*

HAUSHALTSTYP 3

GEBRAUCHSGUETER FUER:

VERKEHRSZI.IECKE IJND NACHRICHTENUEEERMITTLI,l!G

92,3 93,5 94,1 95,0 95,9 96,3 96,0 95,9 97,1 97,4 96,3 97,{ 38,1 98,6 99,3PERSOI'IENKRAFTI"IaGEN ZU§. . . . .

FABRIXNEU GEKAUFT........
§EBRAUCHT GEKÄUFT,.,.....

|IoHNI{AGEN, HoHNMoBIL. . . .. . .

KRAFTRAD ZUSAiN€N.

HOTORRAD, I{OTORROLLER....
KLEINKRAFTRAD.

FAHRRAO,

TELSFO.,I,

FERNSEIi6ERAEIE ZUSAI,I'IEN.

FARBFERNSEI{GERAET. ., . .

scHr.laRzl,|EIss-FERNSEH6ER. . . . . .

VI DE ORECOROER.

RUNoFIfiK6ERAET, il0N0. .

STEREO - Rt'{DFIT{K6ERAET

PLATTENSP I ELE R

TONEANDGERAET, KASSEITEN-,
RADI OREC ORDE R.

S1EREO - ANTAGE I).
HEII'ICOMPUTER,

FOTOAPPARAT.

POCKET - KAI4ERI..
SOIEGELREFLEXKAI,ERA. . . . . . . . . . .
UEBRIGE FOTOAPPARITE. .

VIDEO - KAI'IERA

SCHIIALFILI'IKAI€RA..,... r, r.,... i,
SCHHALF]LI'IPROJEKTOR. . .

OI APROJE KTOR.

SCHREIBT4ASCHIt'lE. ., ., ..
CAMF]NG - 2EL1..,,

KUEH LSCHRANK.

TIEFKUEHLTRUHE, -SCIIRANK., .

KUEHL- UNO GEFRIERKOI'I8IN.

6ESCIIIRRSPUELMASCHINE. . .. . .

ELE(TRISCHES GRILL6ERAET.. .

ELEKTR]SCHE NAEHI'IASCH]NE. . .

BUE6E LT,IASCHINE

I{ASCHVoLLAUToI,üI 21,,,,,,..
r,,raEScHETR0Cr0'lER. . . . . . . . , . . .

r,,rAEsftlEscHLEUDER.,. , .,,,.. .

STAUB SAUGER.

ELEKTR. HEII.,II{ERKERGERAET. . .

HIKROI€11ENHERD..,..,...,..

CO - PLAYER.

4,8

8,6

6,8

57

2,6
1,7

1q
3, 1_

o
,6

{,5

57
48

56,6
51,4

EO

4,5

3,1
o, o

oöE

55,5
54,2

3
I

4,5
5,0

2,6
5,9

{,0 3,5 3,1

7,7 6,{ 6,9
3,7 4,4 <o

9,5
4,9
8,7

6,7
ct

6,?
4,5 3,8

97,6 98,3
ooEoo2

93, 1

90,2

31 ,6
80,9

98,8

98 ,8

96,9 96,0 97,9 96,9 91,9 97,7

93,3 95,6 96,9 96,9 97,9 98,8

BILDI,'IGS- UND WTERIIALTLT\GSZI€CKE

- 98,6 98,1 98,3 97,0 95,3

40,5 45,8 52,0 60,8 57,1 69,8
78,4 78,? 74,2 69,9 6{,3 51,8

36,7 96,6 95,6 95,5 89,5 87, 1 88 , 3

36,4 40,6 {4,0
76,8 72,6 72,8

98,4 99,1 98,6 98,1

99,1 r00,0 s7,9 99,5

95,7

77,5

61 ,5

4,5

86, I
47 ,6
7 4,9

oEo

83 ,3

61 ,9
QE

86, 7

53, 0

73, 8

95 ,3
85 ,2

LZ,0

85 ,6

54, 8

73,2

95,5

85 ,9

14,8

84, 0

53, 9

71 ,8

97,4

89, s

49, 3

19,0

86,2

58,6

64. I

98, 1

46,'7

22.4

86,3

56,4

61,8

!7'6
93,8
?o,
,oo

88 ,8
61 ,5

61 ,5

98 ,3

93,8

36, 5

35, 7

86, 8

6t,2
78 t'7

60,5

28,0

83,0 84,3 81,4

55,9 64,4 67,8

30.2 34,9 38.7

76,6 84,6

44,5 52,3

86,4 85,8 89,2

s4, 3 52, 6 59, 4

o! ,

60. 2

2C,'7

ooE

47,6q7 e
69. 0

5/,b

s8, 8

ooE

21,2

83,3

58,3

?4,3
qqE

47,9
ea)
62,1

36,3

34,0

61 ,8

88,9

24,3

90,E
EOI

90,6

58,8

9t,4 98,6 98,1 97,5 97,6 98,6 98,6 95,0 98,6 99,1 98,6

or o

57,0

33,3
oot

73 ,1

58, 3

31,4
oq2

35,8

33 ,7

63,0

8;-,1

19, {

36, 8

3i,0
63,2

90, 7

39, 7

36, 1

62,3

90, r

22,6

38,6
282

6C ,7

89,6

22,6

41 .9
20r

bL'Z

87 ,8
lö c

4,8

38,2

3{,9
61 ,8

8S, 1

2C,9

6,5
ätE

33 .6

64, 0

oo?
))o

49
67
61

I
5
e

4
5
4

49
6S
60

26,3

63,2

67, 0

13,2

26,6

24t7

60,7

76,7

15,3

28,8 29,6 33,0 35,5

28,5 21,7 30,8 32,3

6i,4 59,7 62,4 63,4

81.5 84.0 84,7 85,5

16,6 17,2 16,0 18,2

HA USHALTSF UEH RTJNG

97 , 8 99,3 98,6 97 . 1

58,9 5,1,3 7r,2 ?5,7

39, 5

?2,8

21,3

ao ,:

31 ,8

98,8

2'7,4

99 ,8

,ao

ooE

57,1

22,4
ooo

57, 8

?2,7

99,8
EöE

86 ,6
76,6

20,1

68 ,9

43,3

81,6

23,4

73,9

23,0

98, 1

62,4

24,8
ooä

63, 0

ooo

66, 4

85, 4

?),9
26, 1

73,6

82,L

25,8
7qq

24,'7
o, o

64, 0

81 ,8

78,3

81, {

82,8
5! O

98, 1

34,1

19,8

100, 0

1a o

82,2

78,9

28,?

84 ,6

{5, 4

79,6

21 ,9

97,4

35,9

20,7

99 ,3

72,'7

12,8

4,5

82,A

30 ,5

88, 5

{5, C

81 ,5

20,6

96, 1

{5,3
18, 7

99, 8

1aa

3{,8
16,3

44, 8

2C1

7'7,'7

?4,4

61,4

18,-c
21 0

76,1

18 ,7

bztl

EEI

{3, 0

78,5

l9 ,6

6{, 9

87,3

68 ,2

16,3

59,5

41 ,9
7? ,0

ZZ, Z

68,9

87 ,6

72,6

16,8

62.4

4t,7
79,0

22,L

71,0

85, 0

73,3

24 ,4

65 .8

cz,9

82,0

24,1

84, 0

76. 1

24'2
72,5

44,5

82,4

24,2

70,7

84, 0

?8,?

?6,t

45 ,6

81,9

23 ,8
72,2

62 ,6
a1 0

,TE

78,1

50, 7

83,3
al ,

28,1

21,0

100,0

69 ,8

29,7

99,5

56, 8

23,3

99,3

59,4

- 2) AUCH I'IIT TROCXNERr) EINSCTIL. KOI?AKTANLAGE OOER TUßM
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I AUSSTATTLT.$ AUSGEMEHLTER PRIVATER HAIJS}IALTE I'IIT AUSGEI.IAEHLIEN LAI{6LEBI6EN

GEBRAUCHSCUEIERN ENDE 1989

HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3

GEGENSTAND

DER

NACIII.IEI S UNG

GEBRAUCH56UETER

ANSCHAFF LNG SJAHR

1988 1988 1989

0la

GEE RAUCHSGUETER

HAUSHALTE INS- ANSCHAFFIJNG SJAHR

SAl,fT VOR
1988 1988 1989

aNz. I o/o ANZ, 0/0

6EBRAI.lCH SOUETER

HAUSHALIE INS- ANSCHAFF IT.IG SJAHR

sar"tT

HAUSHALTE INS-

SAMT
GE-

aNz. I o/o

GE- 6E-
v0R v0R

1988 1988 1989

aNz. I 0/o ANz. 0/0

ERFASSTE IiAUSHALTE

PERSONENKRAFTI.IAGEIi ZUS,

FABRIXNEU 6EKAUFT,...
6EBRAUCHT GEKÄUFT. , ..

r.r0HNr.la6EN, r.l0HNr,108It. . .

KRAFTRAD ZUSAIII4EN......

HOTORRAD. MOTORROLLER
KLEINKRAFTRAO......,.

FAHRRAD.

TE LEF OI,I.

FERNSEHGERAETE ZUSAMHEN. .

FARBFERNSEHOERAET... . ..
SC HI,IARZI.E I S S-FERNSEHGER

VI OE ORECORDE R.

RUIIDFUNKGERÄET. HONO....,

STERiO - RUNDFUNKGERAET..

PLiTTENSPIELER

TOi,JBAIJOGE RÄE'I', KASSETTEN-,
R AD I OREC ORDE E .

SiERE0 - al'JuAGE 1r,...
HE JIIC OMP UlE R.

i 0ToiPp a R;. T .

POCKET - KAHERA... ..
SC I EGE L REF LE XKIHE RA .

UEBRIGI FOTOAPPAR,IlE

VIDEC - KAHER(........
SCHPALFILMKAI'IER/.. . . . . .

SCHYÄLFI LMPROJEKTOR. . .

OI IPROJEKTOR.

SCHREIBHASCIIINE. . .. .. .

CAMPING - ZELT. . . .. ., .

KUEH L SCHRANK.

TIEFKUEHLTRUHE, -SCHRANK. .

KUEHL- UNO 6EFRIER(OMBIN.

GESCI]I RRSPUELITASCHINE. . . . .

ELEXTRI SCHES 6RILLGERAET.,

ETEKIRI SCHE NAEH}&SCHINE. .

SUEG:LHISCiJINE,

rilscHVoLLauToMLT 2).......
I.IJ.ESCHETRoCKNER. . . . . . . . . . .

r{aascHESCHLEUoER. . . . . . . . . .

SiAUB SAUGE R .

ELEKTR. HEIMI.IERKER6ERAET. .

MIKROI.IELLENHERD..... .,....
CD - PLAYER,

1 ) EINSCHL.

169 100 - - 392 100 - - 417 100

6EB RAUCH SG UE TER F UER VERKEHRSZI.IECKE IJND NACTIR]CHTENUEBERMITTTWG

75 44,4 76 85,8 11,8 i,3 378 96,4 72,2 t9,4 8,s {14 99,3 519 67,4

44 2632 18

1

4

0 114 86, 4 11 ,4,9 32 87,5
?2,3 l'7,1 1
71,4 2lt1

0,0
6,9

25, 0

{13

2t0
203

l9
36

24

15, 8

13,9

27,8

82,4

66,7

81 ,8
42,9

63 ,3

91 ,8

22,2

20,9
23,4

1{, ?

16,7

u,3
22,0

4,2

10,{
8,1

L2,1
,o

16,7

18,2
14,3

1{,8
4,0

34

1B

ll 'l

1620

q75

?,3 201 5L- 193 49

2,6
b'l

263 70,
256 54,

uao R1 2
224 5Z,B

4 2,4

4 2,4

{ 75,0

5 100,0

-19
-2e

{,8
8,{

73,7

72,2

10, 5

13,9

16, 7
1a <

7e

3,8

0,6
2,4 4

0
0

10
24

58,3
73,2

1339 59, 1 22 , 7

398 92,5 5.3
UNTE RH ALTUN6 SZI.IEC KE

603 78,9 14,6

472 75,1 16,7

131 91,6 6,9

?rt 67,8 23,r

628 75,8 L1 ,7

232 87,t 10,3

170 92,S 6,5

16

25,A 11 2,68,3 7 1,7

18,1 {10 98,3

2,3 41{ 99,3

85

151

50,3
oEt

97 ,6

3{,1
16, 0

Ll,2
Et.l

29,6
24 1

135 95.6 2,2 2,2 375 35,7

161 97,5 1,S 0,8 387 98,7

GEBRAUCHSGUETER FUER BILOUN6S- UND

199 86,4 9,0 {,5 386 98,5

172 84,9 9,9 5,2 373 35,2

27 96,3 3,1 - 120 30,6

19'89,5 5,3 s,3 192 49,0

198 91,4 4,5 4,0 299 76,3

50 94,0 6,0 - 189 48,2

57 96,5 3,5 - 157 40,1

165

21

19

t31

50

s-7

6,5

7,8

7,1

6,5

2,6
1,2

L2,4

15,8

2,7
30,5

13, 9

8,1

2,4

9,0

3,0

2,0

98, 3

93, 8

36 ,5

35, 7

86 ,8

6L,2
EO'

331 79,4

243 58,3

156 37,4

41{ 99,3

?7 6,5

1118 35,5

140 33,6

26? 84,0

37!l 89,7

35 22,8

342
2aa

727

369

181

340

86

40s

tot

78

416

314

1{5

68

7A,l
76,5

s5,2

84,5

100,0
oo2

98,6

91 ,3
'17,0

410

391

149

362

?=5

247

741

525

182

lb /

846

332

82, 0

75, 8

o?l

60,5

78,7

88,9

95,6

EE

3

1,5

3,8
1,9
aa

4,3

4'0

3,2

4,7

3,8

5,{
{,6
8,3

27,8

67

?3

i
tz I

39,8

0,5

71 ,6

292

263

101

387

7 4,5

61,1
1EO

98,7

42,3
EO ?

524

304

116

751

66,8

86,5

56, 0

8€, i

13, 0

6,9

11,0

8,1
c9

It 2

4,4

72 90,3

29 96,6

1 100,0

6,9

3,4

5,6
5,6

4,2

2,8 ?0,2

6,8
21 0

10,3

21 t8

2,1
3,3

11 ,8

722

315

181

1003

85

77

166
201
?34

33 19,528 15,8
oc Eno

r62

3E
31
OE

1

18

l8
33

2

92, 6

94, 4
oi !

32,6

100, 0

loo,o
10c, 0

9?, 8

100, 0

GEBRAUCHSGUETET FUER

32,1 6,s 1,4 318

oEtrotoro2

90,9 6,8 2,3 99

10c,0 - - 206

96,9 1,6 1,5 176

92,2 1,3 6.5 303

92,0 8,0 - 53

90 , 6 6,-7 2,-7 380

87,5 12,5 - 131

97,3 1 ,4 1 ,4 61

8{,1 10,1 5,8 386

81 ,7 3,'7 t4 t7 243

50,0 40,0 10,0 106

31

226
314

'4,6 18 44,4

2i,4 91 96,7

20,9 83 96, 4

45,7 182 96,2

70,7 303 88, 4

or020

HAUSHALTSF UEHR UNG

80,6 340 92,5

71,7 318 91,8

25,3 101 93,1

52,6 207 85,0

4{,9 180 96,7

77 ,3 310 92,3

13, s 53 96,2

96,9 383 90,9

33, 4 131 80,2

15,6 62 98,4

98,5 446 81,4

62,0 621 75,5

21,0 10E 40,5

7,9 31 29,0

3
4
.?

3,4
2,6
6,7

1
q

,0

11
4

16

0
5
3

4,0
15,6

5,7 206 49.4 266 852,7 290 69,5 3{9 92
'1 ,A 252 6a,4 388 ?'7

1

17

L7

90

2

0,5

10,1

10, 1

!c E

18

84

82

179

277

85

1,2

0,5

4,3

35,7

c,7
1,4

1,4

28

158

1{1

?78

{592,2

136

97

41

1q

63

76

149

I
74

168

53

10

80, 5

57,4

26, 0

0e

??2

45, 0

11,8

88,2

1,7

43,8
qqa

3I,4
5,9

139

44

15

64

71

25

149

I
74

189

109

l0

8,8
6,9
5,0

11 ,6

?,8
4,8

16, 0

I'b

12,3

15, 6

{6,2
51 ,6

0,5

2,0
3,{
0,6

3,4

3,8

82,0
,oc

30,5

88 ,5

81 ,5

20,6

98, 1

46, 3

18,7

99,8

75,3

3{,8
16,3

200

370

r29

369

193

äqt

86

411

l02

78

536

807

145

72

or E

89, 1

87,8

95, 9

93, 4
q?7

88, r

85 ,5

93 ,6

82,5

81,0

57 ,9

45,4

t,8
6,2
8,5

t,l
2,6

8,8
9,8
2,6

t2,L
74t4
33 ,8

27,8
iöMiiiiÄNlÄöi ooER ruRr'l. - z) aücH MIT rRocxNER
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,2 AUSGABEN AUSGEI.IAEHLIER PRIVAIER }IAUSHALTE FIJER NAI{RIIESMITTEL, GETRAENKET TABAK}TAREN

DURCHSCHNITTSPREISE J§ GEI(AUFIER I,IENGENEINHEIT

ol,|,/KG . )

HAUSHALTSTYP 1 HAUSTIALTSTYP Z HAUSITALTSTYP 3
I.TARENART

1986119871198811989 1986119871198811989 1986119871198811989

RINOF LEI SCII.

KALBFLE I SCH.

SCHI,,IE]NEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECKJ.,

SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH.

}II LOF LE I SCII.

St)NST. FLEISCH, FRISCIi, GEFR. OOER TIEF6EFR, .,.
6EFLUE6ELFLEISCH, FRISCH.

GEFTUEGELFLEISCH, GEFROREN OOER TIEFGEFROREN...,

TIAC KF LE I SCH.

IM{EREIEN U.A. SCHLACIIINEBENPRODUKTE,

$luRsT. . .

I.IURSTKONSE RVEN

SCIIINKEN,GERAEUCHERT,GETR. , GEKOCHT ( OH. KONS. ).

SPECK, GERAEUCHERT, GETR. ( OH. SCHINKENSPECK, KONS. ),

RAUCH-,KAISERFLEISCH,GETR.FLEISCH (OH. KONS. )...
FISCHE I,ND FISCTIFILETS.

TRINKHILCH, FRISCH (LITER)

TRINKT1ILCH, STERIL. ODER ULTRÄHOCHERH, (LITIR)..
KONDENSMI LCI] ,

SAHNE ( AUCH SCHLAGRATIM) ( LITER ) .

JOGHURT (AUCH OICKHILCH)

BUTTERNILCH ( LITER).

HI LCHt,Ii SCHGETRAENKE ( LITER ) .

KAESE ftiaRT-, SCHNITT-, t{EICH-, SCHI€LZKAESE ). . .

FRI SCHKAESE U. -ZUEEREIIG. ( O. QUARKSUESSSPEI SEN ) .,
SAUERMILCHKAESE. . . , . . .

EIER, FRISCH (STUECK)

BUI]ER {AUCH MILCHHALBFETT U. BUTTERSCHI'TALZ)....

t4aR6lRINE. ,.,.....,
SPEISEOELE PFTANZLICIIEI.] URSPRUN6S ( LITER ), . . . .. .

ANDERE SPEISEFETTE PFLANZLICTIEN URSPRUNGS.......

ANOERE SPEISEFETTE TIERISCHEN URSPRUNGS.

ASPFEL. .

PF]RSICHE (BRUGNOLEii, NEKTARINEN, APRIKOSEN),,..

KI RSCHEN.

PFLAU|'',!EN (RENEKLoDEN, MIRABELLEN, Z[,IETSCHEN). . . .

EROBEEREN.

}IEINTRAUBEN.

APFELSINEN ( ORANGEN )

TTANDARINEN, CLEHENTINEN.

PAMPELMUSEN UNO GRAPEFRUITS......,

ZITRONEN UND SONSTIGE FRISCHE ZITRUSFRUECHTE,..,

BANANET\.

ANANAS..

}1EI-ONEN.

I,IAL- I,,ND HASELNUESSE t.lIT ODER OTINE SCHALE, . . . , . ,

KART0FFELN, FRISCH. .., .. . i ..
8tur.ENK0HL.

}E I SSKOHL,

11,{3
12,08

8 ,20

9,40

i1,71

10,00

7,37

5 ,70

9, {{
4,86

8,25

18,12

8 ,86

1{.18

1 ,0{
0 ,94

3,02

{,51
3,10

I ,51

11,45

3,25

6 ,80

0,22

8,31

3,53

5,07

4,81

Z,Lö

2,32

4, 01

2,20

4, 91

2,57

2,02

2,59

2 ,68

3,29

2,.14

3, 4,4

1 ,88

7,04

0 ,60

2,18

0 ,91

11 ,36

12,47

7,85

t7,72

10 ,80

9 ,61

7,47

5,58

9,24

4,E3

tt,7 4

8, 04

77 164

8 ,33

14,38

9,63

1,05

^oE

3,04

4,51

3,23

t,32
1 ,39

lt,47
3, !8
6,52

0,22

7,97

3, 07

s,2t
4,62

5,08

z,L3

4,01

2,t0
4,55

1,81

2,28

3,01

s,20

1 ,73

6 ,86

0 ,59

2,53

7,07

11,41

L2 t54
7 13?

11,70

ff,JZ

10,08

7,tt
E2E

9, 06

4,58

11 ,56
7,44

17,08

8 ,25

t4,75
3,87

1 ,04

0 ,96

3, 05

4, 67

3,22

1,40

1 ,49

11,41

3 ,34
7,01

0,22

7 t92
3, 05

3, 16

4,21

4,89

?,14
2,63
27C

4,76

2,41

1,87

2,27

,oo
1 ,94

3 ,80

1 ,90

6, 41

0 ,62

2,35
t lE

11,58

15,25

8,14

11, {1

10 ,55

10,30

1,81

5,61

I,20
4,61

11 ,89

8,2r
17 ,89

8,83

1 4,99

10, 12

1 ,09

0 ,90

3,04

4,78

5,ll

1,30

1,56

11 ,58

3, 59

7,76

o,z3

8,10

3,24
aao

4,4e

a \t

2,63
t!,67

2,34

4,65

3, 08

I,85
)24

2,r3
3 ,20

1,44

6,44

2,2?

1,08

11 ,31
13,7?

8,20

10,98

10,14

9,98

7,92

5,32
8,52

5,14
11,86

18, 25

9,83

r5, {6

I ,04
0 ,91

3, 03

{, 48

3,11

1 ,31

1 ,46

3,77
ara

0,21

8,14

2,82

3,20

4. 15

4 ,53

2, r0
2,78

3 ,83

1 ,88

4'?9

2,44
L,82

3, 10

z,t!
3, 89

1 ,85
8,08

0 ,57

2,25

0,89

71,22

13,95

8,02

r0,50
oo2

8 ,03

5,25

8, 15

4,84

11,80
,EO

17,98

9, 45

16,30

10,60

1,04

0, 89

3,02

4t44

3, 14

1,32

1, 45

11 ,26

3 ,84

8,81

0,21

7'85

2,48

2,94

3, 40

4 ,58

2,t0
2,48

3, 84

2,03

4,74

2,s6

2,LB

?,47

2,83

2,08

4, 03

7,79

7,67

0,54

2,62

1,00

11,64

14,75

8, 03

11,b3

10,78

10, 05

8, 14

E ää

s,25

4,97

, EO

17,74
o<E

15 ,34

10 ,85

1,06

0,92

2, 96

4, 63

aaa

1 ,50
r 1 E'

3,88

0,21

7 ,80

3, 05

3, 18

2, 13

3 ,96

2,t2

2,83

r,?1
2,26

2,50

3,01
100

3,92

1 ,88
7,20

0,59

2,32

I,l8

12,65

16,14

3,24

11 ,38

12,34

10,32

8, 48

5,86

8 ,95
5, {6

LZ,Zt
7,69

18,47

10,28

16 ,62
11,04

1,13

0 ,97

3, 00

4, 80

1,48

1 ,56
r I o,

4 ,30

9,54
0,22

8,10

2,70

3 ,31

3,38

4,84

2,20

{,16
?,41

4,61

3. 06

2,33

2,67
a)a

1 ,82

3,83

1 ,9{
6 ,89
0, 70

2,28

0 ,9{

l2 l?

9 ,68

12,64

13,94

9,17

8,20

9,38

6 ,38

12 ,98

s,.oz
to cE

10 ,34

tB,27

10,78

1,06

0 ,92
2 12

4,62

1 ,30

ttt9
3 ,9E

8, 46

a,z?

8,22

3 ttl
4, 19

i,50
5, 66

3,61

2 ,68

1 ,98
a2a

2,?E

3,28

3 ,83

2,08

8, 57

0,64

2,32

. 0,91

13 ,23
lE o,

9, 54

t?,20

13,82

11 ,35
9,5{
6,ZB

5, 86

8 ,65

19,92

10 ,44

11,37

1 ,01

a,32
, r!

1 ,69

3,2A

1,31

1,53

\2,34
4, 04

B,?B

a,z3

7 ,90

2 ,85
,OR

3,72

s,20

2 ,63

3,9'
) 11

4,52
410

1 ,85

2 ,66

3, 01

2,LE

3,90

2,00

8,26

0,67

2,73

0,95

13,75

16,68

9,64

1{, 68

t2,43
11,16

9, 41

6,23

9,10

5,83

13 ,31

8,49

t9,14
10, 02

19,24
1' !2

1,11

0 ,95

3, 09

4,69
aad

1,46

1,61
1) 1t

4,01

8,90

0,22

7 ,86
ao,

3,94

3,72

4,21

4,?9

3,22

aaa

l,b3

3, 05

2,08

3 ,50

2,tE
7 ,41

0,71

2,42

1,16

l{,58
17, 01

10,88

t2,46

12,22

9 ,86

6, 68

9,67

6,20

13,73

8 ,9e

20t40

10 ,5'
18 ,94

12,48

1,18

0,93

3,2r
4, 85

3,38

1 ,62
12 

'A

4,21
oot

0,23

8, 11

3,11

4,04

4,01

5 ,63

2,34

4,89

2 ,68

4,94

3, 45

2,36

2,85

5r li

4,r4
)ac

7,?9

0,83

2,31

1,01

.) SOI€IT IN OER VORSPALIE XEINE ANDERE I'ENGENEINHEIT ANGEGEBEN.
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2 AUSGABEN AUSGEI.IAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE FUER NAHRII\IGSI'IITTELI GETRAENKE, TABAKIIAREN

DURCHSCHNITTSPREI SE JE GEKAIJFIER I,ENGENEINHEIT

Dt't/K6 r )

MRENART
IIAUSIIALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

-_l___t____

1986 I 1987 | 1988 I 1989 I 1986 I 1987 I 1988 I 1989 | 1985 | 1987 I 1988 I 1989

ROTKOHL. .

KOPF SALAT

SPARGEL, .

CHICOREE.

TOMATEN.

PAP RI KA,

6URKEN..

Z}IIEEELGEMUESE,

PILZE...
HUELSENFRUECHTE.......

SPEISEI'IOEHREN UND KARCTTEN.

RAOIESCHEN, RETTICH.

SPINAT, TIEFGEFROREN. ..
TROCKENE AUSGELOESTE HUELSENFRUECHTE

r.lEIssBRoT (aucH ToaSTBR0T).......
ROGGEIi- U. HISCHEROT (OH.SCHROT-U,VOLL(ORNEROT)

KNAEC KEB RCT.

KLEINGEBAECX AUS BROTTEIO.

2I.,II EBAC K.

zuaKEP.. .. .. :. . .

X.AKAOPULVER (AUCI] GEZUCKERT)...,...

lAFELSCXOKOLIOEN (AUCH I.IEISSE SCHOKOLADEN). . , , .

PRALINEII.

BIENENHON]G.

.I,ITRMELAOE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT........

I.IEIZENMEHL.

HAFERFTOCKEI! U. AE. HAFERERZEUGNI SSE,

REIS.... ...... i.
SPE I SE SÄLZ.

E SSIG ( LITE R )

Si:UGLINGS- UNO KLEIIIKINDERI'IAHRUI"IG.

ROESiKÄFFiE.

KI F F EE -E XTRA KT.

TEE (OHNE TEEAEHIJTICHE ERZEU6NlSSE)

BR,TNNTT€lti (LITER ) .

KORNBRANNTI.IEIN ( LITER ).

!] KOERE ( LITER )

SONSTIGE SPIRITUOSEti ( LITER ) .

8:EF ( L]TER )

I.IEINE ( LITER )

TRAUBENSCHAUMI.IEINE ( LiTER )

ÄNOERE VERARBEITETE TRAUBENI.IEINE (LITER)..,.,,
KERI.IOBSi- U. A. FRUCHTI.IEINE ( TITER )

Z]GARETTEN (STUECK).

ZI6ARREN ( STUECK ).

ZIGAR]LLOS UNO STUMPEN (STUECK)

VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)

0 ,99

.3,e7
8,58

4t0'7

2,88
2aa

2,43

L,20

6,73

3, 04

r ,34
4,38

3,35

2,90

3 ,50

2,88

5,61

5,81
EO2

2,02

E,72

2t,31
1,62

4,10

1 ,05

2,45

3,30

1r lb

lCO

51 ,85

32,64

16,90

lSttq

16, 45

1 ,56

1,45

1 ,38

^ ra

0,42

t,?3
4,02

8,38

sts9

3,02

3 t72

2,62

1,38

8,20

3 ,78

1, 49

4,11
2a2

2,61
,EO

2,89
EOE

6, 03

2,03

6,28

10 ,68

19,76

/ ttlS

{,95
1 ,07

3, 43

1,18

1,72

t3,24
16,87

41 t33

36,83

17,01

13,57

15, 46

t( 10

1 ,54

4, 09

1,93

1,43

0, 43

0,37

0,115

1,72

e,ds
8,97

4,72

2,88
3,44

2,49
I ,30
7,35

3, {5
1,49

3,9s
e 1a

acz

5, {8
6,33

5,50
1 ,98

5t78
10,34

20,?2
, iE

4,95

1, 05

?.28
2 a1

r t2

Ltbt

9,54

15,78
.t5 | 3t
35,2s

16,76

13,06

15, 13

16,26

1,)5
4,35

7,11

6,30

1,40

0, 19

0, 43

0,35

7,00

L,02

3,62

9,16

4,57

2,88
?oo

aca

I,37
7,24

3,36

1,45

2,81

3t6'l
2 t94

5,66

roo

c or

10,14

21,91

7,39

{,64
1,06

2,32

3,21

9, 96

15 ,89

42,94

32 ,89

16 ,57

13, 28

15 ,26

16,45

{ ,68

7,72

6 ,32
I 1(

0, 44

0 ,35
E tr

1,16

3,68

7,47

4, 16

2,94

3,4?
2,49

6 ,57

2,80

t,37
4, 01

?,28

z,6t

2,86

5 ,51

6, {8
5,47
1 ,94
5 ,68

10,94

?0t40
8,L2

4;44

0 ,95

2,89
3, 46

1,22

1,70

21,85

45,70

30 ,08

t7 tq5
13,{5
tE t2

15,98

t,52
4,S1

/tLt

3 ,58

7,26

0, 18

0 ,64

3, 15

1,17

3,89

8,4{
4,22

3,00

3,69

2,56

1,46

6,68

3,20

1 ,51

4,30
ä 2t

2 ,58

3,26

2 ,93

5,61

6,72

5,62

1 ,97
5,51

10,69

27,34

7,55

4,51

0, s4

3, 05

3,29

1 ,34

11,56

16,? 2

{1 ,35

32, 00

15,96

14,51
lE ,o

16, 15

1 ,56

{, 49

0, 18

0, 48

0,26

2 ,80

7,02

3 ,69

I,51
4t24

3, 04

3,7 t
2,48

1,37
1a1

3,32

1 ,50
4, 16

SrLl

2,27

3,U
3, 08

5,74

7,06

5,83

1 ,98

5,36

10, 16

4,58

0,94

3,02
irc
rä<
1 ,68

1i,54
15, 45

40, 04

31,84

16, 17

r4,3?

15,61

1 ,60

4,52

1t30

{,26
1 ,96

0 ,58

a,2?

3r57

1,27

3, 80

B,77

3,96

3,t2
{, 19

,ER

1,51

7 tq3

3,47

1,{15

{,03
3,25

2,34

3, {6
a lo

EOO

7,38

1,95

5,23

10,09

1 ,7'7

{,65
0,98

2 ,85
2aa

1 ,35

1 ,65

11,14

15 ,64
43,86
tl Eo

17,85

t$tlz
1{,87
15,96

1 ,70
4r74
1ät

4,14

2,05

0 ,58
0, 29

3,67

I t21

4,06

8 ,71

4,27

3,14

tEo

1,48
'7,24

3,14

4,23

3,49
210

3,64

3,10

6,11

? t02
5,10

2,01,

6,2 r-

lir{5
23 ,88

8,21

4,78

1,04

3,64
! tE

22,4t
51,02

34, 69

14172

15 ,30

17 ,64

1 ,64

5,72

8, 06

6,2'i

0, 18

a,41

0 ,29

3,30

4r?t
oaa

{,35
3,20

3,95

2,72

1 ,64

7 ,86
3,80

1 ,62

4,32

3, {5

2,89

3 t72

3 tzt!

1,48

6 ,29
2,00
< o,

tl,L2

8,36

4,92
.1,04

2,83

3,54

1 ,54

9,30

46,31

35, 05

18 ,81

15 ,37

15 ,66

17 ,56

1 ,69

s,65

8 ,35
6,23

2,09

0, 18

0,50

0,29

3,38

1,18

3 ,85

9, 06

4,53

3,24

{,03
2,63
rEo

8,33

3,69

I ib)

4t02

2,65
20q

6, 03

'j,70

6,39

2,02

5,84

10 ,67

24,77

8 ,58

4,96

, o!

3,54

1,45

2,12

10, {1

15, 17

39,44

34,10

19,82

14,88

15,96

1?,61

5 ,58

I ,51

5 ,66

1 ,89

0, 18

0,92

0,30

2,93

t2E

4,03.
9,55

{,68
2 

't

4,43

2,73

1t?0

8,14'
3,85

1,58

3,98

3 ,54

2 ,5s
ao1

3tl/

6,10

8,04

6,57

2,06

6, 04

10 ,34

25,01

8 ,51

5, 08

1, 02

3,02

3 ,51

1 ,32

10,11

tb,zi
37,95

35 ,20

19,52

15,28

15,39

18, 46

1 ,78

5, 71

o t2

6,22

2,06

0, 19

0,87

0,28

3 ,67

t) SOIfIT IN OER VORSPALTE KEINE ANDERE MNGENEINIiEIT ANGEGEBEN.
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3 EIM{AHI'EN I'{O AUSGABEN AUSGEI.AEHLTER PRIVATER HAUSHALTE JE HAUSHALT I''IO TONAT NACH DER SOZIALEN STELL$E OER BEZIßSPERSO!

HAUSHALTSTYP 2

S(IZIALE STELLII{G DER BEZIJGSPERSON

ARBEITER AI'IGESTELLIER

1988 | 1989 I 1988 I rggsART OER EINNAHIGN 1!'IO AUSGABEN
ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

19s I r8r I 190 | 203

DM l0/01 0r'1 10/01 DH lo/01 0M lo/o
BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENOI6ER ARBEIT....,..,.

EINKOHMEN OER BEZUGSPERSON,,..,.
DARIJNTER:

II,IREGELI,IAESSIGE ZaIILUNGEN 1 )...,,.
VERHOEGENSI.IIRKSAI'IE LEISTUN6 OES ARBE]TOEBERS.,..

E INKOI'T'IEN OE R UEBRIGEN HAUSHALTSHITG LIEDER

ERUTTOEINKOT{€N AUS SELBSTAENOICER TAETIGKEIT ?)
BRUTTOEINKOI{IfN AUS VERMOEGEN 3 )

EINNAHT,EN AUS UEBERTRAOUNGEN I,ND I}JTERVERMIETUN6.

LAUFENDE UEBERTRAGI,T{GEI'I VOM STAAT 4)......
OARUNTER:

RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTEN- IJl,lo UI'IFALLVERSICHERUNG..
UEEERTRAGUNGEN OER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), IT,ITERHIETE

EINhALIGE UND II.IREGELt'lAESSI6E UEBERTRAGUNGEN 6 ) .
DARUT'ITER:

VOM STAAT.
VON PRIVATEN HAUSHALTEN.

HAUSIIALTSBRUTTOEINKOI,II'EN.

ABZUE6LICH:
EINKOMMEN- IJND VERHOEGENSIEUERN. .
PF LI CHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVE RSICHE RUN6, AREE I TSF OEROE RI,',I,IG

HAUSHALTSNETTt)EINKOHHEN. .,
ZUZUEGLICH:

SONSTIGE EINNAHMEN 7)
DARIJ.JTER:

VERHOEGENSUEBERIRAGI.lI.16EN 8 )

OARIJNTER:
voH sTaÄT 4)....,........
VON PRIVÄTEN HAUSIIALTEN.,

AUSGaBEFaEHIGE EINKOHI4EN ti'10 EINNAHMEN

ÄU56A8EN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH,.

UEBRIGE AUSGABE}J 9).,.,
ZINSEN. ,
STEUERN (OHNE EIIJKOMHEN- UND VERHOEGENSTEUERN),

OAR. KRAFTFAHRZE IJ6 STEUER.
FREIHILLIGE BEITRAEGE ZUR 6ESEIZLICHEN KRANKENVERSICHERUN6...
FREII.IILLI6E BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN REIITENVERSICHERUNG 1O )
PRAEMIEN FUEF PRIVÄTE KRANKENVERSICHERI..['IG. ..
PRAEI'1IEN FUER KRAFTFAHRZEUCVERSICHERUNG 11 )..
PRAEI'IIEN FUER S0NSTI6E SCHAOEN- t'10 UIIFALLVERSICtIERUNG.......
BEIIRAEGE AN ORGANISI.TIONEN OHNE ERI.IERBSZI.IECK.
GELDSPENOEN. UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PR]VAT

SoNSIIGE AUSGaBEIJ 12 ).....

VERAENDERUNG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKO,ITEN 13)

BILDLN.IG (+) BZi.,]. VERt4INOERt},IG I-) VON SACHVERI"IOEGEN..

BILDUI',IG (+) BZt.]. VERMINDERI,NG {-) VOI] GELDVERMOEGEN..

KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZI,i. KRED]TAUFIIAHME (-).....,,

1,6

2,7
6,8
8,1

4,1

0,6

6,9
7,8

3,6

3,4

6,9

7,8

3,6

4 Lt4,t7 82,4

4 032,50 80,8

81 ,67

135,98

331,?4

405,26

20{, 99

c,s2
135,58

?6,40 0,5

773rA1 3,5

4 208,69

{ 148,58

426 ,88
38,41

60, 12

151,54

376,55

338,98

198,r0
3, {6

189, 45

20,26

180,6?

61 ,68
too ,42

4 251,01

4 218,44

{19,96
33, 03

32,57

183, 13

356. 70

1104, 04

r88. 81

L,28
782,U
3{, 55

180,58
11 1a

100,{5

4 376,27

4 35i,28
427,05
34, 08

25,99

181 ,08

366, 44

{16 ,34

190,66

0,21
183,8 1

34,52

191,16

64, 19
1 08 ,53

81 ,9

80 ,8

8,3
0,7

1,2

3,0

7,3

1,8
lo

0,1
3,7

0,4

81 ,8

81 ,2
8,1
0,6

82. 0

81 ,5
23
78

434

65,50
88, 58

458,39 I708,56 14

7
I 0

5

0

0,1
?o

o

0
4

oo
13,7

IE
ll373

3

0,0
3,5
0,1
2E

0,6

3,6

4 993,15 100 5 135,76 100 5 194,88 100 5 340,14 100

4 070,66 100

3 242,49 '19,7

404.L2 9,9

+{24,04 +10,4

+226,31 +5,6

+302,83 +7,4

-105,10 -2,6

478,06
7ztt,43

3 933,27 75

210,30

1 05 ,20
,, oc
33,85

{ 143.57 100

3 272,81 79,0

438. 16 10, E

+432,60 +10,4

+150,53 +3,6

+247, 19 +6, 0

+34,88 +0,8

506 , 78 I,
700, 19 13,

6 3 987,91 76,8

- 228,39

- . 109,46

4 216,30 100

3 377, 08 
.80, 

l

405,45 S , 6

+{33,76 +10,3

+3?6t12 +7 t7
+21 1 ,35 +5, 0

-r^2 ,1 -a t

94,6? 2,2 96,64 2,2

4 085,55 76,5

250 ,78

134,24

4 336,33 100

3 31t,07 77 .1

446,86 1 0,3

+518,40 +12,0

+366, 19 +8.4

+68,19 +1,6

+84, 02 +1 ,9

3 826,?0

244,46

35, 50
71,18

76, 6

: 25
69

L7
/'7

37 ,30
80 ,82

t28,37
2a ,43

0,90
5,10
6 ,5412 lE

2
5
5
0
1

2

2
7

37,)L
2A,52
t o E2
{.36
5, 39
6, 05

57,88
51,05
23,34

3
0
0
0
0
c
1
I
0

.25,01
2t,02

6,5i
6, 43

51,44
41,86
28, 15

4
0
1

0
c
0
0

0
5
5
?
2
2
2
0
7

149,61
22,t4
20 ,3-e

6 ,99
6,93

58 ,66
45, 43
)o )o

)
0,2

47 t28
28,17

1 1 4, 15 2,8 124,86 3, 0

,2

1) URLAUBS-, I.IEIHNACHTSGELD, PRAEHIEN,.TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTI.FJDENENTGELT. - 2'I Z.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
GEFAEILIGrc]TSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EINNAIIMEIJ AUS'VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETT.IERT DEP E]6ENTUEI'IERIIOHNUNG (VERR]NGERJ UM OIi
AUSGABEI'I FUER DEN LINTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUOEN) SO!{]E EINNAHMEII AUs GELDVERHoEGEN (oIVIDENo.N, zINsEN ETc.J. -- ___

4) UEBERTRAGI,NGEN OER SOZIALVERSICHERUNo U. DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN, - 5) I,,IERKSäENSIÖNEN / -RENTEN,
STREIKIJNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UNO SCHADENVERSICHERUNG UND vON ÄNoEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.6) EINI'TALIGE UEEERTRAGWGEN VON IiJTER 2OOO DM JE EINZELFALL. - 7) EINNAHIEN AUS DEM VERKAUF It4 HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
!a!EN_(zrBr PKI.I), EINI'1aLIGE tlNo II'JREGELT'taEssloE UEBERTRaGUNGEN voN 2ooo DM UND MEnR JE EINZELFALL; ERaTAiTUNG rÜen oEsftrÄErriicxe
ZI€CKE, RUECKVER6UETI,'IGEN AUF I.IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUVIEL BEZAHLiIN ENERciEKOsiEN, .IEoocii xTiIIT
EINNAHI'EN AUS VERMOEGENSI',IINOERUNG UND KREDITAUFNAHI,E. - 8) EINI'IALIGE UNO UNREGELIT1AESSIGE UEBERTRAGÜNGEN voN 2ooo DM I,!D I'IEHR JEEINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER TERMOEGENSBILOIT{G IIND KREDITRUECKZAHLI.r,I6. - 1O) AI,CH FREI}IILLIGE aerrRÄeci ruEn ieIIsioIIi-,_ALTERS- IT,IO STERBEX^SSEN. - 11) KFZ-HAFTPILICHT-, I(ASKO-, INSASSENVERSICHERI',IG. - 12) 6ELOSiRIFiH,-iPiEIETT,TSAETZE; AU'GA"N FÜER
99§c!'tlElMqfq Zl.lECKE, PACHIEN FUER 6aERTEN, - 13) aUSGABEN FUER vERi{oEGENSBILDt 'lG t iD KREDIrRUEcrZnxLulo, aBZUEGLTcH EriNAHr.tENAUS VERMOEGENSMINOERII{6 I'{D KREDITAUFNAHT€, JEDOCH OHNE I.,IERTVERAENDERIT,IG VORHANOENEN SACH- I$IO GELOVERMOEGENS.
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3 EIIü.IAHTfN WD AUSGABEN AUSGEI{AEHI.TER PRIVAIER HAUSHALTE JE HAUSHALT IT{D I{$.IAT NACH DER SOZIALEN STELLLNG OER BEZUGSPERST}.I

HAUSHALTSTYP 3

St)ZIALE STELLTI{G OER BEZUGSPERSON

BEAI'IIER AI{GE STELLlER

1988 | 1989 I 1988 Lrsag
ART OER EIM{AHI,EN UNO AUSGABEN

ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

130 121 268 280

DM lolol DM lozol DM lolol Dr'4 lo/o

BRUTTOEINKOI.IMEN AUS UNSETBSTAENOIGER ARBEIT..,,,.
EINKOMHEN DER BEZUGSPERSON. ...,.
DARUNTER:

UNREGELMAESS]GE ZAHLUNGEN 1 ). . . ,. .

VERMOEGENSI.,IIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS.

EINKOI'II,EN OER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEOER . , ..
BRUTTOEINKOifi'IEN AUS SELBSTAENDIGER TAETI6KEIT Z),..
BRUITOEINKOMI'IEN AUS VERI4OEGEN 3 ). . . ,

EINNAHHEI.I AUS UEBERTRAGUNGEN I'.IO I,INTERVERHIETUNo,..,...

LAUFENOE UEBERTRAGUNGEN YOM STAAT {)......
DARIJI,ITER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- I,IND IJNFALLVERSICHERUNG,.,..
UEBERTRAOI,INGEN OER 6EB IETSKOERPERSCHAFTEN,

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAOINGEN 5)., UNTERT4IETE, .. ,.,.
ETNM/.LIGE I,NO I.h,IREOELI'IAESSI6E UEBERTRAGUNGEN E ). ......
DA RUIITE R :

VOM STÄAT.
VON PR]VATEI.I HAUSHALTEN.

HA U S H A L T S8 R UTTOE I NKOI'II'IEN.

ABZUE6TICH:
EINKOI.IHEI.I- UNO VERI'IOEGENSTEUERN. . . .

PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERI',i.IG

HAUSHALTSNE TTOE I NKOIII'IEN

ZUZUEGLICH:
SONSTIGE EINNAHHEN 1 ).,...,.,
DARUIITER:

VERHOEGENSIESERTRA6UI'IGEI,J 8 )

DARUI,JTER:
v0r'1 STAAT 4)...,...,.....
VOIJ PRIVATEN HAUSHALTEIi. ,

AUS6ABEFAEHI6E EINKOI4HEN UNO EINNAI1I'IEiI.,,..

AUSGABEIl FUER DEII PRIV,I.TETi VERBRAUCH.,..,,.

UEBRIGE AUSGABEN 9)....
zINSEI..
srEU:Rr ( oHNE ETNKoHHEN- uruö' üiüöiöir.riiiüiärJi : : : : : : : . . . ... . .

OAR. KRAFTFiHRZEUGSTEUER.
FREII.Ii LL]GE BE ITRASGE ZUR GE SETZ LlCHEN KRANKENVERSICHERUI'IG. . .
FREII]iLL]G5 8E]TRAEGE ZUF GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 1O)
PRIEI4IEII FUEP PRJVTTE KRANKENVERSICHERUN6,..
PRAEMIEIJ FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)..
PRAEMIEN FUEP SONSTIGE SCIIAOEN- UNc, UNFALLVERSICHERUNG...,...
8E]TRAEGE AN OR6ANISITIONEN O|INE ERIIERESZI.IECK,
GELOSPENOEN. UEBEPTRAGUNGEN AtI ANDERE PRIVAT

SONSTIGE AUSGAEEN L2). , ...

VERAENDERUNG (+/-) OER VERI4OEGENS- UND FINANZKONTEN 13)

BILDI,ING (+) BZI.I. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN..

BILDUIIG (+) BZIT. VERMINDERUNG (.) VON GELDVERI"IOE6EN.,

KREOITRUECKZAHLUNG i+) 8ZI'I. KREDITAUFNAHHE I-),..,,.,

I 168,28 100 8 289,83 100 7 933,85 100 I 323,115 100

6 S31,13

6 329,96

511,17
12,69

z0l,17
tst,24
7{0 ,69

7 45,22

llz,78

139,35

4,47
<o, o,

244,02
156,78

710, 10

515,83

12,82

tgs,27
173, 18

674,92

727,63

1{1,79

141,51

7, 19

578, 66

257,60
135, 27

567,32

435, 6 1

230,25
176,02

7 544,85

5 591, {2

1 178,76

52q,14

80 ,9
78 ,6

6,3
0,2

2,3

4,2

8,8

t,)
0,1

7,0

85,7

83, 3

oo
0'5
2,4
f.J

8,s
4,4

1,8

0,0

0,1

80, 0

77,5

6 786,85

6 831,40

7t2 )38
38,11

155, 45

132,48

636,55

377,38

153 ,81

7,62

216 ,5s

6 092,81

481,4E

?46,21

7 132,85

6 933,29
OIE EI

38, 62

199 ,56

123,54

704,70

352,36

1{6,57
1 ,36

1{1,94
5, 48

210,30

60, 44
112 , 91

85 ,5

83,5

0
5

1,9

ot

r,1

.:
0,1

7,3

2,0
L,7

8,0
{,8

tt74
143 rzt

0,1
1,4

57 ,96
12t!,20

14r9
8,'7

139,88 14701,16 8
1 187,32

24,91

105 , 42

0,1

6,2

0,4

0,3

1,0
0,7
0,7

,6
,4
a

,1
,0
,7
t7

0,0
1,8

1

,6
3
1 ,6

1 144,34
2a,72

14, 0
0,3

1 003.22 85,7 7 077,53 85,4

4 1 236,33I 722,0r

76,8 6 365,11 75,5

{39,58
zlgr5r
1 10,36
83, 13

503,98

342, 53

21 1 ,48
96, 13

7 507,2A t00

5 548,70 73,9

1 105,51 14,7

483,

27,
E

258,
EA
40,
{5,

+852,98 +11,iI

+634,25 +8,4

+199, 05 +2,7

+19,68 +0,3

+874,68 +11,4

+289,51 +3,8

+251,25 +3,3

+333, 9C +4, 4

100

15,4

6 515,27 t00 6 804,69 roo

4 514,0? 68,7 4 676,95 68,7

1 078,09 16,{ 1 117,36 16,4

6,4
0,3
0,3
0,4
0,1
3,4
4,7
0,s
0,6

14
21
89
15
5!
58
40
69
05

433,?')
25, ?0

248 ,65
17 ,38
48,14
55, 12
44,89

,E ao
24,15
33,60

2 ,86412 12
56,06
44,25

6,9
0,3
0,3
0,4
0,0
3,6

0,6
0,649,2A

6
0
0

0
0
I
0
0

422,?5
36,28
25. 16

252,4f,
17,05
59,36

49, 35
44,27

173,71 2,3 170,13 2,2 150,70 2,3 163,67 2,4
44t23

+982,11 +14,9 +1 010,38 +1{,8

+451,09 +6,9 +360,38 +5,3

+553 , 03 +8 , 4 +469, 72 +6 ,9

-22,0t -0,3 +180,28 +2,6

1) URLAUBS-, I.IEIHNÄCHTSGELD, PRAEI4IEN, TAIITIEMEN, JEOOCH KEIN UEBERSTUNOENENTGELT. - 2) 2.8. ENI6ELTE FUER HAUSHAII§!UCIIqEHRUNG,
GEFAELTIGKEiTSLEISIIAGEN U. AE. - 3i EINNAHTIEN AUS VERNIETUNG UNO VERPACHTUNG, MIETI.IERT DER EIGENTUEMER}IOHNUNG (VERRIN6ERT UH DIE
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNOSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SO}I]E EINNAHMEN AUS GELDVERMOEOEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC. ), -
4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUNG U. OER GEEIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) I.IERKSPENSIONEN / -RENTEN,
STREIKIJNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PR]VATER KRANKEN- I,INO SCHAOENVERSICHERI'NG If.IO VON ANDEREN PRIVATEN HAUSTTALTEN.
6) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2OOO OM JE EINZELFALL. - 7) EIi,INA|IMEN AUS DEM VERKAUF ]I1 ITAUSHALT ERZEUGTER OOER GEBRAUCHTER
r.laREN (2,8. pKr.l), EINMALIGE UND UNREoELMESSIGE UEBERTRAoUNGEN voN 2000 0M tf'rD MEHR JE EINZELFALL, ER§TATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
ZI.IECKE, RUECKVERGUETIJNGEN AUF T.IARENKAEUFE (2.8. FLASCTIENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUV]EL BEZAHLITN ENERGIEIOSTEry, JEgOC! TE]ryE
EINNAHHEN AUS VERI'IOEGENSHINOERUNG tlio KREDITAUFNAHME. - 8) EINI4ALIGE UND IJI.IREGELMAESSIGE UEBERTRAGIJNGEN VON 2OOO DM IfID I'tEHR JE
EINZELFALL. - 9) OIINE AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSEILDUNG II'ID KREDITRUECIqAHLIJNG. - 10) AUCH FREII.IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
ALTERS- UND STERBEKÄSSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERIT{6. - 12) GELOSTRAFEN, SPIELEINSAE?E, AUSGABEN FUER
6ESCHAEFTLICHE ZIüCKE, PACHTEN FUER 6AER]TN. - 13) AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDU'I6 I,I'ID KREDITRUECKZAHTTJNG, ABZUEGLICH EINNAHT''IEN
AUS VERI'IOEGENSI'IINDERUNG IJI.ID KREDITAUFNATIT'E, JEDOCH OHNE I.IERTVERAENDERUN6 VORHANDENEN SACiI- t''ID 6ELDVERI'IOEGENS.
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{. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE IIAUSHALT tt'10 l.ltlNAT MCH VIRI€NDII{GSZI€CK, NACH DAUERHAFTIGKEIT thlo IGRT

DER GUEIER SOI.IIE NACH DER SOZIALEN SIELLUß OER 8EZIreSPERSü,I

TIAUSIIALTSTYP 2

SOZIALE STELLI'{G DER BEZUGSPERSON

ART DER AUSGABEN 1} ARBEITE R ANGE STETLTER

198811989119881rses
0M l0lol DM l0l01 Dil lo/ol DM lo/o

AUSGABEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRAUCIT

NACH VERI.IENDIT'IGSZt,ECK
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16, 87

oa)
?,34
8,56

13, 06

8, 15

74

59

oi
55
3r
l8
05
26
81

?6
89
77
oo
38
51
42
46

22

si
18
60

99
03

4,79

3, 39
?qq
1 ,35

11,81

16,51
31,96

)
I

3
1
1

352

19, r

10,82

1 ,07

8 ,76

0,22

8, 06

6,22

0,67

1ro

220

232

0,8
7t7
noo

985

455

18,83
10, 30

1, 07

9,35

0,22

8, 14

20,75

0,70
1,28

6,37
10,36
2? O'

o ,!

10,38

79,07
57,79
3,63

11,54
1 ,87

3 ,81

20 ,51

24, 39
0 ,88
1,27

5, 21
10,16

31,81
s ,23
2,71
2,48
1 ,87
4,84
0,52
5,89

22,82
1,43
1 ,58
0,83
3,98

1 ,60
0,69
1 ,38

0,83
c, cE

5 ,65
19, 47
20,92

3 ,56

3,30 11,31

SAHNE ( LITER )

J06HURT.

1

4
2

z,
4,
3,

758
1,1

3 112

0,6
0,8

134
554

4'l
EO

00
84
34

IGESE

FRISCHE EIER (STUECK)

B U]-IE R

ANDERE SPEISEFETTE, -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS.......,
DAR. : I,TARoARINE,..,...

SPEISEOELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS (LITER).
SPEISEFETTE PFLANZLICTIEN I,NO TIERISCIIEN URSPRUN6S.

3 458

47

1 026

3 632

44

I 276

30, 28

10,28

8,27

0,83

6,97

L 776

?71

48
01
67
80

4,86
1 ,63
0,9?

FRISCHOEST..
DAR. : AEPFEL

ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER)
SCTIOKOTAOEN IJNC PRALINEN.......

ZITR
BANANEN.

r,laL-, HASELNUESSE,....

KARTOFFELN FRISCH ( KG ).

F RI SCHGEMUE SE .
0AR. : BLUHEN-, r.lEISS-, R0TK0HL,,

KOPF SALAT,
SPARGE t,
IOMiTEN.
GURKEN..
ZI.IIEBELGEHUESE.- HUELSENFRUECHTE..,........
SPEISEHOEHREIJ UND KAROTTEN

SPINAT (TIEFGEFROREI.,I)....

BROT ul'10 aNDERE BaCKI.IÄREN AUS BR0TTEIG.
oAR. : ,{EISSBRoT.......

ROG6EI.l- $IO MISCHBROT,
KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG..,.,.,. 7,16

52,10
<aa

16,95
2t,82

1 ,94
11 ,60

341

b9t
2 347

159
3 214

4 069I 276
669
635

223
a 11)

154

1Z

874
0,5
225

c,6
16,I

,o

0,6

3,
3,
1

2
3
3

2,
7

1
0

2
2
4

2
3,24

,83

I
2

6
2

1 ,04 6,80

0,74

790
c13
95

378
093

217
011

65ä
070

835
855

358

302
42?
205
250
168

1

I
2
2

2

0 .?2

27
85

3
I

HARMELADE, KONE]TUERE, OELEE, OBSTKRAUT

I.IEIZENMEHL.
REIS,...
TE IGI.IAREIi.
SPE I SE SALZ.
SAEUGLINGS- IJNO KLEINKINOERNAHRUNG... . ..
KAFFEE. .
TEE 3).,
SPIRJTUOSEN (LITER).
BIEP ( LITER )

TRAUBEN|,.J5INE UNO -SCHAUI.II.IEINE ( LITER), .,
OAR. : TRAUBENI.JiINE (tITER)

. TRAUBENSCIIAUMHEINE (LITER)..,.....
TABAKI.IAREN.

DAR. : ZIGARETTEN (STUECK)

VERZEHR VSI SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)

4,52

0,96
t tä
3,52
1 ,36

10,65

16, 15
30,84

15,56
I ,69
5,26
4,7?

2,\e
25
34
24
34
79

10,05
2; ,23

4,44

429
492
140
236
112

1 297
34

163

7,74

o, 1ä

3 ,56

1 078
45

104

17,8C
1,44

20,95
1,04

0
4
3
2
0

9, 18
21,2;
to t2
lt,22
4,73

20, 00

1€,71
I 1)
i, 00
1,88
7 ,68

33,72
30,09

fäo 4 1 4,55 3,72

I) SOI.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN. - 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUI,EN, APRIKOSEN, MIRABELLEN, NEKTARINEN
3) OI.INE KRAEUIER- IJND PFEFFERMINZTEE U, AE.

-30-

I'IANDARINEN, 6RAPEFRUIIS.

1

1

2,
1,

1,
12,

2



S KAEUFE Vüi NAHRI,)reSHITTELN, GETRAENKEN t,lD TABAKI.IAREN NACH OER SOZIALEN SIELLHG

DER BEZIßSPERSü'I JE HAUSHALT II'IO I'IIINAT 1989

HAUSHALTSTYP 3

vERl€N0t \rGszr€cK
_ sozroLljlLqqjERjEzrrGsPERs0N

BEAHTER I ANGESIELLTER

GRAtS"r 1) DH OM JE
KG 1)

GRAMI'I 1) 0tl DM JE
KG 1)

FLEISCH ( OHNE 6EFLUE6EL-, HACKFLEISCH)
DAR. : RINDFLEISCH. .....

KALBFLEISCH.
SCH}IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..

GEFLUE6EtFLEISCH..,...
HACKFLEISCH. INNEREIEN.

I.IURSTMREN, SCHINKEN, SPECK..,
DAR. : ROH-, BRUEH-, KoCfitlURST.....

I.IURSTKO',ISERVEN
SCH INKEI'J.
SPECK...

FISCTIE UI,ID -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND),

TRINKI"IITCH (LITER).

SONSTIGE MILCHERZEU6NISSE
DAR. : BUTTERT4ILCH (LITER)

MILCHMISCHGETRAENKE ( LIItR)
KONOENSMI LCH.
SAHNE ( LITER )

JOGHURT. ,

KAESE.,.

FRISCTIE EIER (STUECK)

BUTIER. .

ANOERE SPEISEFETTE, .OELE PFLANZLICHEN URSPRT,INGS.......
OAR. : i,IARGARINE. ,. ,...

SPEISEOELE PFLANZLICIIEN URSPRIf.JGS (LITER)....,..,
SPEISEFETTE PFLANZLICHEN [T.IO TIERISCHEN URSPRUNGS

F RI SCH 08 ST.
DAR AEPFEL......

STEINOBST 2 )
E RDBEE REN.
IIE ]NIRAIJEEI'].
APFELSINEN, MANDARINEN, GRAPEFRUITS
ZJ TRONEIi.
BANAI'IEli.

I.IAL-. HASELNUESSE.....

KARToFFELti FRISCIT ( KG)

SPINAT ( TIEFGEFROREN )

BRO] UNC ANOERE BACKIIÄREN AUS EROTTE]G
DAR. : IIEISSBR0T.......

ROGGEN- UNO IIISCHBROT,
KLEINGEEAECX AUS BROTTEIG.. .,...

KOPF SALI i.
SPARGE L.
TOI4ATEIi.
GURKEN. .
ZIIIEE:LGEHUSSE.
i,4|ELSSNFRUECHTE , . . . . . . . , . .
SPE]SEIIOEHREh UND KAROTTEII

3, 17
4,35
gr55

4i
69
2l
90
28

78
83
00
20
65
69
ll
58

67

2
1
1

ll8
352

69
419
438
4r2

652
r06
355
?s3
155

I4,09
9,55

zr tL4
10,83

12,81

L,L2

1191

2?,1

5 {25

48

1 849

183

8,9

1 071
570
?88

1 915
1 257
1 211

254
1 855

?64

1 83ö
6 023
3 078

1 755I 165

666

1 652
675

1 200
263
105

1 2361aa

4 012
1 190

77
2 472I stzI 3E5

5 661
4 217

314
676
L7S

q23

20,0

4 509

1 693

q8,t2
17,11
1,29

26,27
11 ,51
t2,34
80, 81
57,34
2,75ra E?
1 ,85

5, 19

22,73

44,99

10.59
!2 ?1

7,q5

1,07
,o 1)
10,71

3, 78
3,54
2, €5
6,02
0 ,96
6, 37

1 ,20
6 ,63

2' E!
1 ,67
2,18t rE
5,44
2 r?
1'8r'
0 ,14

58, 99
6,73

11 ,99
1{,38
15,90
10,83
8,22
9, 0{

t4,28
13,60
8,75

20, 09
10,65

L2,?6

1, 13

9 ,98

0,23

8, 10

4,30

0,83

24,66

s2,39

11,37

15,01

1.,26

12,75
15, 03
t7,32
11, {4

8, 61
9, 48

1{,89

Ea t)
20, 16

27,69
12, 39
13, 39

84, 18
57,87

3, {0
15,70

1 ,69

4

6,29

31,85
0,8
0,6

lbl

1, 13
1, 03111
8,52

13,65

3,33
8,38
|,26
7 ,61

0,96

62 ,561aa
20,49
24,77

06
91
19
88
13
34
05
79
62

1

4
3

1
1
3
4
3

2

1

1

o,ä
c,7
1,6
579

28,44
0,79
II LZ
1,87
7,89

t2,26

11,85
28,83
32, S,i
20,98
8,70

40
60
22
83
{3

387
0,6
252

93ä
637
936
964
763
406
973

8, 12
4, 40
l,b /
1,05

50 ,65
13,76
4,50
4, 55

1.

0,
?
2,

lo
1
2
2
6
a

2
0)

9,66

0,?4

8,72

1,04

0,82

4,4i

362
0,6
218

165

8,0

4 936
1 340

764
?76

2 8t4
303

3 331

4,20 3,082,18 3,89

6

3

3

99
75
86
{5
ua
10

L7
a2
64

l4
l'7
91

,88

,38
,20
,68

,3{
,56

98
49
04

892
5{5
230
702
159
092
220
2e3

275

6sä
661
953

755
064

507

EOr

568
209
279
t24

I 13s
72

19,93
2,53

0,96 3,49

I
5
2

0
16

3
0

0, ,-
1{,8
4,9
0,9

3,94
3, 40
8, 05

2 ,091a a1

5,24

1,04
3,57
4,35
1 ,33
8,8?

15,93
35, 19

lo lc
t,74
6.38EOE

10, 0{

19,76
)a 1?

3I
ZUCKER (RUEBEIi- UNo RoHRZUCKER)
SCHOKO.ADEIi UND PRALINEN,. .. ...
MARMELAOE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT

3, 67
rE <,

3,49

3 ,61
L3,77

2 ,55

1,62
1 ,97

0,37
1,32

1 ,02
3, {8
s,22
1 ,31

10,58

16 ,69äE 10

2,06
12,94

5, 03

I.IE I ZENMEHT .

REIS....
TEI 6IIA REN.
sPE I SE S,:. rZ.
SAE UGLINGS- I.II'ID KLEINKINOERNAHRUN6

2,41
a, zt
0 ,36
0,32

20,93
4,34

LZ,L2
25,89
41 ,91
,a 27

KAF FE E

TEE 3)

SPIRITUOSEI] (LITER).
DIED i t?EE

TPAUBENI.IEII.IE Ui,JD -SCHAUM,.IEINE ( LITER )

D:F.. : TRTUBENiJSINE (LITER)
TRAIJBEI,]SCHAUMI.JEINE ( LITER).,..,

TABAKI{AREN.
DAR. : ZIGARETTEN {STUECK)

VERZEHR VOII SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)

6
0

i
I

18, 86
lbr 9U

?r,76

te,23
i ,8c
6, 09

0, 19

3, {9
51

3

11,49
9, 61

14, {o

a7

6

1) SOMIT IN DER VORSPALTE NICIiT ANDERS ANGEGEBEN. - 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUITN, APRIKOSEN, MIRABELLEN, NEKTARINEN, -
3) OHNE KRAEUTER- t''IO PFEFFERMINZIEE U. AE.

-31 -

ROTKOHL.

1
2.

4

2
3



5 AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE AN DRITTE, SACHGESCHENKE VO! DRITTEN SO}IIE SACHZU-

GAENGE AUS EIGENBETIIRTSCHAFTU\ß NACH EINZELHANDELSPREISEN

JE TiAUSHALT IT'ID Hü'IAT IN OI',I.

VE RI.IENOIJNG SZI.IEC K
AUSGABEN FUER SACHGESCIIENKE

AN DRITTE
I SACHGESCHENKE VO{ DRITTEN I SACHZI.'GAENGE AUs EI6EN-
I I EET.TIRTSCBAFTTNG

1988 | 1987 | 1988 I 1989 I 1986 I 1987 I 1988 I 1989 I 1986 I 1987 I 1988 | 1989

NAHRI''IGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN.

DAR. : NAHRUNGSM]TTEL. .
F RI SCITOB ST.
F RI SCHGEMUE SE ,
sLiEssHAREN, HoNIG, MARr'IELADE.

ALKOHOLI SCHE GETRAENKE.

BEKTEIDUNO, SCHUHE

OAR. OBERBEKLEIDUNG

GUETER FUSR DlE HAUSHALTSFUEHRTJNG... ..
DAR. : HEIl'fiEXIILIEN, ItAUSHALTSI,IAESCiIE,

ELEKTR. HAUSITÄLTSGERAETE.,.,,...
NICHTELEKTR. TIAUSHALTSGERAETE.,.

GUETER FUER DIE SESWDHEITS- U, KOERPERPFLEGE..

GUETER FUER VERKEHR If.ID NACHRICHTENUEBERMITTL6.

Dat. AUFI.IENDII.IGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE tt'10 AE.

6UETER FUER BILDUNG, L'NTERHALII,ING, FREIZEIT....

OAR. SCHNITTBLUMEN t,NO TOPFPFLANZEN. .

GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUNG U. SONST. ART

NAHRII.IGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN.

OAR. : NAHRUNGSMITTEL,.
FRI SCHOBST.
FRISCH6EMUESE.
suEssr.,laREN, HoNIG, r'raRr€1AoE.,........,.

ALKOHOLlSCIIE GETRAENKE,

BEKLEIDUNG, SCHUHE..

DAR. OBERBEiLEIOIJNG....

GUETER FUEP OIE HAUSiALTSFUEHRI''IG.

DAR. : HEIHTExTILIETt, HAUSHALTSI{AESCHE.
ELEKTR. HAUSHALT56ERAETE.
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE...,.,,..,...

GUETER FUER OIE GESUNDHEITS- U, KOERPERPFLEGE...

6UE]ER FUER VERKEHR IJND NACHRICHTENUEBERMITTLC.

DAR. AUFI.IENOI,INGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE I['IO AE.

GUETER FUER BILOUNC, UNTERIiALTI,F.I6, FREIZEIT.,.,.
DAE. SCHNITTBLUMEN UNO TOPFPFLANZEN.

6UETEF FUEF PERSOENI. AUSSTATTUNG U. SONST. ART,

NAHRUN6SMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN.

DAR. : NAHRUNGSHITTEL..
FRI SCHOBST.
FRI SCHGEMUESE.
suEssr.laREN, rioNIG, r'1aRME1AoE......,.....

ATKOHOLISCHE GETRAENKE,

BEKLEIOUNG, SCHUHE..

OAR. 08ER8EKLEIDUIIG....

GUETEF FUER DIE HAUSIIALTSFUEHRUNG.

DAR. : HEIHTEXIILIEN, HAUSHAI-TSI.IAESCHE.
ELEXTR. HAUSHALTSGERAETE.
N]CHIELEKTR. HAUSHALTSGERAETE....,........

GUETER FUER OIE 6ESIJNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE,.,

GUETEF FUER VERKEtIR ul'lD NACHRICHTENUEBERMITTL6.

DAR. AUFI€NOI'TGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE IND AE.

GUEIER FUER BILDU{G, IT'ITERHALTIT'IG, FREIZEIT. . . . .

DAR. SCHNITTELU}GN WD TOPFPFLANZEN,

GUEIER FUER PERSOENL, AUSSTATTIT{G U, SI'NST. ART.

HAUSHALTSTYP I
5,38 5,56 5,84 7,7r 7,74 6,88 6,91 4,608,32

0,96

7,12

3,5t
{,11

4, 04

1,09

5,82
120

5, 01

6,22

6,Zr
5,85 7,22

2,85 2,95 3,02 2,69 4at12 0,14 0,13 0,10 00,01 0,00 0,00 0,00 01,82 1,91 1,83 1,58 0

nrä
0, 52
0,51

39
04
36
11

87

43
55

93
76
54
75

66
87
74

7
3
2
0

)
0
0
1

38
76
{5
65

3
0
0
0

0, 84! E'
0,47

?,t3
0, 69
2. 89

,38
,55

9,94 10,461,50 2,tS0,70 0.852,33 2,91

2
04
11
lä

80
62
68
80

90
45
11

3
0
0
0

50

61

4
1
I

4
1
0
0

1 ,85
2,32
0, 0I

a)
49
00
01

6,89 e,902.80 2,632,44 2,410,02 0,1{

35
18

03

41
1{
6-c
22

80
54
30
04

1,
2,
0,

2
3
0

0, 08
0, 01
1,44

23
54
09

1
0
2

1,01
0,99
1 ,36

2,07
0, 05
0, 01
L tzA

36
{9
23

0,70 0,76

7,26 5,{4
3t44 2,51

3,90 2,70

1,60 0,880,33 0,34L,25 1,13

0,76 0,77

0,47 0,66

0,41 0,61

6,81 6,23

2,33 2,26

1,66 I,Z5
HAUSHALTSTYP

4,50 4,31

142

5,89

2,70
tac

1 ,89

4, 03

aa2

3,4'7

L 173

1, 45

aa2

0, 88

5,64

2,25

3,93

1,17
0,35
t,s2
0,66

0, 33

0, 04

6,47

2,34

1,65

z

5, {9

2,22

4,72

3,00

2,35

0 ,58
0 ,82
0,42

1 ,89

0,?2

0 ,65

5,04

1 ,78

1 ,38

16 ,93

3,?2

19 ,69

12,99

I,72

2, 10

3,93

3,84

2,42

24t94

14, 98

9,78

3, 88

20,32

13,38

1, 06

0, 17

0,05

{, 39

1 ,80

1 ,54

0,23

0, 19

0,04

0 ,03

0, 01

0, 04

0, 00

0,
0,
0,

15

0,47
lUE

1,02

8, 19

2,44
1 ,61

rää
0t19

0, 09

5,24
1 ,85

1,01

r Er

1, 07

0,02

5,87

2,51

1, 00

23,28

15, 07

13,78

2,48
2,20
4, 85

rrbS

4,33

4,23

22,52
rot

5, 4l

16,98

l,9l
0,80

)14

26,21

15,67

r! ,47

3,27

3,24

t,70
1 ,88

2,45

6, 06

16,91 16,30 7 ,31 5,36 6,93 7 , 01

0
2

)rq
0, 11
0, 02

40

54

28
09
05
01

72
73
85

g7
62
77

2
1
3

06 t209 1
U5U

77
63
16

3,14
0,10
c, 04

91
/3

51 1 1.8690 i,44,o neo
94 2,93

36

61
02

5
2
2
0

1 ,08

5 ,53

t,z2 1,50 1,3s

0 ,27 0, 32 0 ,39

0,11 C,16 C,19

15,36 16,46 16,08

4,13 4,58. 4,18

z,zr 1,69 2,5s

HAUSHALTSTYP 3

6,41 6,11 6,21

6,95

3,36

6,90

t,tt
0,35

0 tzt
24,88

6 ,55

3, 08

2,03

0, 40

0, 19

25,C3

7 r02

3, 115

t{,60 15,75 !5,77

19,30

12,40

14,00

2,2t
4, 09

2,93
aa 1?

5,30

13 ,63

8,78
1,49
0 ,66
z,68

16,47

t0,22
t2,24
2,8{
1,86

L,74

4, 88

4173

33, 03

?,63

7,12

5,66 {, 45

0, 00

laa

2,68

5, 80

nao

26,3'l

t7,04
10,89 0,01

o, o;

0,I7
0, 03

0,02

c, 0c

0,22

4,62

0,08

0, 05

2
2
2

1

0
2

0

1 ,30

o ,44

0 ,26

t4,26
3,86

2 ,69

1 ,63
7,66

7,52

25,51

1 ,80

b, l5

2,0)

2, 03

24,89

2,04
E E1

0, 18

0, 18

0,21 0, 16

0, 09

0, 00

5 ,89
3,48

0, 15

,{5
33
79
t2

65
90
20
3t

4
2
I
0

5
2
2
0

o
1

0
c
0
2

0
0
1

0
0
1

1)2

3,3?

6,5s

1,48

6 ,92

3,40

7, 18

rrb{
6 ,80

3, 18

6,59

17
09

o2

73
75
04

1

0
a

00
10
01
76

58
'7'7

6'7

0, 00 0, 03 c, 01

c, 01t
0
2

1

0
2

1
c
2

1 ,98

0,36

0,zr
23,88

6,87

3, 61

-32-

2,05

0, 41

0,23

24,25

6,84

3,32

1,20

8 ,33

8,29

25,52

2,14

5,82

r,32
9, 73

9,53
28,61

2,45

7,35

0, 15

0, 14

0,2r

0, 13

0, 01

0, 00

0, oo

0,18

0, 18



Haushalts§p 1

2 - Personen - Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern
mit geringem Einkommen



1. IUD§ETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER EIM,IATII'EN t,ND AUSGAEEN

1984 | 1s8s | 1s86 | rsgz I

ERFASSTE HAUS

161 | 160 I tse I lse I

0M. | 0/0 | DM | 0/0 | Dr.1 I 0/o I oM I o/o I

1 ERUTTOEINKOMI'EN AUS I'{SELBSTAENDIGER ARBEIT

2 EINKOI'II,EN DER BEZUGSPERSON. . ,,, .
DARI,,NTER:

3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1 ). . ,
4 VERI.,IOE6ENS[,{IRKSAME LE]STISI6 DES ARBEITGEBERS,

5 EINKOI'II'EN OER UEBRIoEN HAUSHALTSMITGLIEDER

5 BRUTTOEINKOT'II'EN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2}

7 BRUTTOEINKOITMEN AUS VERMOEGEN 3)

8 EINNAHI'EN AUS UEBERTRA6I,T.IGEN I'\ID ${TEßVERMIETI,NG.

LAUFENDE UEBERTRAGI'NGEN VOM STAAT 4),..,..
DARIi.JTER:

RENTEN OER 6ESETZLICHEN RENTTT+- I',ND IJt'IFALLVERSICIIERIJNG
UEBERTRA6IJNGEN DER GEBIETSKOERPERSCI'IAFTEN.

SONSTI6E LAUFENOE UEBERTRA6INGEN 5), UNIERI1IETE

EINI,IALI6E IAID IJNREGELT{AE SSIGE UEBE RTRA6UNGEN 6 ),
DARUNTER:

VOH STAAT.
Vü.I PRIVATEN HAUSHALTEN.

3,7
3,2

ot !

8't,1

az,L
tt

1,5

0,3
0,9

3,2
5,0

91,I
88, 0

83, 1
{,5

1,5

0,2
0,9

0,0

0,0

0,0

E'

91 ,9
87,3

81,6

2,3

I
10
11

L2

13

19
15

6i,18
85 ,90

1 50{,57
L 448,12

1 356,71
85, 17

31 ,66
24,79

4, 30
14,29

1 623,85 98,3

2A 
'a

28,27

1 662,08 100

1 434,66 86,3

106,18 6,4

+lz!,24
+3 ,87

+111,58

+5, 79

54, 30

85,25

1 563,03

| 497 t74
141{,119

76,86

39, {1

25,88

3,81
I{,75

1 548,70 96,8

!o 7E

8 ,90

1 668,45 100

1 {97,55 89,8

125,{6 :,5

0,29

0, 10

0, 18

53,31

95,21

1 686,21

r 602,41

1 497,01
91 ,38

41,24

€,56
12, 08
20, 39

.112,51
.a )A

+103.37

€,91

1 762,04 96,0

53, 53

37,66

1 815.57 100

1 571 , 12 85,5

aa

56,51

100,19
??o ro

687, 18

573,0!

+LZz,4A

+9, 13

+110,31

+2 ,95

i 848,41 95,5

57,6,i

36,11

I 906,05 100

i 625,08 85,3

158,5? 6.3

ol o

87, 1

45,95 2,4

46,?6 2,4

10,47 0,5
20,91 1,1

\ ,21

6,5:

5, 0c
6,79
4,2i
5,14

s

7
1

16 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMI'IEN.

ABZUEGLICH:
17 EINKOMIIEN- L'ND VERHOEGENSTEUERN..
I8 PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERI.r.IG.

T9 HAUSHALTSNETTOEINKOI.I''IEN........

ZUZUEGLICH:
20 SONSTIGE EINNAHMEN ?),,.,.,,,

DARt 
'r,lTER:2T VERI.IOE6ENSUEBERTRAGUNGEN 8 )

OARUNTER:
22 VoM STaaT 4).............23 VON PRIVÄTEII HAUSHALIEI'I..

24 AUSGABEFAEHIGE EINKOI,II'IEN UND EINNAHMEN. .. ,

25 AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.,.. . ,

26 UEBRIGE AUSGABEN 9).,.,..
27 ZINSEN.
28 srEUERru ( oHNE EINKor4r'!Eü:' üNö' üiäMöiöiNiitÜiirJi : : . : : : : : : : : . : : :29 DAR,KRAFTFAHRZEUGSTEUER.30 FREII.IILLIGE EEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRAI.IKENVERSICHERUNG...31 FREII.,IILLIGE BEITRAEGE ZUP GESEZLICHEN RENTENYERSICHERUNG 1O)32 PRAEHIEN FUER 9R]VATE KRANKENVERSICTIERUNG...33 PRAEI4IEI,] FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)..
-?{ PRAEMIEN FUER SOIISTIGE SCHADEN- tJiID UNFALLVERSICHERUNG.......35 EEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ER'{ERBSZI.I5CK.

GELOSPENOEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVI.TE ITAUSHALTE UND36 SONSTIGE AUSGABEN 12 ). , . . .

37 VERAENDERUNG (+/-) DEF VERHOEGENS- UNO FINANZKONTEN i3).
38 BILoUI'IG (+) BZtl. VERHINDERUNG (-) VON SACHVERT',|OEGEI!...

39 BIL0UNG (+) 8ztl. VERiIIN0ERING (-) vott GELDVERHOEGET.I...

40 XRED]TRUECKZAHLUNG (+) BZI{. KREDITAUFNAHI4E {-)........

1 651,65 100 1 702.58 10C 1 835,02 100 1 936,09 100

0l0
?0

?
52

14
62

0,49
87,19

92
06

0
72

0
43

0
?

a1
3-?

0,26
53, 62

95
09

38
48

0,I

3
7

3,54 03,1: 0

2,t6 0r,72 08,06 09,8€ 04,31 0

4, 10

0,01
2,44

9,12
11,78
5,26

l

:
1

3

1
3

I
2
2
0
1
a
E
7
a

,1
,2
'?
,1

q

,6

0,0
0,{
0,4
0,0
0,1
0,3
0,7
0,1
0,3

0,90

6,53
0, 09

6, 00
12,94
13, 18
< ro

73,26 4,5 85,70 5,2 84,75 4,1 106,02 5,6

+0,2

+5, 7

+0,3

+5, 4

+0,5

+5, 8

+0,2

+45 ,44
+3 ,90

+28,78

+!2,76

+2,7

+a,2

+! t'7
40, 8

+6,2

+0 ,2
+5,7

+0,3

I) URLAUES-' }.IEIfINACHTS6ELD, ?RAEIIEry1 TANTIET'IEN' JEDOCH KEIN UEBERSTIJNOENENT§ELT. - 2) Z.B. ENT6ELTE FUEF HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,aUSGABEN FUER DEN UNTERHALT voN GRUNDSTUECKEN UNo GEBaEUDEN) soHIE EINNAHT'iEN aus oeuoveaNoEofN töiüIoeruoeN, zINsEN ETc. ). :STREIKI,NTERSTUEIZU{qEN' LAUFENDE UEBERTRAGUN6EN AUS PRIVÄTER KRANKEN- UND SCHADENVERs]cIIERUN6 uIID vÖT{ ItIoeielt PRIVATEN HAUSHALTEIT
l4RtN l<.8. PKI']), EINT4aLIGE uNo tNREGELI'|aEssIGE UEBERTRAGUNGEN voN zooo DM UND MEHR JE-eitZetrÄrl, äCsilriur,ro rurn oEsciliiriicäe
EINNATIHEN aus VERI''IoEGENSMINDERUNG tN0 KREDITAUFNaHT'iE. - 8) EINi&LIGE UND UNREGELT'raEsiioi-uEgEniiÄöuNoEN voH 2ooo DH (JND r,iEHR JEaLTERS- UND SIERBEKASSEN. I l!_l_(lz;grrnFLIcHT-, KAsKg-, Irys4§SENVERsIcHERUNG.-- iil-oELoiinnrer.r,-CFieLriNsÄErzE; lusslaEir rüEnAUS VERHOEGENSMINOERIT{G IT'ID KREDITAUFNAHI,E, JEDOÖTi OHNE I.IERTVERAENDERUNG 

'oRHÄNDer'rEII 
sÄci--uvo oelownrlöegerus.
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HALT I},ID HONAT

.TYP 1

1988 | 1989 | 1.ttJ.1989 | 2.HJ.1989 | 1.vJ.1989 | 2.vJ.t9B9 | 3.vJ.t989 | {.vJ.r9B9
HALTE (ANZAHL)

LFD.ls4lrssl162lrSells6lrszlrszl169
DM l0101 DM l0101 DM l0/01 DM l0101 Dr'1 l0/01 DM l0/01 oM lo/ol oH lo/o

NR.

0,16 0,0

0, 15

55,03

154, 95

1 878,56

I 791,18

1 700,20
84, 86

46,28

41,09

6, 85
20,88

2 098,70 100

0 0,16 0,08 104,54 5,0

95,2 1 99{,00 95,0

- 32,85

- 19,74

o,31 0,0

3,30
2,91
0, 78
3,94
6,93

13,5{
16, 76
3,23

0,1
0,3
0,3
0,0
0,1
0,3
0,6
c,8
0,2

1 ,50E I'
5 ,39
0,73
)4,
6, 8C

13,01
15,61

0,0
0,1
0,3
c,6
0,6
4,2

s,2

0,62 0,0 I

3
4

61,33

1 17 ,98

1821 | 48

l 7{0,59

1640,09o^ rc

45,83

39, 06

2C03,78 100

1907,88

33,63

1{, 06

4,4?

1941,5C 100

1668, 46 85,9

154,3? ,',9

2!

86, 9

81,8
4,5

:
0,0

3,1

7,4

89 ,5

85,3

81,0
4,0

2,0
0,3
1,0

0,0

3,7
10

88, 4

84, 1

80, 1
3,7
2,3
2,4

6,2
91 ,3

86 ,9
82, r
4,q
2,L
2,3

aa

'1,6

89,8

86,2

82,t
3,8
2,3
1,4

0,2
0,5

| 67Lt24
90, {8
42,3?

1 670,02 82,089,05 q,4

49, t9
139,6o

1 847,80

1 765,88

42, 08

?{,84

?,4
6,9

90,7

86. 7

0,31

80 ,30

169 ,75

1 908,21

1 815,57

47,49

153,62

1 837,33

1 763,30

qt,7B

32,25

4,02
16,31

2,3
7,5

90, 1

86,5

0,62

106,98

778,87

1 928,53

l 820,53

I ??2,92
81,40

53, 08

54,92

0,0

{,8
8,1

87, 1

82,2

78,2
3,7
2,4
2,5
0,4t,z

b

7

8

o

10
It

t2
13

L4

019

z0

2l

24

26

2

1 723,30
80 ,81

I 668,73 81,9
87,55 4,3

50,79

126, 48

1 857,60

1 768,29

+163 ,89

+14,16

+137.91

+1 1 ,82

53 ,30

. 160,54

I 887,65

I 810,55

1 725,95
80,27

47,55

23,34

5,12
11,43

990,67

16,00

16, 00

1 938,33

28, 43

11,40

2,06

1 966,77 100

1 606,82 81,7

18{,56 9, 4

2,0
50,33

42,31

6,88
19. 1E

95,2 2 047,68 94,-o

- 21,78

,{6,94

9, {3
28,63

95,2 1 936,31 95,2

- 36, 14

- 12 
^1

94,7 2 10{.02 9F,

- 50'76

- 39, {2
-roE
- ? ot

I 940,49

20,21

9 ,62

4'zE

1 960,70 100

I 532,14 78,1

240,91 12,3

+187 ,66
+3,42

+17 4,47
+9,?7

2,0

5,6?
zr,31

8, 62
26,73

0,5
1,4

0,2
0,8

0,11
1 10,86

29
62OE

z2
)2

99
c?

6,82.
22,67

0,11
98, 16

0
0

2 035,59 100 2 158,58 100 2 038,{3 10C 2 0?4,8? r00 2 101,49 100 2 Zr{,99 100 16

0,c a,?.\ 0,0 0,02 0,0 0,19 0,0 0,31 0,04,8 1 10,59 5, 1 97 ,92 4,8 98,37 4,8 1 10,51 5,3
0,0
5,0

77
18

1
1

2 026,85 r00

1 673,05 82,5

191,54 9,6

rl EO ,?

+9, 65

rl20 tO

+10, 45

2 084,79 100

I 736,91 8i,3

204, 15 9 ,8

6, I 154,28

+L4?,73

+10,30

+123,35

+10,07

I 972,44 100 2 013,95 r00

1 576,73 85,0 1 730,21 85,9

131,8? 6,7 185,{1 3,2

135,96 6,8 772,33

2 154,78 100

1 743,53 80,9

222,67 ro,3
1 ,76
6,64
6, 13

2 ,86
8,60

14,69
16,51
5, 18

0,i
c,3
9,1
0,c
0,3

0,8
0,2

5, 38
n,12

0 ,84
4,74

tE r,
4,82

103,39

I
3
3
0
1

I
I
2

0,1

0,4
0,0
0,1
0,3
1,0
0,9
0,3

1 ,88
8, 92
8, 16
0,30
2,62
6,32

2C,24
16,85
6,8?

120 ,6 1

1 ,65
4,43

3,08
6 ,86

13,28
16, 19ä EO

0,1
0,4
0,3

0,1
0,3

r,1
0,5

2,00
7 ,96
5,rg
2,34
6, 05

28 ,5E
22,52
9,93

161,42

0,1
0,2

0,0
0,1
o'3
0,6
c,8
0,2

1 ,76
9 ,82
9 ,54nEo
2,88
6 ,57

12,34
11 ,54204

82,4t

0,r 270,2 ?80,1 z90,0 300,2 310,3 320,6 330,8 340,2 35

Br0 365,3 131,75 6,8

+7 ,9
+C ,5

+6,9

+0,5

+8 ,9

+0 ,5

+7 .9
+c,6

7,4

+6 ,9
+0,S

+5 ,9
+0 ,5

8,2

+9, 5

+0,2

+8,9

+0,5

+8, 3

+0,7

+7,A

+0,6

+4,9

+0 ,5
+3,9

+0,5

+1 18,72

-4,01
+13C,44

-7,64

+5, 1

-0,2
+6, 7

-0, 4

+98 ,33

+10,00

+78. 56

+9,78

+188,59

+10,60

+167 ,62
+10,36

+8,8 37

+0.5 38

+7,8 39

+0,5 40

+175,38

+8,97

+155 ,58
+10,83

GEFAELLI6KEITSLEISTUNGEN U, AE. - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETI,ING UND VERPACHTUNG, MIETI.IERT OEP EIGENTUEMERI.IOIINUNC (VERRINGERT UH DIE
4) UEBERTRAGIJN6EN DEF SOZI,I.TVERSICHERUNG U. DER GEEIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) I.,IERKSPENSIONEN / -RENTEIJ,6) EINI'ITLIGE UEBERTRAGUNGEN VON UI'JTER 2OOO OII JE EINZELFALL. - 7) EII'INAHMEN AUS OEH VERKAUF II{ HAUSHALT ERZEUGTER OOER GEBRAUCHTEP
ZI,,IECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF I{ARENKAEUFE (2.8. FTASCHENPFAND), RUECKVERGUETU'IG VON ZUVIEL BEZAHLTEN ENERCIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILOUNG UNO KREDITRUECKZAHLUNG. - IO) AUCH FREI}IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTL]CHE ZHECKE, PACHTEN FUER OAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDI,I.,IG I'.ID KREDITRUECKzAHLI'NG, ABZUEGLIC}I EII.INAIII'IEN
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1, BUDGETS JE HAUS

TIAUSHALTS

LFD
NR.

ART OER EITü{AHI€N I.,IND AUSGABEN

JANUAR I FEBRUAR I IIAERZ I APRIT I

ERFASSIT HAUS

ls6 | 1ss I 1s8 I rau I

DM. I 0/0 | DM I 0/0 | Dr'1 | 0/0 I DM I 0/0 |

1 BRUTTOEINKOHHEN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBEIT..

2
4

2

q

EINKOMMEN DER BEZUGSPERSON.. , ...
DARUNTER:

UNREGELi,IAESSIGE ZAHLUNGEN 1 ).. , ,. ,
VERI4OEGENS}IIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS

5 EINKOMI'IEN OER UEBRIGEN HAIJSHALTSMITGLIEDER

6 BRUTTOEINKOHMEN AUS SELBSTAENOIGER TAETIGKEIT 2)

7 BRUTTOEINKOMIfN AUS VERMOEGEN 3)....
8 EINNAHI'IEN AUS UEBERTRA6ü'IGEN INO IJNTERVERI'IIETIf'IG

LAUFENDE UEBERTRAGI',IGEN VOM STAAT 4)..,...
DARUIITE R:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- I''ID UNFALLVERSICITERUNG
UEBERTRA6UN6EN DER GEBIETSKOERPERSCTTAFTEN,

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGt,I6EN 5), UNTERHIETE

EINIIALIGE I'NO IJNREGELT'IAESSI6E UEBERTRAGUNGEN 6 ) .
OARUTJTER:

VOI.I STAAT,
VON PRIVATEN HAUSHALTEN.

aa )1

199, 02

1 849.64

t 776,77

1 678,29
91,44

39,35

33,51

l.b!
?2,78

33, 12

106,89

1 825,05

1 ?4A,26

1 559,{6
81 ,71

{3,76
34, 03

q,?5
13,11

5,4

92 ,9
88 ,9

8{, 4
4,2

2,2

Lt /

7,7

9,6

88 ,8

85 ,3

1,9

1,6

2 083,87 100

97,96 4,7

1 985,91

8t44

:

l 994,35 100

1 571.8? 78,8

230,58 1 1 ,6

73,7t

r54,62

1 835,25

I 764,77

u,22
29,26

i 1 965,94

- 38,66

- ?8, s4

12,6;

004, 60

605,39

356,34

+42,88

+10,14

+30, 02

+2,72

67,27

91,44

855, 06

?82 t72

682 ,98o2 tc

42,73
20 EE

5 ,34

4,5

88, I
83,2

4,6

2,0
0,3

3,6

88,9

85 ,5

10
l1

!t
t5

r4
15

80,
{,

1 668,37 80
89,44 4

5
4

2,0

1,4

5,20
13,05

06
58

0
98

2, 06
12 2i
L2, tA

2,34
6,47
7,30

14, 83I,2t
301 ,80

0,1
0,4
c,4
0,1
0,3

i,1
0,5

o 2c
6, 5:
1)e
6,56
o ql

1
7

I
1

4
7
4

0,
0,
0,

I

l
l
?
5
6
6

0,
c,

0
0

100

aE1

0,3
0,6

16 HAUSIIALTSBRUTIOEINKOIiII'IEN. . . .,
ABZUE6LICH;

1 966,06 100 2 064,58 100 2 023,71 100

17 EINKOT{MEN- UND VERHOEGENSlEUERN..
18 PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUN6, AREEITSFOERDERI''JG

19 HAUSHALTSNETTOEINKOMI'IEN.

ZUZUE6LICH:
20 SONSTIGE EINNAHMEN 7).,.....,...

DARUNTER:
2L VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN 8).,.

DARUI.ITER:
?2 VoH STAAT 4).,....
23 Voll PRI JAIEI! haUSHALTEIJ,. . . ,

24 AUSGABEFAEHI 6E E INKOI'II'IEN t,ND EINNAHMEN

25 AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

26 UEBRIoE AUSGABEN 9),.....
27 ZINSEN,
28 STEUERN (OHNE EINKOMMEN- UND VERI'IOEOEIJSTEUERN).
23 OAR.KRAFTFAHRZEUGSTEUER,
3O FREII,IILL]GE BEITRAEGE ZUR 6ESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUN6...
31 FREI!IILL]GE BEITRAEGE ZUP GESEIZLICHEN RENTENVERS]CHERUNG 1O)32 PRAEHIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICIiERUNG...
33 PRAET'1IEN FUER KRAFTFAHRZEUOVERSICHERUI,IG 11 ). ,
34 PFAETlIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- I,I'JO UNFALLVERSICHERUNG....,.,
35 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERHERBSZI.IECK.

GELDSPEIIOEN, UEBEPTRAGUI'IGEN AN ANDERE PRIVÄTE iiAUSHALTE t''JD
36 SONSTIGE AUSoABEN L2)., , ,.

37 VERAENOERUNG (+/-) OER VERHOEGENS- UND FINANZXONTEN 13)

38 BILDtiNG {+) BZtl. VERI'IINDERUNG (-) voN SACllvERtloEGEli

BILDUNG (+) BZI,,I. VERMINDERUN6 (.) VON GELDVERI'IOSGEN

g7,2i {,9

95,3 1 868,84 95,

0,18 0,098,87 4, I

95,2 t 924,12 93,\

-a1a

0I

13,24

:

882 , 08

4i1 ,52

i33 ,64

100

80, 1

t, o

,,3r_

2,45
I r2

1i 21
32,8'7
L2,8'7

0,1
c,6
0,6

c,3
c,3
1,0

c, .i

1.55 ,86

12,00

,oi
8, 04

\c 1)

6,86

33,42

1 928,50 100

1 662,66 85,2

I,i

4,8

+109 , 9-c

+23,34

+72,84

+7,8i

r0?,04

rrot oE

78,03 4,1

+330,92 +17,6

+330,23.+17,5

+0,69 +0,0

E!

+5 ,6

äa

rl0

+156,00

+25,95

+8,3
11 2

+2,1

+0,5

+i ,5
+0, 1

+s, 7

+1,5

+3 ,8
+0, 4KREDITRUECKZAiiLT'.IG (+) BZlI. KREDITAUFNAHHE (-)

1) URLAUBS-, I,,IEIHNACHTSGELD, PRAEHIEN, TANTIEIIEN, JEDOCH KEIN UEBERSTTJNOENENTGELT. - 2) 2.8. ENTGELTE FUER HAUSIiALTSBUCHFUEHRUNG,
AUSGAEEN FUER OEN UNTERHALT VON ORIJNOSTUECKEN UNO GEBAEUDEN) SOI.IIE EINNAHHEN AUS OELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC. ). -
STREIKItr,ITERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UNO SCHADENVERSICHERIJNG IJND VON ANOEREN PRIVATEN HAUSHALTETJ
I.IAREN (2.8, PKI.I), EINI'TALIGE UND IJNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUN6EN VON ?OOO DM UND MEHR JE EIIJZELFALL, ERSTATTUNO FUER 6ESCHAEFTLICHE
EINNAiIMEN AUS VERI"IOEGENSMINDERIJNG I-[,ID KREOITAUFNAHME. - 8) EINMALI6E IJND I,NREGELI,TAESSIGE UEBERTRAGIJNGEN VON 20OO DM UND MEHR JE
ALIERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICIIERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, ÄUSGABEN FUER
AUS VERMOEGENSI.IINDERING I[.ID KREDITAUFNAIIME, JEDOCH OHNE I.IERTVERAENDERUN6 VORHANOENEN SACH- UND GELDVERHOEGENS.
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HALT t['lD t't$laT 1989

TYP 1

I,TAIIJUNIIJULIIAUGUSTISEPTErcERIOKTOBERINOVEI€ERIOEZEI.ßER
HALTE (ANZAIiL)

167 I rsz I ras I 1bb 169lrzrlrsalrsu
DM I o/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 I DM | 0/0 I 0M I 0/0 | DM | 0/0 | Dr'l I 0/0 | 0M l0/0

44, 50

141 12

25, 06

180,45

I 886,77

1 805,64

| 7?2,61
76,52

4A,37

32,76

L,S2

0,11
110,59

1 ,87

177,93

192,61

1 961,11

I 815,79

1 729,15
80,07

55,39

88,92

40 ,61

150,7€

1 870,18

1 760,90

{0,59
68,69

3?,32

151,31

1 88r,52
1 806,15

48,29

27,08

1,8

?,3

90,8

87,2

59, 44

168,91

1 930,{3
1 826,66

84,85

175, 34

1 894,21

1 819,00

22,43

{, 08
11 ,21

3,9
8,1

87 ,9

84, 11

0,1 5

7,6 6

8,3 7

84,0 8

77t8 I
7q,t 103,4 1r

2,4 t2
3,8 13

0,3
c,3
0,0
0,1
0,3
0,4

0,1

12,4

2, 06
6,23
6,23
o'78
'L t1'7
6,50
e,13
s,37
3, 0{

0,0
0,4
0,3
0,0
0,1

0,7
a,2

1,87 0,1 I
2

3
4

2,2

6,8

91,0

87,2

42,5
4,4

r,b
0,4
1,0

2,0

90,7

85,4

{,6
6,9

88,5
85,0

80 ,8

lä

0.5
0,4

1,2

8,6
90,2

86,3

82,3
3,7

1,6

o, ,t

1 48,81

| 894,?2

1 820,02

1 730,08
83,28

45, 98

28,72

tt,24
9,49

2 030,13 9{

10, 47

2 040,60 100

1 757,76 85, 1

131,75 6,5

2,8
7,8

8e'!
84,6

Iagz, s:
t76t,26
1666, 18

88, 50

43,?2

32 ,58

t 725,24 43,3. 80,92 3,9
1 664,56 80,783,77 4,4

0,0
5,3

1 741.80 80,7 7 726,72 80,178,44 3,6 85,'74 4,0

2,0
aa

2?

o'1

50,1{ 2,3
53,62 2,5

94,7 2 0{7,56 9{,8

- 9,84

2 057,41 100

1 718,52 83,5

tct,?L 6,9

s2,79 2,5
0

IE E'
38, 07

45
vt

7,
20,

0,36
98,33

0,0
4,8

19 0,002 5,1

7
7

02
7

BI 0,1
0,3

80
74

14, 07
14,10

0,
111 ,

0,2 7,61 0,3 140,5 55,115 2,4 15

2019,29100 2061,55100 215L,24t00 2071,3s100 2092,28100 2158,78100 2154,40100 2333,51100 16

0,03

81,01
aa ))

2002,36 100

1696,63 84,7

:r< ?E c 2

95,1 1 962,86 95,2

23,62

8 1 960,70 94,7

- 14,80

981 ,57

44,13

35 ,50

35,50

{,1 251,55

+15,61

+28,68

-10,75
-1 ,31

110 ,60 5,i

2 0{3,80

118,14

106, 82

23,8i :

? 151,94 100

I 70{,19 78,8

130,50 6,0

+327,25 +15t I
+29,7! +L,4

+298,70 +13,8

-1,16 -0,1

94,3 2 2Z2,St 93,2 19

25r89

11,98
rt oo

2 247,?0 100

1 808,71 80,5

398, 81 L7 ,1

0I4,
0,0
5,2

L2
99

0
10

0
4

0 ,71iao oE
0,0
5,3

t7
18

0, 1{
1r0,97

20

2\
22
23

24

,E

26

z8
29
30
31

33
34
35

3E

31

38

20

{0

oit2

8,61
,,E3

2, 16
6,66

13,25

85, 13

+179,98

+4, 06

+162,99

+!2,94

1 986,48 100

1 670,91 84, 1

113,87 5,7

68,68 3,5

+201,71 +10,2

+9, 09 +0,5

+177 ,89 +9,0

+14,72 +0,7

+151,08

+0 ,89

+131,83

+18,36

1 975,5C 100 2 025,71 100

1 719,24 87,0 I 71{,07 84,6

127,r5 6,4 295,03 14,6

0.1
0,4
0.4
0,0
0,1

a,')
c,1

4,3

0 ,88

6 ,59
0, 80

10,73
!2 0<
3,20

8i,83

0,2
15,4

0,1
0,{
0,4
0,c
0,4
0,6
0,6

1 ,65
8,67
6,87

1 ,51
7,02

.Lr,u'

55 0,r42 4,233 0,280 0,0'75 0,132 0,{68 1,055 0,966 0,3

03 3,5

1
2

0
2irc

18

12

02
46
34
7)
58
84
58
90
56

z

3
0

,7
,6

2,30
4,26
3,?2
0, 79
5 ,50
7 ,89

13 ,95
1{,58
3,83

3{5 ,59

0,1
0,2
0,2
0,0
0,2
0,4
0,6
0,'l

0,0
o'1
0,1
0,0
0,2
0,3
0,4
0,9u,l

2,18
!oE
c.79
3.67
7,09
9, 02

r8 ,68
?,30

0,1
a,2

0,0
0,1
0,3
0,8
0,2

88,39 4,3 85,71 4,0

+9, C

+0,2

+8,1

+0,5

+7 t4
+0,0

+6 ,5
+0 ,9

+129,10

+0,03

+116,53

+ 12 ,54

+197,67

+1 ,54

+tB4t73

+11,40

+9,6

+0, 1

+9, 0

+0 ,6

+6 ,5
.0,0
+5.9

+0,6

+0,8

+1, €

-0 ,5

-0,1

+1,8

+0,0

+0,8

+0 ,9

+39, 78

+0,65

+18,23

+20,90

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEIi U. AE. - 3\ EINNAHHEN AUS VERHIETUNG Iff.ID VERPACHTT'NG, HIETI.IERT DER EIGENTUEMERI.IOHNUNG (VERRINGEFT UM D]E
4) UEBEPTRAGUNGET' DER S0ZIALVERSICHERUNG U. DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN' OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) l'IERKSPENSI0NEN / -REiJTEN,
6) iiNt4ÄLIGi UEBERTRAGUNGEN voN ur,rTER zooo Dt'r JE EINZELFAIL. - 7) EINNAHMEN aus 0Et4 VERKAUF IH HAUSHALT ERZEUGTER oDER GEBRAUCHTER
2Neöir, nüeöxwngusruNaeiJ auF T.IaRENKAEUFE (2.8. FLAScHENpFANo), RUECKvER6UETUNG voN zuvlEL BEZaHLTEN ENERGIEKoSTEN, EDqq! {EINE
ElNzrlirr_1. - 9) oHNE aus6aBEri FUER vERM0E6ENSBILDU'lG rI'lD KREDITRUECKzaHLUNo. - 10) aucH FREITIILLIGE BEITRAEGE fuE! PEry§I0Ns-,
gssÖiÄETiiIcxE ZIIECKE, PACHTEN FUEP GAERTEN. - 13) AUSGAEEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLIING, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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2. EIM'IAHI.IEN I'{D AUSGABEN

HAUSHALTS

1e84 | 1e8s | 1e86 I r9gz ILFD
NR.

ART DER NÄCHI€ISI,NG
DM l0l01 DM l0l01 ofl l0l01 DH lolol

O1 EINNAT{MEN

DARII.,ITER !

EINKOI'II'EN AUS ERhIERBSTAETIGKEIT
EI
EI

NNAHMEN AUS VERMOEGEN.
hINAHMEN AUS

EINNAHI'IEN AUS
EIt'lNAtlt'lEN AUS INTERVERMIETIIIG UND AUS DEH VERKAUF v I.IAREN

11 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH,..

DAVON:

IZ, NAHRTJNGSMITTET, GETRAENKE, TAEAKI.IAREN

13 FLEISCH, FLE]SCIIERZEIßNISSE, FISCHE, FISCHERZEI'6NISSE....14 HILCH, HILCHERZETTGNISSE, EIER, SPEISEFEnE UND -0ElE....,15 OAST, OBSTERZEUGNISSE.
16 KARTOFFELN. 6EI'IUESE. KARTOFFEL- tNO GEI.IUESEERZEU6NISSE...7'I BROT UND ANOERE BACKI.IAREN, . . . . .
18 ZUCKER, SUESST.{aiEN, MARi',E1A0E......,
19 ANDERE NAHRUNGSMITTEL.
20 GETRAENKE, TABAKMREiT.

VERZEHR VON SPEISEN I,IND GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-
2L STAETTEN U. AE,....,

22 BEKLEIDUNG, SCHUIIE

)a

1 434,66 100 1 497,55 100 1 571,i2 100 1 625,08 100

02
03
04
05
06

3E
37
38

1861 x
x
x
x
x

7,A
4,1
10
2,0
1,6

5,4

54
96

s36
s4

7

x 55,51 X
I 110,11 X
1 1 731,82 X
X 82,37 X
I 17,19 X

53 ,59
105,{l
6{3 ,65
80,22
10,54

108,96
64,62
27 ,44
29, 16
44,96
24,33
23,88
85, 49

11,00

c ,81
1,00
1,95

11,40

16, 0C
3't '8?A' t'7
0,94
2,01

14, 52

ze,4c
24,09
!7 .78
12 

'O

30
t2
64
78
85

x
x
x
x
x

98 ,57
1 478,39

53,06
6,94

461,97 32,2 {56,86 30,s {66,86 29,7 473,85

1 15, 45
EE EI

8,0
{,6
1,9
2,2
5.1
1,6
1,7
5,8

0
t
6
I
I
6
4
6

7
4
I
2
1

i
5

'7

4
1
1
2

1
5

44
18
89
04
)a
01

97

109,
b{ r
28,
30,
{b,
)l
22,
87,

lt5r15
85,96
2^ EO

32,23
ü,57
23,12
87,08

27,80
31 ,76
45. 17
23,55
24, 93
82,7r
{5, 18 s2

24
25
?6
21
28

29
30

HERRENOBERBEKLEIDUN6,,
OAI.IEI.IOBERBEKLEIDUNS. . .
KNAEENOBERBEKLEIOUNG. .

I{ASDCHENOSE RBE KLEI DUNO.
SPORTBEKLEJDUIJG. .... ..
HERREN-, DAI'IEN- t'NO KINDERI,IAESCHE, SAEU6LIN6SBEKLEIDI,II'JG. .
STRUI'IPFI.IAREN, KOOFBECEC KUNGEN, EEKLE I DWOSZU6EH OER UND
-STOFFE, KURZI{AREN,

SCHUHE. .

32 IIOHNUNGSMIETEIJ, ENERGIE

14, 50

0,75

1,42
12,33

11 ,03
11 ,39
2 00

15,36
18,54
11 ,30

11,80
15,59

15,5:
29 ,351 ?n

0 ,78

14,12

1i,91
t4,75

46 ,95

96,11

q?4 q?33,1

z4,3
9,4

85,89

3,1

6,C

1,0

0,4

47 ,96

80,0c

?,2

5,3 90, 94 to

c,8

4,2

33 ,7 2' O

0

1

1

I
s

I
s
1

0
I

0
1
0
0
0
0

0
I

c8
0

0,
1,i,

.6
,2q

1

12,04
16,78
20,28

L2,6?
15, 70

1
2
c
0
c
0

c
0

e
I )2,4i12 1a

10,96
14,88

-290,88 ?1,\
14i,05 8,9

,6
.23I

3,45 0,2

515, 01 34, 4 530, i3

33
sc

iIOHNIJNG SHI ETEIJ
ENERoIE.,.,...

HOEBEL,

{83. 89

34e,70
rzc !o 385 ,76

149,25

10,98
15, 83

20. 06

7 ,36

24,4
1C.0 155, 4? c,

93,40 6,5 95.29 6,4 112,10 7,i t25,02 i,.

B ODEITBELAlGE, HE I NTE XTI LI EN, HAU SBALTSI.IAE SCHE
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELE(TRISCHE HAUSHA
GESCHIRF UND ANOERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE39 F UEHRI,,N6 .

40 VERBRAUCHSGUETER FUER OIE IiAUSHALTSFUEHRUNG... ..
OIENSTLEISTLNGEN FUER DIE IIAUSHALTSFUEHRUN6, FREMOE REPA-

RATUREN UI'JO JNSTALLÄTIONSN VON GEBRAUCIISGUETERN FUER OIE41 HAUSHATTSFUEHRUNG. . ,..
TAPETEN, ANSlRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FRETOE REPARTTUREN AN42 OE F I.IOHNUN6.

LTSGE RÄETE
HAUSHÄLTS-

o tr

14,13

I
1

14,91

5 ,90

1,3 20,97

13,66

1E,9r

8, 43

ANüERKUI,IG: OIE ZUORDNIJNO EINZELNER EINNAIII.IE- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG ffSYSTEI'IÄTIK OEF EINNAHMEN UND AUSGASEN
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I
0

1

1

1,
2,
0,
0,
0,

HOEBEL, HAUSHAL
HALTSFI'EIIRUI,IG .

TSGERAETE UIIO ANDERE GUETER FUER OIE HAUS-



JE HAUSHALT IIID HilAT

TYP 1

1988 l, 1989 | 1, HJ,1989 | 2. HJ.1989 | 1. vJ. 1389 | 2. vJ.1989 | 3. vJ.1989 | {. vJ.1989
0H lo/ol 0H l0/ol Dr{ l0/o

LFD
NR.Dr'l l0/0 1 0M l0/0 1 0r',r l0/0 1 DM l0l0 1 DM l0/0 1

01

02
03
04
05
9q

107.60 x
r8s; s7 I873.61 ,(
e4:34 I2,38 x

x
x
x
x
x

53 ,30
171,05
858,11

45 ,54
1 ,60

x
x
x
x
x

79
64
65
01
05

50
157
810

60
l5

4i,43 X165,81 X805,08 x5L,87 X1,07 X

x
X
x
x
x

80,61
178,35
865,91

70, 08
1 ,99

65,
170,
837 ,
60,

49, 19 x
16r ,59 x
807,96 x
51,24 x8,29 x

r6,20
3i, 03
0,37
0 ,55
2, 19

13, 48

x
X
x
x
x

6,'7
{,0

1,6
t,6
5,0

c,8
z,c
0,0
c,0
c,2
c,6

19
L?
{6
83
08

11 I .92
66,61
28,32
32 .56
41,72
21 .34
26,43
83 .28

x
x
x
x
x

5,1

1.8

1,€
1,5

a,e

0,c
0,c
0,i
0,8

bl.

785,

14,

1 11 ,52
6{, 41
29,3'-
32 ,34
48. ?-c
21,tE
,< aa
84,65

13 .9i
51,i.

0 ,63
2 ,39

l.r)E
t8,2C

3 ,8-?

33
85IE

EO

1668,46100 1573,05100 1606,82100 1736,91100 1532,14100 1676,73100 1730,21100 17{3,53100 11

478,20 28,7 4't5,04 28,4 451,10 28,1 4g8,rz 28,'1 q20,52 27,4 479,7? 2A,6 487,?2 2A,2 508'89 29,2 L2

50.79

95, 09

, !o

585 ,5E

15,08
r8 ,56

17 .88
qaq

46,22

oc 20

1C,09
16 ,33

t !,

5?l, 14

5tt

93,83 5,4

3,20 0,2

599, {6 3{,5

16,24

{,84

68,77 4,0

l3
14
15
16
!7
I8
19
20

33
34

1,1 41

0,1 qz

{6 7,455 {,023 1,'748 1,868 3,1?B 1,923 1.6?t 5.3

13, {6
36 ,54

0, 46
0 ,8?
3 ,65

r5,14

L23
69
30

Eä
D)
28
92

,3

rE
,8
,1c

E

,8

5.0

0,6
1,8
0,0
0,0
0,I
0,8

0,5
0,8

0,7
1,0
1,7

0,8I,r

8S
l5
08
t2
26q2
?0
EE

108,
67.
?8,2t
41 ,
26,
26,
42,

03,62
66,11
30, 13
40 ,61
46, 79
25, 06
26,04
81 ,51

59,76

85 ,66

l0,6E3l,ll
c tzo
0 ,31
2,31

13,91

97 ,86

1s,07
36,89

r2 ,55
16,75
28,73

1{, t6io to

,2
6
o

,4
.8q
,6

q

,2
,0
,0

,8

6
3
1
z
z
t
1

1
6
7
8
5
'1

0

6,905, 14
63,39
24.60
26,34
c2,79
24,88
25, {0
76,2r

,0
,0
,1
,2
,9

1
o

6,9
,o
1,7
1,8
2,9
t,'')
1,6
5,0

0,7

0,0
0.0
0,2
0,8

1,6

58, 36
29, 16
31 ,45
50, 49
?s,6?
27,22
87, {1

5s, 19

12,c1
33,84

0 ,33
0,59
3,01

14,53

11,06rt ro

1s, 02
19,08
2; ,7e

r5,92
19,00

t( oq
2c,36

E

0
7
1

8
6
b
o

104,35
64,80
2'7,46
2? ?!
44,85
24,97
25,73
79,00

54,12

96, 03

22

5.8

540 
' 
9;-

4,2

32,.1

4C3 ,81 24,3
i35,10 8,1

1-o,57

l1 .32

,2

1
z

0
0
0

0, 19
0,32
1 ,69

13,21

q1,76 2,q Zr

101,90 5,8 22

3, 00

598,73 3{,3 32

26,33
t 8,0

66
7t

{.9
3,5

5,8

21 11

94 ,82 6,26,0rt

0,8 232,1 240,c 25
0,0 , 260,2 270,9 28

0,1 290,9 30

0,2 31

0
z
0
0
0
0

17, {1
3r,16
0,56
c ,81

13, 7C

11.2E
t4,42

a10

1,0

0,0
c,0
0,1
0,8

1.1
f.i
c,9
0,9
1.1

11,10
33 ,93f, ea

2,61
1a.01

10,58r< ?E
L2,75
16,03

L't,37
21,31
26,82

1
t

1,0I,l7.
I,

z0c,459,
139,

455. {9 26t44,72 I4{8.33 26i25,38 7

c,2

35, C

0,6
1,0

0,2

35 .5

3, {1

600, 21

u)t

3{,7

q ?ä
1{,33

AC9. 00
18, 11

0
0

,6q

45:,36 26,3t{2,11 8,2

6
I

443,02 21
L2B,L2 8

I45a,32 2Et3a,2i E

3,53 0,2

s73,'10 34,2

0,2

568 ,39 37 , 1

{3?, 35
13i ,04

15 ,88
18. 04

I
z

25,53
2tr,33

tE
t.f
1,0

z8
I 6

0,5
1)
0,7

, ,60
18,66
i1'37-

6
0

12{,41 ?,5 118.{5 r-,1 :19,04 i,4 11?,88 6,8 1OC,i7 6'5 136'71 A,2 113'16 6'5 LZZ,sE 7'0 35

36
3!
38

39
40

16 ,20

L'r,42

1,1

0,7

17, 01

11.63
r8, 18

22,7 4

16,99

1,4

0

14, 01

7 ,54

0,8

0,4

18, {5

2, r8

0

16. 91
21,63
16,28

14,17
18,11

22,32
?5,s6
1 4,33

t2,92
18,29

0,9 n2
19 ,58

1a,300,? c.E

PRIVATEP HAUSXA'-TET ERSICHTLICI.l
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1.

7
5

1,0
1,2
t.3



2. EIIü{AHIGN I''ID AUSGABEN

HAUSHALTS

1984 | 1985 | 1986 | 1987 ILFD
NR.

ART DER NACHI€ISI,r,IG
DM l0l01 0M l0/01 or'r lolol DH lo/ol

43

{.1
45

46

4j
18
49

5C

51

53
54
55

56
57
58

59

GUElER FUER DIE 6ESIT{DTIEITS- tXiD KOERPERPFLEGE

VERgRAUCIISOUETER FUER DIE GESI',NDHEITSPFLEGE...,,
6EBRAUCHSGUETER FUER OIE GESUNDHEITSPFLEGE,....
DIENSTLEISTU'IGEN VON AERZTEN I,NO ANDEREN MEOIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMOE R€PARATUREN AN GEBRAUCTISGUETERN
FUER OIE GESI,NOHEITSPFLEGE. ,...

DIENSTLEISTIJNGSN OER KRANIGNHAEUSER, SANATORIEN, PFLE6E-
HEIME U. AE......

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KtlERPERPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE.
DIENSILE]STI'{6EN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-

TUREN AN 6EBRAUCH56UETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.....

6UETER FUER VERKEHR I,'ND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

KRAFTFAHRZEIJGE t,lND FATIRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FIJER KRAFTFAHRZEUGE I,[,ID FAIiRRAEDER..,.
KRAFTSTOFFE.
VERERAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEU6E IJND FAHRRAEDER.. .

FREHOE REPARATUREN AI,J KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEOERN,
ANDERE OIENSTLEISIIJNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHR-

niilflilnsn;rsiiiir+roffEf 1i::: iri:::*::::::r: : : : : :

6UETER FUER EILDI'.JG, I'NTERIIALTIJI.IG, FREIZEIT

FERNSEHET,TPFANG S-, RUNDFUNKEHPFANGS-, pHO'10-, F0T0- ur{D6C K]NOGERAETE.
61 ANDERE GEBRAUCH56UETEP F, BILDI,,N6, UNTERHALTUNG, FR:IZEIT62 EUECHER. ZEITUNGET]. ZSITSCHRIFTEN.63 VERBR:UCH56UETER FiJEF EILOI,,NG, UNTERHALTUN6, FREIZEIT....6{ UNTERRICHTSLSISTUNGEII.,
65 DIEI.ISTLEISTI''IGEIi FUEF 8ILDI/NG, UNTERHALIUNG, FREIZEIT....
E6 PFLAI{ZEh, 6U:IEF FUEP DIE GÄRIENPFTEGE. .... .5' TIERE, GUETEF FUER OIE TIERHALTUNG.

FREMCE INSTILLATIOI{EIJ I,NC REPARÄTUREN At.J 6EERAUCHSGU=TERN68 FUER BILDUhIG. U,JTERHALTWG, FREIZEIT.

63, {8 4,4 73,89 4, I ?1,?2 4,5 69,21 4,3

11 ,82
3, 17

19, 05

0,8
4,2

0,)

t3.83 0,
I 12 n

I,0

140,9C 9,4

29,86
4i. ,30

81,62

10 ,t

155, 43 9, 9

0,1

c,1

1,6
!o
2A

18,11
3, 85

62

s7
86
89

30,36
5, 7{

20 .66

24

45

o !E

ta ?q
i i,94
4,32

5,Cl
2 0,

,c o2
6,22
2,61

81
43

18
4

1

0

9 ,98

tE o!

1,76

15,02
2,8s

LS,Z2
0,82

c

0

t2

15, 64

äoo
16,07
2, 00

0,6 /ILö

16, {4
1t?

,o ?t
6,22

?1,38

83
16
{6

21
3l
98

26 ,98

2,3e

j,-C
g7,4-c

104,7a
,E 12

0,4

1,0

10
0,4
1?

,2
,0
,1

c
1
0

26,49
{, 55

20 ,08

aa

2
1
I

3
15

E, i3
?. ?i

22 (t
80.5C

19,36

163, 28

L,2

1C,C

0
I
0

,q aa

46,78

75
65
0c

1,1

2,7
21,36
38, 75

,2
.0

a
2
2

1

1

2

83, 15 lo 5,-o 96,24 6,I 105,65 6,5

6,21
7, 0c

26, 36
4,99
0 ,21

18 ,54
i3,44

4. 58

3,76

3
2A

ZL
78
13

6.1
z?

z8

37

0,3

4,4
c,2
c,.
c,2ra

8,5i
6, 13

E ro
0 .08

i8 ,5i
13 ,97{,{6

qqa

)a 2.
11,04

2ro

0,5
I,8
0,3
0,0
t,2

c
I
c
c

i
0

1
I
lc
5

I

0
0
I
0
c
I
l
c

6
4
I
c
2
I
3

1S
1

c,2

4

c

2

I
2

4
2

4

3
0

2

3,24 C ,2 c,2

69
6UE]EP FUER OiE PERSOENLICHE ÄUSSTAiTUNG, OIENSTLEISTUI{GEIJ

.DES 
BEHERBER6IJN6S6EI{ERBE5 SOIIIE OUETER SONSTIGEP ARi. . ... .

GUETER FUEF DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG
BEGRAEBNISARTIKEL. . .,,
DIENSTLEI STI.}IGEN OES BEHEREERGI'.IG S6EI|ERBE S
PAUSCHALRE I SEIi
DIEI'ISTLEISIL,iIGEN DEP KREoITINSIITUTE UND VERSICHERUT'IGEIi. . .
DIENSTLEISTUNGEN IJI.JD FREIOE REPARITUREI,J SONSTIGEP APi.....

45,61 3,2 {r,98 3,2 48,20 ?,

7C

72

74
7S

6.32

18,43
13,86
2,08
2,At

76 AUSGABSN (OIINE PRIVATER VERBRAUCH)

, DARItr'ITER:

71 STEUERN.78 BEITRAEGE ZUP SOZIALVERSICHERI,'N6, AREE]TSFOERDERUN5...
PRAEHIEN UND BEITRAEGE FUER PRIViTE VERSICHERUNGEII UIJD79 PEilSIoNSKÄSSEh

80 BEIIRAEGS, GELDSPEI{DEh UND SOIISTIGE UE8ERTRAGUN6EN...,81 TIL6UN6 UND VERZINSIJNG VOH KREDITSi.J.

x
x

x
x
x

x
X

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
X
x

4,36
31,2)
2? ,30
QO 72
17,30

aNl€RKtNG: oIE ZUoRDNING EINZELNER EINNAiII+15- UND aUSGABEARTIN JE ZEILE IST aUS oEH aNHANG I'SYSTEMTTIK DEF EINNAHT,|EN UNO aUS6ÄBEr,;

-40-
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JE HAUSHALT IJND HONAT

TYP I

1988 | 1s89 I 1.HJ.1989 I 2.HJ.198e | 1,vJ.1989 I 2.vJ.1989 | 3.vJ.1989 | {.vJ.1e89
LFO
NR.0M l0/01 DM l0l01 DM l0l01 DM l0101 DM l0l01 DM l0/01 0r'4 lolol oH lozo

4,5 81,34 q,7 4378, 05

to o,
2,87

14,05

?9,52 4,8 75,3-a 4,6 72,35 4,5 73,71 4,6 75,33 4,9 70,72 4,2

4,2

9 ,70

5,65
0 ,20

??,84!! oo
6,26

2, 15

$4
{5

46

47
48
49

50

52
53
54
55

56
57
58

EO

60
61
62
63
64
65
66
61

68

69

7A

72
73
'74
75

7E

71
78

79
80
81

3
19,43
4,82

1
2

0,

0,

0,
I,
0,

1
7
1

19 ,80

157,84

lo r2

154, 93

17 ,85

ß2,r2

7 ,98
98 ,55

2,46

21 ,50

157 ,56

10, 01
100,33

24,67

182,90

3A,32

34, 40

L,2

10 ,6

19, 08

138,6,1

2)99
34

5rt-
113, 78

5,8-q
11i,89

37,0q
135,06
16.25

1,
0,0

3
0

19,82
29R0

70
85

192
2

0,1
1,00,i

19,46 1,3,13 0,
I
4

t o Eo
3,50 0,

0,8 13,69 0,80,8 14,40 0,9 8,11 0,513,87

t,32
18, 05
3, 03

15, 07
8,21

28,28
1 ,09

18, 48
t0,?2,, EE

7 ,89
r, 46

14 ,59
6 ,82

z,04

11, 04
5,8r

äa oi
15, {3

0,4
2,0
0,4
0,c

0,4

0,4
c,1

c,?
0,1

12,04 C,7 12,53 0,7 11,15 0,1

19,87 1,1

160,64 9,2

ea 1a
24,32
50,55

0,1

9,56 029,67 11,08 0

8,0

1,86 0,1

o,n
1,5
0,1

I,
s,

s,ei
28 ,91

1 ,09

14, 60
34, 13
10,10

21
97
14

55
89
2e
58
75
93

10
13

z

,c ntr
171,00

19, 02

0,6
0,3
1,8
0,3
0,0
1,4
0,7
0,4
0,1

0,0
3,2
1,1

0,1

86 ,50

8, 40
0, 67

54,86
18 ,31
2,49
1 ,76

,44te
or

1,6{ 0,1
15, 41. 1, 11,38 0, 1

0,9
0,3
1,4
0,0

14,50
5, 03

20,94
0,64

31. ,30
21,69

0,1
1,0
0,1

0,
0,

lo

2,8

6,2

0,4

0,3
0,0

0,3

0,1

3,4

t,2 1,3

9,4

x
x

2,26
16,14
1,13

6
7

0

0,1
1,0
0,2

0,9
0,5
1,6
0,1

t4

0,6
0,4
1,5
0,0

,0
1

1,2

11,4 9,6

1 ,95
t6,2'7
1,24

5,68 C ,317,19 1,0t,44 0,1

LC,28
6,49

24,4?
o '72

6,4'7
'1 ,26a) )1
5 ,61
0, 11

18,89
22,60

5. 65

2.43

55
,e
5e
85
48
23

6,

2r,
4,
?
2,

0,8

0,.1
c,0
i,1
0,4

0,2

0.6
a,2
c,t

t2.72
,2C

?6,41

a) aa
,1 11

,8{
,62
,86
,24
?A
)a

4\ ,4?
137,05

7,2

9,4

0.1i,0
0.1

1,?
3,0

19,8{

190,49

63, S9
5, 04

0 ,80

30, 05
41,82

31,86 1,818,66 1,1

,8
,6
'?,l

2,0
?,8

-14
5
7
0

8
4
6
1

8
3
3
0

3{, 54
47,53

103,95

0
0
?
0
0
0

a
1
5
I
3
1

0
0
0
0
0
0

x
x
x

x
X
x

58 ,97
163, 03

19 ,32

4, 64
112,84

38,05
153,14
17.6{

35
85
7'7
79

69

7 ,85
1, 00

34,51
7, 81
3, 0s
2,?8

21 0R
80, 43
l/,a/

?
1
3

1
1
2

32,01

49,73

25,96,Ä ntr
48 ,30

95,52 5,6 134,37 7,7

1,8
J'{

ta

0,2

105,85 6,3 108,54 6,5 101,26 6,3 115,56 6,? 98,39 6,4

6
8
0
6
2
1
0
4

I
E
I
'7

2
2

to ,o

7,01
1<1

3t t24
5,24
0,t?

20,0a

5, 8s
tro

0
0
2
0
0
1

1
0

R

,2

,0
,2?

5,90
5 ,93

33,26
6, 06
c,10

17,69
19, 48

5, {3
3,53

16
12

68
93
18

1,1
O,E

0,5
0,1

0,8
0,4

1' trO
I,77

32,38
6,78
c,80

2A,24
1E ,52
6,24
,r1

B
5

4
0
1

0
4

13.37
i oo

6,42
c,3{

18,51
1;- , 20

7 ,50

8. 07
2,23

26,E1
1i,00

aa2

16
a1

5,0 57,10 3,353,00 3,2 56,15 3,4 40,01 2,5 TLJL 4,1 22,4A 1,5 56,50

1
7
1

0,5

?
0
0
c

8
3
1
0
3
2

0
0
1

0
c
c

x
x

X
x
X

x
x

X
x
x

x
x

X
X

x
X
x

x
x

x
x
X

cnt
qq 4?

45,42
i20,3)

18, {2

x
X

x
X
X

5,67
95,62

35,18
102,67
19'3q

. 6,8C
I 06 ,28

x
x

x
X
X
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2, EIIT'IAHI.GN Ii.ID AUSGABEN

HAUSiIALTS

LFD
NR.

ART DER NACHI€ISI'{G
JANUAR I FEBRUAR I I"IAERZ I APRIL I

Dr'4 l0/01 DM l0/01 DH l0/01 DM l0l01

O1 EINNAHMEN

DARIJNTER:

OZ EINKOI'iMEN AUS ERHERESTAETIGKEIT.
03 EINNAHHEN AUS VERI'IOEGEN.
04 EINNAHT1EN AUS LAUFENOEN UEBERTRAGUNGEN
05 EINNAHHEN AUS EINMALIGEN U. UNREoELH. UEBERTRAGUNGEN......,
06 EINNAHI'iEN AUS UNTERVERMIETUNG'IJND AUS DEI'1 VERKAUF V. MREN.

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH, ,.
DAVOTJ:

12 NAHRT 'IGSMITTEL, GETRAENKEi TABA(I.IAREN

1 571,82 100 1 417,52 100 I 605,39 100 1 662,66 100

393 , 25 25, 0 390, 95 27 ,6 {76, {5

Ltl,23

?9,7 460,36 27,1

35,21
?i2,21

1 816, 13
33,51
2, 08

x
x
X
x
X

x
X
x
x
X

x

x
x
x

33, i2
123,99
732,42

34, 03
0, 17

58,62
24,A2
24,57
42,01

t, ?a
?; q?
0,83
0, s6
2,44

11, 49

1C,03

3,1,i

6,3
3,8
L,4
1,6

1,1

4,8

!a

0,0
c,1
c,1
1,C

7!
96
99
81
95

1a
160,
806,q?

0,

1) 1A

26, 60
28,81
{6,51at ?a

86,58

34, 83

23,61

c,49
{,lC

1i,06

7,0

1,8
t,1
3,0
IE
t,'i
4,7

2,4c,I
0,0
4,2
1,C

o,r-
1.1

67 ,21lE, ,t
825,51

0,35

X
x
x
X
X

13
14

16;/
18
19

,a
24
)a
26
?7
28

2t

FLEISCII, FTEISCHERZEU6NISSE, FISCHE, FISCHERZETßNISSE.
H]LCH, I'IILCHERZEUGNISSE, EIER, SPE]SEFETTE UND -OELE,,
08sT, 0BSTERZEUGNISSE,
IGRTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFET- t'ND 6EI4UESEERZEUGNISSE
BROT UNC ANDERE BACK'IÄREN......
ZUCKER, SUESSI,IAREN, MARI'iELADE
ANOERE NAHRUNGSHITTE L.
6ETRAENKE, TABAKI.IAREN.
VERZEHP VOII SP:ISEN UNO GETRAENKEN IN KANTINEI], 645T-

STAETTEN U. AE...

22 BEKLEIDUNG, SCHUHE

HERRENOBERBEKLEIOUN6. .
DAMENDBERBiKLEIDUNG. .,
KNABENOBERBEKLEIDUNG, .
I,IAEDCHENOBE RBE KLE IOUNG.
S9ORTBEKLEIDUNG..., .,,
HERREN-. DAI{EI.I- UND KINOERI.IAESCHE, SAEU6LINGSBEKLElDUNG
STRUHPF14ÄREN, KOPFBEOECKUN6EIT, BEKLgIDUNGSZUBEHOER UND
-SIOFFE, KURZMREN.

sciruHE. ,
FREHDi AENOERUNGEI,I UND REPARÄTUREN AN BEKLEIDUN6 IJND

SCHUITEII, HIETEN FUER BEKLEIOUNG UNO SCHUHE.

98,95t9 2A
22,36
20 0n
1/,bJ

75 tA4

a,7Qr 2,
1Cq

1S.58

12,54

2,24

23
30

2r,54
24,13
65, 01

05,82
6{.08
26,2s
?t rq
4? ,35
22,44
25,48
83, 19

r E ,a
qt,'.1
0, 07
0,10
1.96

1 '1. 26

3,41

11
4,5

i,8.,q
2,2
5,4

6.4
3,9
lrc

2,8
1.4

30,21 1,9

103,36 6,6 94,0? 6,6 87,18

34,22 2,t

4,2

20 ,

5A,14 3,1

1 i2.38 6,8

c.6
23,64

c1t 10

0,2

34, 3

0
2
c
0
0
c

2

0
0
3

g

4.ir,00 24,9
t23,18 1,4

589, 08

433, 39
!2< to

c ?q

1a oE

6
2
5

2I
4

7
2

30 ,8

8
8

6

579,84

442,54
13:, 30

2,2

5, ,i

c,2

36, i

a1 e
. 8,6

1{,94

32 I.IOHNUNOSMIETEN, ENER6IE 36,2 556,04

35
I'1OEBEL. HAUSHA:ISGERAETE UND ANOERE GUETER FUER D]E HAUS-

HATTSFUEHRUNG.

33
34

I.IOHNUNS SI'IISTEII
ENERGIE.......

36
37
38

113,81 i,2 89,02 6,3 9r,6i 6, i '12\,).t r,3

436 , 04
t20,00

1C,26
21,31

6c,
i,
1,

09
lo
162

to
40

HOEBEL..
BoDENBELAEGE, HEIrnExrlLIEir;'iiÜiiiliir.raiiöii: : : : : : :.....HiiZ- U.KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE IIAUSHALTSGERAETE..
GSSCH]RR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETEP FUEF DIE HAUSHTLTS-

FUEHRUNG.
VERBRAUCHSGUETEP FUEP OIE HAUSHALTSFUEHRIJNG.....
DIEIISTI-EISTUNGEN FUEF OIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMOE REPA-

RATUREI.J UND INSTALLÄTIONEN VOII GEBRAUCH56UETERIi FUEF OIE
HAUSHALTSFUEHRUNG., ...

TÄPETEN. ANSTRlCHFARBEN, BAUSTOFFE, FREMDE REPARÄTUREN AN
DEF 

'JOHNUNG.

q
1"
24

20,68
18, 16

18,99

4, 08

1,2

0,3

14, 53

I, bt 0,1 zE,26

13, 38

2i,86
0,8

80
IE
95

:
2

t
1

c
I
0

2

6

10

o)
5a
2E

q2

ANMERKUNG: DIE ZUORONUNG EINZELNER EINNAHT,IE- UNO AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS OEM ANHANG IISYSTEI4ÄTIK OER EINNAHMEII UND AUSoAEEII
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JE HAUSHALT ITIO MONAT 1989

TYP 1

t'tal l Jt'lI l JULI l auGUsT l sEPTErrER l oxToBER l NovErßER l DEzEr.tBER

Dr.1 I 0/0 | DM | 0/0 | 0H | 0/0 | DH I 0/0 | DM | 0/0 I oM I o/o I Dr,t I o/o I DH lo/o
LFD
NR.

40 ,61
160,33
801,49

58,6-a
5,43

503,78

104, 3 4
68,75
36,62
43 ,89
46, S2
,1 Aa
26 ,5E

x
x
X
x
X

EO

?,-l

1,8

0,0
0,0
c,1
c,8

44,
lEO

1804,
20

100,70
65, 49)1 ta
s2,75
45,59
21,81
26,09
81,90

4I,ES
0, 48

98
8C
31

x
x
x
X
x

7rof
tEo
86s,99

x
X
X
x
X

a1 aa
165,39
854,44

20 t2
0,39

X
x
x
X
X

x
X
x
X
x

x
x
x
x
x

X
x
X
X
x

25, 06
188,06
854,01

68 ,26
2 ,50

115
65
26

48
25
?2
83

34,80
a,37
0, 32

or<

6,4
4,0
!,1
l'l
2,e

59, 44
1 74,53

1 875,81
53, 62

LIL/

t70 ao
197,40t 8?2,t9
1 00,90

3 ,89

0 ,64
1 ,68
8, 08

?0,88
1e a1
16,7?

X
x
x
x
X

7,1
{,1
!,7
1,5
3,2
11
4,8

0,8
1,8
0,0
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L23,25

zt lz

1A,27
30,33
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I 11
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0t

c2
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04
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2,3 181,6 196,1 20
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0,0
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1696,63100 1670,91100 1757,76100 1719,24100 1714,07100 1718,52100 1704,19I00 1808,71100 11

28,72
1 ,88
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tzl,02
70,07
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?7,66
E' OO
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29,24
82,46

70 6,6 118,9976 3,8 68,1616 1 ,5 27 ,L609 1,9 38,814t 2,8 50,367a 1,5 21,39a2 1, 3 27 ,2040 4,9 84,36
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32,27
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28,51
29,78
78,?2

I
0
5
a
o
4
6
I

6
I
I
z
2
1
1
4

0,0
0,0
0,0
0,6

28,9 5{6,58 30,2 12

148,66
70 ,47
34, 83
27,82
56, 78
40 ,91
28,26

110,06

28, 80Ea o,

!/tqt

tE

6,1

0,2

34,5

69,61

10 ,c

58 ,33

73, t4

3,3

4,?

70,05

86, 14

7,8

49, 48

109, 33

20 ,69

{6 ,80

88, 78

3,24

524, 09

2,3

6,4

6,2
q.1
2,2
2,6)o
1,6
4,8

110 ,30
69 ,50
28,40
29,88
41,8t
26,61
26, 08
o< Er

12,38
32,81

c tz3
0, 16
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3,8

1,8
2,6
1,6

4,5

s,2

4,-?

77 t84

9't t62
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0,3

34 ,5

453 ,57 25 , 4140.14 8,2

15 ,44

5,52

5,2 107,48

1,6 2l

7

0
1

0
0
0

0
I

s

;
o

0
0

I
1
0
1
1

I
E
c

r c ?i
21,21

0,10

!2,44

: ,64
25,60

0, {5

'12 ,70

2 ,68

c,7
2,0
0,0
0,0
0,2

15,84
49,14

0 ,09
0,23

14,82

10, 84
18,45

3, 68

23
24

26
2)
28

1q,24
to o,

EOA EO

0,i 3i

32,6 32

1
I

0
1

14,14
L2,81

36 27,'7 456,86 25,373 8,9 t32,73 7,3
45{, 71
133, 6 1

446,41 26
118,3S )45i,57 26,613ji,01 7,9

6
5
1

,0
,4

1

i
a

I A1

1,30

554, 75

10, 91
12,55

I
8

?3
30

0.3 0,2

aEa

26. 1

0,2 c,2

36,6618 ,94

4s8.21
16C, ?3

588,32 34,3 582,73 33, I

26,s 26,1

:38,06 8,r 15C,93 9,0 124,5C 1,2 109,68 8,4 103,5,i 6,0

448 ,56
13{,16
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10, 00

23, 05

6,8 1t8,27 6,9 132,21 7,3
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2,2

0,8
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L7 )24 1 ,0
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1,0
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3E
37
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1,4
2,2

43,38
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,0
,i

2
1
0

24,12
36,67
t5,5/
t4.32
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tc ,42
13 ,98
42,53

11,80
1S,14

c,E
0,8
2,4
0,8
1,1

!7
23I
16,82
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,3

9,6r-

35 ,3'
10,91
17,99

,6
1

,1

,6
,0

0
0
2
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1.5
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26 ,36
19,48
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LZ, Cb0,6 0,7 0,3

0,7
U'5

L2,44

s,62

1?,36
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2. EIttlAHl'EN t 'lD AUSGABET!

HAUSHALTS

LFO.
NR,

ART OER NACH}€ISII{G
JANUAR I FEBRUAR I MAERZ I APRIL I

DM l0l01 DH l0l01 DM l0l01 Dr'4 lo/ol

{s GUETER FUER DIE GESUNOHEITS- UND KOERPERPFLEGE

VERERAUCHSGUETER FUER OIE 6ESI.I,IDHEITSPFLEGE..
6EBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLE6E,....
OIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UNO ANDEREN I'IEOIZ]NISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCIISGUETERN
FUEP DIE 6ESUNDHEITSPFLEGE..,,,

OIENSTLEISTUNGEN OER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEOE-
HEIME U, AE.... ..

VERBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE.
6EBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
D]ENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEOE. FREMDE REPARA-

TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.. ......

G UETER F UE R VERKE|IR UND NACI,IR ICIITENUEBE RI'II TTLUNG. .

KRAFTFAHRZEUGE I,,ND FAHRRAEDER
6EBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAI.lRZEU6E UND FAHRRAEDER.,..
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCH56UETER FUER KRAFlTAHRZEUGE IJND FAHRRAEOER...
FREIOE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEU6EN I',.I0 FAHRRAEDERN,

ANOERE DIENSTLEISTUNGEN FUER XRAFTFAHRZEI,OE If.IO FAHR-
RAEDER, ,

FREI'IDE VERKEHRSLEISTIJNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN),..,,..
NACHR I CHTENUEEE RMITTLUNO.

GUETER FUER BILDUNG, UNIERHALTUNG, FREIZEIT

FERNSEHEHPFANGS-, RUNOFIJNKEHPFANGS-, PHOIJO-, FOTO- IJND
K]NOGE RAETE .

ANOERE GEBRAUCHSGUETER F. BILOUNG, IJNTERHALTUNG, FREIZEIT
BUECHER, ZE]TI'NGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRÄUCH56UETER FUER BILDUNG, UNTERHALTI,ING, FREIZEIT.,.,
UIJTERRICHTSLE I STUNGEII.,
OIENSTLEiSTUNGEII FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FRE]Z5IT.,.,
PFLANZEN, GUETER FIjER DIE GARTENPFLEGE......
TIERE. 6UETER FUER DIE TIERHALTIJNG.
FREHOE INSTALTATIONEN UND RE9ARTTUREN AN 6EBRAUCH56UETERN

FUEP EILOIJNG, UI'JItRTiALTIJNG. FREIZEIT,

GUSTER FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTAITUNG, DIENSTLEISTI.I'IGEIJ
DES BEHERBERGUNGSGEI.IERBES SOIIIE 6UETEF SONSTIGEF ART.....

7C GUETER FUEF DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG7I BEGRAEBNISAFT]KEL... .. .72 OIENSTLEISTUNGEN DES BEHEREERGUNGSGE}IERBES.73 PAUSCIiALREI SEIi74 OIENSTLEISTUNGEN DEF KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEIJ7' OIEIJSTLEISTUNGEN IJND FREMDE REPARÄTUREN SONSTIGEP AFT,.

76 AUSGABEN (OHNE PRIV,ITER VERBRAUCH)

DARt[.lTER:

83,80 5,3 55,62 3 , 9 86, 29 5, { 65 , 02 3 ,9

24
27

4, 88

18
5

44
{5

116

41
48
49

50

51

54
55

56
5?
58

59

60
b1
62
63
64
Ai
66
67

58

69

lq,77

163,49

43 ,59
4,89

19,00
0, {8

5, 84
6,67

37 ,86
5,64
0 ,30

3C,24
9 ,91(o,

38,59

110,20
103,36
28,) 4

24,08 1,5

0 ,96
18 ,56

0, 92

t,2
0,4

L,Z
u. .l

?,8
0,3
1,2
0,0

1,6
0,9
3,6

1 2,06 0,10 16,41 i,01 r,?t 0,1

35
78

18

3;
27

2,76

14,2s
1,45

6, 04
c oc

n' 3!
1,i, 6 0
ti,t4

4,45

0,2 16,26 1,0

22,83
3, 48

s
2

3
1

40,72
q3,02
{9,39

3,87 0,2

19, 00
114

19,37

160, 1610, 4

1'1 23,55

16s ,58 10,3

1,2

9,6

0,1

126,9E

c2E
a: oE

3,22 C,215,70 0,92,08 0,1

16,17 17,30 0
26,40 10,14 0

4
18

0

;
?
0

c,4

a,;
0,1

x
x
x

x
x

X
x
X

x
x

h
x
x

5,8;
25, 46

1 1?

;
6
l

1

0

24, 69
13,7 4
57, 08

I

n2

2,1
3,1

28,35
25.10
43, 61

2
24,48 1,5
48,8C 2,9

t01,27 6,8 88,86 6,3 96,97 6,2 11{,87 6,9

0,4
0,4
2,4
c,4
0,0

0,6
4,1

c,
0,
2,
0.

0
0
2
c
c
i
0

0
c
2

c

1

I
:
0

5, 84

3C,2e
30,i,68

38, 0r
94, 19
16,3'

E E-
11,56
34, 0E

4, 5.
a ,2,,o 2c

22,44
5,88

8,48
6 0?

aa 1a
4,3i
1,8E
:. ,23

,2

32 ,02
8,22

8 ,31

1,81

1,30

56
84

,^
36

3;,14 2,q 16,05 1,1 13,48 C,8 5r',7E 3,5

4
1

16

4

,13
,/l
,81
,067(
,28

5
i
4

2

1

3
4
?

11
64
90

85
88

,6
,5
,2

3E
1e
1i

0
c
2
0
c
c

0
0
c

c

5

3

7,'
78

STE UERN.
BEITRAEGE zuR sozIALvERsIciiiü',Jö;'iiääiiiiöiRöiiüNö:. :
PRÄEMIEN UND B::TRAEGE FUER PRIVI.TE VERSICHERUNGEN UNO

PENSI OI,J SK,A S SEti
BEITRAE6E, GELOSPENDEII I',ND SONSTIOE UEBERTRAGUNGEN.,..
TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREOITEN,

x
x

X
x
x

13,43 12,18 x
101,8t x

79
80
ot

ANHERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAIiME- UND AUSGABEARTEN J! ZEILE IST AUS DEH ANHANG IISYSTEHITIK DER EINNAHT4EIi UI,JO AUSGABEIi
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JE HAUSHALT UND I'IO.IAT 1989

TYP 1

t'talIJUNIIJULIIaUGUSTISEPTEI'TEERIoKTOEERINOVET,EERIDEZET,ßER
LFD
NR.lolol DM loiol oM lo/oDM 10/01 0H l0101 DM l0l01 DM lo/ol DH lo/ol DH

7A,91 4,2 76,t7 4,6 9C,72 5,2 ?0,7? q,L 72,87 {,3 81,33 q,'7 74,28 4,4 88,47 4,9 {3

1,11
16,89r o,

8,87 0 ,5
0,86 0,117,86 1,02,28 0,1

s4
45

46

4'7
{8
{9

I'l19
E

20,80 1,5,58 o,
10

0,3
1.1
0,2

lrl
0,2

46
42

18
a

z
3

8, 84
28,79

s2
66

44
70
77

3,2;
30,30

1 ,64

18

7, 03
22 )O
7,0s
0,37

28 ,35

6,32

LILZ

8, 19
2,18

37, 08

4, 10

?3,43

16C, 47

1C,76

c,76

3q,93
39,41
.15 ,60

106,96

8 ,6,1

1,4

qE

)ra
16,95

0 ,57

zi ,69

152 , 03

c1a
99,89

21,18

?2r,04

1,5

t,2

1Z,b

0,1

20,43
4, 39

t62,43

1 ,76
111 ,33

2
0

1
0

0'')
78

27
0

2
1

1
0

19, 54
1,15

18,82

21, 13 t,?

165,77 9,7

o,56

19,94 t,Z

18,{0 1,1

L3?,43 7,")

18,71 1,1

139,44 8,2

1,1 50

8,0 51

9,62 0,6 1r,38 0,66,27 0,427 tL8

2,36
16, 62

c, 4 13,89 0,86,58

t,?1
15 ,78

c ,65

2,20
6 ,66

I8,74
34,1)

1C,8S

?i e4
E l4

3 ,66

,1

,1

0
1
0

1,

I,
0
7
2

0
1
0

t,44
21 ,35
7,75

0,1
0,9
0,1

;
3
I

;
8
1

30,97
15, 16
60 ,85

26,87
23,q5
46, 89

,1

,4

1
8
e

76
90
ot

EE;
25 ,98

0 ,62

31 t8?.
17,25
52,17

0,6
AE
c,0
1,1
0,9
0,3

15
10
32I

0

14

q? q,

9 ,50

L?8
1A,62
0,8c
2,4;

95

b5

EI
41
OE

83

,2,{q
,4
,0t

,4

0,5
0, i
2,2
0,3
0,2

0,0
1,0
0,2

0

0

1,6
t,4
2,7

0,1
1,0
0,1

1,1

9,4

0
1
0

1

I
0

0,
0,

20,17

r44,20

52
53
54

56
57
58

59

11,85
24,3'7
1,00

0,;
!E
0,0

2,?
3,1

8
E

7
0

2,5
t,4
2,8

0,8
0,3
11
0,4
0,0
1t
0,8
0,4

,i
,8o

1,6
2,2
2,7

0,7
0,3

0,c
1,0
0,5
0,3

onoaE,

1,21 0,40,86 0, 1

23,32 1,40,74 0, 03,29 0,2

13, 97

28,54
6 ,54
0,14ro ä,

13,89
6,73

0 ,78

o q,

,C E;
2:,q2

1 ,94

4l
95
80
45
11

5'
99

0
0
1
0

0
0
1

0

D
7
c

3,1
.0,l

2,47
12, 98
32,9?

L t72

27
38
47

11

29
5
0

17
10

{,3
0,4
1,6
0,0

1,6
2,8

0,
0,
2,
0,

0,:.
1,6
0,5
0,3
0,0

75,76
6, 86

27,25
0,87

33,83
zi,78
48,72

34,5;
1i,45

6. 04

0 ,98

7,99
1,16

28,90

4,81
c ,55

3,5i
1 12,39

ü,70

2,4

2,81
5 ,50

21,90
0,87

26,83
39,76
48,36

42,t0
?4,45
4t,61

2,1
a2
2,1

6,3 90,03 s,4 102,50 5,8 92,10 5,4 95,02 5,5 126,83 7,4 109,63 6,{ 168,98 3,2

2,S 501,4 612,C 620,6 630,4 640,5 650,8 560.5 67

45, 17
25, 05
36,51
15.30
, 2!
9,88

13 ,66
10,00

3,10

23,43
1 ,32
1 ,0I
0,7?
4,52
2,20

1
0
1
0
0
1
1
0

2

0

:
0
7
3

2
0
0

I
3I
3
0
)
1

4

c
c

c
0

2
0

3 ,60
6 ,81

34,42
4,60

1a )?
s,50

,o co
4, 85
c, 0{

18 ,68(oo

54,32

4,23

32 '2 t'
l2 22
2,9e
1,96

0,2 68

59

70
7t
?2

75

?,-
?B

79
80
81

0,1 1,37 0,1c,04,70 0,30,1u,I

3,4 33,20 1,81t4,32 6,7 ZS,SS 4,63,3 53,50 3,0

3

1

0

1

5
?
I

I
0
1

i
6
2
1
1

3
0
I
I
2
I

6
1

.2

I

c
c
2
c
c
c

X
x

1,4A
115,28

2,18
114 Aa

to
343

,a

36, 13
85, 4s
16 ,21

I
x
x

x
x

x
x
x

6S
3)

3,
112 ,

Tt t ttl
86,96
17 .70

x
x

x
x

6, 34
111,96

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
X

X
X
X

x
x

x
x
x

78

{6

3C32,82
82, 05
13,42

31,21
64, SS
16 ,3r

x
X
X

26,55
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3. AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE IIAUSHALT I''ID I.IO,IAT ttACH

HAUSHALTS

LFD, ART OEF AUSGABEN 1 )

NR

198{ | r98s | 1986 | rsez I

Dr',! l0l0 | 0M l0/0 | DM l0/0 I DM l0/0 |

1 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH..,. .

2 NAIIRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN
3 NAHRUNGSMITTEL 2 ).

1 {34,66 100 I 1197,55 100 1 571,12 100

456,86 30,5
323,41 2t,6

466,86 29,7 473,A5 29,2
324,32 20,8 339,82 20,9

112,1C 1,t 125,A2 7,;

I 625,08 loo
NACH VERI€NDÜIoS

tta ro

ci

4
5
6
'7

I

13

15

46t,97 32,2
334,08 23,3

173,42 12.1
160,66 tt,265,56 {,6t, !E ! ,
45, 18 3, 1

7S,73

38,68

93, 40

15,36
18.5 4
11,30
11,80
I E EO

5,90

4,2
1,1

0,1
0,5

2,1

5r
32
33
34
35
36

38

DAVON:
TIERISCHEN URSPRUNGS 3).
PFLANZLIcHEN unspnuNos zi

6ETRAENKE.
TABAKI,IA REN.

1,1
0,5
4,6
1,1
2)

0,6
t,2
0,1

166,39
151 t02
68,53
16,96
47,96

6,0
2ä
i,8
0,9

5,3
0,8
)1

11,82
14,13
10,98
t q 02
;-,36

73
16
19
18
19

140,9C
26, {9
20,06

10,83
li,21
,a oc
4:,30

0,80

18,5i
!: o,

It, 46

534,93 32,9
390 , 88 2{, 1
14{,05 8,-c

88,78 5.5,<r^<
lootrac

26, 40

t: ?c
13,79
16.9?
8, 43

2l
21
50
ic
36

1E

0,:
2i,38

1C 2'
,c ?o

46. 78

105,65

16,53
I ,21
0,35

30,48
1r,31
1C OO

57, 03

,qq
2 ,66

26,98
! < a:

t6I
40

3
18

167 ,64 10, 7
158,68 10, 168,90 4,419,06 t,252,51 3,3

5,8
ro
1,0

91 ,36
10,84
41,14

L2,04
16. 78
24,28
1) C1

13,66

30,36
24,64

tE,0i
14,48

45,0C

9A,24

I,i1
: ,6;

29, 08
rc ,E
14,94
4,32

48,2C

3, 0c
2,04

,tr o,
6,22

148,02 98r,30 53e5,3i 2i33,43 2i76,8s 11

i,3
0,1
i,0

2,3

0,8
c,i

i,1
1,0
0,3

173,73 10,7
166,09 10,2
68,51 5,2
18,57 1,1
aÄqq )qVERZEHR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETIEN U.AE

9 BEKLEIDUNG. SCHUHE.,.
10 OEERBEKLEIDUITG.,,..
I1 SONSTIGE BEKLEIOIi'.IG
12 SCHUHE..

85, 89
41,22
tE r,
13,55

63, 48
14, 99
1t 11

80, 00
39,24

t6,77

EI
2,6
1,6
1,1

Q^ qa

{6. 13
28,34
t6,47

96, 11

28,65
15,67

I
2
8
0

I.IOHNIJT,I6SI'IIETEN, ENER6IE (OHN5 KRAFTSTOFFE).....
I.IOHNUN6SMIETEN ( AUCH T,IIETI.IERT D, EIGENTUET,ERI,IOHNUNG U. AE, ) 4 ) .
ENERGIE.
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET ITJD GAS.
HE] ZOE L.
ZENTRALHEIZUNG, I.IARMI.TASSER UND FERNI.IAERHE

530, 13 33, ?
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19 MOEBEL,
OARUNTE R

HAUSIIALT56ERAETE U. AE FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG

2A MOEBEL 5 )zt BoDENBETaE6E, HErMrExiiiiiN,'iÄüiiÄliiliiiöii::.........
22 HEIZ- UNO KOC116ERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE....
23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCH56UETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRI,t.JG
24 VERBRAUCHSGUETER FUER O]E |IAUSHATTSFUEHRUNG 6)..
25 TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I.IOHNUNG.

26 GUETEP FUER DIE GESUNDTiEITS- UND KOSRPERPFLEGE.....
2'7 GUETEF FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
28 DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENI1AEUSERN U. AE. F, D. GESUNOHEITSPFLEGE
29 GUETEP FUER OIE KOERPERPFLEGE.....
30 DIENSTLEISTUNoEN FUER DIE KOER9ERPFLE6E 1),.,...

GUETEF FUER VERKEHP UI.ID NAC|]RICH'TENUEBERMITTLUNG.
KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
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VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFATIRZEUGE I.JND FAHRRAEOER
REPARÄTUREN,ERSAIZTEILE UND ZUBEHOER B). . . .. .

ANDERE DIENSTLEISTUN6EN FUER KRAFTFAHRZEUGE U,FAHRRAEOER 9)
FREMDE VERKEHRSLEI SIUNoEN ( OHNE PAUSCHALREI SEN ) . ,
FERiISPRECH. UNO SONSTIGE POSTGEBUEHREh,

39 GUETER FUER BILDUN6, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.
DÄRUIJTER:40 FERNSEH-, RUI,IDFUIIX- UNO PHONOGERAETE 1O ). . . . .4I FOTO- UND KINOGERÄEIE 10 ). . . . .42 SPORT- UND CAHOII.JGAFT]KEL

43 EUECHAR, ZEITUNGEII. ZEITSCHRIFTEN.44 BESUCI VOII THETTEF-, KINO-, SPORIVERANSTALTUNGEN U.AE45 PFLANZEN, GUETER FUEP D]E GARTENPFLEGE.....,46 TIERE, 6UETER FUER OIE TIERHALTUNG,

47 6UETEP F. PERSoENT. aUSSTATTUNG IJND SoNST. aRT, RSISEN.
DARUIJTER:

UHREN, SCHHUCK 11)........
TASCHEN, KOFFER ü.AE: ;....... :, : : : : : : : : : : : :.. :
DIENSTLEiSTUNGEN DES EEHERBERGIJNGSGEI.IERBES 12)
PAUSCHALREI SEN

52 VER8RAUCIISGU5TER,......
GEBRAUcHsGUETET voH urriiiiiR' iiäiNiöÄüii' ÜNö53 EEGRENZTEI4 I.IERT. . , .

54 LANGLEBI6E, HOCHI.JERTI6E GE8RAUCHSGUETER.,....
55 I.IOHNUI'IGS- UND 6ARA6ENI4IETEN, . , . .
56 REPARATUREI,J
57 SCNSTIGE DIENSTLEISTUNGEN......
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VERI.IENDUNGSZI4ECK S()I.IIE NACTT DAUER}IAFTI6KEIT I,,ND I€RT DER 6UEIER
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3. AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT I,ND MM{AT NACH

HAUSHALTS

ART DER AUSGABEN 1 )
JANUAR I FEBRUAR I I,IAERZ I APRIL I

Dr'l l0/0| DM |olol DH loloI oM loloI
1 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCII

2 NAHRUNGSHITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.
3 NAHRUNGSHITTEL 2 ).
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PFLANZLICIIEN URSPRUNGS 2\,.,.",,.,,.. :::::::. ::::, ::: :::: .:. : : :
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MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U
DARUTITER:

MOEBEL 5 )
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BOOENEELAEGE, HE]MTEXTILIEN, HAUSHALTSI.TAESCHE...........
HEIZ- UNO KOCHGERAETE, ANC. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE,...
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNG
VERBRAUCiiSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUI{G 6),.........
TAPETEN, ANSTRICHFAREEN, BAUSTOFFE, REP. AN OER I.IOHNUNG,

26 oUETER FUEP OIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE,..,.
2) Gi]ETEF FUER OIE GESUI.IOHEITSPFLE6E.
28 DIENSTL. V. AERZTEN, KRINKET{HAEUSERIJ IJ, AE. F. O. 6ESUNDHEITSPFLiGE29 GUETER FUER OIE KOERPERPFLEG:. . . . .
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32 KRAFTFAHRZEUoE UND FAHRRAEDER
22 YD' EI'IAEEE
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46C,13 2j
3t,46 2

1)OOArCz

5,0

1
2
4
1

1

0

4
6
i
i
5

3
6
5
2I

?

;
0
s
j
I

,,nl

)

3

9
4
I
6
4

3

4

0
c
1

a

31
449

13{

29

31 ,74 2,4 16,05 1,1 13,48 C,8 a/-,18 3.5

88
8i
06

,11

18
9C

32
2
1

0
c
0

2
1

:

I,JJ.CI.1 OAUE RBAFTIGKE 1'I

44,4 763,36 47,6 723,58 q3,s

5
5
4
'7

0

1) DER BEGRIFF,.6UETERU IN DEI{ TEXTBEZEICHNUNGEN FASST I,HAREN UND OIENSTLEIsTUN6ENI' zUsAMMEN.- 2) EINscHL. FERTIGGgRIcHTE, -8) EINSCHL'_ANIiaENGERN, REIFEN, I'toToREli. - 9) KRAFTFAHRUNTERRIcHT,TUEV-cEBUEHREN, GARAGENMIETEN, pÄnxgeaÜeHnir,J,I.lAoirlHreSCne u
TUN6 IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENI.IOIiNUNGEN, CAMPINGPLÄTZGEBUEHREN.
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LFD.
NR,

7
6

c,c
c.c
2,C
c,5

1,

1

3



lERl.lENDt ,ESZI€CK SOl,,lIE NACH DAUERHAFTIGKEIT WD l€RT DER GUETER 1989

TYP 1

l'lallJuNIlJuLIlatßusrlsEprEr€ERloKr0BERlNovEr'tBERloEzErrER
DH l0/01 0M l0l01 DM lol01 DH lo/ol DH lolol Dü lolol DM lo/ol DM lOzo

l,-,0
lrun.

1 670,91 100 I 757,76 100 1 719,24 100 I 71{,07 100 1 718,52 100 1 70{,19 1OO 1 808,71 1OO 11696,63 100

zr^lEc x

30,2 2
,aE 2

546,58
401,72

2 12,63
195, 09
ot oc
18, 08
28,80

107, {8
48, 95
42,35
18, 19

I
10
11
LZ

13
1{
15

16
l7
18

l9
?0
ZI
zz
23
?q
23

585 ,58
451,57
134. 01

i38,06 8,1

6 18,94
458,21
160, 73

93 ,55
r1,97
3q,79

at)
26,Lot

5,3
1,0
2,0

2ro
28 ,90
10,09

28,5
r9,5

2A
20

488,92
355, 08

6

5,5 126,83 7,4

2A ,43
0, 16

6,8 1t8,27 6,9

1191 ,75 28,I
362, {9 2r,3

8,4

40 502, 03 29
338,68 19

{88, 09
334,54

173,31
161,33

588,32 34
454,71 26133,51 7

)
,?

,1
,6

,8q

47r,43 26,8
334,38 19,0

503, 78 30,2
354, {5 21,2

84 2802 19
47 4,
334,

11,8 {10,8 55,1 61,0 71,5 I

EO
2,6

1,0

0,3

1,6rt
1,1

1,0
0,0

31
32
33
34

36
a1
38

39

8,0
1,3
0,1
1,4
1,0
0,8
3,4

2,4 4a0,1 410,0 s22,4 43c,5 440,8 450,6 46

0,3
0,1
0,0

46, 0

L2,7

25, 1

I,Z
8,5

r0,8
10, 420
1,0
2,7

E

1
0

09 36
50 tt
738

108,30 6,48,62 0,533,59 2,0

0,8
0,8
2,2
0,8
1,1
0,2

t4t02
14,04
37, 95
12, 88
19, 37
2,56

4,4
1,4
a,7

I,t

?4,28

11,38
19, 84

-18,7 1

aa

,:
0,0

1,0
1,0
2l

139, 44

25,98
a,62

26, 0.1
17,3?
11 )t

109. 6-?

13,6"
2,2?
4,28

1S, 44
14 qq

5, 83

R7 ei

185,94 1 065,20 3
4B-7,53 2828,95 I1s6,86 I

184,5{
L7 t',35
65, 78
16,68
{6, 80

88, 78
43,67
30, 82
74t23

t
1

I

I
4
I
I
1

4
8
3
2

180,8{ 1 0
174,24 1070,2t s

14, 15 0{9,48 2

109,33 666,06 32r,97 121,30 1

7?149
t?,28
33,57

t77,34
10,00
23 ,69
23 toa
18,67
18,15

3, I0

81,33
22,08
?0,38
20,48
18,40

132,43

30, 3;
1 ,64

12 ,5C
17,64
23,45
{6 ,89

33 ,2;
28 ,35
22,7 4
6,32

79,63
E00
t,{5

37,08
22,t?

l7 t- ,79 10,3
59,24 3 , 4454,11 27,0a1aar,

224,41 13,1

0,6
r2
1,1
1,1
0,2

4,71?
L,Z
1,?
i,1

'7 ,i_

1,8
0,1

1,0i,4
2,1

0,0

I 'b
0,4

0,3
0,1
2,2
1,3

0,

0,
4,

0,6
0,7
2,1
0,6
1,0
0,3

4,3

0,6
1,2
t,2

0,8
t, /
0,0

i,0
2,8

0,8
c,0
c,0
t,'
I'l
0,8
0,4

71
5l
79
56
40
54
45
61

lItt,32
6,58
2,49

1C qA
2i142

40 1
794
35 2,-
15 1
83 14

13
28
05

67
lb
70

86,14
48,32

z, tl3
34,02

L2,52
35,37
10,94

4,62

72,87
2t,81
20,14
zLtlS

i3,68
c,0i

28,51

13,89

165,
15.
28,
0,

24,
41 ,

134
78

{69

243

70,'72
25,82
7, 38

18,81

17, 16
ao d)
47,14

10,78
0 ,63
0,04

,o oc
Lt,t!
10,57
coo

90,96

4t26
!2q

?3,32

165,25 9,6
45 , 06 2,846i,93 21,223,30 i,4

229,71 13,4

0I
4
0
4

c1
2,8

1,2

593,71 34
453,57 26140,14 8

{,3
0,7
2,4

5
4
2

4,1
2,4

4,

1,

173,64
165, 04
71,51
1{, 00
71 ,A4

37,82
48, 14
?3,40
2A 101

163,09 9,3t'n,29 9,764,51 '5,7
14, 11 0 ,856,33 3,3

73,15 4,234,80 2,024,06 1,414,28 0,8

13
42
14

12

90,72
21,85
,O RE

18, 14
21,18

22r,04 t275,?6 1
21,25 1

0,8? 0
2tt,10 I
16,53 0
2!',76 1
48,72 Z

2,tt
0 ,89
c ,81

3;,4?
24 qQ

1i,{5
6, 04

134,70 1,1
1rc r, 1a
ir? t1 ?a q
2j ,18 1 ,62t3,44 12,3

1,2
1?
1,0
\,2

42
98
53
80

46

157,48 10,0
186,97 Ll,2
65, 19 3,914,54 0,969,61 4,2

78,?3
40, 40
21,53
16,36

564,75 33
446. {1 26
1 18,3a 7

I En 02

24,12
36,67
13,47
r4,3?
19,06
10,06

76
20
16

2l

54, 32

2,01

32,?1
\a a2

L42,79 8,5
63,24 3,8

461,80 ?7,6
?q7q?L

204,9C 12,3

0,8
0,c
0,c

c,"
1,i
Q,4

20
0,9

?o

6?

1,;
0.0

0,9

2,7

160,
L/3t
66,
15,
58,

02
5S
25
18

94, 03

3'1,89

7A,9)
23,27

iaE
lE, q2
23 ,43

160,47

0, 76
15. b.t
16, 08
39. {1
{5,60

56.82

i ,43i 10
33,94
5,11

t7t,8) 1C72,18 .1

465, 46 27

192,82 ri

51
50
7a
20

93
vt
11
80

68
3.c
9€
11
41
6?

0
c

18
35

5

2
6
I
8

6
7
o

bz9
472
151

L4t?5

1

5
5
1

3 {,5
26,6

32,6
25,3

589,59
456, 86
132,73

85, 00
5 ,62

34,57

t32,2t
10 ,a
2€ ,3€
19, 48
2r ,45
t8 ,62

0 ,78

88, 47
26, 38
t2,82
29, lo
2A,L'7

166 ,98

43 ,87
1,30
0 .61

3E,51
3, 88

13,66
10,00

582,73 33,9
{{8 ,55 26 , 1134,16 1 ,8

4,3
0,7

E

0
2

8
7

5
4
I

0
4

0
2

c.2
0,1

1,4

,2
,6
,6

0
0
1
I

0
0
1
0

I
I
I

4
I
0
a

't,31 03 ,54

3 ,67

9,0 126,50 7,2 109,68 6,4

741?E
11,96
41 ,53

23,84
8,31

16,82
20,75

5 ,62

rbz, är
2,41

6, 09

70

0
0
2
0

0

4
2
8
I
1

6

43,36 2,
rb, r / I,
12, 05 0,

17,61 1,
16, 06 0,

,9 26taa
,7 2A
,6 29
,1 30

4,
1

0.

i,

6

0
i
3

,4
,1q
,1

a

,0
,2
t1

0I
0
I
1

2
2

6
3
E
0
I
I
6
8

I
0
1
0
0
1
2
2

s,4
I
0
I

16
62
69

,?a144152 , 03
2 ,81

0 ,87
13 ,38io oE
2q 7A
48,36

u,s;
1,00

25 ,56
11,23
15, 16
50 ,85

t9,24
6,20
1,01
a,?z

,2
,4

2,6-q
6, 001r§

14t62

5,4

6,; 4,6

5,.? 102.50 5,890, 03

i3,0c
a,21

29 ,69

18,68qca

106,96 6,3

UND I.I5RT

750.37 44,2

I
0
o
1
I

0
0

1
I
0
0

2
I
0
0
0
1
?

I
0
0
8

1
?

47

48
{9
50Et

52

53
5{
55
56
57

3,4 33,20 1,8t2 53.50 3 , 0i?

758,39 45,4 773,64 44,0 787,93 45,8 758,54 44,3 7't1,64 44,3 78i,65 45,9 832, 40

z3c, {0
99, 39

4'7t,76
21,18

1 53 ,58

. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MTTRÄTZEIJ, - 6) Z.B. I.IASCH- UNO PUTZI4ITTEL. - 7) Z,B, FR]SEUR.-
UNC ERSI.TZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER G0LD- UNC SILBERSCHMIEOEMREN; OHNE REPIRATUREN. - i2) UEBERNaCII-

8
6
6
2

I
6
4')

2
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3I OHNE FERTI6GERlCHTE
10) EINSCHT. ZUBEH0ER



{. AUFI€NDIÄIGEN FUER NAHRUGSI{ITIEL,

JE HAUSHALT I,INO

HAUSHALIS

1984 I 1985 | 1985 I rgsz I
LFD
NR.

ART DER AUFI{ENOI,\IG 1)
r.fNcE I DM lr4ENGE I 0H ImNGE I DM lr4ENCE I Dr.l I

1 NAHRI,INGSHITTEL, GETRAENKE, TABAKI,{AREN INS6ESAMT

2 NAHRUNGSHITTEL 2)

3 NAHRIJNGSHITTEL TIERISCHEN URSPRIJNGS.

4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN

RINOF LEI SCTI.
KALBF LE I SCH.
SCHI.IEINEFLEISCH (AIJCH FRISCHER SPECK)
SCHAF- I,II.ID ZIEGENFLEI SCH.
GEFTUEGEL.
HACKF LEI SCH.
II{NEREIEN U. A. SC}ILACI'IINEBENPRODUKTE.
SONSTIGES FLEISCII.

13 FLEISCHITAREN.

HURST rrND I.|URSTIaREN.,...,
scHrNKEN, sPEcK, RAucH-, KÄiiEiiti
I{URSTKONSE RVEN
FLEISCHKONSERVEN.,.....
ANDERE FLEI SCHEßZEI,GNI SSE.

FISCHE U.JD -FILETS, FRISCH, TIEF6EFROREN (AUCH LEBEND)

FI SCHHAREN,

F I SCHKI'NSE RVEN
aNDERE Fr scHERzEuer'rr sse, xaiä il

I,ND T.IEICHTIERE

HILCH

TRINKMILCH ( LITER ). . .
KONDENSHI LCt'i ( EINSCTIL
SAHNE ( LITER)
JOGHURT, BUTTERMILCH,. ....
sor'lsTl6E Nr lcxeazeuoltr sse.,

KAESE, . .

HART-, SCHNITT-, ltEICH-, SCHi'iELZKAESE.
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITUNG ( OHNE QUAR(SUESSSPEISEN)
SAUERI'IILCHKAESE. . . . . . .

EIER....
FRISCH (STUECK)....,.,
BEARBE I TET.

BUTIER (EINSCHL. I'IILCHHALBFETT IJT,ID BUITEFSCHHALZ)....

SPEISEFETTE UND -OELE T]ERISCTiEN URSPRUNGS.

NATIRUNGSHITTEL PFLANZLICHEN URSPRIJt'16S,

SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS

OBST UNC -ERZEUGNISSE (OIINE GETRAENKE UNO I'IARI,IEIADE)

F RI SCHOB ST.

KERNOBST.
STEINoBST.........
BEEREN..
t.IE]NTRAUBEI,J.
APFELSINEIi, HANDARINEN, CLEHEIJTINEIi
SONST]GE ZITRUSFRUECHTE
BAI,IANEI,].
SONSTI6E SUEOFRUECHTE.

SCHALEN-, TROCKEN-, TIEFKUEHLOBST UNO OBSTKONSERVEIi

SCHALEN- UND TROCKENOBST..
oBSTKONSERVEI,I....,........ :
TIEFGEFRORENES 08ST....,...
ANDERES VERAREEITETES OBST.

I(ARTOFFELN, GEI'IUE SE, KÄRTOFFEL- I''IO GEI'IUE SEERZEUGNI SSE

KARTOFFELN, FRISCH (KG)
KARTOFFE LE RZEI'6NI SSE , . .

1 156
11i

1987

1 192
101

2045
ll8

I 163
5L2
322
131

1234

2 139
44

1 188

zz)
538
36r

2949
777
?11

3143
851
195

1173

5
6
7
8

,0

.2

LC
90
21
09
b1
79
77
78

7.6

49 ,67

13,48
t,42

17,35
0,68
7,74
a)a
1 ,7C
1 ,58

49, 01

33,77
11,68

1,11
0 ,50

3,69

2,62
ä o,

2i.,62
112
4,32
2t83
4,64
2,10

8,6

0,6

1362

446

8,8
o,;

256 1

186 I

7,4

53,36

1{,83
:. ,76

18,34
0,79
8,00
6, 07
lt/t
1 ,85

52, 30

36,5{
12,26
I,Zt
0 ,50
1 ,79

7,55
4, 18
2,68
4, 50
1 ,83

16,05

12,49

{61 ,97

334, 08

t?3,42

9, 05

lr ,14

0 ,39

160,66

1156, 86

323, 41

166,39

466, 86

3?8,32

167,6{

35, 12
Lr,52

1, 18

6,29

22,56

8,58
3,88
)19
5,11
| ,2t

16 ,38

11 ,31
4,42
0,64

8, 01

0, 06

10,93

0,32

158,68

3,98
2,01

28, 89

?4,34

{73, E5

339, 82

112 1a

48,25

4,31
1 ,60

54,98

0,30

166, 0-o

23,64

lqc

{7, 19

13 ,63

16,76
0. 46
f2E
4,83

1 ,38
tr ,o

t4,02
16,79
0,52
7,45

36,89
12,30

1 ,56
1,44

14

16
r7
18

19

20

22

23

24
25
2E
27
28

29

30
5l
2)

22

34
2E

th

a1

38

39

40

42

43

44
45
46

48
{s
50
It

53
54
55
56

57

58
59

,l
1265

73

8,62

8,62 ,:
1315

66

1 074
1464

1275

60

,:
1318

87

3,63

6, 17

2,40

3,77

?0,73

4,29

5,61
2)A

2,34

25,28

464

16, 18

72,44
3, 41
0 ,30

6,27
2 ,96
2,31
410
3 ,80
t ,47

0 ,55

988

94

8 ,8'
4,C2
3, 03
6 ,52
1 ,84

:, EO

i2,3i
4 AE
0,63

8, 25

a a1

c, 03

35
88
74
02
00
E2q?
t2

2.
45
03
10

29

31

10.67

c ,3E

L57,02

? 1q

1 169 80 1 13C

27,44

23,06

4
2

703
z28B

556
1 445

t 2t
2,24

21 ,8A

23,22

6,7 A

3, 01
2,25
1 ,79
4.54
i,39
2)e
a,32

923
17 t4

456
1 55{

811
2148

599
1765

6
2
2
2
s

0

84
1147

800

608

6
2
2
2
5
I
3
I

4, 58

31,76

9,3
30, 04

79
46

5,40 9,1

4,38

29, 16

2,
2,
0,
0,

{,55
13
35
04
05

34
{3

2
z
0
0

2
2
0
0

4
1

7

14IE
02
0'7

06
51
0?
10

2
2
0
0

9,i

1)SO}EIT IN DER VORSPALTE NICHT ANOERS ANGEGEEEN IN GRAW. - 2) EINSCHL

-50-

FERTIGGERICHIE

9,0
1 ,65

R ä1
1 ,84

316

L222
13{



GETRAENKE UND TABAKI.IAREN

I,IONAT NACH GUETERARTEN

TYP 1

1988 | 1989 I 1.HJ.1989 | 2.HJ.1989 | 1.VJ.1989 | 2,vJ.1989 I 3.vJ,1989 I 4.VJ.1989
r€N6El 0H IHENGEI DM lr.ENGEl oir lr.rENGEl Dr'4 lr€N6El Dr.l lr4EN6El 0r4 IMENCEI Dr'r lrGNCEl DM

478,20

LFD
NR.

1286
6-"

2098
2A

1zu5
323

173

4, 68

5 ,88
0,33
1,41
4,73
1 ,59
1 ,80

1 186
48

t842
36

:,16,i
531
36C
15,-

338,83

i70,49

41,23

4, 06

aaa

?,62

24,26

L.,4.
4,6E
0, ji
1 ,72

?.68
c, 0i
9,48

16e, 3,i

5, 45

,c a-

2q, s?

473,05

340,97

172,63

46,?t

451 , 10

325 ,88

163,69

4l,97

4 ,96

6,58
3,56

3,02

25,10

162, 19

5,9i

3 ;85
1 ,62

2i,46

3 ,8{

33,71

498, 1?

35s,52

181 ,37

so ,2-c

420,52

3 12 ,54

163,11

42,07

r),q2
L2,t2
{, 51

1,88

1,82
c, 0s

8 ,88

c,23

1 49, 43

5, {3

1 ,66

24,60
aa aa

4?3,73

338,36

164,23

41 ,88

487,22

335,89

170, 05

44,88

508.89 I

37{,91 2

192,55 3

55,64 4

30 12
813
233

482

35,81
12,02

2,81

{, 88

6,52

1143
{1

i80 1
33

t0s2

343
139

2909
786
ao:

500

tzzB
51

1882
38

1281tEl
ela
174

i31 i

1265

199S

lL21
44

1715
{0

9q2

or

68

3r93otc
236

15.13 50,95 618,27 70,q7 ILt,zz I5,22 702,08 112,30 12

13,58 13280,66 63
15,82 20{8a,42 356,28 16165,Zr 5{91,49 4321,41 2t3

12, 53
0,58

1{,13
0,36
6,77
$,75

1,{0
51,47

13,59 10890,72 37
13,83 17150.37 336,08 10414,33 5221,80 2941,35 141

14,36 1201
0 .80 {5

17, 05 1892
0, 44 338,76 10445,22 499
1 ,79 394
1 ,86 t31

56 ,89

13,09
0 ,6{

13,98
0 ,37
6, q4
{,55
1 ,38

s0 ,85

!3,7 4

!, tl
7,62
4,89
1 ,66
1 ,62

e2 0)

(oo
t,7?
3,43
0,90

2
0

b.lr
6, 85

3,38n7E
1,41
3,31
c,80

4,0t
1,43
2,49
0,05
0, 01

54, 00

36, {6
rt,23
2 t21
t,42

553
322
l2'7

3030
764

408

3073
866

iL2

5{, 33

35,54
12,44

l,?2
2,84

o?:
4,21

6, 4.?

33 ,58i1,{2
1 ,6{
1,49

50, 18

32,85
10,89
1,74
1 ,84
2. 85

8, 39
1,?5
2, 83
6, 17

1

z
0
0

1
z
c
0

,95 28{1
EO 1aA

,18 216
E<

,62

3112
840
tto

:

464 {,80 564

'7 r23

4,01

3, 16

,E OC

t /ä, tD
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5, 45 439

'r,43
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3 ,56
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3,99 520

5,98

3, 38

2,60

26.35

9,5
o,i

18,16

12,66'. 10894,93 L?940,5? 126

7, 56

7.56 35
0, 00
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39,44 1{
13,88 l5z,09 16

2.67 18
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4,41
3,34
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s2
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4,50
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26,54
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c, 01
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4,58

6'75
1 ,66

18,40
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4, 83
0 ,75

7,88

1,86
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L2e2
2784
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1984 | r98s I rses I rsgz ILFD. ART DER AUF],EN0U\6 1)
NR. rtrr,lGE I Dr'r lrG],16E I DM lr€NCE | 0M lr,E rcE I Dü I

60

61
62
63
84
65
56
6')
68
69
70
7!
72

73

74
,e

76

7?

78

,o
80
8l
8?,

83

84

85
86
87
88
89
90ot
92

oä

9{o:
96o,
98oo

100
101
102

103

10{
105

106 GETRAENKE 2)..,,.,, , , ,..
LO7 ALKOHOLFREIEGETRAENKE

F RI SCHGEI.TUE SE.

BLUIIENK()TIL.
}EI SSKOHL.
so{sT. KoHL.
KOPFSALAT.
SONST. ELATT- I'{O STEiIGELGEI.IUESE..
TOI,IATEN.
GURKEN..
SONST. FRUCHTGEHI'ESE
ZI.IIEBELGEMUESE,. . . ..
HUELSENFRUECHTE..,..
SPEISEMOEHREN I,,ND
soNsT. GE].|UESE. . .

KAROTIEN

TIEFGEFRORENES GEI'IUESE, 6EI.IUESEKONSERVEN U. AE

TIEFGEFRORENES 6E}tUESE,
GEHUESEKO{SERVEN,. . . .. .

ANDERi GET.IUESEERZEI,GNI SSE ( OHNE GEHUESESAEFTE )

BROT- I''ID ANOERE BACKI.|AREN.. . . ..
EROT- U.IO BACKI.IAREN AUS BR()TTEIG.

BROT (EINSCHL. OAECKEBROT),
KLEIT'IGEBAECK AUS BROTTEIG.
SONST. EACXI.,IAREN AUS BROTTEIG. .. . . . .

FEINE SACKI{AREN ( FRISCH UND TIEFGEFROREN). . . . .

DAUERBACKI.IAREN. . . ,

zucKER, suEsSr.laREN, r'taRr'ELAoE.

ZUCKER (RUEBEN- WD RO}IRZrcXER).,....,.....,.
KAKAOERZEUONISSE ( OHNE SCHOKOLAOE ).
SCHOKOLADEN UNO SCTIOKOLAOENERZEUGNTSSE. .. . . . ,
ZUCKERI.IAREN ( OHNE KANDIERTE FRUECIITE ). . ,, . . . .
coEt cEFr r
BIENENHONI6.
I'IARHELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT...,,.
S$,IST, BROTAUFSTRICTT. .

OEIREIOEERZEIJGNISSE, NAEHRMITTEL, GEHUERZE,....

t.IE IZENHEHL,
REIS....
ANDERE GETREIOEERZEUGNI SSE.
TE I6I.IAREN.
HUESLI, CORNFLAKES..,,
GEI.IUERZE,
SPEI SE SALZ.
ESSIG (OHNE ESSI6ESSENZ) (LITER).
SONST. NAEHRHITTEL IJND SPEISEZUTATEN..,...,,.

SONST. NAHRI'i6SHITTEt.

SAEUGLIN6S- t,,ND KLEINKINDERNAHRUNG.
FERTIGGE R] CHIE

*l

8oi
579

969
124
EOt

IE OE

1,13 366
0,23
0,90
L,27
3, 032,39 8601,39 588
1,311,50 9900,{6 t47
i ot aa,
t,s?

0
o

I
0

3, 40
6 ,62
0 ,53
2,20
1 1)

17,51
1,01

17,15

L3,77
c,28
3,10

80 1808
q7
44
07
1393 29808 424
53

20
,86
,83
,92
,50

,?|
,42
,89

0,18

{5, 17

27,86

oro

7,92

?3,45

15, 4-o

9, 44

9, 44

65,56
2' OO

32,57

45, 18

28,47
16,71

6,90

1,31
5,59

0, 18

{4,95
28r08

19, 5{

15,83

8,21
0,33

9, 16

7,72

24, 39

15 ,32

8,56

68, 53

al 11

47,96

478
674

867
1{9
bb5

1706

0,21

ci,ze
28,49

11,37

6, 37

25,01

58,90

37,67

0,20

47 t57

29,50

11,75

6,32

26,55

7 ,53

68,5i
2,- )0

t5, {4
L,02 3690,20 226
1,001,33 4L2200
2,53 996
f,b9 bL/
0,791,04 9070,45 r280,83 639
I .56

7,35

1,30
6, 06

{58
224

,90
,?0

,24
,27
,38
,{6
,{6
,2r
,50
,85
,37

7,q5

o'93
0,24
1,11
1 ,66
3, 51
3, 00
1 ,62
0, 94
t,28
0, {9
0,95
t,7 4

7,50

1 ,68
5,82

6,86
1,23
5,63

72
11
27

z0
I
0

19,94
8,30
0,25

18 ,67
8 ,8{
0 ,35

5515
1{29

6521
151i

1860

t241
tb5
47A

3 ,68

8, 44
3,39
3,46
2,37
2,00
0 ,54

38
o<
87
bb
51
56
z2
45
72

56

3, t4
0,52
9,78

2,44
2,31
z,13
0,?8

3,8r
1,62
0,55
2,28
1 ,82

20,65
0.95

31,24

7 ,68
12,50
8,86
2,2t

1-c , 06

15, 70
!ra
2,08

1777 3,61
0, {8

10, 64
4,16
2,63
2,42
2,28
0, 34

tE tc

L,Z8
0,98
0,93
i ,80
c,78
121
0,3c

1,38
7 ,6E

2,23
2, 18

1A OE

7,38

8,73
2,38

19,J.

? ,69

45. 95

0,01
28,72
18,23

436
303
453

2)t
46C

I 163
231

r,22 11980,85 288
c,81i,76 461
0, 48
1,13

0,5? 0,3
B,02

7,U

248
0,3

,0
?

0I)
0

895
26

3
?
3

824
32

8,1
2,0
0,3

I
0
0
1
0

0
0
7

1255
zB9

426 446

c
t'

3

883
29

71
4

79

7

I

c ,50
2,39

03
50

108
109
110
111
112
!!i

114

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRTTE, 6E-
MUESESAEFTE U. AE, . . ,

TAFE LI.IAE S5ER.
KOFFEINHALTI6E LII.IONAOEN.
ANOERE LIMONAOEN Ii{O ERFRISCHUNGSGETRAENK!..
KAFFEEHITTEL WO IEEAEHIJLICHE ERZEI,GNISSE..,
KAFFEE. ,
TEE 3),.

115 ALKOHOLISCHE GETRAENKE

1I5 SPIRITUOSEN ( LITER ).117 BIER ( L]TER ).II8 TRAUBEI,I- UND FRUCHTI..IEINE (LITER )119 TRAUBENSCHAUI'II,IEINE {LITER)...,,.
I2O TABAKXAREN

121 ZIGARETTEN { STUECK }.
L22 ZIGARREIJ ( STUECK ).123 ZI6aRILL0S, STUHPEN, TA8AK. ., . . . ..

3,78
6,65
0 ,51
2,23
! o,

r9,81
0 ,87

32,76

8,79
12,5s

2,2t
16,96

1 041
31

8,5172,54 8

2,?3 C

0,5
8,3

0,3

3t,23

18.5'
79

VERZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-L24 STAETIEN U. A8...
125
126
L27

VERZEIIR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)
VERZEHR VO{ SPEISEN IN GASTSTAETTEN.
VERZEIIR V$.I GETRAENKEN IN IGNTINEN, GASTSTAETTEN U

29'85
18,11

E' E'

32, O;
20,55

r) SOI.IEIT IN DER VORSPALIE NICHT ANDERS AI{GEGEBEN IN 6RAr.ll'1. - 2) SOI€IT NICHT ll,t OASTSTAETTEN- t[,lD KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE tND TABAKMREN

I.IONAT NACH GUEIERARTEN

TYP 1

1988 | 1s8e | 1,HJ.1989 | 2,r,U.1s89 | 1.vJ.198s | 2.vJ.1989 | 3.vJ.1989 I 4.vJ.1989
LFO.

r'rENGEl 0M lr.rENGEl DM lr',rEN6El DH lr.€NGEI DM llcr'r6El DM lrCNGEl Dr't lr'rENGEl Dil lr{Er,lGEl OH NR

17 ,53 16, 45 13,81 13, 15 2C,87

393

1 1,96 60

0,88 6l0,29 A21,29 630,75 5{2,0{ 651,92 661,01 670,73 680,92 89
0,12'100,88 71
1,33 72

8,88 73

15,68

L,Z0 3950,22 305
0,5?1,17 208
1,423,{9 658L,Ez 39{
1,00
1 ,43 8301,10 360,80 505

580
183

26
16
EI
9l
70
19
04
00
56

86
38

2,90 850,67 BG
16.73 875.54 881,80 89
2, {6 901,83 91
^tE 

o,

1.84 3{0,86 351,33 961,73 970,79 98I,68 99
0,33 100
0,64 101
9,10 102

9,93 103

19,20

1 ,34
0, 18
0,86
1 ,67
5,7 4
2,94
1, {8
0,90
1,24
0,20
0 ,83
1 ,82

7,33 8,30 6,80

0, 16

{6,79
29, 05

o Et

0. 01o Et

64,03

38,57

59,76

0, 06
s0,07
19 ,62

1545
761

I 130
341
cla

23{6

1 ,71

8, 09

0, 10

47,26

30 ,28

11 ,48

5 ,50

26,93

15,94

10,26

0,04
14,22

6?,75

37,1{

1
0
0II
4
2
1
1
0
0
2

1
0
1
1
z
I
0
0
0
0
0
I

,q2 508
,21 t02
,23
, {1 5110
,58,61 t24L
,88 792
,80,89 777
,09 7?
,80 {93

aä

z)23
0,42

10,82
{,54, tE
z,t8
2,13

15
08
94
96

2?
55
79

1,0{ 5110,26 227

0,96 301
112
2,70 {381,31 2?3
0,871,17 7740,60 270,74 602
1,52

7,50

0,85
1,08
1,75
o'78
1 ,56
0,32
0,73
8, 53

04
05

5, 13
8, 48
0 ,80
2,37

18, 03
1,16

33,63

7,86
14,37

19 ,56
10 ,60

0 ,26

3,42

18 ,31

0,26

481
244

3oö

11oa
576

s7Ö
187
539

1, 19 5580.22 163
0 ,881,31 425
3,7 02,82 8531,39 518
0 ,881,20 7780,40 510,79 5{6
Ltb /

7 ,51

29 52223 205

45 361

07 98150 547

19 879
21 ari
84 542
65

1
0
1

3
3
1

0
1
0
0
1

543
205

909
108
56s

1 064
602

6305
1577

59 7{30 75

19,82 79
10,43 800,31 81

7
13
95

19,29
10,78

0 ,21

1
s

39
41

1
5

7,58

r,58
6, 00

0,20

4t,79
29, 99

5 ,99
0,30

i?,23
5 ,58

2'7,t6

3E ,9

5s,72

1,51
6,00

0,17

47,72

29,47

18,95
L0 ,21
a,26

12,01

6,24

27,34

1 ,67
5 ,86

0, 17

114,85

24,49

11,51

4, 85

21,37

1 ,36
6, 14

0, 17

50, {9
?0,42

L2,49

7,58

29,62

10,09

71,86

38,24

1 ,97
6,33

26, 83

4,72
7,80
0,39

13,81
oo,
0,81
a 1a

30 ,62

6, 02
15,01
7, 08

0,24 76

53,68 77

30,56 78

13, {9 82

9,53 83

32,28 A4

18,30 93

75,93 106

39.33 107

4t,76 L24

- t25

5129
1588

6327
1531

zs2
443

18, 47
10, 31
0,26

L2,42

5,32
25, 06

3 ,55
0 ,36
8,05
3,80
5, 08
L t7'7
2,20
0 ,25

16 ,52
1,18 i1130,96 ZG?
1,00
I ,70 44'.t
0,66
1,000,21 261
0 ,47 0,5
3,28

190 1

)1C

430

1218

5965
1556

54

18, l4
9,50
0,26

0, 19

42,79

21 ,90

10,53

11,35

24,48

52,39

35 ,56

5975
152{

6229
1559

5986
1480

6104
15{2

1598

276
441

452

251
0,4

1 ,34
0,93
i,02
:,o
0,70
1 .32
0 .30
0 ,62
8,78

9 ,68

0,a2
9,6E

7S 1462
31

81
{177 31603 380

z0 173584 2?S
8277 419
?i
{531 269s2 0,3
96

,6
,8

R

62
2

4
0I
3
E

1
?
0

26öto:

1105
294

{5:

?qä
0,3

988
30

8,3
1,6
0,3

1 ,83
2,08

17 ,55

7,t4
11,14
6,52
2,04

288
{5r

rz, bb
4, 68
2 EO

!o,
0, 30

t< EE

10,78
1,08
3,70

2
0I
4
?
1
z
0

o

0I

6, 16
12,30
6,41
a)a

1.t ,73

0,5
8,9
0,{

7,03
3, 35
. fE

6,5
2,?
o, ,i

91
39
?q
16
66
37

30

8,59
0,58
2,12
2, 10

17, 45
1,11

10,09
0,94
3,69

46,22

0, 04
30,00
16, 18

37 148-7
46
06
42
630.a 21405 47)
30

0,4
7.6
1.6
0,3

3
0
I
4
2
2
2
0

8,4

4,4

55
2

37
48
85
66
90
08
46
37

5, 02
8, 06
c ,56
2,38
2,4t

i1.28

21 
'2

8. 49
2,56

16,51

1?04

," i
at:

i 1-o5
)aJ

nt:

26ä
0,4

0,35

16. {2

01
98

17,1316 ,8018,72
1,?

0, 8i
I .55
c ,70
i,40
c,30
0,53
8 ,8C

8.51

0
1
0
1
0
0
8

LZTA
290

1 i08 L42E 1112
329
qg1

,16
q7

,83
,61
,06

,51
,04

,26

,01
,28

I

1

I
c

0
0

23'7
ne243

c,3
265
0,4

04
05

05
88

0I5400I10l
EAI

61

79

4,94 r08
7,87 109
0,68 110
2,16 111t EE r!t

19,73 113
1,{0 114

36,60 115

9,67 116
t3,74 tt7
9,20 118
4,00 119

16.28 12C

20

5,33
9, 09
0,32
, EO

2,00
16,30973

ao

tEo
9,33
0,76
2,38
ZILZ

17,36
1,03

0,4
9,2
c,3

,021
34

1 05?
3i

1 103
31

1011
20

58,14

3r ,69

15,14

10, i3
1 ,02

61,21

99S
,q

c rc
8,53
0 ,69

3C,45

0,6

?a
3

27,55

5,25
13,38
6,30
2,52

15,58

10,30
1,07
4,22

E

,2
,6

53
2

3r,7'7

0, 02
19,25
12,50

0

EE tO

38, O;
19,09

50, 79

0,02
33,10
17,66

I
z
0

LZ!
L2?
tz3

65
08
56

E7
09
84

?6,22 126
15,55 127

68,77

46,09
22,68

2 ,50

1{, 80
q51

2
63

3

0, 07
35 ,54
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1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.TAREN INSGESAT,TT

2 NAHRUNGSMITTEL 2)

3 NAHRUNGSI'IITTEL TIERISCHEN URSPRI',I,JGS

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN. .....
RINDF LE ] SCH.
KALBF LE I SCH .
SCHI.,IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK).
SCHAF- UNO ZIEGENFLEISCH.
GEFLUEGEL.
HACKF LE I SCH,
INNEREIEN U. A. SCHLACH'INEBENPRODUKTE. .
SONSTIGES FLEISCII.

FLEI SCHHAREN.

I.IURST UND }IURSTIIAREN.
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH
I.IURSTKOIJSE RVEN
FLEISCHKOI.ISERVEN. . . ., .
ANOERE FLEISCHERZEI,GNISSE.

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN

FI SCHI.IAREN.

F I SCHKONSE RVEN
ANOERE F]SCHERZEUGNI SSE, KREBS-

UNO HEICHTIERE

MILCH...

I 197
I

2041
2E

1 159
548
389

1353
85

1B 15
EC

I 044
5?6
374
158

L20Z
42

1761
37

1 069
517
372
115

( AUCH LEBEN0 ) 4,77

6, 12

3, 08

5,0J

2i,86

4, 95 53s

1 t6?

4, 38

2ro

22,5i

6,61

: lq

i, 36

26,35

{,8C

5,84

3,1?

2,61
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28, 51

5,73 ?209
0,32
8,20
3, 79
6 ,681,49 284
1 ,93 518
0,37

tb,z!

v ?7q9
50
26
69
594'] Zt103 435
20

16 ,57

L,Z9 L234
0,96 256
0 ,80
1 ,65 1158
0,71
|,720,35 2561,11 0,3
,OE

28?
0,8

8,5

,?4 618
,15 193
20
,s2 402

aa
,22 1937
,99 831
,10,80 1008
,60 305
,93 567

34 Bez
rtr aa2
0888 418
74
l530 24450 0,5
41

0,90

15,74
r,26

27,12

o,
,89
,72

,14
,30 886
,98 34

1
0
0
1
o
5
1
I
1
0
0
2

1,39 4920,18 96
0 ,55z,LS 4?8

10, 13s,50 18792,15 88-)
|,0'l
1, {3 840
0, 19 1510,80 514
2,60

6,58

1, 10
5t41

550
108

562

tzsi
780

ssä
44

457

6044
1558

zrä
nt:

1238
374

nt:

oai.

5778
tR!o

0, 18

46,59

2A,45

18, 34
9, 85
0,26

t2,62
5. 52

24,87

2,22
0,25
8,39
3 ,6{
5 .85
1 ,83
2,4t
0,28

16.00

10,91

2,05
8,86

0,36

56 ,78

31,16

L5,22

10,40

40,91

74
75

?6

7'l

78

79
BO
81

a2

83

84

8,51

1,39
7,L2

0,20

s3,99

30,4U

?0,03 8427
10,04 1592
0,36

12,76

10 ,81

31 ,73

I 373

32
95

6,Zt

1 ,44
4,78

0,06

46,C2

23,37

5,36

27 tg-?

16 ,56

5 ,69
0,94
s,74
0, 13

{5 ,54

29, 18

6,37

1 ,09
5,28

0, 04

47,8t
31,24

Lt,27
5,30

26r61

0,13

{8, {1
30, {1

19, t8
10, 79
0,17

11,78

6,21

?3,70

3 ,98
0,42
9,86
4, 01

1,73
1 ,80
0, 19

0,16

50,36

30,12

12,51

7 t73
24,39

I
E

20r02
L0,77
0,36

19, {3 6391
r0, {7 1{65
0,23

6166
1536

,*:

so7
ao:

1548

2085
29'7

6397
1625

6094
1592

19, 84
11,13
0,26

18 ,56
10, {3
0, 18

5896
1546

18,7?
10, {4
0,21

11 ,69

2,88 850,81 86
24,57 876,95 88

1 ,94 891,70 901,83 910,23 92

18,79 93

1,73 940.84 951,65 96rrEo,
0, {16 981.67 99
0,38 100
0,69 101
9,62 10?

9,47 103

5,27 t08
8,49 r09
0,77 110
2 ,35 111
3,02 tL2

20,71 113
2,34 114

{9,05 ll5

4,93
7 ,61
0 ,54
1 ,93
2,42

20,02 13120,65 51

27,67

4,40

0,65
2,lz
2,20

16,02
0,91

32,54

969
30

6,13
9,69
1 ,20
2,84

i-- 02
1,03

30,69

3,04
0, 71

15 ,28
5, 76
I Al

3, 18
1 ,67
0,47

19,34

254
363

427.

zaö
0,4

,24
,90
,39
,80
,20o1
2?

,52
,04

0,1
,o
0,7

64
2

56
2

t2,r2
3,58

0,5

0,4

66
2

6,86
13,71
10 ,39
2,45

10,36
0,90
2,AS

0,{
8,4
4,2
0,4

2,78
0, {8

10, 49
3,95
1 ,85
2t48
2, 01
0,35

{,63
7,53
0, 73

2,22
18,48 1263\,Zt 24

?3,2r

,55 ?087

,56
,60
,90,10 224
,35 378
to

4
0
7
3
5
2
z
0

6
0
7
3
6

?
0

I 164

386
372

214
550

16,81

1 ,56
0,84
0 ,97
1 ,62
0,70
1, 46
0,28
0 ,70
8 ,66

1Q, 40

0,02
10,37

7 0,2!
37,00

14, 15

1620
264

2
0
1
1
t
I
0
0

l5

15,06

1,30 15060,7't 260
0,711,97 416
0, B0
1 ,250,31 2560,55 0,4
7 t40
'7 t76
0,02 2
7,73

5, 13
1{, {3
9, 07

nä
62

121 8

5, {8
9,61
0 ,91
2,5t
1 ,78

1{,96
0,78

0
1
1

1

0
1
0
c
6

0l
78
95
56
81

28
82

5, 14
14,85
6,24
2,34

c,3

Aq2
c,81
0 ,60

0 ,80
a,23
0,45

10, 13

10,09

oa)
2?l
oo:

zzi
0,3

Et4

273
0,3

446

9,90

0, 11

65 ,78

38, 12

- 104
9,{7 105

91,99 106

42,53 107

18,08 120

12,50 121

28,80 121t

- 125
L7,77 LZ6
11,09 127

ro, oi
66, 70

38 ,74

10,00

0,02
ooo

65,19

38, 06

it E?

b{.br
36,03

58,33

36 ,78
21,55

9 ,51

71 .51

40,82

2,24

ts,0o

77,84

53, 98
23,86

67, 13

34,59

40_q
48l3

28, 58

I 078
33

1 120
2a874

250
982

31

13,96 116
16, l4 117
12,19 118
5,76 119

0,4
9,0ro
0,4

79
77
90

6,

5,

0,4OE

0,3

c,3
ol
1,{

35 122
23 L23

I

4

5E
1

8,47
11,37

2tAz

16 ,68

4l
4,

2,

31
83
26
12

5
o

0

4.80
13 ,67
1,0?
2,49

15 ,20

0,3
8,4
1,8
0,4

16,28

10, {1
lEO

4,21

70, 05

54
3

e)
1

5C
2

,88

,80

46,80

27,69

49, 48

33.08
16, 40

47
22

58,92

39,78
19,14

14 ,54

5C
3

69,61

47,30
22,3t

9,32

3,61

9,87
0 ,50
3 ,64

-57

3) OHNE KRAEU'IER-, PFEFFERMINZTEE U. AE

I .rr.
INR.



5 IERAENDERU{C DER IER}T0EGENS- WD FIMNZXO{TEN JE }iAUSHALT tfiO }tO,lAI

ZUSAETzLICHE AUFGLIEDERTI{G

HAUSITALTSTYP I
0l'1

ART OER NACHIGISIT{G 198{ 1S85 1986 1987 1988 1989

AUSGABEN FUER VERM()EGENSBILDIiIG WD KREDITRUECICAHLII,IG

AUSGABEN FUER DIE BILDWG VON SACHVERMOEGEN.,...,

AUSGABEN FUER DIE EILOI,NG VON GELDVERI,I()EGEN. . ., . .
EINZAHLü'IGEN AUF SPAREUECHER, . . .. . .
EINZAHL$'IGEN AUF TERI'IIN6ELD(IINTEN. . .
EINZAHLI'{GEN AUF LAUFENDE Kt'NTEN. .
EINZAHLWGEN AUT BAUSPARVERTRAEGE..
KAUF VON l.ERTPAPIEREI'I I,ND GESCHAEFTSANIEILEN,. .
PRAEHIEN FUER LEBENSVERSICHERIT{GEN U. AE,,..,..
AUSLEIHEN VON GELDERN.
BILDIJNG EINES BARBESTANDES AM HIINATSENDE,..,...

KREDITRUECKZA}ILI}'IG. . . .
TILGU.I.6 VON:

BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN. .
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN.. . .,
EAUOARLEHEN Vt}N Sü\IST. KREOITGEBERN.
ANDEREN KREOITEN V[T'I KREDITINSTITUTEN,,
ANDEREN KREDIIEN VON SONST. KREOITGEBERN. . .... .

ABZUEGLICH:

E IMIA}II'EN A US !E RIIOEGENSI'IINOE RWG U'IO KREDI TAUFNAH}IE

EINNAHTGN AUS AUFLOESITIG DES SACHIERI,IOEGENS

ER6 IBT:

VERAENOERIJNG DER VERMOEGENS- I,hIO FINAI,IZKONTEN 1 )

EILOUNG (+) BZI.,/, VERHINDERIJN6 (-) VON SACHvERI,IoEGEN 1)

VERTIINDERIJNG (-) VOT,I GELOVERMOEGEN 1}
ARBUECHER

TE RMINGE LDKONTEN
LAUFENDE KOJTEN. .
EINLAGEN BE] BAUSPARKASSEN,.,....
I.IERIPAPIERE UND 6ESCHAEFTSANTEILE
TEBENSVERSICHERI'NGEN U.. AE...,..,
AUSGELIEHENE 6EtDER..
BAREE STANO.

2 001,68 2 026.38 2 260,31 2 353,83 2 378,94 2 {89,16

3,87 3 ,90 4, 41 o !ä ?, 16

29{,59

2 320,84 2
100,11

0,01I 8{6,20 1

0,26
17 ,58
14,68

338,26

+110 , 31
+25 ,80

61

19
91
6l
70
00

985
100

483
I

10
L7
77

58
50

67
10
30
56
79
9{

+5+12,76
+0, 04
+0 ,44
+0, 01
+'7,84
+4,43

+c, 4t
+0,26
+0, 14
+3 ,57
+1, 41

006,69
7 4,47

500,2?
2,96
0 ,96

17,68
81,09

329,28

15,79

2 zqi,08
83,69
12 ,35

762 ,93
5, 48
2,90

17 ,33
15, Bs

3{0,56

l{,81
4,31
1,3:
4,37
4,74

?

2o

LZ
58

-8,83
103,84
+5, {8
-3, 16

+15, 19
+10,14
€,92

359,03
92, 05
0,03

863,39
3, 05
7 ,59

17 ,90
11 ,87

363,14

t, ?E

+130,44
-8,22
-2 ,56

+l{b.bl
-3,45
+5, 13
-4,97
+0,90
-3, 04

2 463
132

1 92i
6

29
l5

o
340

16

0

0
2I

06
z8

56
85

ac
44

98
aa
28
95
43
85

12, 10

0, 41
o'26
0,14
7, 03
t. zb

23,86 26

10
0l
ER
81
79

1

E

10

oc
90
95
30
75

{
0
1

10
E

,0{
,44
,01
,05
,24

18
24
39
73
l4
36
l1
11
98

+139
+21
-2

+1 40
+6
-4

-15
-2
-4

,{5
,24
,75

,1l
,67
a1

-18
+85

+3
-10
+16

+2
+5

+29,78
-28,93
+{9.66
+2.96

-10,17
+8 ,54
+8,42
-1 ,70

-7 ,64
+0,06
*0, 13

-9 ,20+1,38

+2,98
+2,70

+i ,98
-0, 70
+4, 91

0
0
0I
6

1 880,44 I 980,94 2 t47,74 2 23r,ß Z 26A,22 2 323,90

I,LZ 6,23

EIM{AHI'IEN AUS AUFLOESI'NG DES GELDVER}IOE6ENS....
ABHEEI}.IGEN VON SPARBUECIiERN..,..,,
ABHEBI,,NGEN VON TERI.IINGELDXONTEN. .
ABHEBIJNGEN VOIJ LAUFENOEN KO,ITEN. .
AUSZAHLI,N6EN VOJ 6UTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN... ,.
VERKAUF VON t{ERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN.
EIM,IAHI,IEN AUS LEBENSVERSICHERI}.IGEN U. AE, , .
RUECKZAHTI'.JG AUSGELIEHENER 6ELDER. .
AUFLOESI'.IG OES BARBESTANOES AH MONATSANFANG...,

KREDITAUFNAHt€
AUFNAHI.IE VON:

BAUDARLEIiEN VON KREDITINSTITUTEN. .
EIUOARLEHEN VOI{ BAUSPARKASSEN.. . , .
BAUOARLEIIEN VO.I SONST. XREOITOEEERN.
ANDEREN KREOITEN VON KREDITINSTITUTEIJ..
ANDEREN KREOIlEN VON SONST. KREOITGEBERN.

1 87{,13
rl5,ll

I 362,52
12 ,61!2 0r
L2,t4
64, 21

46
OE

1 977,91
103,40

2 L37,72
109,89
ZL,L7

659, 09

6,06
1,1{
5,71

3€4,64

22 0,52 2 228,59
I 00 .28

11L6,74
6 ,50
z,q3

z2,87

366, r9

25, 39

14,30
t8,4')

760 ,95

10,44
1,q'i

L2,00
332, 89

20,90

?,25
5'8j

11,00
c ,81

324,08
t11,20

2,39
787,23

0,20
33, 63
32, 05
11 ,54

3{5,83

5,82

1 {50,61
11,13
c .t,

72 
'67330,98295, 63

6,31

2,31

3, 48

+121,24 +{5,44 +1L2,57 +l2Z,40 +118,72 +L59,27

+3,87 +3,90 +3,29 +9, 13 -4,01 +9, 85

5
0z

22
81

3,03 8 ,90

+103,37
-26,20

9l

,,11
71,76
9,41

B I LOUNG
SALOO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO
SALDO

+) +1

+120

-3
+5

+12
-0

KREDITRUECKZATILUNo (+) 82I./. KRED]TAUFNAIiI,IE (-)..,....
SALDO (+/-) EAUDÄRLEI1EN VON I(REOITINSTITUTEI,J.......
SALOO (+/-) BAUDARLEHEIJ VO.J BAUSPARKASSEN....,.....
SALD0 (+/-) BAUoaRLEIIEN voN SoNST. KREDITGEBERN,...
SALDO (+/-) AI.IDERE KREOITE VON KREDIIINSTITUTEN....
SALDO (+/-) ANDERE KREOITE vO{ SONST, KREDITGEBERN.

+ 10, 45
+0, I0
+0,67
+0, 55
+2,81
+6, 30

+4, 31-o'8i

1 ) JEOOCH OHNE }ERTAENOERUNG VORHANDENEN SACH- II,IO GELDVERIIOEGENS

-58-

-t 7E
+4, l5

9,65

1



Haushaltstyp 2

4 - Personen - Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen
des Haushaltsvorstandes



6. BUDGETS JE }IAUS

HAUSHALTS

tFD
NR.

ART DER EII''IAH]'EN t,ND AUSGABEN

198{ | l98S i rsas I rge; I

ERFASSTE HAUS

3e5 | 388 I 3s2 | 361 |

oH lolol DM lo/ol DM lo/ol DM lo/ol
: BRUTTOEINKOI.II4EN AUS IT'ISELBSTAENDIGER ARBEIT.,

2 EINKOMT'IEN DER 8EZ$SPERSON. , ....
DARUNTER:

3 UI.IREGELI'IAESSIOE ZAHLUNGEN 1). , .4 VERMOEGENSI,IIRKSAHE LEISTUNG OES ARBEITGEBERS. . . .. . .. , ,

5 EINKOMI'IEN OER UEBRIGEN HAUSHALTSHITGLIEDER ..
6 BRUTTOEINKOI,T'IEN AUS SELBSTAENDICER TAETIGKEIT 2).
7 BRUTTOEINKOMHEN AUS VERMOEGEN 3),...
8 EINNAIIHEN AUS UEBERTRA6IT{GEN IJNO I,INTERVERMIETIJNG.

9 LAUFENDE UEBERTRAGUNoEN VOH STAAT 4 }. .. . , .
OARUNTER:

1O RENTEN DER GESE']-ZLICHEN RENTEN- UND I'NFALLIERSICTIERUNG11 UEBERTRAGI,NGENDERGEEIETSKOERPERSCHAFTEN.

L2 SONSTIoE LAUFENDE UEEERTRAGIJNGEN 5), If{TERMIETE

13 EINHALIGE I'.IO IJNREGELT'IAESSIGE UEBERTRAGUNGEN 6).
DARUNTER:

14 VOM STAAT.15 VON PRIVATEN HAUSHAT]EN.

I6 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN,

ABZUEGLICH:
!7 EINKOMHEN- ü'ID VERI.IOEOENSTEUERN.........1E PFLICHTBEiTRAEGE ZUF SOZIALVERSICHERUN6, A RBEI TSF OE RDERUNG

19 HAIJSHALTSI'IETTOE INKOMMEI{.

Zt,JZiJE6LICH:
2A S0IJSTI6E EINNAHHiN 7).........

OAPUIJTER:2! VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN 8 ).
DARUI,JTER:

22 Voh sTAlT.l),...,.
23 VOI,J PRIV/.TEN HAUSHALTEN.. ,

24 AU56ABEFAEHIGE EINKOHMEIJ I'{O EINNAHMEN.

25 AUSGABEN FUEP OEI( PRIVATEN VERBRAUCH

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)

1,8

2,7
4,4

8,8
4,3

3,0
{,5
8,5
4,5

lrJ

5,8
8,2

4'2

3 618,69

3 540,27

362,42
33,29

7A,42

1 18, 05

188,35

377,78

zlt,02
4,65

1 76, 15

2?,20

1{2,96

8{, 1

42,3

AE

3,3

3 772,91

3 599,05

358, 87
34,79

73,88
t?! aE

208,59

38r,27
1.97,60

E IA

180, 98

29, 16

154, 5 1

,q ?r
93,65

66,21

lö,1,

3 935,77

3 862,88

72,89

t23,27
240,10

390, 75

r92,07

4 0{5,52
3 980,25

385,57
34,59

65,27

15{,10

281,L2

400, 65

205, 01

7A

19, 32

176,32

0I8,4
0,8

83, 9

82,2

83 ,8

82,3

1,7
4,1

I,b
2,8

4,1

20

0,3
20

82,9

81,S

6

362,77
33, 18

,o
0,1

0,1
0

0
4

1,4
2,2

42,55
86, 36

OE
14,0

2' Or
80,98

16.61
58, g-<

to o5
81 , -o9

7
192

54,96
101 ,84

c,4
4,2

c,1

5,56
6. 3'

4e,72
4i, 13
26,44

c,"
0,6
0,4
0,2
c,2
1,2

oE:.
26,?1
24,29

EOO

6,71
45,98
40. 1S
25,68

0,6n?
0.2
\,2
c,7

9,8?
5 ,66

44, 98
35,42
24,03

61,67

i,8
0,5
c,1
4,2
4,2
1,1
c,9
c,7

4r09
t78,78

466,17 10,8
5'77,79 13,4

3 258,31 75,1

227,87

130, 78

3 480,18 100

2 8115,10 81,8

273,65 t,9

60,96 1,8

+361,43 +10,4

+142,52 +q,l
+198,66 +5,7

+?0,25 +A,6

.14,2a
184,42

6{,57
104,17

2 3 591,58 76,5

- !o2 tE

- 8C, 76

3 ,-71 ,72 t00

3 031,74 8C.3

36C,15 E,5

462, t4
676, 1 {

5

0,6

3,4

1,0
2,0

4 302,27 100 4 43t,72 700 4 695,89 100 4 881,39 1OO

11 ,0
13,8

2j
48

494
6r3

s45,29
b5b. uz

36 ,63
83, 58

3 383,97 75

3 603,84 100

2 861,8: 79,4

281 ,23 I, C

3 7i3,11 76,

242, A7

LzE,O2

3 985,r1 100

3 065.26 76,9

396,9e 1 0, C

62,51
18,31
L1 ,44
24,24
7,72
5,70

38 ,63
31,46
23,92

2i
?e
29
30
?1
aa

3q
35

36

ZIiJSEN. .
srEUERru (oHNt EINKoMMEN- uNö'üiiMöiöiNiiiüiiri).:::.. :: :.. : :::

DAR, KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. .,
FRE]I.IILLI6E EEITRAEGE ZUR GESETZL]CHEN RENTENVERSICHERUNG 1O)
PRAEI'IIEN FUEF PRIV!TE KRANKENVERSICHERIJNG.. .
PRAEHIEN FUEP KRÄiTFAHRZEUGVERSICIIERUNG 11 )..
PRAEI4IEN FUER SOI,JSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG.......
8E]IRAE6E AN ORGANISTIIONEN OHNE ERI.IERBSZI.JECK.
GELDSPENDEI.I, UEEERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UNO

SONSTIGE ÄUSGABEN 72),....

126, 3:
22,82

1,1 38,22 2,6 100,81 2,5

37 VERAENDERUI{G (+/-) DER VERI'IOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)

38 BILDUNG (+) 6Zh. vERMINDERUNG (-) VoN SACHVERMOEGE|J..

39 BILDUNG i+) BZH. VERMINgERUNg (-) vgN GEI-DyERM11EGEN..

40 I(REDITRUECKZAHLIJI{G (+) 8ZT.{. KREDITAUFNA|IME (-).......

+454,80 +12,6

+1 46,6i +4, i
-2rA t, ^o '

-21 ,33 -o,6

+385,83 +10,2

+22t,37 +5,9

+195,7i +5,2

-31,25 -0,8

+522,89 +13,1

+33C,65 +8, ,?

+313, {2 +7 , 9

-trl !, -t n

1) URLAUS!-1 l'IEIHNiCHTSGELO' PRAEiIIEN' TANTIEMEN, JEDocH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - ?) Z.B. ENTGELTE FUEP HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,aUsGABEri FUEP DEri UNTERHALT volJ GRUNoSTUECKEN UNo GEBaEUoEH) sor4lE EINr'raHHEN aUs GELDVERMoEoeT,t toiüIoer,röEN. zINsEti ETc. ). :STREIKUNTERSTUETZUNGET'J, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUs PRivaTER KRAtiKEtt- UND acHADENüaRilörtnÜru0 uruo-vor,r-ar,rorner.t pnivriel HAU5HALTEITt,laREN (2.8. PKl.l), EINMALIGE uNo UNREGELHAESSIGE UEBERTRaGUT'JGEIi vor! zooo DM uNo MEHF lE eiruZeurilL, Epsinrruruc FUEF GEscBAaiTLiciEEINNAHMEN AUs vERHoEGENSMINDERLNG UND KREDITaUFNAHME. - 8) EINr,raLI6E UND UNRE6ELrlaEssioE-uEäinrnÄöuruoEl voru 20oo DH uruD HEHR JEaLrERs- UNc S]ERBEKÄssEN. I lll KFZ-HAFTP|LICII-, KASK0-, INSaSSENVERSIcHERUNG. - izi-öELölinare1,-§iieueirusÄerze, nüsonaEl rüEeAUs VERHoEGENSMINDERII,IG tü'10 KREoITAUFNATIT'IE, JEDoCH oHNE T"IERTVERAENDERTJN6 toRHANoer'rEN snci--uNo oeloüEar,töeoErus.
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HALT ti.ID iIO{AT

TYP 2

1988 | 1983 i 1.HJ.1989 | 2,HJ.1989 | 1.VJ,1989 | 2,vJ.1989 | 3.vJ,1989 I 4.VJ.1989
HALTE (ANZAHL)

385 384 38l 385 387 2C1387 377
LF
NR

oM lorol DM l0/01 Drl l0l01 DM l0/01 DM l0101 0M l0/01 Di4 l0/01 DM l0/0

4181 ,85

st24,46

57,39

159,30

341,12

404, 66

196 ,99

30, 43

1.7 ;,24

4 23r',45

4 255.93

4?6,97
36,11

{1,51
167, 18

371,20

194,16

186,46

21 ,81

186,20

63, 01
L04,72

4 042,06

4 006,02
ioo o,
35,5s

36, 04

150,56

355, 09

410,40

191 ,90

1 .71
184 ,55

26,99

191 ,50

82,80
0g

46,91

183 ,56

371,21

405,98

196,38

1 ,76
188, 35

28,62

180,99

+549, 23

+328,67

+224,46

-i oo

31 ,82

150,11

377,r3
385,31

191 , 45

4 143,47

4 109,18

256,?9
35, 76

34,23

151, 0o

353,31

434,35

192,35

t,74
18{,87

26,60

216, 00

100,02
96, 17

{ 158,80

4 115,96

271,49
36, 63

42,84

tsa,z4
364,99

378,33

194,75

28,79

154,79

860, 15

148,85

32,t2
71,96

{ 939,18

4 888,19

1 029,60
36,71

50, 98

216,89

389, {3

433 ,64

198r01

187,64

28,45

241,19

{1 ,83
146,73

82,6 1

81,8 2

17,2 30,6 4

0,9 5

3,6 5

6,5 7

?,3 8

0,0 103,1 11

0,5 t2
ä E rl

0,7 14

,< o 10

-24
- tt

0,6 0,5

81 ,5

80,8

4,2

82,3

81 ,5

3,1

82,r
81 ,0

8,4
0,1

1,1

3,1

6,8

8i,9
Bi,2
8,1
c,7

0,8
a)

7,L

1,8

0,0
3,6

3,6
l.t
2,4

81,{
80,6

4,0

0,-?

J,U

7,3

8.3
io

0,0

0,5
20

11
!o

0,9

6,8
7,4

3,6

0,8
2t

7,8

0,7

3,0
7,0

8,6
3,8

0,8

3,0
7,2

20

4 5118,99 82,5 3 338,41 81,2

{ 502,08 81,6 3 900,59 80,4

1{1 ,89
35,34

650,54 11,8
36 ,67 0 ,1

20
43

427
35

4
7,7

5
0

I
7

87
a7

9{, 45

äa ?a
70, 48

58
22

1
184

0,0
3,4

0
2

t5,51
118,13

15{, 43
! o o,
tc 1d

1 ,44

46,78
.14 , 1C
24,91

1 16, 43

120,

16,

6,
108 ,
54,

0,4
0,4
0,4
0,2

L,O
I,0
0,6

3,3
0,6
c,s
0,1
4,2
1,7

0,8

44
86
85
35

62

10
73

3,4 1330,5 22

0,4 19c,2 5a,2 6
i4aq

t1 2a

01
38

55
1L
51
3C
07

141
2i
l8

6
6

5g
48

?1

c,i
0,2
:i
1,1
c,7

726 ,) 4

!E C'

14,45< o^
6, 13

52, 3C
44,6C
28.16

0I00
3

0,0
3,6

51t,
aa)

483, 1 1

709, 09
42972 13

a?tr
667

5118
771

22
23

29,61
oo,89

59

3II

1a
06

l9
53

1
189

{5
89

1{E,

18,
11

6,

41,
25,

,6
,6

E

,1
,2
o

,2
,7

0,0
e1

o
,8

oc
14, 0

33
96

2.-
28
29
3C
31

aa
34
35

3.3
c,1
0,.i
c,4
0,2

0,8
1,0
0,5

5092,32100 5244,00100 {968.11100 5515,74100 1850,96100 5082,72100 5052,35100 5979,13100 16

442,32 9,5701,12 13,8

+428,85 +10,4

+27a,61 +6,1

+?51,59 +6,2

-104,41 -2,5

502,41 S,
721,61 13,

+478,04 '1i,3
.264,73 +6,2

+152,39 +3,€

+60,90 +1,4

,03 14,0

4 460,99 100

3 473,51 7?,9

438,23 9,8

,1 3 747,8? 7,-,3

27,39 0,6

lbb. {b 5, 9

65,20
85,91

185,04
od a)

18, 12
42,26

o 475, 18 9, 3I 698,99 13,8

3 908,56 76,9

209,63

70, 15
30,9i

+413,63 +10,0

+94, 48 +2 r 3

+216,75 +5,3

+102,40 +2,5

6
I

455,51
683,53

3908,18 76,7 4 013.92 7E,5

Z5o,5l - lJL,/,
t2c,64 - rzi, se

4i{2,E9 100

40{,78 I, E

3 829,A') 77,1 4 195,99 76

197 ,96 - 265, 00

37 .60
58, 73

41, 42
36 ,53

?6,4

:

{ 531,83

27 4,79

129, 36

4 806,62

2 EOC rO

432,62

180, 04

4 245,66 100 4 027,03 100

3 324,85 78,3 3 173,92 78,8

442,71 10,1 441,36 11,1

3 933,86 100 4 118,18 100

3 065,2? 77,9 3 280,26 79,1

470,9{ 12,0 421,29 10,3

4 115,36 100

3 360,72 81,7

443,87 10,8

+3!0,77 +1 tE

+435,7i +10,6

-ttttt -i, t

+'187,70 +19,4

+221,63 +4,6

€02,44 +10,5

+63,63 +1,3

100

/{.b

21

25

2E

88
65
o?
B3
95

80

09

3
0
0
0
0
0
0
1
0

']2
99
68
89
95
89
02
LZ
30

l9fr

24,
18,

E

6,
32,
50,
30,

20,22
15, b5
ii,7B
6,35

38, 44
46,39
2q,14

oa
6.t
59
'14
81
47
r2
EI
81

3,6
0,5
0,4
0,1
a,2
1,3
1,0
c,6

104,51 2,5 109,91 2,8 103,30 2,6 2,6 98 2,5 108,40 2,6 122,61 3,0 110,19 2,3 36

+405,75

+ 199 ,85

+79,21

+125,69

+10,1

+5, 0

+2, 0

+J.1

+L2,3

+7 ,4
+5, C

+397,70 +10,1

+307 , 55 +7 ,8

-61 ,37 -1 ,6
+151 ,52 +3,9

3?

38

?q

40

6EFAELTIGKEITSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EINNAHHEN AUS VERHIETUN6 UND VERPACHTUNG, HIETT^IERT DER EICENTUEMERI.IOHNUNG (VERRINGERT UI'1 OIE
4) UEBEFTRA6UNGEN DEP SOZ]ALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) IISRKSPENSIOI.IEN / -RENTEN,
E) EINI1ALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTEN 2OOO DH JE EINZELFALL. - 7) EINNAHMSN AUS DEI'I VERKAUF III IIAUSHALT ERZEUGTER OOER GEBRAUCHTER
ZIIECKE, RUECKVERGUETUNGEN aUF IIaRENKAEUFE (2.8. FtaSCHENPFaND), RUECKVERGUETUNG voN ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEK0STEN' JEDoCH KEINE
EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBlLOUNG UNO KREDITRUECKZAHLUNG. - 1O) AUCH FREII']ILLI6E EEITRAEGE FUEF PENSIONS-,
GESCHAEFTLICIIE ZI.IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILOIJNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNA|II'IEN
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6. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I i,uEnz I APRIL I

ERFASSIE HAUS
LFO. ART DER EIIü.IAHIEN IT'IO AUSGASEN
NR 373 I 379 | 37S I ses I

DM.lol01 DM lol01 DH lolol DM lolol
1 BRUTTOEINKO}T4EN AUS IX.ISELB STAENDIGER ARBE I T. .

2 EINKOMI'IEN OER BEZIJGSPERSON. . ., . .
DARUNTER:

3 I'NREGELI'IAESSIGE ZATILI'NGEN 1). . .4 VERHOEGENSI.IIRKSAI'IE LEISTUNG DES ARBEITGE8ERS,....

5 EINKOMI{EN DER UEBRIGEN IIAUSHALTSMITGLIEDER ,. .

6 BRUITOEINKOHMEN AUS SELBSTAENOIGER TAETIGKEIT 2)
7 BRUTTOEINKOI.f,'IEN AUS VERI'IOEGEN 3)....
8 EINNAHI€N AUS UEBERTRAGI'NGEN I.INO I'NTERVERI'IIETUNG

9 LAUFENOE UEEERTRAGWGEN VOM STAAT 4)....,,..
DARUTJTER:10 RENTEN DEP GESETZLICIIEN RENTEN- UND UNFALL11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

VERSICHERI'{6

IZ SONSTIGE LAUFENDE UEEERTRAOII,IGEN 5), UNTERMIETE

13 EINI1ALIGE UND UNREGELI'IAESSIGE UEBERTRAGLNGEN 5)
DARüITER:

L4 VOM STAAT.
15 VON PRIVATEN XAUSIIALTEN.

I6 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMHEN.

AEZUE6LICH:17 EINKOI'II'IEN- IJT.ID VERMOEGENSTEUERN..18 PFTICHTBE]TRAEGE ZUR St)ZIALVERSICHERI,NG, ARBEITSFOERDERI,N6

19 HAUSHALTSNETTOEINKOTITIEN.

ZUZUE6LICIi:?0 s0NsTI6E ElNNAlil,Er.l 7).........
OARUIJTEß:2L VERHOEGENSUEBERTRAGLNiGEN 8 ).

OARUNTER:22 voH STaaT {)....,.Z3 VON PRIVJ.TEN HAUSHALTEN...

24 AUSGAEEFAEHIGE EINKOilfiEN UND EIMTAHHEN.

25 AUSCABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

26 UEERIGE AUSGAEEN 9)..,...
27 ZINSEN,
Z8 STEUERIJ (OfIN: EINKOI'IMEN- UND VERMOEGENSTEUERN).23 DAR.KRAFTFAHRZEU6STEUER.30 FREIHILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHET! KRANKENVERSICHERUNG.31 FREIIIILLI6E EEIIRAEGE ZUR GESETZLICHEII RENTENVERSIcHeRUNG 132' PRAEMIEI'l FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG,..33 PRAEHIEN FUER KRAETFAHRZEUGVERSICHERUNG 11).,34 PRAEMIEN FUET SONSTIGE SCHADEII- UND If.JFALLVERSICHERUNG..,..35 BE]TRAEGE AN OR6ANISATIONEN OHNE ERI.IERBSZI.IECK.

6ELDSPEI'IDEN, UEBERTRAGUNGEN AIi ANOERE PRIVATE HAUSHALTE UND36 SONSTIGE AUSOABEN L2),.,,,

37 VERAENOERI'NG (+/-) DER VERMOEGENS- UND F]NANZKONTEN 13]

38 EILouNG (+) BZu. vERI'IINDERUNG (-) VoN SaCHVERt'toEGEN..

39 BILDUNG (+) BZH. VERMINOERUNG (-) VON GELDVERHOEGEN.,

40 KREOITRUECKZAHLUNG (+) BZI.I. KREDITAUFNAHT,E (-).......

0,7
?,s
8,2
6,8
{,0

0,7

3,2

3,8

4 0{9,53

4 013,19

237,26
34, 81

36,34

123,98

403,95

331,81

194,54

t, s2
187 ,98

27,?0

110,07

31 ,62
66,51

82,3

81 ,7

o'6
2,2

4 060,3{

4 024,41

176)67
35,63

35, 92

1 60 ,69

356,30

{65, 90

193,34

I '14184,14

21 tzz
245,34

113,53
117,11

80, s

79,8

t29,33
660 ,94

3 768,90 76,8 3 6'tA,87 7i

234,A9 - 113,76

153,59 - 34,30

102,45
35 ,83

{1 ,80

Lgs,27

362,52

450,27

209,43

2,?t
200,41

a1 c1

2t3,26
80,69

I rE ?O

46,64
35, 62

4 005,27 100

3 363,48 84,0

401,54 10,0

+241,25 +€,C

-O2O EA .r' n

-846,06 -21,1
+2ü,73 +6,2

1,8
0,'7

4
0

.E

0,7

0,00,0
3,8

)a

3 890,13 81,6 3 877,32

3 85{,84 80,8 3 835,52

87 | ll8
35, 37

35 ,29

1110,66

365 ,36

373, 00

170,43

1 ,40
164,32

27 '4t
175, 16

82,75
75'13

423,?r
655, 63

,1 3 796,03 7;-,9

zta,24
82,2i

0,7

'? ,')
7,8

3,6

0,0
3,4
0,6

t,7
1,6

78,7

a,'l
0,9

3,8

7,q
oa

4,3

0,0

0,6

4,4

0,5

4,9

4 909,27 100 { 759,15 100 4 875,37 100 5 043,22 r0A

2,1

8
13

0I

0,6l,{

I
14

,2
,0

{9
88

453
686

1- OE
t a ai
EOO
7,38

{t,1?
49,67
31 ,97

0,8
0,6nq

c,2
a,7
1,1

61
48
95
23
32
99
88
58
t2

22,
zc,
6,

21 ,
43,
3.i,

,1q
,4

Ä

,2
,1
,8
,?.q

459,29 I
688,24 13

0881
80

3 895,70 77,?

29{, oo

164, i2

.a 189 , 70 100

3 21e,57 76,8

466,50 i i.1

20 ,14

+504,63 +12,0

+62,00 +1,5

+306,31 +7,3

+I35, 7t +3,2

4 003,79 100

3 005,22 ?5,1

598,40 14,9

+400,17 +10,0

+38,95 +1 , 0

+359, 08 +9, 0

+2,14 +0,1

34,3; :

792,63 100

826, 03 74,5

41{,88 10,9

+551,72 +14,5

+39,83 +1 , 1

+309 ,54 +8,2

+202,34 +5,3

0,4
0,3
c,5
0,2
5,8
1,8
1,0

7'-2,43
t4,1 4

6,2r
7, 03

233 ,41

41,67

118,41
18,68
7E ,41
19,5.t
5,8s
5,03

5? ,08
46 ,8C

3
0
0

0
0
1

0

c
S

I
2
0

I

4,
0,
o,
0,
c,
c,
1,
1,
a,

90,91 2,3 97,51 ?,6 105,66 2,6 122,64 2,3

1) URLAUBS-, [.IEIHNACHTSGELD, PRAEMJEN,-TAI'ITIEIIEN, JEOOCH KEIN UEBERSTUNOENENTGELT. - 2) Z,B. ENTGELTE FUEP HAUSHATTSBUCHFUEHRUNG,
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON 6RUNDSTUECKEN t,.ID 6EEAEUOEN) SOT.IIE EINNAHHEN AUS 6ELoVERMOEoeIT IoivIoEruöEI.J, ziI.IsEIj Eic. I.-:
SIREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRaGUNGEII aus PRIvaTEP. KRANKEN- UNo SCHADENVERsICHERÜNG uruo-völl-illoeaeH pRIvaTEN HAUSHALTET,J
I..IAREN (2.8. PKI.I)' EINMALIGE IJNO UNREGELI'IAESSI6E UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO DI,I UNO I'IEHP JE EINzE.FÄLL, ensraiiulla ruEn oEscrrnEFir.icxEEINNAIIMEN AUS VERi'I0EGENSHINDERI{6 tf,{o KREoITAUFNAHME. - 8) EINr',tÄtIGE UND UNREGELMAEssl6a UE,aRTRÄöuNoeN voru zooo DH uND HEHF lEaLTERS- tND STERBEKAssEll. ;1!l-IIZ-UFTPFLICHT-, KÄsKo-, INSaSSENVERSICHERUNG. -:.zi oeLolinnriru,-§irererrusÄrrzr, rusorgErl rüEaaUs VERHoEGENST'IINDERtNG t,ID KREDITAUFNAHHE, JEDoCH oHNE t{ERTvERaENOERt 'lG VoRHANDENEN sAaH- uqlo oELovrnMoeoerus.
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HALT thlD l"tü,laT 1989

TYP 2

I'IAI I JIJN] I JULI I auGusTlSEPIEI'IBERIOKTOBERIN0VEI'ßERIDEZEt'tsER
HALTE (ANZAHL)

387 I 387 I 390 I 38413s11391137e
LFD
NR,38s I

or{ lolo I DM l0/o I DM lo/ol DH lolol DM lo/ol DM lolo I DH l0l0 | Dr"! | o/o

401 4,55

4043,02

ztt,?4
35, 41

31,53

140,30

334, 45

426,?3

200 , s2

10ä lo

25,52

200,29

qbr.52
689 ,52

aa?a qq

168 ,87

78,68

6, {9

a2,r
81,5

7,3
0,;
0,')

,1

0,5
,o

81,9

81, 1

8,5
0,1

0,8

6,7

7,1
äo

83, 0

82, 1

3,3
0,7

2,2

7,3

0,0
,o

0,6

?,8
0,7

86, 4

85,5

79)2 1

78,4 ?
01 0

81,2

4 295,52

4 259,10

381,61
36,21

35, 43

152 ,03

369, 12

4L2,40

182,83

?7 ,06

50{, 53
719, 10

4 33t,27

4 287,81

4s0 ,54
34,52

43,46

1 93, 34

352,86

409,41

208 ,78

28, L4

772 ,49

4 08{,43

4 043,94

203 ,59
39, 05

40, 49

1 48,90
a1) 1A

363, 02

183 ,5 1

?8 ,90

156 ,6 1

3 803,00

231,OA

143,44

4 060,51

4 015,91

159 ,90
36 ,28

44, 60

108, 14

369,28

356, 46

r32,02

1 ,78
189 ,82

29,33

135, 10

3 980,15

3 940,15

t22,52
2E OO

40, 00

153, 98

385, 08

352,78

184,?2

28,55

1 40, 01

50,55
65,80

5 904,93

5 8{1,50
1 968,05

37,13

63, {3
102 11

371,08

364,37

?0'?,28

203 ,96

28, 86

L28,23

4 932,23

4 882,75
oo, ttr
?),02

119,48

293,37

cL?,84

588 ,53

202,67

1 ,8C
186,3s

21,91

357 ,95

40,82
aoo 1)

82,t
81,3

81,5

80,7

4
0

4
0

16,0 30,6 4
It2A

0
a<
0,7

10
tl

0,6
AQ

6,7

I,E
{,0
0,0

4,0

0,8

3,0
,q

1,4

0,8

3,4
7,9
7,2

3,8

2,8
5,4
E?

3,0

0,8 5

4,7 €

6,6 7

9,4 I
3,3 I

0,0
3,4

8
5

1 ,75
13t ,76

0, 0 r,74 0, 0
3,1 179,68 3,6

0
3

0
3

0,7
4,832,28

81,12

6r5, 12
821,78

?e q4
q4 qq

1,75
172,56

0,0
3,0

92,96o= 
^c

1I 93 ,54
16 ,49

0,5

1,0

0,6

3,1

1,0
!Q

0,6
aa

1,0
1,3

0,4
!o

1,2

0t4 12

5,7 13

4976,02100 522A,O1tOC 5286,88100 4975,14100 4894'39100 4882'OO1OO 6834',09100 6228'97100 16

a? t3, 3
l'7
18

13 ,8

E1 
'l96,06

515, 00 9,
?21 C1 1?

76,6 4 040,38 76,4

1 94,23

45,03

:.70,48 q,

23,06 0,
17,48 0,

6,96 0,
Lzo,02 2,
45.63_ 1 ,26,86 0,

+zz3.3b

+254,56

-r1,92
-r E Ca

q1 r?

470.39 I, S
701 ,75 1 4, i

34,11
75,38

783,02 11,5
99i , 09 1{,5

+5,6 +i 464,18 +2r-,1

+2,0 +41 {, 33 +1 , 7

+5,9 +992,10 +18,4

-2,3 +57,76 +1,1

t{
15

b zt4283294303 31r32
034435

2,5 36

+873,88 +13,3 37

+168,74 +3,3 38

+274,33 +5,4 39

+230,81 +4,6 40

4{3,91
673,86

463,89
693 ,94

OE
t4,2

,1

76 ,9

.

4 004,44

i66 , 44

98, 1C

65 ,80
6,46

4 170,89 10C 4 234,61 10C

3 215, O{ 1 ,- ,t 3 492,84 82,5

4 O4O,0C 100 4 071,73 100

3 {87,49 86,3 3 096,83 76'1

344,41 8,5 470,32 1i,6
?q 4q
22,7C
20 ,30
17,85

b,l/
6,51

2t,42
40 ,68
24,44

+502,57 +12,3

+90q,72 +?2,2
_rE? n? -? q

-245, 13 -6, 0

? 758,23 77,0 5 059.9? 74,0 4 785'06 76i8 19

208 ,93 - 334, 09 - 281 '51 - 20

86,48-154,25-1C7,92-21

3 367,15 1oO 5 394,06 100 5 066'63 100

3 298,93 83,2 3 569,73 86,2 3 899'85 77'0

4t6,68 11,3 36C,15 6,7 492'89 9,'7438,82 1C,5 517,81 t2,2

7E,4 3 736,56 76,3

335, 17

2s7 ,98

29,68rra 2c

t<l

+3,8

+A,2

+i I I

I2A
39

40 ,86
88,9'

20 ,88
133,36

3-093 , 86 100

34Ci ,35 85,3

35r,58 9.2

aa
23

24

,A

2e

6,18
€ ,3"

54, 39

3C, Cl
28,4e
1q t4

5, 68
6 ,93

23 ,5i
46,29
36, 03

r,1C a?

+i1 1,99

+65,61

+41 ,33

1)?, t'2
2,- ,8r

+5ll,0-? +12,4

+109,2-q +2,6

+277 t61 +6, ,.

+130,10 +3,1

0
0
0
0
0
0

0

,1
a

,j
,2
,6
,2

4. i
C,'
c,1
0,:
a,2
f9

?
0
0
0
0
0
0
1
0

c
5
5
4
1

2
8
1

,6

q,3
0,6
AE
0,4
0,2
0,2
0,5
1,0
0,6

0.3

c,4

0,6

0,6

101,11

i.2, q1

5,94
23,88
39,14
26, 10

111 ,54

183, 04
18,07
17 ,30
18, i8
14,28

5 ,85
47,80
e, 10
2A,44

133, 04

118, 01 2,2
19,53 C, 4
19, 06 C ,418,25 0, 3
6,87 0,r
6,24 C,1

28,43 0,5
43.93 0.8
24,43 0,5

181,78 4,6
23, 01 0,6
2?,64 0 , E
16,92 4,4
b,zz 9,1
6,94 4,2

39,3-q 1 , 043,23 1,1
2;,41 0,7

103,29 2,6 99,35 2,4 loi'58 2,4 2,8 155,1-1 3,8 101,77 2'6 96'46 1'8

r( E

.rQ

+1,C

+6, 0

-0,s
-c,4

+208,05

+ 153 ,66
+10,09

+44,23

+ZZL IJI

+80,20

+233,87

-92,54

GEFAELTIGKEITSLEISTUN6EN U. AE, - 3) EINNAHHEN AUS.VERMIETUNG UND VERPACHTUNG'.HIETI'IERT DER EIGENTUETTERI'IOHNUNG (VERRINGERT Ut4 DIE

4) uEBE'TRAGUNGEN oEp sozraLvERsIcHERUrrG u.-DER_6EqriiiiöeiCin§CHarirN, oEFFENTLiaHE PENSIoNEN. - s) l'IERKSPENSIoNEN / -RENTEN'

6) EINHaLIGE UEBERTRA6uNGEN voN uNTER 2ooo DH-JE_EINie[irll.---tr EINNÄHl'1EN-aus-oErl-vrnraur IH HAUSHALT ERZEUGTEF 00ER GEBRAUCHTER

zHEcKE, RUE.KVER6uETUNGEN auF,aRENKAEUFE_i?.q._FrasöiENpFÄru0t, nu!öiyenoürrur'ro Voru zuvler- BEZaHLTEN ENERGIEK0STEN' JEOOCH KEINE

FTNzELFALL. - 9) SHNE aus6aBEN FuEF vERM0E6ENSBTLouNö ür'iD riEoiriÜecrzaxr-uNG. - 1o) aucH FREIr'IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSI0NS-'

GE'.HAEFTLIcHE zr.lEcKE, pacHTEN FUER GAERTEN. - rst rÜsöiäeil iÜEä vEnmoeöEt'risrLouNo ttND KREDITRUECKZaHLUNG, aBzUEGLIcH EINNAHMEN
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7. EIIT{AHI€N tiIO AUSGABEN

HAUSHALTS

1984lrgaslts86lrgaz
LFD
NR.

ART OER NACHI{EISI',IG
Dr'l l0l0 | DM lolo I DM lo/o I Dr,t lo/ol

01 EINNAHHEN

DARIINTER !

02 EINKOI'1MEN AUS ERI.IERBSTAETIGKEIT,
93 EINNAHT'IEN AUS VERi|0EoEN,
91 EIM.IAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGI,INGEN
9i EINNAHMEN aUS EINMALIGEN U. UNREGELH. UESERTRAGUNGEN.. .. ...06 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNE UND AUS DEH VERKAUF V. MREN.

7q
34
10
74
41

736,
223,
23c,
273,

E'

x
x
x
x
x

6,0
3,5
1,1
1q

1,6
1,6
4,9

0
7
6
7
5
8

0
7

x
x
x
x
x

199,62
344 ,50
224,01
304,34
63.95

x
x
x
x
x

907,86
250, 07u)c 2a
286,04
53.56

?
I,
1,
2,

1,
{,

065,
295,
205,
265,
53.

x
x
x

11 AUSGAEEN FUET DEN PR]VATEN VERERAUCH, . .. . . . .

DAVON:

L2 NAHRI'.J6SI'IITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN. . . . .

r,6Nl SSE,
, FISCHE, FISCHERZEI,l6NISSE
ER, SPEISEFENE UND -OELE.

GE KARTOFFEL- U.IO GEMUESEERZEUCNI SSE

HARHELADE

2 8{5,10 100 2 861,81 lOO 3 031,71 lOO 3 065,26 lOO

739,53

770,23

24,1

165
OE

26,0 735,86 25,7 747,9? 24,1

04
24
24
18
19

97
o<
6{
65
20
81
8')
06

36,90
53 ,23
18 ,85
2C ,42
14,95
33, {9
an oE
53,76

155,
94,
34,
äo
69,
116,
45,

L42l

5,8
3,3
1,1
1,4

1.5
1,6

3,6

i,0
1,6
0,5
4,1
c,5

FtEl
HI LCH,
OB ST

BROT WD
ZUCKER, S

zl 'AETTEN U. AE..

22 EEKIEIDUNG, SCHUHE

13
t4
16
L1
t8
19
z0

?a
5,1
t,2
1,4

1,6
1,7
{,s
3,1

67
I7

7 q? ,51

1 58,88
95, 06
21 aa
41,41
1a 11
41 ,61
5i,95

r37,52

E

1
i
3

5
-7

,?
e

,6
,7

,1

HERRENOBERBEKLEIOL't!G. .
OAMENOBERBEKLEIOUNG. . .
KI.IABENOBERBEKTEIOUNG.,
IlAEOCHENOEERBEKLEIOUNG.
SPORTBEKLEIOUN6.,,..,.
HERREN-, DAI'IEN- UND KINDERI.IAESCHE. SAEIßLINGSEEKLEIOI.$,JG, .
STRUI'IDFl.lAREN, KOPFEEOECKUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHOER UND
-STOFFE. KURZI.IAREN,

SCHUHE. .
FREHDE AENOERUNGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDIJN6 U{D

SCHUHEN, HIETEN FUER BEKLEIOIJNG UNc scHUi,1E.

98, 73
32 ,38
42,1 4
65, 45
44,44
45,2r

139,28

28,45
{8,11
15,86
19,08
t5.24
23,91

101,07

229,2?

3, 05

716,L2

1 04, 83

27A,01

56,1E I
19. I{ 0
20,88 01E,0i 036,2e 1

3,6

32 ,36
39 ,34
65,64
44, 08
45,38

1 {5, 04

102,18

8, 1 234,30 8,2

30.30
{9,53

108,61 3,6

265,48 8,8

29,32
45, 13
16,09
!o öE
r4,32
25, 40

1

0
0
0

23
24
,<
26
21
z8

30

3t

33
34

35

36
aa
38

,o

42

za,r1 1,
47 135 I, I

87

,1
,0
,2

2)
,2
,0

3

1

6,9
1968

4{
526
r89

0,1

25,2

18,5
6,1

- 3,2e

7?0 t82

0.1 2,94 C,1 2,56 0,1

I.,I()IINI''IGSI'IIEIEN, ENERG I E

I.IOHN[T$ SMIETEIJ
ENERGIE...,...

26,9 784,58 25,9 796,61 26,0

MOEBEL, HAUSHALTSGERAEIE IJNO ANOERE GUETEF FUER OIE HAUS-
HALTSFUEHRUNG. 210,9{ i,4 200,95 7,a 263,55 8,7 241,?a I,C

562,62
204,20

tr oE

llr /§

57 4,71
209,81

13, 03

23,35

604,6a 13,r191,98 6,3

HOEBEL.,
BoDENBELAEGE, IIEIHTEXTILIEN, i|aUSHALTSHAESCr1E............
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANOERE ELEKIRISCHE IIAUSHALTSGERAETE..
GESCHIRR UIIO ANDERE 6EBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTS-

FUEHRUNG.
VERBRAUCHSGUETEF FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNO.....
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REP!-

R/.TUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRUNG. . . ..

TAPETEN, ANSIRICHFAREEN, BAUSTOFFE, FREIIOE REPARATUREN AN
OER I.IOHNUN6.

21 01

32,28
34,13

12,90

24,7 i

6C,30
27.40
32,38

29,33
33,08

I
0
2

0

96, 13
35, 48
31,56

60
1t
31

aa
2A

2,1
1,0
1.1

0
2

29,02
31,57

31,81
32,19

t2,6q
15 ,81

0,4
0,6

0,4

0,4
c,1
c,80,8

aNHERKUNG: DIE ZUoRDNUNG EINZETNER EINNAHME- tND AUSGABEaRTEN JE ZEILE ISI aus DEH aNHANG "SySTEtlÄTIr DER EINt,JAHr,tEt,j UND auSGAEEtJ
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JE HAUSHALT UND I,tü,lAT

TYP 2

1988 I 1989 I 1, HJ.1989 | 2. HJ.1989 | r, vJ.1989 | 2. vJ' 1989 | 3. vJ,1989 | {' vJ.1989

or.1 lo/01 Dr4 lo/01 Dil I0/ol oM 10/01 DM l0/01 Dr1 l0/o I Dr"! lolo I DH lo/o
LFD.
NR,

01

02
03
04
05
06

x
x
x
x
x

5 156,06
{46,59
226,45

x
x
x
x
x

s,4
3,0
1,0
1,1
2,5
1,6
1,8q,7

309, 03
41 7, 60
223,3t
303,5{
58,05

x
x
x
x
x

3,2
Ltl
lrE
2,4
1,6
1,8
{,6

1,6
0,4
0,4
0,1
1,4

2,1
0.9
1,0

295,57
404,3'7
2r7,98
329 , s6
51,27

4r32,62
418, 01
218, C9
293,27

x
x
x
x
x

4,8
3,{
1,0
1,4
?,4
1,6
lo
4,3

1,{
1,6

0,6
0,5
t,2

OE

2r
18
05

7 4,52
47,57
55, 18

130,61

088
431
218
256EI

x
x
x
x
x

4,6

1,01,

1?
4,4

36, 43
41 ,01
80,9{c1 12
58,81

153, 30

4 7??,35q3z,t0
224,88
320, 10

73. 90

160 ,97
t02,13

130,73

27 1,44

x
x
x
x
.x

x
x
x
x
x

22 a,788 3,107 t., 1
EO I ?
61 2,478 1,6
co t ,
89 4,1

b5
11E!
78
äZ

,6
t

,2

3,2

t,2

46{,
s25,
22t,
306,
6?,

sx
x
x
x
x

15
16

88
55

{341
aoJ
zz7
231

72

1q

0,6
c,5
1,2

ö1t)t
62,09
16,89
19, 18
i?,08
38 ,51

30.88
35, 49

36, 45
34, 48

336, ss
89 ,75

271,61

,l o l

5i, 82

261 ,4t

36,12
?2

8,24
6,35

2 ,56

8?5 , 41

r 06 ,53
34,34
39.36

37,74
35, 0C

51,16

107,30

264,27

,41

858,35

31,81
43,26

89, 00

265 ,65

1t qJ

860,33

Eg2
LEl

263

t25,20

?55, 00

164,34

695. 1 4
208, 06

118,09
21,54u,\4
ä! I !

3i,83

12,03

24,44

31,12

315,61

s8'7,t7

2,7 ?L

I,e 22

24,7 32

3309,06100 3324,85100 3173,92100 3473,51100 3065,22100 3280,26100 3360,72100 3585'29100

767,37 23,2 732,72 23,8 24,2 818,05 23.6 72?,03 23,6 8§,02 ?4,? 835,59 2{'9 800'50 22r3

4,8 132,9 LS

1,2 16

1,5 181,6 194,2 20

t7?,69
1 04,63
38.54
s3,61
82,o'l
53,24
58. 70

149,92

139,22
41 ,59
45,t2
47,36
37,00

3,5
0,7
lä

1,0

88,53
30,87
2' E?

2,6
1,3

r49,25
99,63
s1t5Z
38, 41
79,81
54,22
58 ,92

156 ,69

0,6IE

27,35
41 ,53
17,05
t8,22
17,01
36 ,87

21,31
51,80

4,61{6,
103,

60
47

152, 09
1 03 ,80

7

i
5
4
6
8
4

,4

,i
,6q

,6

o
,7

767,01

149.38
103,6e
35,70
48,24
76,23
119,79
56,36

1 4C ,38

iEt

36,
45,
78,
51,

1{6 ,

32 4,718 3,0

3? 1,3

85 t,736 4,2

IE'

36,

76,
50,
56,

138,

35,87
5C, 74
1ri,58
r6, 6{
18, 16
4t,72

{,9

6,9

3,4

8,? 8,0

3,8 ?,9

8,7

7

0,1

24,1

3,8

7,8

39,50
53,11
77,91
51 ,96E' E 1

I 49, 95

28, 36
51,98rr oE

13, 54

41,52

1,3 23?,t 240,5 250,6 26a,3 271,1 28

45, 40

18 ,642r,4t
12,t2

1,0 29I,S 30

0,1 3i

0,8
0,5

0,5
1,1

43,55
49,4?
21,31
19,80
1{,52aE ro

36,37
5j-,65
17,85
t9,81
14,55
31,43

1,0

0,5
0,6
0,4
1,1

0,8

0,1

2A94
25

coo
194

I
2

2,6
1,1

37.08
66 ,62

104,74
182, 43

692,38
150,06

0
1

21,98
5i, 88

7) 22565

27,24
51 ,54

?q aq
40 ,50,, to

,o ! o024,580
1

39,56

26.91
56,24

c,1

27,0

0,1

26,8

20 t7
5,1

3,08 0,1 ZI LL

852,{1 26,0 901,20894, 18 ac1

8,2 315,83 I,l

128,66
33, 0?
43 ,63

E

2,8

1

0

26,3e53,6 1 25,8

{,9 5,1

9,6

20
t,2
1,3

??
34

35

36
31
38

20
40

0,3 {1

0,6 {2

6
5

692,58 21
163,77 5

aoa ,c ,a, q

17S, 12 5, {187 ,6E
1
1E

44 8.6 254,'19 t,8 28,-,13 8.5 344,47259,07

84, 06
35 ,63aq n?

276,29 8 ,3 28; ,6i 8, '
7
0
3

1,

3
0

1,1
1,0

31,78 1
34,61 I

2 32,12 1,01 33,55 1,0
39,34
35,92

34,92
3q,07

30, ::
c,3

0,s

11,75

23.60

0,4

0,-)

11,88

23,59

11 ,63

21,85

11,87 0,4

0,8

0,4
0,7

11,74

22,23
i1,82 0,4

23,41 o.t
0,3

0,7

0,4
0,7

PRIVITEF ITAUSHALTEI' ERSICHTLICH
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7. EIiü{AHIEN u'10 AUSGABEN

IiAUSHALTS

1984lrgesl1986lrsaz
LFD
NR.

ART DER NACHI€IStnIG
0r',r l0/0 1 Dr'l l0/0 1 DM I0lol DM lo/ol

{3

44
{5

{6
41
48
49

5C

tr

c)

54
55

56
51
EA

qq

60
bl
62

6UETER FUER OIE 6ESI,NOTIEITS. I§.IO KOERPERPFLEGE..

VERBRAUCHSGUETER FUER OIE GESIIJDHEITSPFLEGE...,,
6EBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNOHEITSPFLEGE.....
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN I,IND ANOEREN HEOIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN OEERAUCTISGUETERN
FUER DIE 6ESUNDHEITSPFLEGE...,.

OIENSTLEISTUNGEN OER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
HEII'IE U. AE,....,

87 , 36 3, 1 89,53 3, 1 88 , 48 2,9 93 ,66 3, 1

10,23
5,33

19, {6

464,55

18{, 7 1

21,71
1 10,88

0,'7

16, 3

20, 15

424, 05

0,7

14, 8

a,'7

15,8

0.7

16,2

0,4
9tt

10 ,28
5 ,26

4

7,44 0,2

10,q2
6, 04

r Et
38, 37
2,9r

q79,77

,2
,7
,0,l

1(
?,4
1,6c.,
| ,')

0,4

2,01
40,74
3,36

?L,22

497 t?0

22A,30
22,46
91,0{

3, 19

46, 43
62,04
{9,31
2i,a3
4'L,?e
f1.51
28,42
11,48

11,07
5,47z

0,0
1,3
0,1

6,6
0,8?r
o'1

0,4

0,39, 05

1 ,54
38, 01

3, 73

0.3 0,410,51

I t77
38, 00
3,45

130 ,33
24,47

114,94
2,80

44,07
ea oa
44,52

36 ,86
50, 03
24,11,
10, 54

2aa

18,12
1 ,86<o n,

25,01
5,73

10, 16

92,65

278,40

VERBRAUCHSGUETER FUEF
GEBRAUCIISGUETER FUER ]

DIENSTLElSTUNGEN FUEP

KOERPERPFLEGE
KOERPERPF LEGE.DIE

D]E

1

31
0

,1
?

,1

0
1
0

KOERPERF
TUREN AN GEERAUCHSGUETERN FUER OI

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICIITENUEBERMITTLUNG

XRAFTFAHRZEUGE UNO FAIIRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEI.IGE UND FAHRRAEDER....
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCiI56UETER FUEfi KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER...
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEU6EN U{O FAHRRAEDERN,

ANDERE DIENSTLEISTUNOEN FUER KRAFTTAHRZEU6E IIND FAHR-
RAEOE R. ,

FREHDE VERKEHRSLEISTUNGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN). . . .. . .
NACHR ICHTENUEBE RI4I TTLUNG.

198, 93
23,02
93, {7

2, 36

7t,54
34, 34<< E'

41,05
61 ,86

2,4 74.88 2,4
1,8 56,01 1,8

8
I
1

I
4I

{,6
0,9
4,0
0,1

2,t
I,4ro

10,0

7
0
3
02,35

EI EE
38,42
52,91

zl5,05

36 ,94e2 )a
{3 ,36

34. 08
49,41
,E OO

9, 02

3, 70

59,2?
20 7E
53 ,54

6UETER FUER EILDUNG, UNTERHALTI,,NG, FREIZEIT.

OARI''ITER I

STE UE RII.
BEiiRAEcE zui iö2iÄLüaäiiöiiiüNö;'iääiiiiiöiiöiäüNö. : :
PR!EI'11Eh UND BEITRAEEE FUEP PRIVATE VERSICHERUN6Eh UNO

PEN SI OTISKÄS SEIJ
BE]TRAEGE, GELDSPENDET] UNO SONSTI6E UEBERIRAGUNGEI]....
TIL6UNG UNO VERZINSUNG VON KREDITEN.-.

3,7 286,35 299,63 9,9 315,25 10,3

63
64
65

79
8C
8i

FERNSEHEHPFANGS-, RI'.JDFIJNKE},IPFANGS-, PHONO-, FOTO- IJND
K]NOGERAE TE.

ANOERE GEBRAUCHSGUETEF F. BILOI,ING, UI.ITERHALTUNG, FREIZEIT
BUECHER, ZE]TUNGEN, ZEIISCHRIFTE}].
VERSRAUCHS6UETEF FUER BILDUN6, IT'ITERHALTUNG, FREIZE]T...,
UNTERRICHTSLEI STUN6EN. .

DIENSTTE]STUNGEII FUEF BlLDUNG, If,.ITERHALTUIJG, FREIZE]'I.,,.
PFLANZEN, GUETEP FUEP DIE GÄRTENPFLE6E....,.
TIERE, GUETEE FUER DIE TIERHAI-TUNG.
FREMDE INSTALLAIIONEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERI.i

FUEP tIL0t '10, UUTERHALTLNG, FREIZEIT.

!E
4,7
T,2
t,7

0,1

t9,51
4A,72
47 ,58
28,26

oaa

3,54

0,6
0,1
1,8

0,2

18,70
1 ,54

55, 10
16, 09
6, 49
4,41

tE
1,8
1,6
0,)
1,7
0,8
0,4

.6
,1

q

,2
,4

4
0
6
6

6

3

x
x

x
x
x

x
x
x

3,96

56
6;
68

E9

70
71

73

0,1

t22,23 4,3 119,95 4,2 102,33 3,{ 1OO,7O 3.3
GUETEP FUEP OIE PERSOENLICIIE AUSSTÄTTUNG. DIENSTTEISTUNGEN

DES BEHERBERGUNGS6EI.IERBES SOIIiE GUETER SONSTIGEF ART. ....

GUSTEP FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG
BEGRAEBNISARIIKEL...,..
OIENSTLE I STUNOEII OE S BEHERBERG I,I,IG S6EI.IE RBE S

76 AUSGABEN (OHNE PRIVTTER VERERAUCH)

PAUSCIIAL RE ] SEN
DIENsTLEI sruNGEN DE p KREoriiNi i'iiüii' üNö' üiiiiöiiiüiröir-
DIENSTLEISTUN6EI! UNO FREHDE REPARTTUREN SONSTI6ER ART. .

11,62
10c

55,33
32,05

5, s6
9, 82

68
65

89
73
ac

x
x

x
x
x

471 ,50
673,29

o, 7E
338,68

trt ? 2,
642 ,99

484
603

81
73

254

7)
78

0
0
2
0
0
0

6
1

I
1

2
3

22,31

49. 39
17,88
6,28
3,63

1
0
6
5
2
1

x
x

x
x
x

486,9?
693, 1 0

103,6C
89, 66

2EI E'

ANI'IERKI,ING: DIE ZUORONUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHAI{6 I'SYSTEH'.TIK OER EINNAHI.IEIi UND AUSoABEI,J
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JE HAUSHALT UND MONAT

,TYP 
2

1988 | 198e | 1.HJ.1989 I 2.HJ.1989 I 1.vJ,198s I 2.vJ.19Bs | 3.vJ.1989 | 4.vJ.198e
LFD
NR.oM lo/ol oM l0/ol DM lo/ol Dr'l 10/01 DH l0l01 DH 10/01 0M l0/01 0H l0/0

102,?6 3,1 110,83 3,3 113,02 3,6 108,68 3,1 115,0€ 3,8 111,04 3,4 100,79 3,0 116,55 3,3 {3

44
115

{6
41
{8
119

50

52
53
5{
EE

2,6 560,6 571,7 58

7,8
0,8
3,0
0,1

2
0
0

90
{19

t5
7

0
0

s
I

14,13
6,50

102,87
108,86
394,34

0,2

0,6

2,3
1,1
2,2

11 )C
5 ,50

13,91
3,98

14, 07
5,80

0,4
0,2

0
0

13,99
4,88

17, 08

0
0

4
2

1{. 06
E CO

83
64
08
88

12 ,83
7, 08

0,7

rt E

1,11
46, 18
3,50

,a ol

515,82

14,25

1,18
42,A0
2,64

22,05

439,2q

125,80

0,4
0,0
1,{
0,1

0,723, 14

515,77

23,33 a,7

L6,2

0,7

14,8

0,1

13, 1

23 ,85

EOt ro

1{, 36

1, 04
{9,56

4, 36

,4

,0
,3
,1

0

23,L3 0,8

479,46 15,5

15,35 o,5

3,99 0,1{7,66 1,S2,63 0, 1

23,53 0,7

551,19 16,8

38 ,54
63 ,28
46,7 4
11 2A
47,07
60 ,32
416 ,85
8,??

501 , 17
7 18 ,39

35,47
36,81

{50 ,35

0.5 14,31 0,4 18,8415,68

2,63
{6,36

c.310,15

45,92
3, 06

28'L ,45
22,48
98,08

o) 1E

60,62

0
1
0

E

,1

,6
,2
,t

3, 16
56,2{
r9,23

8. 98
4,?6

l'5
1,8

0.6

1,6
c,9
0,4

0,6
0,0
c,5
0,2
0,3
0,1

x
x

x
x
X

18,50

7,50
9. 18
4,11

!74,75
97, 09

359, 09

0
1
0

?E
38
46

4
45

3

0
1
0

,0

,1

I
8
2
I

2,7
1,8
0,8
11
0,7
0,3

4,17 0,146.53 1,53,04 0,1

2,

z,

0,1
1,4
0,1

6
0

0

?,5
1,8

,2
,8

,1

205,

110,
2,

56, 48
24,44
I ,85
6,00

CE
a ,'7
3.0
0,1

t,b
1E
c,l
!2

c,,l

0,6
0,1

c,)
c,2
0,:

I'b

1,6
0,7
1,4

0,9
0,3

0,0

0,1
0,3
a,2

,1
,4
,1

c

0

!1 ,4 18,5 51

12,4 59

279,48
29, 08

107, {8

91,56
21,36
EO öO

446,25

3,1
0,9
3,s
0,1

NQ

1q
lrb

a,7
.i,5
2,A
0,7
0,3

29,52
1 16, 97

2.93

226,78 6,923,32 0,8tt7,78 3.6?t73 0,1

0,9
1,8

87
30
60

,6
,8

1,4

1,4

0,3

0,1

x
x

x
x
X

6
0

0

ton o,
18, {5
97 ,81

70 ,96
32,45
bb,5l

202,64 5,29,30 0,Ltz,22 3,3,14 0,

84, 57
25,05
58 ,89

209,01 6,6^,107,91 3, {2,62 0,i

73,37
5t tbz
63,21

2
I
6
6
4)
2

77,48
28,7 4
57 ,79

23,55
0,39

136 ,58trl 20

10,67

108,70
1 15, 81
363,24

,4
0
1

0
0

o1 00
,a ?r
61,03

5II
2
0
1

3{2,9C 10,4 354,11 10,7 3!1J7 10,O 389,91 ll,2 302'68 9,9 332,52 10,1 333'58 9'9

0,2

60
b1
62
63
64
65
66
67

68

69

7A
?1
72
73
74
?5

77
78

73
80
81

1
6

3
4
7
4

z

1
0

1
0
0

I
0
4

1

x
x

x
x
x

81 .51
13{,06
58,09
33,11
{6 ,58
49, 43
l3,b /
13,96

5 ,83

48,87
53,04
55, 49
23, 39

68, C2

r0,09

19,07
10, 05

4, 60

2,84
6?,08
22,28
E,82q,42

634, 56
853 ,96

97,04
101 ,91
425, {5

{0 ,75RA ql
s2 ,59
18,13
44, 95
4'7 ,79
29,00
10,90

55,19
93 ,55
55,79
28,?5
45,67
58,73
24,44
12, 03

5,30

,8
,0
,2
,0
,2
,2

x
x

x
X
x

x
x

x
x
Y

39,64
58 ,98
{9,83
17,68
46,02
54,12
38, 02

9,80

rq aE
2,05

36,31
13, 48

9, 08
4 ,35

16,44
53,24
23, 00
45,84
56, 4{
31,16

22,s8
{2, 09

3C,80

=oa 4,78 0, 10,2 4,00 0,1 3,750,13,814,5-q 0,1

3,8 A4,72 2,7 156,60 4,5 56,5-q 1,8 712,?4 3,4 223,87 6,8 83'33 2,3

0
0
0
0
0
0

32,02

16, 01

7
0
1

5
2
3

0
0
1
0
0
0

0
0
z
1
0
0

6

1
4
3
1

x
x

x
x
x

27,78

76,35
35 ,23
8,62
7,83

5A2,7 S
/z/ t53

455, 07
688, 06

478,3i
703,39

568,65
790 ,65

x
x

x
x
x

85
2E

taa
741 ,

x
x

X
x
x

503, 0s
720 ,31
!AO CO

9? ,94
381 , 19

134,17
OE OE

405,22

118,40
?qq 74

PR]VTTEF HAUSITALTEII ERSICHTLICh
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7. EII'INAHI.€N Ii'ID AUSGABEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I i4AERZ I APRIL ILFO
NR.

ART OER NACHIüISU'IG
DM l0/01 DH lo/ol oH lo/ol DM lolol

01 EINNAHMEN

OARTT.IIER:

02 EINKOHT4EN AUS ERI.IERBSTAETIGKEIT,03 EINNAHMEN AUS VERHOEGEN,
O{ EIM{AHHEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGI'NGEN05 EINI'laHHEN ÄUS EINHALIGEII U. UNREGELM. UEBERTRAGUI',IGEN06 EINNAHMEN AUS I,NTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. I.IAREN,.

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH....

DAVOT.J:

L2 NAHRT,N6SMITTEL, GETRAENKE. TAEAKI.IAREN.

3 005,22 100 2 826,03 100 3 363,48 100 3 218,s7 100

687,06 22.9 687,03 791,43 23,5 78i,51 24,3

51
{5
74
61
21

4'7t

263
31

x
x
x
x
x

4,

l,
1,
z,
1,

sl
2,

1,6
lrE
0,6
c,7
0,5

x
x
x
x
x

4x
x
x
x
x

4 030,79
tlt.tl
197 ,8{
209, 46
36,55

139, 17
98, 07
31, 08
40, 01
73,44
42,40
50,69

t25,54

x 4 062,59x 413,93x 235,10x 295,53x 84,98

22r,03
399, 44
2t?,64
409, 46
82,67

13
1{
15
tb
l'1
t8
2A

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCIIE, FISCHERZEIJGNISSE.
I'IILCH, HITCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE LS.ID -OELE..
OBST, OBSTERZEIßNISSE.
KARTOFFELN. GEMUESE, KÄRTOFFEL- IJND GEI'IUESEERZEUGNISSE
BROT UND ANDERE BACKI.IAREN. . . . ..
zucKEP, suEsst,JAREN, r{ÄRr'tELAoE... ....
ANOERE NAHRUNGSMI TTEL.

s

0
4
4,
I
I

28,73
34, {8
15, 34
13,80
11 , 8-q
29,56

48,79
52 ,601A 1'
)1 ha
14 ,94
37,61

53
70

32
aa

?.4
1,0

6
2

53
16

46
31

143,02
r 00 ,5{
30,8r
41,36

36,72
56,68

L23,02

83, 19

265,59

30,
38,

82
85

2,23

833 ,92

13, 08

15 ,69

154, 16
1 03, 80

2a )c

81,62
45,2?
)E,jt

24,3

4,9
3,5

1,4
2,6
1E
1,8
4,4

3,1

i,0

32,68
55,{3
18,24
16, 30

41.10

157,57 4,7111,76 3,333,52 1,0{8,38 I,47A,31 2,3
63, 43 1 ,958,20 t,?143,13 4,3

a2 ))
6i ,31

2{, 58
16,1 4
40,22

zB,51
75 ,41

4,e

1,1
1,6a?
1,4
i,8
4,4

?t

22

?3
24
a?
26

z8

29
30

3t

?2

34

3E
37
38

3S
40

47

6ETRAENKE, TABAKI.IAREN.
vEnzrin vöru sFEiseH-unö siiäÄiNKEN'iN'KANiiruiru,'öÄir-

SIAETTEN U. AE..,

BEKLEIDUN6, SCHUHE..

I.IOHNUNG SHI ETEN
ENER6IE.......

8

2,69 C,1

86,53

199,04

40,15

11,07

97, 08

332.33

696,69
188.32

2,43 o,1

0,,-
1,7

3,63 0, 1

140,32

111 , 73

)cc 11

28,9?
34,33

16, 04

)a a1

oo

3,5

HERRENOBEREEKLEIDUNG.
OAMENOBERBEKLEIOUNG. .
KNAEENOBE R8E KLEI OUNG .
I.IAEOCHENOEE RBE KLE I O UNG ,
SPORTBEKLEIDUNG. . . . . . .
IIERREN-, DAHEN- UNO KINDERI.IAESCHE, SAEU6LIN6SEEKLEIDIJNG
STRUMEFI.IAREN, KOPFBEOECKUNGEI.I, EEKLEIDUN6SZUBEHOER UNO
-S:OFFE, XURZ}.IAF.EN.

scituHE. .
FREMOE AENDERUNGEN UNO REPARÄTUREN AN BEKLEIDUNG UND

SCHUHEN, HIETEN FUER BEKLEIDIJI,IG UNO SCHUHE.

I.IOHNUNGSHIETEN, ENER6IE

,0
2

I
I
7
S

I
2

0
2

5
s
0

I
4

0)
o

4
3

t,2
107,68
40,67
39,30

22, \A
53,50

0,1

27,7 861,65 30,5 885,01 26,3 832,18 25,9

568
165

,41 22,,45 5,
7'12 ,78 25,
1 48,87 5,

640,96 ?\,2
151,22 1,j

20 ,1

I'IOEBEL. HAUS|TALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUEP DIE HAUS-
HALTSFUEHRUNG,

MOEBEL.,
BooENeELAE6E, rer.rnxriLiiru,'iaüiiÄiiiliaEiöii. : : : : : : : : :. :
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. .
GESCHIRR UI.IO ANDERE GEBRAUCH56UETER FUER DIE HAUSHAI-TS-

F U:HRUN6,
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE itAUSHALTSFUEHRUNG...,.
OIENSTLEISTUNGEN FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREHDE REP/,-

RATUREN I,ND INSTALTATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE
TIAUSHALTSFUEHRUNG,, . . .

TAPETEIi. AI,,ISTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FREI.IDE REPARATUREN AN
OER I.IOHNUNO.

257 ,43 8 ,6 242 ,73 8 ,6 290 , 08 8 , 6 290 ,23 9, 0

70 ,68
{5,19
29, 00

82,19
41,02
22,3!

2
1

0

8,1, 87 233,36 1
61 ,32 1

34,32 I
33, 01 1

o

,0
.0

0,4
0,5

0,4

0,7

10,75

3C, 44

0,3

c,7

ANI'4ERKIJNG: DIE ZUORDNIJNG EINZELNER EINNAHI'€- I,ND AUSGABEARIEN JE ZE]LE IST AUS OEI1 ANHANG NSYSTEMATII( DEF EIMJAHHEN UND AUSGABEN
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JE hAUSHALT tt'10 l.lotaT 1989
,IYP2

rlarlJr$lriJuLrlAuGUsTlsEPrErsERloKroBERlNoVEi.BERloEzErßER
LFO,

Dr,4 lolo I Dr,t lo/0 I Dr.l l0/0 | Dr't lo/0 | DM l0/0 | Dr't l0l0 | Dtl l0/0 | Dr'l ,10/0 NR

01

02
03
04
05
06

x
x
x
x
x

221,60
466,38
230,58
505,88
7'7,07

x
x
x
x
x

6 098,64
{61,75
236, 14
282,48

x
x
x
x
x

4,7
3,1
1,0
1,4
2,5
1,4

4'2

14
2E

{9
q7

10{qlz
ztz
226

72

4x
x
x
x
x

168,65
{1 1 ,33
220.68
393.08

55tll

33 Xl 410 x{1 X04x77X

233,
s22,
212,
300,
51,

4x
x
x
x
x

61
30
92
52
78

324,
419,
2?6,
218.
88,

sx
x
x
x
x

4 446 ,55
{21 ,89
209,85
300,61
zl 171

x
x
x
x
x

4,4
3,0

1,6
2,2
1,6
1,6
4,6

85
66
s4
96
68

AZt4
391
228
278

49 1 19,33

11

t2

13
1{
15
16
!7
t8
20

2t

22

23
z4
25
26
27
28

29
30

31

32

22
34

?q

3407,35100 3215,04100 31192,84100 3{87,{9100 3098,83100 3298,93100 35E9,73100 389t},85100

773,92 23,5 776,0t tr o835,28 24,5 853, 19

195,45
105,53

42,02
44t91
83,55
55,89
63,05

169,28

93, {{

294,73

E2,22
64,95

!8,41
17, 18
45,?2

,01

,2
,1
,4
,5

,1
t7
,4
,5,{
,2

27,7

q,7
?,3
1,1
1,1
2,3
1,5
1,6
{,0

1
a
0
0
0
1

126, 76

24'1 ,72

3,20

913 ,58

155,35
103,36

11{,67

332,78

2171 0, 1

85l,54 25,8

683 ,69
167, 85

935,18 25,2

l{2,65
83, 15

318,68

49, 43
7{, 15
l7,89
19 ,63

8 ,65
36,75

38 ,73
70,78

2,67

aaa a1
zli,2t

8,63

20,97

?,3'1

87 4,40

60, 19

61,87
36, 11

157,93
105,03

40 ,30
40,71
81,18
51 ,54t1 Ea

33,40
{5, 18
81.52
{6 ,35
55 ,66

138, 41

803;8s

158, 62
106,S9
32,14
40,4?
81 ,69
49,30
57,02

t51,24

t49,42
101,10
35, 14
3A,72
81 .20
58 ,60
62, 15

163, {1

tto

3,4
1,0
1,3
?,6
1,5
1,8
4,9

0,8
tE
0,7
0,8

0.9

0,9

0,1

6,8 232,90 6,7

14 23,8 870,24 25,0

182,50

,!o 20

28, 18

6,3

39,81
15, 13
14,72
1{,61
34, l0
18,01
52,89

1,96 0,1

8S9,03 25,8

4,3

1,0
I'l
)a
!,1
4,7
ca

0,8
1,1
0,4
0,4
0,4
1,0

.E
0,1
2,0

79 4,016 Z,A65 1,010 1,1
EEA)
70 1,6
56 1,6
,32 4,4

,32 5,2

832

139
91
35
38
76
54
E'

155

183

816, 16

153 ,57
104,00
{6, 04
52 ,35
76 ,03CE 

'E59,31
t53,22

54
58
l7
68
09
8?
09
26

30, 02
38,32
!t o2
14, {8
,E OE

4? ,47

19, 02
43,32

25,4

4,8
3,2
1,4
1,6
2,4
!,7
1,8
4,8

3,6

0,7
lr5
0,2
^a0,8

0,6

148 ,
103,

EE
76,
54,
55,

156,
3,5

10,1

?,3

8,9

4,3
2,4

7,6

0,1

25,8

0,0

25,S

{,1

8,0

29's

0,1

22,4

18, 1
4,3

891,09

68
zl

28,65
32, 16

16, 13

23,31

0,1

0,?
0,6

115,88

?r1,38

4,3

8,6

148,00

292, t4

t4
,1

E
E

,2
,0

3,8
1,3
1,1

tä

0,7
0,8
0,3
1,0

44, q4
81 ,95
22,43
26,09
10,57
32,2?

35,55
?6,7t

?3,82
{6,51
23r17tE t<
10, 44
29,01

26, 98
59, 03

0,9
1,1
0,4
0,4
0,7

0,5

4,'7
0,7
0,7

0,8

22.5t
40,331AA
11,14
25,?A
{6 ,06

20, s6
40 ,93

ä,R

q
I
3
4
I
6

?9,92
6C,26
ta ,21
73,2!
55,38

r02,32
30,30
21,6)
33,t2
32 ,85

036 ,94
51,92

705 ,6 1
167 ,79

0
1
z

1

3
,5

3,
0,

74
?6
33

86, 17
25,47
69,88

23,3C
7C,28

2,35 0,1

897,29 26,3 827,94

7t6,23 21,0181,00 5,3
5 719,43o 179,50

20,5E1
685
228

105,
24,
32,

22,1't,4

2,t

0
0

20 ,3
RO

'l
1

20L2
47

50 19496

61 .54to Et
36, 19

0
1

4
8
0

36 ,68
36, 15

,9t, 2l,l
,00 4,6

zs

33,53

679
148

EE

3a,31
33,41

8,9 290,16 8,3 281,10 8,4 235,18 ?,7 334'93 9'4 {67,06 12'0310,09

162 ,50
23,40
23 ,90

252,30 1,4 ?22,12 6,9

5,7 361,2 311,5 38

1,6 390,9 {0

223,63
47,89

,2
,1

135, 03
41,57
39,45

44,57
38,7111,1

34,50
35 ,66

30, 23
36, 67

7
?
0

1,
0,'7

,0o
,7

,0
,0

16,35 0,4 41

20,96 0,5 {2
10 ,21

78,24

0,3 9, 40

3{,35

0,3

1,1

0,5

0,1

8,55

33, 19

0,?

1,0

11,{4
16,67

0,4
0,5

10,38

25,?3

0,3

c,7
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7. EINNAHI'IEN IJND AUSGABEN

HAUSHALTS

LFD.
JANIJAR I FEERUAR I UEAZ I APRIL IART DER NACIII.EIST'\E

NR. DM l0l01 Dr.l 10/01 DM lolol DM lolol

{3 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- I'{D KOERPERPFLEGE..

44 VERBRAUC}ISGUETER FUER DIE GESUNOHEITSPFLEGE.,...45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESI,,NDHEJTSPFLEGE.....
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UNO ANOEREN MEOIZIN]SCHEN

FACHKRAEF]IN , FREHDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN{6 FUER DIE GESUNOHEITSPFLEGE,...,
DIENSTLEISTIJNGEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLE6E-4'7 HEIr.lE U. aE,.....{8 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.,,.,49 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLE6E.
DIENSTLEISTIJNGEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-50 TUREN AN GEBRAT,EHSGUETERN FUER OIE KOERPERPFLEGE.

51 GUETER FUER VERKEHR IJNO NACHRICHTENUEBERMITTLI,NG

123,90 {,1 107,52 3,8 113,83 3,4 111,65 3,5

0,s
0,2

L2, t9
1i, 95

25,3t 0,I
I, E6

45,72
3,61

2L,t3

17,85 0,5

1,99 0,146,58 1,{z,et 0, I

15, 49
c)a

23
z4

s,
7,

0,5
0,2

I
6
1

6
5
2
1

2,4
o'9

,l
1

,0
,6
,7

,8
,4

123,60 415,62 093,79 33,04 0

14, l0
0 ,8612 )a
3,70o oo
4, 11

t?s,
91,

3{4,

0,4
0,1

13 ,93
5,75

15, 05

4,13
46, 09
2,43

43,29
95 ,83
5r ,83
15,53
48,44

41 ,01
9,31

3,20

4
2

0,8

0,3
1,5
0,1

,2,
,6o

2,4
1,2
2,3

14, {5

2,48
{4,84

3, 97

27,08

401 ,54

0,5

0,7

LC)Z

27,t6

569, 89

0,8

16,9

2q,27

47C,46

0,5

14,6

1
0

,1
t4
,1

)
,E
,B
,1

2,i
1,0
1q

1,3
3,0
1,6
0,5

1,8
1,3
0,3

E'
53
5{
Eq

56
s7
58

59

60
6:
62
63
6i
e5
6A
67

68

69

XRAFTFAHRZETJGE IND FAHRRAEDER.......
GEBRAUCIISGUEITR FUER XRAFTFAI.IRZEUGE I,I,ID FAHRRAEOER....
KRAFTSTOFFE.
VERERAUCfISGUETER FUER KRAFiiiiääiU6i'
FRETOE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN

UND FAHRRAEOER
FAHRRAE

DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTF E t[,tD

NACHRICHTENUEBERMITTLUNG.. . ..,,

GUSTER FUER BILDIJNG, UNTERTIALTUNG, FREIZEIT

FERNSEHEIIPFANGS-, RI,,NDF I''IKEI'IPFAN6S-, PHONO-, FOTO- UNO
KINOGERAElE.

ANOERE GEBRAUCITSGUETER F. EILDUNG. UNTERHALTUNG, FREIZEIT
BUECHER, ZEIILNGEN, ZEITSCHRIFTEII.
VERBRAUCHSGUETER FUER BILOUI'JG, UJTERHALTUNG, FREIZEIT....
UIJIERRICHTSLEI STUIJ6EN, .
DIENSTLEISTI,II.JGEN FUER BILDUNO, UNTERXALTUNG, FREIZE]T....
PFIANZEN, GUETER FUEP DIE GARTENPFLEGE.,,...
TIERE, GUEIER FUEP DIE TIERHALTI''JG.
FREIOE INSTALTATIOIEN UI,IO REPARATUREN A}i GEBRAUCHSGUETERN

FUEF EILDI'.IG, I'NTERHALTIJNG, FREIZEIT.

GUETEP FUEF DIE PERSOENLICHS AUSSTITTUNO, DIENSTLEISTU!6EN
DES BEIIEREER6UNGS6EI./ER8ES SOIIIE GUETER SONSTI6ER ART.....

7A GUEIER FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG71 BE6RAEBNISARIIKEL.....72 DlEI.ISTLEISTIJNGEI.J OES BEHERBERGI,,NGS6EI.IERBES73 PAUSCHALREISEI,I7t DIENSTLEISTUNGEN 0ER KREDITINSiITUTE UND VERSICHERUNGEtt....75 DIENSTTEISTIJNGEN IT'ID FREHD: RE9ARÄTUREN SONSTIGEF ÄRT.... ,.

76 AUSGABEN (OHNE 9RIVATEF VERBRAUCH)

71

OARWTER:

STE UERI.J.
BEiTRAEoE zun sozrarvERiiöiiäüNö;';ääEiiiiöiäöiiuNö: : .
PRAEMIEII UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICitERt,,N6Eh UNO

PENSI OIISKASSEN79
80
8i

466,73

0,7

15,s

319,04 10,6

185,59
l5 ,73
85,?2
2,20

71 ,68
3{, 64
70, 18

x
x
x

468
1na

318
99

321

6
0
2
0

,6ac1 s
0
3
0

7
7
4
I

1
I1,

1 35 ,54
26,51

2,48

87,?1

62,?3

22,
113,

9'7
73

68,00
26,55
64,92

280,54

30, 49
48,56
EE ?E
lb.bz
{7,36
{3, 14
23,31
1i ,34

4,36

2 t27

?3,?2
36, 19
63. 88

9,9 308, 73 9,2 357 ,56 1 1 , 4

51,81
s3,95
52,54
17.50
{3 ,59
66,40

17,58

13,64/.rl
8,98
2,45

10

43
96
15

1,7
1,8
1'
0,6rc
2,2
0,6
0,4

0,6
0,1
c,5
a,?
0,3

0,'l
0,0
0,6
0,4
0,3
0,2

{0,14
51,19
43,8'l
2a,24
43,89
34, 13
46,47
9, {8
3, 30

23,8rc,l{
20,92
11,99

8, 5?
5'73

I
8
5
6
3
0
4
3

17,01
11,90

{,33 0,1 0,2 o'1 0.1

51 ,55 1,7 {5,98 1 ,6 72,17 2,t 109,26

19,53
7,82

37 ,93
?8,42orc

6 ,21

0,€
0,2
1,2
0'-o
0,3
4,2

449,20
676, 38

83,86
oo cr

{05,55

1 03,69 X
110,95 X
513.81 X

3,4

t
0q
1
4
1

x
x

X
x78

x
x
x

23
85
01

449, 00
681,00

x
x

419,42
708 ,58

x
x

x
x
x

ANHERKUNG: DIE ZUORDNI,I.I6 EINZELNEP EINNAHME- UND AUSGABEARTEI.I JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG '.SYSTEMATIK oER EINNAHMEN UNo AUSoABEN
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JE HAUSHALT WD }I(NAT 1989

lYP 2

LFD
NR,

MArlJINIlJuLIlArßUSrlSEPTEi'|BERloKroBERlNovtiAERloEZErcER

108.20 3,2 tl3)27 3,5 3,0 95,22 2,7 102,30 3,3 115,74 3,5 113,74 3,? 120,32 3,1 ,113

oH lo/o I DH lo/o I DH l0l0 | oM l0/0 I oM l0/0 | Dr'l l0/0 I DM l0/0 I Dr,,l .10/0

s4
45

46

47
48
49

0,5
0,2

15, 11 0,B,t1 0,
q
?

19, 08
o i,

1 04,92

13,51
! ol

zL,77

E20 
^O

202,36
{6,20

L?L,IZ
2,?r

0,4

0,6

0,6

15, 4

11
83

10,03

0 ,36

1 08 ,94
26,99

L24,88
3, qt

13,61c a1

,E EO

548,25

0,115
55,60

/.98

0,
0,
0l
0,
0,
0,

23,93
2, 09

10,65
6,28
4,44
2,56

0,4
a,2

c,0
1,4
0,1

7,2
0,8
3,4
0,1

2,8
0'1

IE
2,6
1,6
c,6
1,{

4,4

0,5
0,0
1,00,i
0"1
u.1

0 ,98
46,20
2,85

236, 19
25,09

ttz,92
3,2r

91, {9
22,?3
56, 63

1 ,38
32,?5
13 ,66
13,89
2,70

2,r
0,5
3,5
0,1

2,0
to

,5
,6
,7

1
I

,0
I

16,87 0,5

1,67 C,047,08 1,32,48 0, 1

327,71
31 ,04

108;31
4,00

2,
0,

3,4
0,8
r,2
l'9
0,7
0,4

0,1

A
2

4
I

2,77
q2,99
2,04

466,92
697, 49

486 , s9
7 t2,3t

7 4,ZE
t42,33
389,52

72,45
1 t76

0,3
0,2

1
6

t4,28

6,52
48, 43
2,24

316a?
108

z

80,21
27,14
58,69

42
89
94
92

0.4
0,1

0,0
1,4
U'l

6,7
0,7
3,6

95, rl0 2,8
32. 04 C,9
EO r' r f

58
53

228,68
23,56

L22,7 4
2,79

!?
2

0,36
156 ,76

70 ,99
I .66
3,50

538
7S9

!/t

342

3,6

0,E
0,0

0,2
0,3
uil

19,88
0,1!

,o E2

0,6
0,0
l:1
c,3
0,1

x
x

x
x
x

r4,21
3,6?

{,58 0,10,3 Lt,72 0,4 21,33 C,60,4 2L,0216,73

1, {1
{8, {4aaa

0
4
2

0
1
0

2,80

65 t71
15 ,28
.04,75

2,67

802,56I 009,82

84,99
oa \a

305,2'7

0,44 0,0ss,77 1,3
2,68 0, 1

sL,26
3,20

0,0
7,2
0,1

0,1
1,4
0,1

0,6 23,98

18. 1 583. 07

0,5 50

15,0 51

22,28

562,34

?s,02

620,2t

0,7

19,3

9,8

0,8

16,6

0,2

21,96

6{5,57

0,7

10,')

22,43 0,6 22,57

445.01 t2,8 332,74

0,7

16,s

0,
3,
0,

a,
0,9
3,0
0,1

27 4, E'
E2
54
EE

56
s7
58

co

EO
61
62
63

65
66
6'7

68

69

?a
7r
72
t5
74
75

76

77
78

79
80
81

7,0
0,8
Z,E
0,I

0,6

38
18
01

2!
101

84,90
23,22
65 ,57

8
5
6

1
8
6
1

E

,0
,6

5
1
5
0

0
3
0

'E
0,8
1,8

,8
,4

80,30
a1 11
58 ,59

349,30 10,3 281,06 8,7 319,75 3,2 ?47,51 10,0 10,8 359,87 10,9 395,65 11,1 587,56 15,1

98,39
18, 19
57,95

63, 43
22,38
57.,81

2aa el

46.49
48, 18
20,73

43,61
30,49

2,63

2I88,53
35,43
56 ,82

0,8
t,7

6
0
I
3
9
5
4

3
5

1
I
0
0
0

2.
1
1
0
1
1
1
0

139,07rqE ?e
89,91

59, 08
123, 04
53,46
28,5r
43, 0s
49,79
23,43

2,28

48,14
85,26
51,26
18,64
{7,41
6i,76
28,11
11 ,60
7,68

2r,26n2E
48,35a) oo

8, 46

1,1
f,b
1,8
0,9
r,2
2,2
0,8
0,3
0,1

0,8
0,0
5,8
0,1
0,7

27,7'7
0,46

203,72

3,48

38,41
54,77
63, 04
30,40
{1 ,30
76,65
27,?A
10,s6

1,0
L,7
I 'b
lrl
2,2
arq
0,3

0,6
0,0
{,5
2,0
0,3

36 ,67
57 ,8C

18,95
39,54

17,?4
9,80

38.60
43,82
{3, 94

q5, /3

3,66

2
4
4
6
4
6

a

1
1

1
0
1
1
0
0

0
5
3
5
4
0

2

aa al
50,39
44, 48
18,25
49,05
69,78
,r oE

aaa

4,40 0,2

s2 ,88
49,31
36,35
19 ,3s
17,21

"7,58

55, 08
t,27
4,79

37,84
11 ,88

8 ,65

634. 19
85{,58

111 ,50
r20,84
531,5{

0,15, 166,51 0,20,1

110.50 3,2 116,92 262.86 7,5 320,93 9,2 104,1{ 3,4 81,63 2,5 49,96 1,4 119,52 3,1

1
0
0
1

c
0

7

?
1
I

,7
,0
,6
t')

!

0
c
1
0
0
0

t E,
51,1C
22,34

4,51

x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

1183, 48
720,t4

7 4,23

358,24

x
x

18
4_q

532.33 x
737,31 x

3,- ,13 X
83, 83 X

428,O4 X

491,53
709, 16

81 ,91
95,76

40s,52

95, 06
92 ,33

442,79

x
x
x
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8. AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRArcH JE HAUSITALT I',ID I1O{AT NACH

HAUSHALTS

1s8{ I te8s | 1985 | 1s87 ILFD
NR.

ART DER AUSGAEEN 1 ) 0M | 0/0 | Dr.l lolo I DM lolo I oM I o/o I

1 AUSGAEEN FUER DEN PRiVATEN IERBRAUCTI...,

2 NAHRUN6SI"TITTELI 6ETRAENKE, TABAKI.IAREN3 NAHRU.IGSI'IITTEL 2 ),

I BEKLEIDUNG, SCHUH:...
10 OBER8EKLEIDIJNG,....
11 S$,ISTI6E BEKLEIDIJNGL2 SCHUHE,.

2 8{5,10 100 2 861,81 100

739,53 26,0{99,18 17,5

258,81

3 031,7{ 100 3 065,26 100

NACTI VERI{ENDI',IGS

747,92
437,26

4
5
6
7
8

DAVON:
TIERISCHEN URSPRI''IGS 3).
PFLaNzLTaHEN üasFnulsi äi

6ETRAENKE.
TABAKI.IAREl\J,
VERZEHR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE.

240,
108,
31,

101,

229,
Llz,
67,
49,

I,t
8,4
3,8
3,6

2g
7

31
02
26
01

22 8,136 3,942 ?,444 t,7

3,6
1,0
1,9

102,8')
29,51
53 ,53

1,0

1,0l'2
0,6

ao 2a
33, 08
15, 81

a1
0,s
0,4
1,5
0,7

87,36
15,56
10,60
4l,7t)
19, 46

{84,65 l6L84,71 6
1 10,88 32,35 0
45. 16 1
30, 15 1
38, {2 1l, o,

1ra )a

8,42
6, 80

EE 2?
2' 

^E

7?5,86 ZS,7{88,6{ 17, 1

251,13 8,8237,51 8,3
1 13,8S 4,031,18 1,1102,18 3,6

?52,83
244, 63
116,69
25,37

108,61

8,1
8,4
3,1
0,8
3,4

8,8
4,3
2,7

265 , 48 8 ,8 270130,28 4,3 13079,45 2,6 A255,75 1,8 57

24,7
16, 4

8,3
8,1
3,8
0,8
3,6

0,4

c,7

246 ,91
2s8,26
1 13,32
24,20

1 04,83

01
38aa
31

72,t6
3I ,91
36,22
32,28
3q,13

491,?C 16.2
22C,30 i ,291,04 3,02 ro
57,26 1,-q40,08 1 ,329,31 1, 056,01 1 ,8

41,38

7,10
95iJ1

28,42
1i ,48

01 15

60 2C38 l51 10

4
3
6
6

a)

1,0
1,0
1,1no

o
,6
,1
,1
,8
,4
,1
,8

0,2
4,4
1,6
1,6

0,3
0,3
1,8

747,51
505, 15

796,5{
604 .65tor oo

24,4
15,5

234,30
1 12 ,60
70,08
51 ,62

8,2
?o
2,4
1,8

1,8
1,0

1,0

0,4

l!

0,4
1,4
0,7

1,4
0,2
0.3
1,6

0,8
4,4

13 }IOHNIJNGSMIETEN, ]

14 I.IOHNUNGSMIETEN
15 ENERGIE. ,.....

OARI'NTE R:

ENERGIE ( OHNE KRAFTSTOFFE ).
(AUCT1 MIETI.IERT D,EIGENTUETERI,IOHNUNG U.AE. ) 4)

26,9 ,EO
19, 0
6,9

26, 0

6,3

7L6,12 25
525,68 18189,44 6

7'10,82
tbz. bz
209,20

tr4,22

784,58
57 4,7t
209,87

129,7s
22,55
54, 45

283 ,5s
oe ra
35, 48
31,56
31 ,81
32, 19
,2 2l

88, 48
16, 47

8 ,95
41,2)

479,'71
r98,93
93, 47
2,9E

53 ,61
{0 ,95
34,31

8,31
8, 1-otE ! 

^
16,09

16
L7
18

ETEKTRIZITAET LND 6A5, . .. ,

19 H0EBEL, |TAUSHALTSGERAETE U. aE, FUER DIE HÄUSHALTSFIJETtRUNG.
DARIJI,ITER:

20 MOEBEL 5 ),
2l BooENBELAEoE, HEITfitXTILIEN, HAUSHALTSI.IaESCHE............22 iIEIZ- UNO KOCHGERAETE, ANO. ELEI(TR. HAUSHALTSGERAETE,..,.23 6ESCHIRF U,A, GEBRAUCH56UETER FUER DIE HAUSIIALTSFUEHRÜ{G.24 VERERAUCIISGUETER FUER OIE TIAUSHALTSFUEHRUNG 6)..25 TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I.IOHNUNG.,

26 GUETER FUER OIE GESUNOHEIIS- IJiJD XOERPERPFLEGE.....27 6UEI5R FUEP DIE GESUNDHEITSPFLEGE.2B OIEIISTL. V. AE RZTEIJ. XRANKENHAEUSERN U, AE, F. O. GE SUNOIIEITSPFLEGE29 GUETER FUER DIE KOERPERPFLE6E, , . , .30 OIENSTLEISTIJNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7).,,,..

31 0UETEP FUER VERKEiIR UND NACHRICHTENUEBERT'iITTLu'lG
KRAFTFAHRZEU6E I,I.JD FATIRRAEDER,
KR,TFTST(]FFE.
VERBRAUCIISGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER..,..,..
REPARÄTUREN,ERSITZTEILE IJND ZUEEHOEP 8),....,
AITOERE DIENSTLEISTU'IGEN FUER KRAFTFAHRZEU6E U.FAIIRRAEDER 9)
FREMDE VERKEHRSI.EISTUNGEN ( OHNE PAUSCHALRE]SEN). .
FERNSPRECH- t,r.ID SONSIIGE POSTGEEUEHREN,

39 GUETEP FUER BILOI,,NG, I'{TERHALTUNG, FREIZEIT.
DAR$ITER:

40 FERIJSEH-, RUNOFT'T.IK- UNO PHONOGERAETE 1O),.,4I FOTO- TJIID KINOGERTETE 10 ). . , . ,42 SPORT- UND CAHPII'IoAPIIKEL43 BUECHER, ZEITUN6EII, ZEITSCHRIFTEN.44 BESUCH VOII THEITER-, KINO-, SPOPTVERANSTALTUNGEN U.AE,{5 PFLANZEN, GUETER FUER OIE GARIENPFLEGE. ,....46 TIERE, 6UETER FUER DlE TIERHALTUNG,

47 GUETEP F.
DARIJlJTER:

UHREN,
TASCHEN

PERSOENL. AUSSTATTUNG UiJD SONST. ART, REISEN

48
49
50 D IENSTLE I STUNGEN

PAUSCHALRSI SEN. .5l

52 VERBRAUCHSGUETER......,
GEBRaucHs6uETEF vo'r Hiriliiii' iiäiNiöÄüii' üNö53 BEGRENZTEI1 HEFT. ...

54 LAN6LEEICE, HOCHI.IERTIGE GE8RAUCHSGUETER......
55 TIOHNUNGS- tf.ID 6!RAGENMIETEIJ, ,. , , .
56 REPARITUREIi
57 SONSTIGE OIEIJSTLEISTUIJGEN..,,..

31,57
11,73

275,05

32,58

10,0

4,2

! 205,31 4?,4 1 ?24,16 42,8 1 219,69

33 ,59
55 ,79

200,95

52 ,60
?8,7 1

35,37
?3,02
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ANDERE DIENSTLEISTI,IGEIJ FUER KRAFTFAHRZET,GE U.FAHRRAEDER 9)..
FRETOE VERKEHRSLEI STIIIGEN (OI{NE PAUSCHALREI SEN ).
FERNSPRECH- If,{O SO'ISTIGE POSTGEBUEHREN.
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9. AuFlGl{DtmEN FUER NA}iRu\ßS]IITIEL,
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I NAHRUNGSHINEL, GETRAENKE, TABAKI{AREN INSGESA}IT

2 NAHRI'{GSHIITEI Z)

3 NAHRI'NGSMITTEL TIERISCIIEN URSPRWGS

4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN

q
6
7
8
9

10
11
tz
l§

14

16

l8
l9
20

21

2Z

z3 i4ILCH,.,

TRINKMILCH ( LITER ).
KONOENSTI1LCH (EINSCHI-. TIILCHPULVER).....,
SAHNE ( LITER ).
JO6HURT, BUTTERI.IILCH.
SOISTIGE MI LCHERZETJGNI SSE . . . . . .

33 EIER

34 FRISCH ( STUECK),35 EEARBEITET.....,
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SPEISEFETTE U'ID -OELE TIERISCIIEN URSPRUNGS. . , .. . .

38 NAHRUNGST.']TTEL PFLANZLICHEN URSPRI'NGS.

39 SPEISEFETTE UI'JD -0ELE pFLANZLICHEN URSPRUT'|GS..

RINDFLE] SCTt.
KALBFLEISC}I.
SCIII{EINEFLEISCH (AIEH FRISCHER SPECK}.
SCHAF- t 'lD
GEFLT'EGEL. ,
HACKFLE I SCII

ZIEGENFLE I SCH
32,79

0 ,88
8

r1
I
,9{
,77

14,36
0, 93

31,41
0,23
8,23

10, 13
1 ,78
r ,62

87, 14

15.15 t270c,99 68?t,77 3SZ90,85 26?,98 1308
11,30 11891,68 3471,99 162

83,76

977
295
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18.2C
?RA
5 ,28
9,07
4, 09

l?,31
3, 08
4,34
8,52
1,02

?6,41

21,60
4,4q
0. {3

739,53

{99, 18

258,87

74,75

16,10
1,05
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{88,64

251,13

7t,7r

747,32

497,26

252,63
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26, 38

20,88

0, 49

10, {{
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244,63

8,29

34,64

26,98
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2,48
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r .85
4,82
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1 ,35
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3, 08
0, 09
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0 ,9?
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0 ,34
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1 ,51
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16,69
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1,02
4, 38

2.56

6,30
,41

42,

39, 8?

10,1E
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7, 03
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29,52
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16,8

LZZS
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FI SCHI.IAREN.

,o1

7,?3

3,27

3,95

3'?.44

t.35 z{z
7,14

3,68

3,47
20 ra

18
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2,23

132
0

l6{, 34

9,63
106,95q7,75

89,00

49,78
21,42

136
0

23,48
0, 09
2,22

119,1C

11,18
71,90
36, 02

t24
00, 13

2,40

97,L2 tzS

311,34
67,81
33,8{

-79-

107,30

11,88
62,67
32,'74

3) O}INE KRAEUlER-, PFEFFERT'IINZTEE U. AE

t4,2
2,2
0,5

6
9
e
6



9., AUF]€NDOßEN FUER NAHRU{GS'{ITGL,

JE HAUSHALT II\IO

HAUSHALTS

ART DER AUF]€NDüIG 1)
JANUAR I FEBRUAR I UEAZ I APRIL ILFO.

NR, T.ENGE I 0H lr.rENcE I Di( lr.ENGE I Dr,,t lr,tENcE I DH I

1 NAI.IRIhIGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN INSGESAI,IT,, .

2 NAHRÜ'IGSTIITTEL 2)

3 NAIIRIINGSI'IIITEL TIERISCHEN URSPRI,INGS,.......

4 FIEISCtr, FRISCH, GEFRoREN.

687, 06

rl80 ,85

236,3 1

55, 04

3, {6
8, 18

4t72

{. 06

c4,zz

zqq t)q

41 ,36

6, 19

687, 03

474,86

3,26

7,38

3,2 '

4,09

{3,08

2, Lj
4,9i

11,{4
E EO

8 ,5;-
0,14

791, {3

551,22

261 ,84

63 ,68

781 ,51

5?3,47

250 ,69

59, {5
12,28
0, 51

24,54
0,51
8,90
9,92
1,00

83,97

58,55
17, 41
2,37
l,L2
4,43

3,23

/ril

3, 45

4, 06

45, r3

oo)

0,1.i

278,78

1aa

35,25
uo 10

Et to

q
6
7
8
o

10
l1
12

tä

14
15
l6
L7
18

RINDFLEI SCH
K^LBFLEI SCH
SCHI€INEFLEISCH ( AUCH
SCHAF- U{D ZIEGENFLEI

FRISCHER SPECK).

984
29

2750
24

L2Z3

11
6245

484
3512

{1
2980

119
13 18
r0E2
207
165

1,ä

t:
L224

40

1983

174
2065

äo,
3291

4,45

8,67
I E5

E tR

47,t6

1011
,E

291 0
35

4909
1066äat

308

19.0

!,t

1230
I 146
217
773

1q,37
0, 62

?6,42
1,61
8 ,85
8 ,96
1,24
1 ,59

80,78

1107

230,18

52 ,55

11,01
0,45a\ aa
0, 15
7,72
oaa
1 ,09
1,51

,E AO

11,86 9340,52 2922,28 25950,30 97,90 11373,20 10721,1't 2001,80 r55

76,35

GEFLUEGEL....
HACKFLEISCH..
IM'IEREIEN U, A
SOTJSTIGES FLE

FLEISCHI.IAREN...

ISCH,......

I.IURST t,NO I.IURSTI{AREN.
SCHINXEN, SPECK, RAUCH., KAISERFLE]SCH
I.,IUR STKONSERVEN
FLE]SCHKONSERVEN.,,, . .
ANDERE FLEISCHERZEUGNI SSE.

FISCIIE t['IO -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREIJ (AUCH LEEENO)

Fl SCHI.IAREN.

F I SCHKüJSERVEN
ANDERE FI SCHERZEUoNI SSE, KREBS-

UND I{EICHTIERE

IlI LCH

TR]NKTIILCH (LITER)......
KoND:NauiLcä-iEirrsöii, r,riiöiäüiüiäi : : :
SAHNE ( LITER i.
JOGHURT, EUTTERI'IILCH.
s0NsiI6E MILCHERZEUGiJISSE.,.,.........

KAESE. , .

HART-, SCHNITT-, l.lEIClt-. SCHHELZKAESE.
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITWG (OHNE QI'ARKSUESSSPEISEN)
SAUERMILCHI(AESE.......

EIER. . . .

FRISCH ( STUECK). . .. ...BEARBEITET. !.. ti,..
BUTTER ( EINSCHL. I.IILCHHALBFETT I'ND BUTTERSCHMALZ ). . . .

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUNGS.

NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS

SPEISEFETTE [,I'ID -OELE PFLANZLICHEN URSPRUI,IGS.

MAR6ARINE.
ANDERE SPEISEFENE UNO -OELE PFLANZLICHET{ URSPRUNGS

OEST I,IND -ERZEU6NISSE (OHNE GETRAENKE t'{O I'IARHELADE).

KERNOB ST.
STE INOB ST.
BEEREIi,.
I.EINTRAUBEN.
APFELSINEIi, HANDARINEN, CLEI,IENTINEI,I.
SONSTI6E ZITPUSFRUECHTE
BAI"IANEIJ.
SONSTIGS SUEDFRUECHTE.

SCHALEI']-, TROCKEI'I-, TIEFKUEiiLt}BST UND OBSTKONSERVEN

SCHALEN- uNo TRoCKEIIoBST.. . . .. .
OB STKü.ISERVEN.

4{83
1058

398

51,93
15 ,58
z,a2
0,91
4,75

{3{8
958*:
toö

52,89
15,68
2,81
0,58
4,23

{466
983
347

300

54, 01
L),57
3,25
0,87
5, 08

?O.rO
5,35
c,68

ir o,

11,68
0 ,25

28
77
27
06

38

81

1S

20

2l
22

23

24

2E
21
2e

2a

34
35

36

31

38

19, 4

2082
1321

8"
2037
L284

72

2A,62
2,34
6,28

L2,12
5,81

ai ta

24,t4 LA,2
2,405,03 1,1

I n o,
5,67

31,07

EOA

11 ,9{
5,98

30
31
32

32,31

25. 88
5, 8;
0,82

8,97

8 ,95
0, c2

?362
1478

70

30, 40

241t3

0,64

8, 71

2{,59
5,76
0, 73

2r84
1443

67

a:

I i20

46

8 ,87

8,82
0, 05

o o,

0,2r

a:

1 078

47

8 .62

0,?t

2{6,6E

7,05

ra,7'7
,ro

31,08

25,1C

n1

113?

a,

9'6,'
c, l-c

289, 38

?,38

äc

qa
41

43

44
45
4E
41
48
49
50
51

?a

7, 4E
0,09
0, 13
0,2'7
8.73

5 ,54
i ,69

468
41

350

1,23

4,59
2,65

30 ,81

s,11
0, 01
0, 04
0, 09

Lt ,42!ro

1,78

2,40
2,92
0,35
0, 03

1766

'7,49

5,38 1312

33, 52

26,14

9. 38
0, 09
2,?60,88 2383,96 806I,07 314
6, 78 33551 7n

t 09

53
5{
55
55

4,5 2,60 5,0

3, 11
?,82
a,21
0,04

40, 01

2,88 5,3
5, 19 6

12, 11
0, c5
? E!
1,16
L,72
1,0c
7,62
lrb:

6, 46

3, 34
0, 06
0, c1

3,

0,
0,

{8,57 KARTOFFELN, GET4UESE, KARTOFFEL- IJND GEI,IUESEERZEUGIIISSE..

98 KARToFFELN. FRISCH ( K6 ).59 KARTOFFELERZEI'GNISSE... 7, 19
16
aa

I)SOI€IT IN DER VORSPALTE NICTIT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAI.C4. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.

-E0-

6,0



GETRAENKE WD TABAK}.I,AREN

}IONAT NACH GUETERARTEN 1389

TYP 2

I'iEN6El DM |MENGE| Dr'1 lr4ENCEl 0H lrENGEl OM lrfNGEl Dr1 lrcN6El Dr'1 lt€NGEI DM ltßNGEI ,0H
l,-.0
lrua.

816, 16 832,14 776,01 853,19 I

MAII.TuruIIJULIIAUGUSTISEPTEI.IBERIOKTOBERINOVEMSERIOEZETAER

819
11

3291
24

1034
1015

158
116

58,71

0,35
29,i1

0 ,26

637
26

, roa
69

ooE
999
126
143

773

835,28

531,02

245 ,30

5{7 | 06 {93 ,50

224,8s

74, 83

870,24

524,33

243,48

57,98

803,89

525 ,89

257,75

61,11

550 ,2 1

26{,8 1

68,08

14t78

590,47 2

,ot ar

84,90

1,{8
2a a1

0,58
15, 43
l0 ,58t,t7

3 ,38

93,55

4

6
i
I
I

10
11
L2

13

251tot

10 ,30
11,10

1,11
z,t4

88,25

3047

13,00 8070,62 22
24,69 2805

0, 46 2L
8, {9 1 173

11, 00 11091,18 1791,67 175

8?, 10

9,81 10090,19 45
26,L2 23961,15 ?98,13 1280
10,62 11760,93 20A1,05 tcz

55 ,63

8 ,35
0, {1

27,97
0 ,94
6, 69
9, 14
0,77
r,44

250 ,36

9 ,58
0,58

28 t73
0,30
8,21
o12
0,86
1 EC

85, 48

14
2573

773r92

520 ,85

251 ,30

<, E7

10,18
0 ,34

25,7 r

7 ,68
10,38

1 ,06
1 ,93

4818
989
401

5000
1089

402

783
a1

326i
28

1 145
1031

161
143

2,81 264

5,84

3, 0€

q/t3t

tq a

t,i

180
1454
I 185
208
206

{544
1 021

427

4?60
1071

440

t218
23 0 ,3{

21,12
1,19

1434,E
3041

ll3
1893

944
350

7,35
9, 03
0 ,95
1,17

81,19

57, 16

2,80

4, 45

8,84
9,87
2,230,61 16000,33 r520,56 t?74,89 3469

80,6?

56,52 {53,30
13,96

2 ,66
0 ,87
4,02
,oo

6, 34

2,74

3, Bo

41, 10

18 ,51
2,02

10 ,31
5, 11

28,04

EO t?
16,57
3, 15
LrZI
5, 40

2,82

6,19

Srll

3, 08

1?2

3,38

{, ls
45,35

20,28
2,24
5,67rr 2E
5,80

31,76

25,82
5, 34
0,61

'EE
,E?
0, 02

a??

9,31
7, 00

4,79

3, {5
6,96

3,34

?,62

47,06

2t,43
6, 19

11,28
5 ,64

268,14

7 ,55

32,tq
21,40

8,74

40,c2

3,79 318

? t73

?,62

4,1l
{4,98

26 ,78
,36

0 ,6?

8,83

1158

3,65 385

7,96

3 ,94

4,02

44,19

2r,c8
2,18?41
9 ,96
5,30

t, I o

26,44
{,90
c ,84

9 ,94
ooä
0,01

10,30

0 ,26

3C
21
3Z

9,9{ 33

25,20
6, 15
0 ,68

8, 50

8, 43
0, 01

296,7i

1,22

105
1097
1196

158
94

4388
8{6
an:

269

86,25

59,41
17 ,86
3,36
0 ,90
s,73

16,11
2,65
0, 95
4tq4

'740
086
{3s

252

19, 4

a1a1
152{

4a

59,58
18, 19

3, {18
1,07

22ß
1 123

90

26,6t 22335,55 12150,59 €2
o21

{5

236
3027

156
13q
170

31'74

04
56
10
03

{590

302

L23Z
65

1651

361

18 ,9,)

a:

1110

4S

l roE
t 554

4,64

12 ,36
4,69

?,67

42,25

32?

19 ,6.:

62, 06
,1 ca

4, 40
0,96
{, E0

60,75 4733
18,46 1 186
3, 16 517
I,21
4,67

0,04

10,82
1 ,34c o,
1 ,76

i2 ,58
oa

,20
'07a2

,69
,14

R

6

L4
15
l6
1?
18

19

2A

21

z2

Z3

€ ,31

6, 11

11,2 18, 7

1,i
24,54
2,4?
6 ,68

11,7C
6tz'l

32,02

20,s6 242,35 256,44 268,51 21
c,Ae 2e

?4,44 29

20,82
2,2'7
s ,86

10,€9
5, {4

32 ,80

3{

36

31

8,83
0, 01

35

66 51
aa El

z2 56

3
0
0

44,97 S?

3,23 587,85 59

40,71

19,4

1,i
18, 4

1,ä

31.96
,c ))
6,25
c,49

8, {3

8. 40
0, 03

12,10

6,73

c ,68
c,80
1, 04
2,0r

?1 16
1503

61

1881
1 168

{9

54
05

22

0

2216 2333
1 125

2e,51
5, 16
0 .65

8,92

a:

I 060

1e

/ t13
0,01

8,39

268,65

6, 09

30,41

L?53

1205

27

a:

i263

43

n:

r?82

{9

0, 04

10,63

0,24
1015

1 441

9, 10

0,23

265 ,54

/ ttl

33, 40

24,?3

{5, 18

7,44

1 09?

1E

,:
1106

e1

aal
0, 00

9,84

0,tz

)0t a)

5,83

1788 4,81 1758
2,02

30, 83

108
?9

26s 238
3610306€,

3, 06
3, 08

c ,06

55 ,68

6,21 7,2
6,06

4,9C 44
z

7q
42

49
57

4
z

06
03

I
0
0

280.87

7, 06

35, 14

29,21

1889 5, 13
2,q3

1905 095
2

285, 40

8, 16

zl?'7 E

?
18{9

40,30

2?,72

29?,56 38

8, 08 33

99 4Co8 41

46, 04

?q q?

aa

i1,40
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c ,29
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E,1:
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35

8'7q?

0, 44
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0 ,39
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5,17
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2
0
6
0
0
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14
95
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48
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a,72
0, 17
0,055,08 4973,27 S9?90,83 q?A
5,90 3225
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8 ,67
E?O
?,63
a,t2
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42,02 qZ
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0,02 45
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446
2625
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2,28
0, 16
a,02
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5, 87
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ata
0, 03
0,01

36t tZ

2668
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181
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4
a
0
0

E
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,81
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,90
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9. AUFTGNDUßEN FUER NAHRIIIGSTIITIEL,

JE HAUSHALT WD

l,IAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I I'IAERZ I APRIL ILFD
NR.

ART DEß AUFI€NDI'T.IG 1)
i'ENGE I DM I rcN6E I DM I r',tEr,lGE I Dr,t lr,Er{6E | 0i4 I

559
262

60

61
62
63
64
65
56
67
58
69
70
7l
72

73

71
75

82

83

84

85
86
8i
88
89
30
or
3Z

ol

FRI SCTIGET'IUESE

BLUI4ENKOTIL.
l.rEIssKoHL..
SONST, KOHt,
KOPF SALAT.
SONST, BLATT- I[.IO SIENGELGEI.iUESE. . .. ,. . .
TOMATEN.
GURKEN. .
SONST. FRUCHTGEMUESE, .,
ZI.IIEBELGEMUESE
HUELSENFRUECHTE. ,. . . . .
SPEISEMOEHREN I,IND KAROTTEN.
SONST.6EI4UESE.

TIEFGEFRORENES GEHUESE. GEMUESEKONSERVEN U, AE.

TIEFGEFRORENES GEI'IUESE.
GEI'IUESEKONSERVEN.,. ..,

ANDERE GEMUESEERZET,6NISSE (OHNE 6EMUESESAEFTE).

BROT- IJND ANDERE BACKI.IAREN, .. . . .

BROT- IJND BACKI.IAREN AUS BROTTEI6.

BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT).
KLEINGEBAECX AUS BROTTEIG.
SONST, BACKI{AREN AUS BROTTEIG

FEINE BACK}IAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)......

DAUERBACKHAREN

ZUCKER, SUESSI{AREN, l-taRl'tELAoE.

ZUCKER (RUEBEN- IJND ROHRZUCKER).....
KTKAOERZEU6NISSE ( OHNE SCHOKOLADE )...
SCHOKOLAOEN I,,NO SCHOKOLAOENERZEU6NISSE.
ZUCKERI.IÄREN (OHNE KANDIERTE FRUECHTE)
SPEISEEIS.
B I ENENHONIG,
HARMETADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT.....,,.
SONST, EROTAUFSTRICH...

6ETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRHITTEL, oEIJUERZE..,...,

I.IE I ZENMEH L.
RSIS...,
ANOERE 6ETREIDEERZEU6NI SSE,
TE I6ITAREN.
HUESLl, CORNFLAKES....
GEI.,JUERZE.
SPE I SE SALZ,
ESS]G i OHNE ESSI6ESSEI'IZ ) ( LITER ).
SONST. NAEHRH]TTEt UNO SPEISEZUTATEI.I. ,

SONST. NAHRUNGSI4ITTEL, .

SAEUGLINGS- UI'ID KLEINKINDERIIAHRTJNG.
FEPTIG6ERICHTE.

GETRAENKE 2). .. , . .

ATKOHOLFREIE GETRAENKE,

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENIRITE, 6E-
HUESESAEFTE U.AE...,

TAFE LIIAE S SE R .
KOFFEINII,ILTISE LII'IONADEN.
ANOERE tII'IONADEI] UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE,..,...
KAFFEEMITTEL UI.ID TEEAEHNTICHE ERZEUGNISSE...,....
KÄFFEE . .
TEE 3),.

ÄtKOHOLI SCHE GETRAENKE,

8408
2646

8904
2973

949 I

310

725
291

9{S
24

. .. . 1011

90 t8
2783

1 185

9Cl

1 )rc

248

152

111

t8,7?

13,38

1
0
1
1
3
2
1
2
1
0
I
1

aat
10,13

36, 45

16,34

9 ,61

42,40

22,65

t6,72
10, 02

63, {3

25,47

70,53

8,79
24,L2
1C,38

241

97, 08

11,29
60,03
25,76

0,25

81 ,62

53,65

31,98

0, 48

to !o

9,78

45,23

z,16
1 ,56

13,84
10,58
10,68l 75
2, L2
1 ,94

32,49

50 528l5 180
77t4 725
oo
07 96591 14{9
3719 88307 16s3 1231
56

18,119

t,sz 64'70,24 188
rrbl1,81 503
3, 55
1 ,96 606
1 ,30 862

0,89 9180,06 16I äE Ort
1 ,69

12, 11

2 ,68
9, {3

32 66022 282o,
61 362
8328 52406 334
6016 76407 2t35 884
5l

I
0
1

2
3
3
2
2
1
0
1
2

2,72
1,78

29,42
!: trE
1C,18

1 ,87
1 ,89
2,03

18,20

6, 18
O E'

?0,24

46,66

4,
a

27,06

t,24
0, 18
0 ,55
2 ,53
4,85

83
99
60
59
09
77
85

1,41

4,73
4, 93
2, 08
0,34
0,42

25,62

23,48
c,0:

69, 06
30,75

2

0,42

50,25

7,66

38,72

2,24 1253
i ,34

107 4

250

), ca

62 ,87

14-q

0, 35

73,q4

47,43

14, 41

3, 16
tL,24
0,32

78 t??
51,63

67
92

z
I

76

77

78

79
8C
81

29,90

0, 43

tt ot

t2,76
10 ,21
{, 15
Lrö/
10)
)aa

32,03
142
1,48
L,82
1 ,63
1, 93

0, {7
tl ,c

2.i, 65

\i ,21
10,38
4,81
8, 07
3, 08

1?,89
I ,3?

E O)
I I 02
3,21 1 ,83,33 0,{

23,70

21 ,44
0,11
2,15

83, 19

t2,76
44, 19
26,?5

21,83
19, 16
0,50

29,92
2t,zr

0,50

23t
460

445

269
430

1 ,36
1,61

4, $2

r,82
c,32
0 ,5501

02

)e1
äor 25-?

s13

tz82
448

1396
51S

36
5;-
09
3B
50
8E
'73
9l

23, 11

1,24
1,6:
1 ,6C
{, 03
1,28
I ,14
0 ,38
0, 44

13,80

21,58

11 1a
ta,22

4, 8,1
1,A4
2,68

18,01
1 ,36

39,38
I O?

19,51
8, 80

23,48

1 434

1201

1 461

r221

t23q

1 133
37

t26

9i
95
96
91
98
99
00 238 242

0,3

103

10,1
105

106

107

108
109
110
111

119

115

19,76

1 02, 07

52,68

ta oc

ii4,25
61,67

15408
20

229

20

17,62
tttSt
E ÖI
o tE
2,60

19. 03
1,03

1 078
49

t rl
0

rzo;
49

0,6
t1,4
2,2

c

116 SPIRITUOSEN ( LITER).17'7 BIEF ( LITER )118 TRAUBEN. UND FRUCHTI.IEII'IT (LITER)
119 TRAUBENSCHAUMI"IEINE (Llii,t:.,....
120 TABAKI.IAREN

I2I ZIGARETTEN (STUECK).,
IZ2 ZIGARREN (STUECKI,..::,:::,::.:
I23 . ZI6ARILLOS, STUI4PEN, TABAK.. . . .

VERZEHR VON SPEISEN U. 6ETRAENKENI24 STAETTEN U. AE.,.
IZ5 VERZEHR VOI SPEISEN INIzE VERZEHR VO! SPEISEN IN121 VERZEHR VON GETRAENKEN

KANTINEN (ANZAHL)
GASTSTÄETIEN:..:. : : : : : : : : : : : :..
IN KANTINEN, GASTSTAETIEN U. AE

4
0
9
5

0
11

1
0

0,5

t, <

45,59

6, 87
22,63
13, 67
3,42

a,c2
1 ,8'

11,35
{5, 03
3A,24

26,07,c ot

23,21
r 1a
2,62

IN KÄNTINEN, GA ST-
8ä, 63 111 ,73

I) SO}€IT IN OER VORSPALIE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN 6RAI$,I. - 2) SOI.EIT NICI{T IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENTERZEIIR ENTHALTEN

-E2-
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GETRAENKE t.['IO TABAKI.IAREN

HONAT NACH GUETERARTEN 1989

TYP 2

r,rar I JUNI I JULI I AUBUSTISEPTEI€ERIOKTOBERINOVEI'tsERIDEZEHBER
LFD.

r'lENGE I 0r1 IHENGEI oM lrlENGEl DH lr.rENGEI DM lr'rENGEl 0r''l lttENGEl DM ltlENGEl DM lr'tENcEI .Dtl NR

0,53 610,2s 621,75 63
1,55 643,2r 652.26 662,01 57
2,0'7 68
1,02 590,06 70t,02 7l
1,65 72

32,38

lC,72

0 ,30

76, 09

50 ,69

1{,54
10,91

54,8-)

1 1'

128 ;66

77 ,24

0,93
0, 16
0,45
1 ,33
4, 96
5,89
3,52

2,16
n2R
1 ,67

r^ ttr

?,45
8,10

0,30

76,03
EA E<

.A 7E

?(?
112

340

903
136
761

7793
31?9

2100

197
O,S

15,93

9,92

1 ,83
8, 09

0,24

81 ,20

s3,72

29,48
23,85

0 ,39

15,94

16, 10

i2,38

0, {0
81,18

51 ,14
30,65

14, 61

L5,52

57,54

33,94

2,0')

t,2l
22,37

1 15,76

67, 48

c2 l E

17, {8 60

15,92 73

2,93 74
13,00 75

0,49 76

83,55 77

5{,46 78

15,36

t3 .73
EE OO

3, 16

94
95
96
97
98
99

100

28,76 103

0,99 101
2?,71 105

140,26 106

?2,?'7 101

93,44 t24

8800
2796

9100
2692

19, 16

8, 49

1 ,41
7 ,08

0, 19

76,55

50 ,30

10,98

54, 70

2223

1249
371

losä

22)
0,6

1,48 153
26,8.1

t?6,'t 4

,2 EE

1 165
2E

10,69

2,28
8,42

0, 18

81,E9

5{,53

14,68

t2,48
49 ,30

16 17

10,85

1 ,48
1 ,87

3r,26
t,2t
I, bb

t,l'7
5,24

t,z2 tL?
24,55

L?3,25

7? t?5

9089
2655

9201
2943

00 zt6z8 223
5007 336
5623 564s9 754
167'7 75808 ,407 70q
to

78
59

19,98
0 ,50

ge
69
88
4?

,30
,48o2

1 ,51
1,58
4,54
s,81
2,40
0,32
c, {6

16,25

18,32
11,10
5,74
8,? 4
aaa

19,7? 1227L,02 53

{8 ,29

136

9, 49
23,03
Lr,72

4, 05

26 ,89

24,03
0 ,36
2,49

1
0
1
I
?
2
1
z
1
0
I
1

0
0
0
0
I

2

1
0
1
1

0
0
0
2I
6
4
2
1
0
I
3

5
1

zt
I4

4
a
1
1

16

0
0

1
2
z
1
2
1
0
I
z

tl

93 46s?7 275
4801 ?80
1438 8117q 589
15

15 2610 838
07

17,02

1 ,30 4380,25 374
0 ,701,08 302
1,582,92 8342,0r 751
2,s6
1 ,34 94{0,2'7 471,09 884
r ol

64 609t7 313
2992 326
4542 1086a? oto
5042 777049 8801 936
38

53

06

2,52
8,54

0,31

81 ,52

52,22

30 ,88
20 ,95

0, 38

0,71 2970,i2 137
0,340,98 285
L325.04 1595
2,90 1089
2,81t.60 972
0, 48 1571,18 742
1 ,64

o1 204
13 110
4638 451
1878 240846 1563

o, ooä
08 8341 970
06

358
116

IöZU
i731

869
22

850

2
5)

2C,26
0 ,44

79
80
81

82

83

84

85
86
8?
88
89
90
91
32

ol

101
102

31 ,68
22,07

0 ,71

32,07 3107
21,99 2757
0,47

9472
283')

11{5

251
0,4

26,57 8637
23,35 3141
0,27

1E a1

{,40
1 ,44it oq

11,02
20,06

1 ,75
1 ,63
t,s4

29,24

a,z9

1 ,50
27,33
L?,72
5, 49
2,26114
1 ,70

?4,28

1 ,63
r,7L
1,50
4,84
3,46
2,56
0,280,u

17 ,88

18,74 108
13,17 109
6,91 110

3,{9 112
18,58 113
1,88 114

310
342

1266

r96
32.4

795
460

rosä

1314Et2
2rz3

482
1894

481

2663

1 329

14, 38

11,10

55,75

2r,50

\a\ a1

77 ,84

1 15 ,88

1892

250
0,3

t26't

1573

,o2
,ro212

341

1369
4{9

It2'

:
239
0,4

14, 95

1{,36
46 ,35

3,O2

L'7,62
12 ,03
b.bb
I t77
1 ,57r ot

37,37

1,52
1 ,84
s,22
4,?3, iE
0 ,31
0,61

14,55

24,30
r ät

a, oo

ttz,52

17 ,99
t2,07

R Ot

9,92
2,62

18, 19
1 ,54

44t28

6,70 0,6
23,57 13,5

3,02 0,5

11,05
68,70
34,92

3, {3
L tbz

16,72
11,19

I ,85
0,32
0,64

14,43

25,76

11,54

58,50

4,q2 L827
1 ,64

1{,99
20,851,70 261

1 ,56 3l')
t,70

31,90

1,19
L)az
1 ,68q,02
4,59
2,26
0,33
0,97

15,64

30 ,25

17,36
15, 65

8, 0{
72,q2
2,r1

18,79
L,Z3

56,85

16,49
15, 9{

7 ,64
1' OE

t,82
17,88

0 ,82

188

5, 80
1 ,50

t.3,34

18,50
1 l,

1 ,84
2,2C

34,80

L,Ze
)20

c o!
1 ,73
0 ,3E
0,41

16,03

098
28

16, 03
1,20

12,96

0,6q

47 ,63

21,63
9, 13
3,67

0, 0:
z, q2

2
0
6

2C2
445

185
413

\329
395

t ra!

2,76

14, 43
1i .37

1 ,54
2,04
2,01

3i ,65

282
0,3

166

:,34
1 ,6.1
4, 13
4,8i
n2(
0 ,51

23 ,41

269

108

216
0,2

0,s2
1,{8
1 ,40
3,76
4, E9

0, 28
0 ,84

13 ,98

28,32 23,58

8894

133, {6
76 ,60

1 ,78
28,47

5l 'f 1,
39
45

84

68,?4

25,88

25. b:
0,1c
zt !9

114 , 57

13275
75zz

I 144
45

18 ,55
13,90
6,53

11 ,80
2,34

18, 70

12,48
3,97

1 068
44

1??

15,00
I ,52

11,14
2,62

18, 16
1,48

51,12

148,00

45, 46

,)
67,{9 11550,5053 ,20

8,53
29,69
11 ,54
3,44

13,84 116
28,74 rr7
15,32 118
9,60 119

0,8
15,7

t,2
29,02 L2o

26,09 121
c,32 i22
2,81 123

11,62 125
52,20 L26
29,a2 tz7

0,4
13 ,8
2,8
0,4

128
i0

25,16
0,06
2,76

126 ,76
44
08
az

11
44
2'?

11,07
72.,68
43,01

7 ,80
26,25

0

2
0

,6
t7
,6
,6

I O' ETL

8,98
120 ,53
52,99

nq

0,50,5

0

1,44

10,41
3 ,96

2) ,6a

25,64
111

E

4
t
6

0
1
2
0 {, l8

29 ,94

0,20
153

0

28 ,58

25,41
c. 02
3, 08

183 ,32

8 ,87
!27,25

41,17

t2
66
3'7

3
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3) OHNE KRAEU]IR-, PFEFFERHINZTEE U. AE

I 15i
a)

14, 9
?,1
0,5

0
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IO IERAENDERI.hß DER IERI.IOEGENS- I,,ID FINANZK(,,I1EN JE HAuSHALT WD }I(NAT

ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERTI{G

HAUSHALTSTYP 2

Dll

ART DER NACHI€I5I''16 198{ 1985 1986 1987 1988 1989

aUSGASEN FuER VERHoEGENSBILDTNG t[,lD KREoITRUECKZAHIUhIG,,..... g s66,84 { 7l8,6s s 209,16 s sosrz3 s 73g,3s s sz6,{l

aUSGABEN FUER DIE BILDI,l0 vON SACHVERüOEGEN....

AUSoAEEN FUER DIE BILOUNG V()N GELDVERI,IOEGEN.,. .
EINZAHLI'NGEN AUF SPAREUECHER...,..,
EINZAHLWGEN AUF TERMINGELOKIII.ITEN.,....,.... :
EINZAHLIJNGEN AUF LAUFENOE KON]EN. .. .. . . . ... . .
EINZAI'ILI'.IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
KAUF VI}\ }ERTPAPIEREN I'.ID GESC}IAEFTSANTEILEN.
PRAEI,IIEN FUER LEBENSVERSICHERI',I6EN U. AE.....
4qSLEIHEN voN 6EL0ERN.
BILOUNG EINES BARBESTANOES AH'.IONATSENDE.....

EINNAHI1EN AUS AUFL()ESIJNG 05S SACHVERI.IOEGENS... . ..

EINI.JAH}4EN AUS AUFLOESUNG OES 6ELOVERMOE6ENS,....,
ABHEBUNGEIJ VOIJ SPAREUECHERN. , .. . .
aqHEBUN6SN vt)lt 'IIRi.iIN6ELDK0NJ_EN. , . , , . . . . . , , . . : :
ABHEBUNGEN VON LAUFENOEN KONIEN......,........:
AUSZAIILUNGEN VON GUTIIABEN 8EI BAUSPARK,ASSEN....
VERKAUF Votr I.IERIPAPIEREN UND GESCHAEFTSaNTEILEN
EINI{AHI'IEII AUS LEEENSVERSICHERI,NGEN U. AE. ...;. .
RUECKZAHLUI.JG AUS6ELIEHENEF GELOER. .
AUFLOESUN6 OES BARBESTAI.JOES AH I.IONATSAI,,IFANG., . .

61
EE

1{6, 12

4 228,38
282,01

3 248,45
7o'11
27,35
B{, 17

116, 15
400,74

tq1 t77 285,t7 363,39 422,46 2?2,25

KREDITRUECKZAHLIIIG., .,
TIL6UNG VOI,I:

BAUDARLE}IEN VON KREDITINSTITUIEN. .
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN. ., . .
BAUDARLEHEN VON SONST. KREOITGEEERN. . ,. . ..
ANDEREN KREOITEN VON KREDITINST]IUTEN. . . ..
ANDEREN KREDITEN VON SONST, KREOIToEBERN..

ABZUE6 LICH

EINNAHI'IEN AUS VERI'T()EOENSHINDERI,,NG UND KREDITAUFNAHI,IE. . .

4 358,75
272,69

3 362,50
76,7r
58, 71
85,98

48,62

130
371

90,99
38 ,99

191 ,7{
36,98

?L2,t3

384, 98

zqz,9t

4 205,{1 4 263,85 4 823,33

1,16 63,80

21 4,16

128,6s

+329,52
+2s.61

+173,51
+25, A2
+1 9, 75
+59, 59
+19,58
+2,33

+20,25
+33,32
+3C,72
+11,{1
-43,01

4 916,63
265,48

18,30
3 994,66

97 ,36
29 ,36

?9,31
383, 94

225,20

3{.66
42.,43
11 ,78
52,94
{3 ,39

4 982,34

la 1a

4 603,22
202,53

1,92
3 87{,88

56, 79. 31 ,82
22,9e
29 ,60

37E, 7l

346,37

1 C3, 09
81,77
73 .50
65, 04
16, g?

4 681,08
263,q2

s,92
3 770,21

76 ,95

61,66

49,5s

5 062,44
295,87

Eao
7L2,22
95, 04
33,68

105, 05
{2,58

372,60

lLz,75
13,21
50,59
39.31

998, {1
268,73

1C, 4C
008, 45
1 10,95

60, 52
1r0.30
38,8€

390,22

4

254,45

38,53

5 310,50 5 0{8,37

146,73 ,E?

358,86 194,83

+60,90
-4,44

+34,44

+tJ,5{
-< Oa

,aE 1A

36,39
37,76
15,58
65, 40
26,7A

63,40
12,33
54, 06
24,37

13
94
38a1
11

23
05

99
69
96
39
93

37
64
t2
70
27

233,46

60,39
59, 46

70, 91

48,54
1 03,50

5. 15
56, 03
38, 51

c2

99
69
99
60
54
53

{8.98
69, 06

42,69
32,58

3

3,60

4 030,32
279,50

3 137,35
45,88
4t 19?

10!.,67
396,86

171 , {S

3,66
32,88

9i,07
37, 15

24?

188
51
38
26

110

4 846,
?63,rc
016,

39,
23,
45,

383,

I

4

85
89

8?
48
40
63
7e
37

4

4

485,3?
240,'15
14.87

?04,32
51,49
53 ,55
8,87

29,30
382.11

+275,6? +264,73

+257,59 -152.39+57,98 +5,?7
-12,10 -4.80+107,40 -8,54+31.56 €3.26+0,28 +20,53
+72 ,42 +86 , 7 0+3,8: -6. 71-3,77 +6.69

804
231

004
63
33

38
376

145,53
96,91

otc

?E O'

-10i,4l
-107- , 00+15,8i

+4,02
-20 ,5E
+3,38

?69,22

KRED] TAUFNAIJI.E
AUFI.JAHHE VOII:

BIUDARLEHEN VOII KREOITINSTITUTEN.,......,
BAUOARLEHEN VON BAUSPARKASSEN.... ...., ,..
BAUOARLEHEIJ VON SONST. XREDITGEBERN.. . . . .
AIIDEREN KREOITEI.I VON KREDiTINSTITUTEN...,
ANOEREII KREDITEIJ VON S$JST. KREOITGEBERN.

ERGIBT:

VERAENOERUNG DER VERI.IOE6ENS- UNO FINANZKONTEN 1 ] +361,43 +454,80 +385,83 +SZZ,Bg +4ZB,85 +q7B,04

EIIDUNG (+) BZt|. VTRHINDERUN6 (-) vON SACHvERt4OE6EtJ 1)... +142,52 +146,6i +zzl,37 +330,55

EILDUNG
SALOO
SALOO
SALDO
SALDO
SALDO
SALOO
SALDO
SALDO

+313, 42
+41 q=
+10,39

+119,79
+40,57

-2 ,46
+76,24

+) BZH. VTRHINDERIJNG (-) VON GELDVERMOEGEN 1)+/-) SPARBUECHER......
'/- ) TERHINGELDKONTEN.+/-) LAUFENDE KONTEN,.+/- ) EII'ILAGEN BEI BAUSPARKASSEN. . , ..+/-) IIEETPAPIERE UI.IO GESCHAEFISANTEILE,,.....+/-) !EBENSVERSICHERI,IN6EN U, A8...+/-) AUSGELIEHENE GELOER.

+ 198.6612,sl
+111,09
+24,23
-20 ,58
+63, 05
+1 4, 48
+3,86

7l
67
96
89
46
03
L2
69
87

+195
+24
-9

+€5
+25

+82
+9
+2

29
23

!1
.t3
34

l0
i2

-0,
+7,

-68
-E

+26

-31,25
-o) a1
+36, 1 0
+8,37

+16 ,86
-0,31

-21 ,33
+5. 4E
-2,72
-0,34
-0, 119

(+/-) BARBESTAND

KREDIIRUECKZAHLUNG (+) BZI.I. KREO]TI.UFNAHi4E (-)...,...
SALDO (+/-) BI.UDÄRLEHEN VoN I(REOITINST]TUTEN. :,,...SaLDo (./-t BAUoARLEHEN VON BAUSPARKASSEiI....,.,...
SALOO (+/-) BAUDIRLEHEN VON SONSI, KREDITGEBERIT..:.
SILDO (+/-] ANOERE KRED]TE VOIJ KREDITINSTIIUiEIi.,,.
SALDO (+/-) ANDERE KREOITE VON SONST, KREDIIGEBERN.

1) JEDOCH O}INE IGRTAENOERIT,IG VORIIANDENEN SACH- I,,ND GELOVERMOEGENS

-84-



Haushalts§p 3

4 - Personen - Haushalte von Beamten und Angestetlten
mit höherem Einkommen



lt . BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFO
NR.

ART DER EItü'laHHEN t[,lD AUSGABEN

1984 I 198s | 1s86 I 1s87 I

ERFASSTE ftAUS

447 I 428 I 3es | 3eo I

DM l0/01 DH l0/01 DM lolol DM Iolol
1 BRUTTOEINKOIT4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. . . .. , ..
2 EINKOMI'IEN OER EEZUGSPERSON. .,. . .

DARUNTER:
3 IJTIREGELT4AESSIGE ZAHLUNGEN 1 ). , .
4 VERMOEGENSI.IIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS...

5 EINKOI'II'IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITOLIEDER .,..
6 BRUTTOEINKOI'I'IEN AUS SELBSTAENDI6EF TAETIGKEIT 2).
7 BRUTTOEINKOI'{EN AUS VERI'IOEGEN 3).,.
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGLNGEN UND I'NTERVERI.IIETUNG.

LAUFENOE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4 ). . . . .
DARUI,ITER:

10 RENTEN D5R GESETZLIC}IEN
11 UEBERTRAGU.,IGEN DER CEBI

RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNO.....
ETSKOERPERSCHAFTEN, ., .

004,22

854,52

501,75
26, 58

1119, 70

1 13 ,50

5 12 ,89

401 ,51

168,89

f )t, tc

?20,32

85, 4

83, 3

I,E
0,{
2,r
1,6

2,4

0,I
2,2
0,2
?r

2,7
Irb

8,1

5,6

2,3

2,8

1,5

8,0
5,0
2,0
0,1

0,1
?q

2 16 ,63

143,25

634,85

459 ,66

149 ,7 4

4, 03- 143,11

6,14

303,78

110,36
122 ,4A

2,8
10

s,2
EO

6 347,06 84.6 6 542,17 8{,1
6 138,11 81,8 6 325,54 81,3

532,81 8,4 644,65 8,328,60 A,4 ?9,37 0,4

208,35

109,44

599,58

448,70

150,50

8, 02

230, l8

..,6
E

6 2ar6,71

6 055,95

644, 08
28,7 4

zoo,76

115 ,31

597, 45

{1 4 ,84

157,09

32
37

72,23

z?5,s2

84,7

82,0

I
0

0
2

8
153

81
94

t?

63
82

48 15056

1
8

5,44
r{1,00

13

l4
15

SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGI'NGEN 5), INTERI'4IETE.

EII.II'TALIGE IJI'ID II.IREGEL},IAE S5I 6E UEBE RTRAG IJIJGEN 6 ) .
DARUNTER:

vor.r sTaaT.
VON PRIVATEN HAUSIiALTEN.

0,2

3,2
1,1
1,3

0,1
?a

0 109,90
1 13, 65

76
01

a7
7L

1E HAUSHALTSBRUTTOEINKOI'II4EN.

ABZUEGLICH:17 EINKOMI'IEN- U{D VERHOEGENSTEUERN.,18 PFLICHTBEITRAEGE ZUR S(]ZIALVERSICHERUNG, AREEITSFOERDERUNG

19 HAUSHALTSNETTOEINKOM.EN

ZUZUE6LICI,l:
20 SONSTIGE EIMJAHI{EN 7)

DARUI'ITER:
2I VERI'IOE6ENSUEBERTRAG

DARUTJTE R:
IJN§EN 8 )

voH sTa4T 4)............
Vt)N PRIVATEN HAUSHALTEN.

24 AUS648EFAEHI6E E INKOT'IHEiJ tNO EIM'IAHI'IEN.

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVÄTEN VERBRAUCII..,

26 UEBRIGE AUSGABEN 9)......
27 ZINSEN.zB lrtü:nrr r oxr're ErNKorHaN:' üNö' iEäilöiöiNiiEüiäN; : : : : : : : : . :, : : : :29 DAR.KRAFTFAHßZEUGSTEUER.30 FREII,lILLI6E BEITRAEGE ZUR GESEIZLICHEN KRANKEIIVERSICHERUN'...
31 FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUF GESETZLICHEI,J RENTENVERSICHERUIJG 1O)32 PRAEMIEN FUER PRIVATE KRÄNKENVERSICHERUNG.,.33 PRAET1IEN FUEP (RÄFTFAITRZEUGVEPSICIIERUIIG 11i..34 PRAEI4IEN FUER SOIISTIGE SCHAOEN- UND UIIFAI-LVERSICHERUNG..,....35 BEITRAE6E AN ORGANISAIIONETJ OHNE ERIIERBSZI.IECK.

GETDSPENDEN, UEBERTRAGUN6EN AN ANOERE PRIVATE HAUSHALTE UND36 SONSTIGE AUSGABEIJ L2), ., .,

37 VERAENDERTNG (+/-) DER VER|'IoEGENS- UND FINANZKoNTEN 13)

38 BILDUNG (+) BZI,I. VERMINDERUN6 (-) VON SACTIVERMI)EGEN..

BILDUNG (+) BZI.I, VERM]NDERUN6 (-) VON GELDVERI4OEGEIT

KREO:TRUECKZAHLUNG (+) BZI4. KRED]TAUFNAHME {-)

7 032,12 100 7 384,31 100 1 504,77 100 7 781,9{ 100

171
443

89 15,5
?ECO

086
413

70,55
89,92

5 531,48

507, 86

333,51

150,32
138,5s

6 039,14

q 386,31

8{4,49

5
5

14,5
6,2457 ,53

4
6

1 r35,84 l{,6470,?3 6,0

78,1

:

100

72,6

11,0

5 769,78 78

576, {9

364,25

142,94
175,0{

1 5 9{6,05

- {18,97

79.2 6 175.81. 79.4

461,07

260,35

116,50
1r0,19

6 365,02 100 6 636,88 100

4 576,22 71,9 4 646,56 70,0

960,26 15,i I 002,18 15.1

313 , 64
24,14
22,09

159,06
12,58

101 , 53
50, 71
34,32
40,74

t01,77

0,4
c,4
2,6
4,2
LI'
0,8
0,6
0,7

1,8

342,74 5,i
23,03 C,4
22,01 0,3

170,64 2,:
1 1,33 C,2

101,82 1,6
55,10 0,9
36, 7i 0,8
4C, 11 0,6

107,51 t,7

+808,34 +13,4

+544, 75 +9, 0

+185, 07 +3, 1

+78,52 +1,3

5 346,27 100

4 518,59 71,2

894,12 1{,1

+933,S8 +14,7

+504,62 +8,0

+328,51 +5,2

+10c,43 +1,6

+828,5{ +13,0

.228,25 +3,6

+457,54 +7,2

+142,75 +2,2

+988,1i +14, I
+375,01 +5,1

-Eön O, r? E

fl!r 2t rl :

6,0
c,{
0,3

4,2

0,6
0,6

400 .5 0
?8,4?
,a Qo

12,88

56.8C
40,35
{1 ,78

5,8r,<
c,4
)c
0,2
11
0,9
0,6
0,6

37i ,90
3t ,42
28, 33

16{,68
13,88

105,68
5{. 59
36,61
40,80

1{0,71 2,2 148,?2 2,2

?q

40

1) URLÄUBS-, }.IE]HNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUI'IDENENIGELT. - 2) Z,B, ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
aUSGABEN FUEF DEI'j UNTERHALT voN GRUI'IDSTUECKET'I UNo GEBAEUDEIJ) Sol,ilE EINNAHMEI'I aUS GELDVERHoEGEN (DIvIDENOEN, ZINSEN ETC. ). -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENOE UEEERTRAGUNGEN AUS PRIVATEF KRANKEN- UNO SCTIAOENVERSICHERUNG UND VOII ANDEREN PRlVÄTEN HAUSHALTEN
IITFN ]?.8, PKI.I), EINMALIGE UNO UNREGELHAESSIGE UEBERTRAGUNG:I] VON 2OOO DH UND I'IEHR JE EINZELFALL, ERSTÄTTUNG FUER GESCHAEFTTICHS
EINNAHMEN AUS VERMOEoENSMINOERL'NG I'ND KREO]TAUFNAHME. - 8) EINMALIGE UNO UNREGETI,IAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO OM UNO I4EHR JEatTERS- UND STERBEKASSEN. ;1ll !|Z-IiAFTPFLIC!T-, KASK0-, INSaSSENVERSICHERUNG. - 12) 6ELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABaN FÜER
AUs VERMOEGENSTTINDERI'NC I,INO KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE I.IERTVERAENDERUN6 VORHANDENEN SACH- UNO GELDVERMOEGENS.
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HALT II,ID I'IO{AT

TYP 3

1988 I 1989 | 1.HJ,1989 | 2.HJ.198s | 1.vJ.1989 I 2.vJ.1989 | 3.vJ.rs89 | {.vJ.1989
HALTE (ANZAIIL)

3sBl4orl4ozl4oolsool{04 | 3es | {os

1,,'Dr'1 l0i0l DM l0/01 DM l0/01 Dr'1 l0l01 DM l0101 0r4 l0/01 0H l0l01 DM lo/o

6703,22

6532,81

oa1

81,6

84,3
ol o

170, {0

138,61

670 ,61

498, 08

15C,20

1 {1 ,95

6 ,59

3111 ,30

1 18,81
1 3i ,86

2,4
1,8

s,2
5,6

1,6

0,0
1,6

0,1
20

lr5
l'1

2,2

1,4

9,2

2,0

0,0
!o

0,1

5t I

t,4
1,1

6,3
0,4

!,7
8,1
qe

1,8

0,0
1,8

0,1

{,0
1,8tä

83,4

81 ,0
äo
o'4
?,4
1,4

9,4
5,8

1,8

0,0
1,8

0,1

3,8

Ltl

7 005124

6 80?,21

726,61
30 ,83

19?,97
120 E,

636,92

4'12,62

1 45, 13

141,8i

6, 00

32 1 ,50

1 19, 96
1 19,66

1452,5?
7 ?37,00

1 111,01
ät tro

2 15 ,5?

155, 15

719,30

493,91

t42,A2

0,96
140,85

6,29
344, 86

6 758, {3
6 57{,58

509, 05
30 ,56

193,85
120 

'a

649,91

471,86

1116,28

0 ,93
tE2,54

6, 59

318,98

140,94
102,38

6 968,28

{ 965,70

1 103,33

271,14

034,38

890 ,63
31,110

236,78

195,67

695,84

530,04

t44,23
0,95

139,05
t02

383 ,88

193,66

I 036,97

5 ?{3,93

1 151,69

85,3 1

82,9 2

6 560,50 84,0

6 380,04 81,7

8{,5 6 dso,14 83,7

82,0 6 183,22 81,5

8{,3 6 613,25

81 ,9 6 {1.9 , {1

311,63
31,79

193,85

113,59

7{3 ,36

1157,00

145,48

0,97
14U,69

6 ,65

30{,86

37 t'17

646.98 8
0

8
0

344,44
3C, 08

180, 47

t22,00
574,66

451, 40

147,q2

0 ,93
Lq2,??

298,2-l

125, 43
93, 16

12,6
0,4

4,4
0,4

t77,90
,o Eo

ae
0,4

19,5 30,3 4

1,7

8,4
6,?
1q

1,6

8,6
5,8

2,4
1f

8,4
c1

156, 32

104,57

699,71

{30 ,70

148,57

0,94
1113,01

4,81

27?,32

109,73
83,83

2,4
2,0
1)

Ir{

E

6

7

8

9

l0
1l
LI

13

I4

16

0
7

0I ,0
,8

0
8

6
2

0,0
1,4

?,0

ött z'0,3 280,3 292,3 ?Ac,2 31i,6 320,4 330,5 340,5 35

0,1

4,3

0,1
20

0,1

3,8

6 301,83

394,92

241 tot
146,89
84, 01

100

rLtS

15 ,8

0,1

4,0

100

85,2

14 ,3

5
7

4
4

114, 46
146,32

1 335,62 15,1
531 ,7.4 6,0

1 109,12 14,2491,57 6,3

8010,5:100 I 313,30 100 7 808,56 100 I 820,99 100 7 585,11 100 I 029,{3 100 '? 327,20 100

ttct,J9 tqtt
4?8,62 5,0

6390,58 79,8 6 580,17 79,2

11
6

5422
51

6 208,87 79,5 6 953,63

53.1,34 - {21,6r
325,80 - 236,16

78,8 5 061,66 79,9

1153,85

291,0-o

1{9, 12
1 15,97

6 515,52 100

4 685,41 71.9

1 208,48 18,5
q52,11 5,

24,51 0 .184,75 2,t2,74 0,
124,36 1,
1 40,52 Z,62,4C 1,62,64 1,

+521 ,63
+153,43

+36,52

+431,68

+9,5

+2,4

+0,6

+6, 5

6 354, 38 79, 1

613,90

350,11

I 692,69 100

1 5s4,82 16,0548,55 3,1

79,5 7 589,33 78,3

- 4{7,65

- 2?5,37

478 , tÄ

281,1l
146,56

7 058,31 100

4 953,00 70,2

1 135,9C 16, 1

+965,41 +13,7

+338,99 +{,8
+403 ,77 +5,7

+226,65 +3,2

14, 0
6,5

o, oo
106,5S

{9
57

197
737

51
42

I
OE

11173, {5
1rc 02

1{,6
6,3

78
27

158
506

0{5
q76 ,75 13,8

,74 6, 3
I 110,86

51 4,50
7'1
18

488, 83

27 ,- ,1t
l4c,i1
i 1e, 0-

6e79,38 100

4832,45 70,5

108;,06 15,8

449 , 58
2t,23

19

?0

22
?3

24

25

26

{3e, 05
4t,24
28.51

185,36
12,04

91,58
53 ,64

15{, 36

s53. 35 6 ,4
33, 00 c ,5
2,t, 85 C, 4

188 ,39 2,Et2.18 C,2r?: oo 1 0
65,32 0,947,81 C,?
4:, 15 0, 7

6,5
c,4

c,2
l,

0,6

,' qa
176,2l

' 
? E?

11€ ' 
9;-

6C, 3C
4:r,52
4{,5C

158,2-? 2,3 165,62 2,3

6 7{3,21 100

4 826,37 71,6

1 155,60 17, 1

7 375,25 100

5 080,37 68,9

1 116,08 15,1

+761,25 +11,3 +1 178,80 +16,0

+178,,0'7 +2t6 +502,86 +6,8

+30 4 , 05 +4, 5 +504 , 08 +6 ,8

+281,13 +4,2 +171,86 +2,3

0
0
?
0
1
0
0
0

I
4
4
8
2
I
2
0
0

b

0

6
c
0
2
0
1
1

0
0

,4
a
?

,2
,1

E

,Eq

468 ,75
24,75

187,42
13,49

40,11
41 ,95

{23,53
53, 06
28,50

185 ,98
11 ,39

124, 19q3,zr
44,99
47,62

+899,25 +12,9

+198,45 +2,8

+558, 49 +8,2

+132,32 +1,9

6 696,76 100

4 912,66 73,4

1 079,58 16,1

445,t7
26 ,85

LB1,73

+704,52 +10,5

+329,31 +4,9

+56,28 +0,8

+318,93 +4,8

2,3 196,47 ?,4 36

+1 64i,36 +20,4 37

+€72, 13 +8,4 38

+940,81 +11,7 39

+28,42 +0,4 40

11,48
r22, qt

49, 88
40,73
38,36

156 ,9 i

b,I
0,8
0,4
a1
0,2to
0,6
0,6
0'7

491 .75
22,69

187, 06
15, 46

124,59
30 ,58
{3,14
39, 96

6,6

2,3 176,93 2,5 13S,18 ?,1 169,37 2,4

+939,88

+511,0C

+431 ,2E

-8,3t

+13,7

+,1 rq

+5, 4

GEFAELLlGKEITSLEISTUNGEI,] U, AE. - 3) EINNAHI{EI] AUS VERMIETUNG UND VERPACHTIJNG, I'IIETI.IERT OE8 E]6ENTUEMERI'IOHNUNG (VERRINGERT UIT OIE
sl uEBEpTRA6UNGEN DEp sozlALvEnsrcnrnuruo u. DER 6EBIETSKoERpERScHAFTEN, 0EFFENTLIcHE PENsIoNEtt. - 5) I.IERKSPENSIoNEN I -RENTEii, -6) EINHALIGE uEBERTRaGUNGEN vori ütrrEn 2ooo DH JE EIT,IZELFALL. - 7) EINNAHHEN aus DEH vERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER oDER GEBRAUcHTER
2weikr, nuecxvERGUEruNcEN auF-haRENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFANo), RUECKVERGUETUNG voN zuvrEL BEZaHLTEN ENERGIEKoSTEN, JEDoCH KEINE
ETruzeIiT.II. - 9) oHNE AUSGABEN FUER VERHoEGENSBILOUN6 I,NO KREDiTRUECKZAHLUNG. - 1O) AUCH FREII.IILLIGE BEITRAEOE FUER PENSIONS-'
oisctrÄErrLIcxr zHEcK., PAcHi.N FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERHOEoENSEILDUNG UiD KREOITRUECKZAHLI..[,IG, ABZUEGLICH EINNAHHEN
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1I. EUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS

LFO
NR.

ART DER EIM{AHIIEN I,,ND AUSGABEN

JANUAR I FEBRUAR I I'IAERZ I APRIL I

ERFASSIT ITAUS

389 | sOt I ros I qot 
I

DM l0/01 0M l0i0l DH l0l01 oM lo/ol
1 BRUTTOEINKOI'IMEN AUS UNSELBSTAENOIGER AR8EIT,..,..
2 EINKO},II'IEN DER BEZUGSPERSON......

DARUNTER:
3 II'IREGELI'IAESSIGE ZATILUNGEN 1 ). . ,
4 VERMOEGENSHIRKSAME LEISTI}.IG OES ARBEITGEBERS.

5 EINKI)I,IMEN DER UEBRIGEN TIAUSHALTSMITGLIEDER ,. ..
6 BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2).
7 BRUTiOEINKOI{'1EN AUS VERHOEGEN 3),...
8 EIM.IAHTIEN AUS UEBERTRAGU{GEN tfio II{TERVERHIETUNG.

10

LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOI4 STAAT 4)......
DARUTJTER:

RENTEN DER GESETZTICHEN RENTEN- UND U.IFALLVERSICHERUNG
UEBERTRAGU,'IGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.11

...... 6 354,47

,...,. 5 193,76

195,24
z8,7r

160 ,71
!^t rr

678, 3 1

419,30

157,11

9,0
EE

2,1

165,19

102,23

735,85

405,33

133, 03

0,92
L28,47

4,65.

267 ,65

2,2
1,4

9,8
5,4
1,8

1,4

8,9
6,1

2,0

6 608,87

6 422,20

365 ,59
3C,74

186,67

136, 14

688,56

507, oo

143,79

0
103, 05 1 ,423,20 0,4

2,6
0,4

84,t 6 276,?8

82,0 6 111,59

0,0

6 1120, 04

6 245,31

238,?7
30,82

105,83

683,86

46?,32

156, 04

0,93
15l, {3

6, ?3

305, 05

138, ll
36,22

83, 5

81 ,3

83 ,6

81,4

0,r
4,0

2,4

+2,6

+3,2

-8, 9

+8,3

83,2

80,9

.64
0

I

1,7

8,7
8,4

1,8
0,96

149,51
0
7

E

7
1 09, 80
50, 78

0,0
2,0

5,t
0.3
)Q

0,2
1,9

a,7

0
1

0
2

0, 92
140,44

SONSTIGE TAUFENOE UEBERTRA6I'N6EN 5 ), tf'JTERI'IIETE

EINI'TALI6E U.ID I,I.IREGELI.IAESSIGE UEBERTRAGUI,I6EN 6 )

DARUIJIER:
VOM STAAT.
VON PRIVATEN TTAUSHALTEN,

3 ,50
258,69

1,26

355 ,9{
164, 34
111,70

3,6

9? 13.5 153 6,4

0,1

{,5
2,t
1,4

t2

15

4

80,21
105,57

1 0{6,57 13,8{69,49 6,2

6 0{1 ,74 79.

355,69

196,2C

51,43
137 ,83

+214,27

+133 ,65

-ao) 10

+422,81

I 6 024,7{

- 455,53

- 356,78

80,1 6 118,19 79,7

523,30

316,36

263,96

6 54t, t8

s 281,90

7 184,72

100

17,8

6 3?3,32 79,8

740, t5

471,90

273,85
176,47

7 053,47 100

5149,32 72,9

I 143,86 16,2

4

I5 HAUSHALTSBRUTIOEINKOI'IIGN.

ABZUEGLICH:!? EINKOT'II'IEN- UND VERMOEGENSTEUERN..18 PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUN6, AREEITSFOEROERIJI,,IG

1S iiAUSHALTSNETTOEINKOIIT'IEN.....,..

ZUZUEGLICH:
?0 SoNSTIGE EINi.IAHi'1EN 7t........

OAROJTER:
ZI VERMOEGENSUEBERTRAGT'NGEN 8 )

DA RIJTIIE R:22 von sTArT 4).,...........
23 VOiI PRIVATEN XAUSHÄLTEN..

24 AUSGABEFAEHI6E EINKOI'II€N UIO EINNAHIGN

25 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH..

26 UEERIGE AUSGABEIJ 9),...,.
ZINSEN.....;.,..
§iEüEnr'r i omre il'riömNEru: üirö' üiiüöiöiNiiiüiiN ) : : . : : : : : : : : : : . :

DAR, KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREIhIILLIGE BEITRAEGE ZUR GESEIZLICHEN (RANKENVERSICHERUNG. ..
FREIHILLIGE BEITRAEGE ZUR GESEiZLICT'IEN R5NTENVERSICHERUNG 1O )
PRAEHIEN FUEF PRIVÄTE KRANKENVERSICHERUNG....
PFAEI'IIEN FUER I(RAFTFAHRZEU6VERSICHERUNG i1 )..
PRAEHIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UNO UNFALLVERSICHERUNG.......
BEITRAE6E AN ORGANJSATJONEN OHNE ERI.IERBSZI.IECK.
GELDSPENOEI,I, UEEERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

s0r'rsTI6E ausoABEN 12),....

37 VERAENOERUNG (+/-) DER VERI.IOEGENS- IIND FINAN2KOilTEN 13).
38 BILDUT'I6 (+) BZH. VERHINDERTJNG (-) VON SACHVERI4OE6EN,.,

3S BILOUI'IG (+) BZI.I. VERMINOERI,I'IG (-) VON GELDVERHOEGEN...

40 KREOITRUECKZAHLT'N6 (+) BZI.I. KREDITAUFNAIIT.E (-)........

. 7 557,80 100 7 520,19 100 7 67?,05 100 7 940,56 r00

078, 07
480, 80

I 015,
479,

r28,79
163,24

6 411,43 100 6 {90,27 100

4 642,49 72,{ 4 135,81 63,7

| 494,6i 23,3 958,45 14,8

335, 95
19, 08

. 15, 19
183, 00
i2,37

121,83
56, 49
{3.28
59, 85

27
?8
29
30
e1
32
22
51

36

't,9

0,3
2,9
4.2
2,0

1,4

5,i
i8
89
45
93
76
28
?t
80

R'

508
ln
2\

tcl
t0

728
338

92
69

132 2,1 124,62 1,9

516,82
38, 45
33, 64

18r-,76
14, 75

r22,63
31, 49
50, 91
EO EE

160, 33

{38,9'
54, ?0
28, .13

181,33
10,?2

12{, 96

{7,86
57,.44

t77,76

,2
,8
,4
,6
,2

7

,e
E

6
0
0
2
c
I
0
a
0

8
6
E

I
2
I
5
I
I

+{,3 +1 396, 00 +21 r 5

+2,7 +113,86 +t,8

-4,4 +962,40 +14,8

+5,6 +319,74 +4,9

+L74,67

+2L2, q9

-590 ,91
aEEl ro

+770,29 +10,9

+147,56 +2, I
+S05,09 +7.2

+116,54 +1,?

1)-URLAUBS-, IEIHNACHTSGELD,._IIAE[lflr_TIITIEMEN, JEDO3H KE]N UEBERSTUNOENENTGELT. - 2t Z,B. ENT6ELTE FUER HaUSHAI_TSBUCHFUEHRUNG,aUSGABEN FUER DEN UNTERHALT voN GRUNDSTUECKEN uNo GEBAEUDEN) sor.rlE EINNAiT,TEN ÄÜs oEr-ovenuöiar['iorVlöeruörru, zrNsEri Eii.r.-:STREIKUNTERSTUETZUNGEN' LAUFENDE UEBERTRAOUNGEN aus PRIVITEF KRANkEN- UND SCHADENVERStcxeaÜruo uruo-vO[-liloeren pRIvaTEN HAUSHALTEN
IIREN (?.8. PKt'l), EINt'laLIGE UNo tNREGELI'1aEssI6E uEBERrRaouNoEN voN 2ooo 0M UND |4EHR JE-eiruZErrÄll, iHsir.riüNo rüin oEsciaEiiliÜreEINNIHT'IEN aUs vERHOEGENSMINDERt{G UND KREDITAUFNAHT4E. - 8i eirur,rr.iroe UNo-uNREGEtitaEsiioE-tiEaEnrRÄöuilöEru voru zooo oH uND MEHR JEaLrERs- UND STERBEKASSEN, - 11)-KFZ-HAFTPFLICHT-! KAsKo-, INsassENvERsIcHERuN6.-- rär-öELoiiäÄreni-CpieLrlNsÄErzE, rüssrcEN rüEnaus vERI4oEGENSMINDERUNG UND KREoITAUFNAT|€, JEDooi oHNE T.TERTVERAENDERUNG voRHÄNDeuEr,r sÄci:-uruo örLovenmöesrrus.
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1 119,26 14,1
497,98 6,3

14, 0
6,3



HALT u'to r4${AT 1989

TYP 3

ttAIlJulIlJuLIlatßusTlsEPrEißERlolfoBERlN0VE|,SERloEzEißER
fIALTE (ANZAHL)

{06llr00laszlasal3s4l396l{131{ot
DM l0l01 DH l0l01 DM l0l01 DH l0l01 DM 10/01 Dr4 lolol DH lo/ol Dr't lo/o

6820 ,26

6624, 06

573, 16
29,61

196 ,2 1

144,68

51 0, 74

432,48

158 ,28
oa
20

6,58

261,62

rz2,9e
88, 18

7002 , 19

4933 .21

1,021,17

85,2 6 878,19

82,7 6 673,42

6 770,15

6 580,05

190,10

!54,77
785, l4
{88, 03

1 46,90

6 61{,48
6 1125,89

316, 51
?L,02

188 ,59

85, 07

760 ,44

417,41

140,95

0 ,98
136,94

7,54

268,93

94, 09
100,23

5 {53,95
5 251,08

L37,87
31,63

202,8?

100,55

68{,21
{55,21

r48,58

0,37
147,60

7,E2

309,21

83,9 I 291,91

81,3 I 995.44

2 8{{,10
30,78

2E6,57

178,3{
687 r 07

472,42

I {9,68
- 0,93

1{8, 44

5,90

316,84

126,81
105, 1 0

8{,3 I
82,3 Z

24,5 30,3 4

2,0 5

2,5 B

6,? 7

6,5 8

1,2 I
0,0 l01,2 11

0,0 12

5,2 13

0,9 143,6 15

16,5 174,9 18

78,6 19

-20

94
2<

589
31

2
4

2,5

1,8

1,6

5,4

2,0

2,4

8,0

5,8

aa

1,9

9,6
6,0

1,8

8{,0
81,5

4,0
0,4

1,1

9,?
E2

1,8

0,0

0,1

3,{
L,?
1,3

83,8

8r, 1

1,8
0,4

2,6
1,3
oo

6,0

0,0

0,1

{,0
I,E
1,0

2,1
0,4

2,6
1,8

8,9
EE

1,8

0,0
1,8

0,1

3,6
IE

87,4

8{,5
26,8
0,3

2,8
1,7

6,5
4,4

1,4

0,0
L,4

0,1

3,0
t,2
1,0

7
0 A

8{,5
82,4

82,6

80 ,3

502 ,9{
301,29

163,95
31, 13

201 ,55

136 ,70

592, 19

{23,39

138,93

0,97
137, 58

7, 15

277,30

118,7{
96, 17

959,12

718,92

606,63
32'28

210,20

27t,01
708,35

693,07

r31,85

0 ,95
130 ,91

4t?8

556, 44

93,20
379,29

475,26 I
{

E

0

198. 77

136 ,83

650 ,33

476,08

136, 64

0
IE?

8008, r7 100

75108
44

208,3E10c c,

7

0
1

0
133

a2a

135
10?

307,62 4,7 5C218,90 0,3 27
17 , 48 0.3 26187,8i 2,8 1868,68 0,1 l0118,21 1,8 119
31 ,86 0, S 2542,3t 0,6 3233,72 0,6 30

6,9
c,5
4,4
2,7
0,2i,8
1,3

U'b

485, 09
33 .6?
51,5r

l88, 73
1{, 83

r23,4i
o! oo
41,32
44,3E

7,1
0,4
0,3
2,8
c,2
1,?
O,E
0,6
c,5

4,4:,r

4,2

c,6
0,6
c,1

0i
ar
4t
39
4i
90
60
4C
2a

30?
ac
33

18e
1i

lra
38
{3
5C

0
8

0
6

0
1

94
65

o,

51

38
32

23,54

12,04
117,6C

4C, 85
43,61
3r,98

0,
143,

97
51

4,1

I 141,43 100

,9 1198,20 t4,')
,3 518,17 6,4

6315,89 78,9 6 425,05 78,9

686,3C - 41:,96
42'5,4e - 182,05

0,1

3,3

ll

336,

12E,
118,

0,1 5,02 0,1

{,1
5
5

tz7,o2
73,99

8 198,08 100 7 977,40 100 7 703,92 100 7 755,23 100 10 629,75 100 10 631,54 100 16

1 750,{5
523,94

16514
6

4?
81

189
s02

,26 1{,2 1 101,71 1{,0 1 065,19 13,8 1 057,51 13,6 r 839,8? 17,3,31 5,3 519,67 6,6 508,52 6,6 511,43 6,6 608,?7 5,7

AE1'Ct 
'6E

493,20

204,76

7 01C,71 100

€ 960,11 70,8

I 194,5{ 17,0

+855,06 a12,2

+325,70 +4,6

+43i.63 +6,2

+98,72 +1,4

5 255,02 79

356, 83

?38,t7
rgq,7?
27,93

5 612,85 100

5 206,37 7A,7

899,51 13,6

4 6 130,21 79,6

- 333,89

- 190,7'7 -

5 186,30 79

354, 05

20E ,86

178,83
6 ,31. .

6 5{0,35

4 72L,E5

| 147,7C

524,4r

I I 181,66 77,0

- 302,13

- 106,62

B 357,15

687,56

365, 17

- 38,22
: 130'70

I {83,73 100

4 975,58 58,6

960,75 11,3

334,98 3,9

71,23
2s8 ,89

I 044,71 100

6 028,{5 66,7 25

1 35C,30 t4,9 26

32,02Ea a- 22
23

24

27
28

30
31
32
33
34
35

36

100

71 ,3

14, 6

6 837,01 100

4 750,95 69,5

1 144,8? 16,7

526, 03
,J Eq

6 46{,10 100

4 57t,83 7C,7

I t43,34 71,'7

100

72,2

!, E

8,0
0,4
0,4
0,2
1,8
0,4
0,6
0,6

2,3

.15or

,83
,89
,4')
,113ca
,96

8,4
0,4
0,4

a,2
1,8
0,4
0,5
0,5

0,3
0.3

0,2
!E
0,36<
c,5

6 rs ,68
t4,zs
13 ,37

183, 06
26

19i
10

L20)1
al
41

26, 19
23,56

18r-, l{
13,30

L28,74
z8 ,60
{3, {1
{1,98

07
55
54
{1
85
80

zz,3s
124,27

6,
0,
0,
2,
0,
1,
0,
0,
0,

162, 19

35,69
44,t2
38,13

270,77175,31 2,5 154,80 2,3 153,08 2,3 14{,40 2,2 167,19 2,6 156, {7 1,8 3r0

+€71,19 +10,3 +2 5q1,48 +30,0 +l 665,95 +18,{ 37

+{53,36 +6,9 +303,50 +3,6 +1 261,93 +14,0 38

-120,98 -t,8 +t 972,14 +23t2 +927,30 +10,3 39

+338,82 +5,2 +271,81 +3,? €23,28 -5,8 {0

+987.21 +14.1

+163, 14 +2.3

+906,57 +12,9

-82,50 -i,2

+94i.19
+288, 05

+288,85

+368,30

+506,97

+150 ,65

-28,32
+384, 64

+7{8,87 +11,6

+511,15 +7,9

-237,54 -3,7
+475,25 +7,4

+13,8

+4.2

+q,2

+5, 4

.1 1

+2,3

-0,4
+5,8

6EFAELLIGKEITSLEISTIJI'IGEN U. AE. - 3) EINNAHI'IEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHT${6, HIETI.IERT DER EIGENTUEI.IERI.IOHNUNG (VERRINGERT UH OIE.I) UEBERTRA6UNGEN OER SOZIA!-VERSICHERUNG U. DEF 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICIIE PENSIONEN, - 5) I{ERKSPENS]ONEN / -RENTEN,5) EINI4ALIGE UEBERTRAGUNGEIi VON UNTER zOOc) DH JE EINZELFALL. - 7) EINNAIII'IEN AUS DEM VERKAUF IM }IAUSHAIT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZNECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF I"IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUVIEL BEZA}ILTEN ENERGIEKOSTEN, JEOOCH KEINE
EIITZELFALL, - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILOUNG UND KREDITRUECKZAHTUNG. - 1O) AUCH FREIt.,IILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIq{S-,
GESCHAEFTTICHE ZI,.IECKE, PACHTEN FUER 6AERTEN, - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDING IJNO KREDITRUECKZAHLU.IG, ABZUEGLICTI EIif'IAIII.EN.
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12, EIM{AHI.EN IJI{D AUSGABEN

ftausnaLTs

1984 | 198s | 1985 I 1987 ILFD
NR.

ART DER NACIII,EISI'.IG
DM l0lol 0M l0lol DM lo/ol DH lo/ol

o;
03
0.1
05
06

O1 EINNA}iiGN

0ARIINTER 3

EINKOHMEN AUS
EINNAHMEN AUS

11 AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCh, ,,.
DAV(,N:

12 NAHRI'{GSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN.

ERI.IERBSTAETIGKEIT. . . . . .
VERI'I()EGEN.

EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAoI'NGEN
EINNAHMEN AIJS EINI'TALIGEN U. UNREoEtM. UEBERTRAGUNGEN, . . . .. .
EII{NAHIGN AUS UNTERVERMIETUNG UNO AUS DEH VERKAUF V. I.IAREN.

6 t77,72 x639,25 x175,31 X553,83 x79,50 x

372,02
717,49
176,20

1 14,31

6 x
x
x
x
x

6 X
X
x
X
X

{56, {9
722,5?
156,99
501,38

181, {6
122 ,6s
{8, 04
54. 07
8i,58
55, 69
58, 44

165, {5

68,SO
98 ,23
26,50
25,93
26,23
52,93

IZo,
56
t2
33

68? ,
758,
155,
564,
LLZI

76,51
24,35
,q qq
51,23
8A,i7
58,80
6?,76
62,0l

1) a1
oo ,1
26,?9
23,47
27 ,60
55. 16

x
x
x
X
x

{ 386,31 100 4 518,59 r00 4 576,22 100 4 646,56 rOO

930,11 2t,2 9{8,93 21,0 9{3,87 20,5 957,110 20,6

!3
14iE
16
l7
18

20

22

23
21
25
26
27
28

FLEISCII, FLEISCHERZEUGNISSE, F
MILCHI MILCHERZEUGNISSE, EIER,
t)BST, OBSTERZEUGN]SSE,
KARTOFFELN, GE}IUESE, KARTOFFEL
BROT UND ANDERE BACKI.IAREN.....
zucKER, suEssr{aREN, rlaRt'tELAoE.
ANOERE NAHRUNOSMITTEL.
GETRAENKE, TABAKI.AREN.
vEnzern Vm sFeiser,r-urö öiiiÄiNGN'iN'äiriiNiN:'öÄii-

STAETTEN U, AE.,.

BEKLEIDUNG, SCHUHE..

HERRENOBERBEXLEIOI'.IG., ., .
DAI'IENOEERBEKLEIDIJNS. .. . ..
KI{ABENOBERBEKLEIDWG., . . .
t{AEDCHENOBERBEKLEIOUNG.,,
SPORTBEKLEIDIJNG, . . . . , . . . . .it ääiN:;-DÄMEri: ' ulrö' iiNöii',rii iöii : 

' 
iÄä i,6 tiNö iäiiii i öuNö

STRUMPFI{AREII, (OPF BEDECKT'N6EN, 8E KLE IO I'.IG SZUBEHOE R UND
-STOFFE, KURZI{AREN.

SCHUHE. .
FREHDE AENDERTJN6EN UNO REPARATUREN AN BEKLEIOU.I6 I,ND

SCTIUHEI'I, HIETEN FUER EEKLEIDUNG I.r\ID SCHUHE.

L8'7,
tzB,
{5,
EE
76,
5{.
52,

151,

51,sS
.52,74

44, 96
36,73

28
14
LZ
70
85
?a
85
13

187,54 4,2125,09 2,8{6,40 1,053,72 I,27S,60 1,85{,54 I,255,26 t,2150,{7 3.6

I
7
I)
E

4

0
7
0
2I
2
3
6

,6
'1

,6
a

51 ,00
38,q2
22,80
,E EO

22,56
36,57

177,90

389, 48

4,I

8,9

185,21

396 ,8C

4,1

8,8

176,47

429,81

3,9

9,4

0,1

24,2

436 ,54

5 ,69

1 12 ,50

881,53
231,,06

374, 99

135,24

9,4

1,4
2,2
0,5
0,6
0,8

59,78 1,397,83 2,223,33 0,525,36 0.624,22 0,540,66 0,S

46,'t? 1 , 072,82 1.6

114 , 94
39, 68
43,63
q3 ,67
36 ,53

,6
,6
,6

2,4
1,1

1,0
0,8

1
2
0
()

0
1

ae
30

32 HCIINUIGSI'IIETEN,ENER6IE

33 I{0}il.TUNGSHIETEN
34 ENERGIE,

45, 17
72t85

6,52

I 057.94

793,71
264,23

22,25

8, 51

{8,61
75,96

s,920,1

24,t

18,1
6,0

0,1

23,9

1,0
t,7

AE

0,2

1
7

841 , 03 18, 42e5,2e 5.8
9

{5, 60
78,60

31 6,03 0. 1

1 12{,16 24,9 I 106,29

853, 00 18,27t,16 6,

20,81

8,64

9
5

Itr

36
21
38

2q
40

41

42

HOEBEL, HAUSHALT56ERAETE IJND ANDERE 6UETER FUER OIE HAUS-
HALTSFUEiiRUNO.

MOEBEt..
BoDENBELAE6E, HEITfTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESC}TE. .. .... .. .
HgIZ- U, KOCIIGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE
GESCHIRR UND ANOERE GEBRAUCH56UETER FUER DIE HAIJSIIALTS-
FUEHRUNG........

VERBRÄUCH56UElE R DIE HAUSIIALTSFUEHRUNG,. ..
oiE ruusxrirlrüErnüruo, iiiüöi' äii;.:

TIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
OI ENSTLE I STIJN6EN

RATUPEN UI'ID INSTALLA
HA U S HA L TSF UEH R UNG

BÄüiiöiii;' iRiiiöi' äiiiiiiüiiN' ÄN

3{6,57 7,9 3C8,06 8,8 349,61 1,6 8,1

0
2
2

0I

ttl,21
l, 11
48,14

46, 03
38,76

2,5
1,0

49, 73
47,21

I
0

a

0
8

26 ,38

26,21

0,6

0,6

50, 13
39,71

,o o!

22,98

I,l
0,9

0,6

0,52

ANHERKIJNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNATII'4E- UNO AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEH ANI1ANG ''SYSTEMÄTIK OER EINNAHHEN IJND AUSGABEIi
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JE HAUSHALT u'lD i|ütaT

TYP 3

1988 | 1989 | 1.HJ.1989 | 2.HJ.1989 | 1.vJ.1989 | 2,vJ.1989 I 3.vJ.1989 | {.vJ.1989
Dr"t l0/0 1 Dlr l0/0 1 Dr.l l0/0 1 Dfi l0/0 1 or't l0/0 I DH l0/0 I Dr.t l0/0 1 D]4 ,10/0

LFD.
NR.

83
21
79
01
7e

68111,
825,
156,
519,
L22,

?6
11
96
61
56

7 1{3,
862,
149,
602,oo

56,21
86, rU
?a,73
24,08
27,95
.62,83

67, 15
o1 2)
24. .16
,, OE
,a ,r
5i,70

:52,8C
59, 12
54,5C

52, 08
{0,76

x
x
x
x
x

3,6
2,6
1,0
r,2
1,8
1.5

5r9

1,4

0,5
0,6
0,5
r,2

x
x
x
x
x

50
80
20

01

682,
875,
152,
625,
r 05,

5907 ,66
861 ,93
151 ,9{
679, 09
151,96

{5{.71
889,84
L52,46
568, {r
59,52

867x
x
x
x
x

3
I

1
I
1
3

1
I
0
0
0I

16{,88
130,15

43,L2
58,77
85,92
56,83
66, 02

147,94

94,08
53, {5
70 t44

176,22

64,50
otr tE
22,60
28,27
22,53
56,53

1,4
2,0
0.5
0,5
0,5

x
x
x
x
x

607 ,71
8{8,33
L47,77
581, 02
93, 07

x
x
x
x
x

,5
,8
,0
,3
,8

.a

,4
,0
,5
,6

01 3,430 r,330 0,9

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

726,44
851,94
150,55
551,88
67,55

{65
8{{
1{4
603
t17

0l

02
03
04
05
06

x
x
x
x
x

81
82
89
45
96

{852,{5100 4953,00100 4826,37100 5080,37100 4685,{1100 4955,70100 {912,56100 S2{13,93100

20,2 I 008,87 20,3 I 038,{0 I 059,1{ I 018,18 19,4

274,62

q31,54

0,1

I 211,{1 23,8

163,73 3,5

40a,20 8,7

203,69

378,98

5,2L

I 198,72

r59 ,39

501,54

3,22

1 211,00

11

t2

l3
1ttE
16
t7
l8
19
20

3,0 2l

3,6 22

0.1 31

23,1 32

919,36 19,6 l 038,98978,05

173,9?
12? ,90
50, 19
59,35
83, 34
61 ,58
61,76

154,55

175,62
132,1{
50, {6
51 .28o! <2
61.73
59,60

167,33

199. 18

I 201,93

20,4

3,5
2,'7
1,0
L,2
1,8

1,4
3,4

0,5
0,5
0,5

973,52

168,58
132,89
51,20
66,74
89,00
60,02
68,77

158, {9
183 ,83

393,51

3
z
I
I
1
1
1
5

Ltt
1,8
0,4
0,5
0,6
1,3

20,
ta,

3.4
1,3
0,9

?
4

taz,?0
131,38

49,72
55,80

20,4

3,6
2,6
1,0
1,1
1,9
1,2
1,4
3,5
4,2

8,6

201, {5
134, {{
52,04
s8, 30
96,5{
83,79
70, 00

ta?,z2

t63, rl8
128,24

47,3?
53,2?
91 ,55
63, 10
70,83

170 ,06

t72,23
135,59
57,22
7{,63
92, 05
63, t6
71,{9

168,92

82 ,36
121,1l
29,79
33,63
2{, 06
BZ, {1

s5,59
88 ,37

55,97
80,47
22,63
25, 04
26,93
56,01

29,73
70,3{

q,20

t4,02
7? t78
18,89
19,93
33,23
89, 06

31, 15
75,7t

0,3
IE

20,3

3,5
2,7
t,2
1,5
1,9
1,3
1,4
3,4

0
6
4
4
7
s

0,6
1,5

0,1

2L,6

3.3
2,6
1,0
1,1to
1,3
1,{
3,5

1,1
1,6
0,s
0,5
0,5

0,5
1,4

0,1

183,41

429, 81

5, 41

t112.44

94{. 82
22: ,62

e,3 415,45

62,75oa ?1

a5.aa
26,72
26,67
61,05

33.6t
76,88

4,83

?6,12

4,95

1 192,51

3,8

2t ,2

4,0

8,4

0,1

25,3

3,8 q,,

7,6

27L,25

371 ,92

Eq

?,62

EA 
'E

63,33
101,05
25,75
29,39
25, {8

142,84
56,85
66 ,82

1.6 232,3 240,5 250,5 260,5 21L,2 28

q3,8'
79,61

42,82
79,76

4,72

8
6

0
I1

o
E

19
4

5l
or983

202
977,56 19,2233,8s 4,6

979, 41 19, 8222,52 4.5

I,l 291,7 30
{1 ,75
72,28

978, {5 18232,55 4
7
4

7
4

175, {4
66. {1
96,70

2,2
1,0
0,7

1 09, {1
47,06
36, 17

,8
?

0,1

24,7

{,68

I 186,22

0,1

23,3 24,L l 211,83 2{,7

418,{9 8,6 $U,,7t 8,5 423,51 8,9 413,79 8,1 112,79 8,8 {{5'16 9,0 325'06 6'6 500'33 9'5

ro E
q,7

981.zrl, zL,0 33
3{

2E

2S
26

30,71
q?,73

979, t9
219,53

168,33
53, {2
40,2?

50, ll
40,89

29,83

s3,37

976,65 19,9235,18 4,8

43,62 0,938,26 0,8

3,3 '351,3 371,8 38

!,2 390,8 40

0,6 {l
0,5 112

,1
a

t43 ,6€EC 7r
6{, 50

{9. 33
{0, {3

tt oa
42,07

162,7 A

6i,38
c2,25

5{,85 1,41,09 0,
,0o

157,
EO

45,

3,4
1,3
0,8
1,0
0,8

21,42

3{,63

0,6

0,9

31,59

32,09

0,7

0,7 1,1

20,89

27 r6q

0,4
0,6

63,85
{3,85

28,85

25.24

I,r
0,8

0,6

0,?

0
8

48,54
39,96

23,6-i 0,6

25.95 0,5

2q,32 0,5

26,43 0,5

PPiV'.TER HAUSHALTEN ERSICHTLICH
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12. EIM'laHl.lEN ü.10 AUSGABEN

HAUSTIALTS

LFD
NR.

ART DER NACHhEISü{G | 1s84 | 1e85 | 1e86 | rsgz I

I 0H 10/01 DM l0l01 Dr'4 l0l01 DH lo/ol

43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- WD KOERPERPFLEGE,.

S4 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESIJIIOHEITSPFLEGE.45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE 6ESIJNOHEITSPFLEGE.....
OIENSTLE]STUNGEN VON AERZTEN IJND ANDEREN I'TEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREI'iDE REPARATUREN AN 6EBRAUCHSGUETERN46 FUER OIE GESIJNOHEITSPFLEGE....,
DIENSTLEISTI.[{6EN OER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-

47 HEIME U. AE......
S8 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
49 GEBRAUCTiSGUETER FUER DIE KOERPERPFLE6E.

DIENSTLE]STUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI'IDE REPARA-50 TUREN ÄN GEBRAUCIiSGUETERN FUER OIE KOERPERPFLEGE.

51 GUETER FUER VERKETIR UND NACHRICHTENUEBERI"IITTLUNG

KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER
6EBRAUCH56UETER FUER KRAFTFA}IRZEUGE I'{D FAHRRAEOER....
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUEIER FUER KRAFTFAHRZEI'GE UND FAHRRAEDER...
FREMOE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEI,,GEN WD FAHRRAEOERN,

ANDERE DIENSTLE]SIUNGEII FIJER KRAFTFAHRZEtreE IT'IC FAHR-
RAEOER. .

FREI'IOE VERKEHRSLEISTIi.IGEN (O}INE PAUSCHALREISEN).,.....
NACHR]CHTENUEBE RNI TTLUiJ6.

GUETER FUER BILDIN6, I''ITERHALTT''IGI FREIZEIT

FERNSEHEI'IPFaNGS-, RUNDFUNKET'PFANGS-, PHO\l0-, F0T0- UND60 KINOoERAETE,
61 ANDERE GEBRAUCH56UEIER F, BILDIJNG, I,IJTERXALTUNG, FREIZEIT.62 EUECHER,ZEITIJNGEI.J,ZE]TSCHRIFTEN.
53 VERBRAUCHSOUETER FUER 8ILDUN6, I'NTERHAITUNG, FREIZEIT..,..64 UI.JTERRICHISLEISTUNGEN. .65 OIENSTLEISTUI.IGEN FUER BILOUNG, UNTERTIALTUNG, FREIZE]T.....65 PFLANZEII, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE.,., ,..67 T]ERE, GUETEF FUER OIE IIERHALTI'NG.

FRETIOE INSTALLATI[)NEN t}'ID REPARATUREIJ AN GEERAUCHSGUETERN68 FUER BILOUN6, UNTERTIALTI'I{G, FREIZEIT.

232,92 5, 8 277 ,53 8, 1 2?'7 ,!6 6, 1 273,73 5 ,9

30,97 0,
13, 45 0,

0
0

31,02
t4,44

30,62 0 ,712,99 0,3
7
33

7 34,19
1{,65

aa o1
E? rt

11,54

06
9?
{6
'74

1 15 ,69
67,61
71,50

327
?8

126
3

6,0
0,'t
3,5
0,1

1,3
2,3
1,8
0,7
1,3
1,9
1,0
0,3

0,9
0,1

1,4
4,2

60,97
0{, 40
79 ,53
29.65
59, 00
87,41
43,47
12,29

6, 17

261,02

40, 46
2,53

120,94
65,11
9,08

22,90

c,8
c,1
2,8
1.6
0,2
0,{

100,74

19,80
49,81
7,51

17
t5
?4
51

54,81
97,75
71,30
28, 03
55,36
82,61
46,57
12,64

6,27

36,59
3,60

23,25
70 .58
8,58

19, 00

241
30

164
3

2,3

1,1
4,2

0,7

116,24 2,6 115,55 2,5 2,5
0,4
0,1

117,09

t7,2!
55, 62

4, 55

28,41 0,650,22 1,15,67 0,1

27t,83
30 ,86

160 ,56
3,90

6,8
a,?
2,1
0,1

!A
2,4
1,8

1,6
7,7
1.r
0,2
0,1

0,8
0,0
2,3
0,9
0,2
0,3

38,2-c
1 ,84

05, 00
42,43
t0.54
L6,24

E

,1

aa
0,6
2,8
0,1

2,5
1,5r,'i

1,6
2,3
1,7
0,7
1E
tc
Irl
0,3

0,
0,
2,I,
0,
0,

7r,73
107, 41
79,54
24, öo
69,?2
72,88
48 ,58
12,04

6,79

111 ,36
t,82

09, 00
46 .58
14, 06
o?t

0
1
0

31,{5

685, 18 15,6

32,57 32, 15

747,03

0,7

16,3

0,7

15, 9

33,85 0,7

750,82 t6,2

54

56
37
58

98 ,83?3,t2
70,66

5,6
c,'7
3,8
0'1

2,3
r,7
i,5

315,55
2a i1

123,50

103,22 2,373,05 1,6
73 ,78 1 ,5

t32,26 2,8
60, 06 1 ,382,23 I,8

526,09 11,3{62,45 10,5 {82,89 l0,7 {99,78 10, I

0,1 0,1

13,57
112,80
85.85

76,65

s9,41
11,08

0,1 6,83

GUETEP FUEP OIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNGI DIENSTLEISTUNGEN69 OES EEIIERBERGITIGSGEI€RBES SOI.IIE GUETER SONSTIOER ART.,....

7A GUETEF FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG?1 BEGRAEBNISARTIKEL...,.72 OIENSTLEISTUNGEN DES BEHEREERGUNGSOE}ERBES73 PAUSCHALREISEI,J71 OIENSTLEISTUNGEN DEP KREDITINSTITUTE UNO VERSICHERUNGEIJ.,.75 DIENSILEISTUNGEIJ UN9 FREI'IDE REPARTTUREN SONSTIGER ART.....

76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRÄUCH)

DARIT'IIER:

77 STEUERI,I.78 BEITRAE6E ZUF SOZ]ALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUN6...,
PRAEHIEN I,II,ID BEITRAEGE FUEP PRIVTTE VERSICHERUNGEIJ UIIcl79 PENSIONSKASSlN

8O BE]TRAEGE, 6ELDSPENDEN UND S(]NSTIGE UEBERTRAGUI,I6EI{.....8I TILGUNO UNO VEßZINSUNG VON XREDITEN.

261,80 6,0 s,8 222,68 4,9 214,34 4,6

2r2,73
128, 40
918,98

I
4
0
3

111,03
571,84

19{, utnq Ra
892,59

x
x

x
x
x

I 164,3r
640,2?

1 122,61
638,39

196, 5 1

61 9, 86

204,57
124. 98
898 ,55

20r,82

9 r8 ,82

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

ANHERKUNO: DIE ZUORONü..I6 EINZELNER EINNAHIIE- UND AUSGAEEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG I'sYSTEITTIK DER EINNAHI,IEN I,ND AUSGABEN
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JE HAUSHALT Ü'lD l.lO'lAT

TYP 3

ls88 | 1989 | 1.HJ.198s | 2.irJ.1989 | l.vJ.1989 | 2.vJ.rs89 | 3.vJ.1989 | 4.vJ.1989
LFD.
NR,DH l0l0 1 Dr'r l0l0 I Dil l0l0 1 0r'1 l0/0 1 DM l0/0 1 Dil l0l0 1 Dr.t l0/0 1 0r.r,l0/0

37,05 0,17,83 0,
7
3

3
1

{3

44
rl5

a5

47
l8
{9

0,7 50

15,3 51

299,09 6,2 301,77 6,1 30{,17 6,3 299,36 5,9 316,05 5,7 292,13 5,9 293,93 6,0 3011,S6 5,8

37,28 0,12,35 o,

136,11 2,8 137,75 2,7
21,04
58,71
3,80

34,90 0,7

16,9

35,22

75{, 05

0,7

1{,8

3r0

0,1
1,1
0,1

2,4
0,3

7
3

81
,17

35, ,{5
15.53

33
13

0,7
0,2

37,L9
l0,89

0,7
0,3

37,33 0,13,83 o,
I
3

B
3

0,7
0,3

50
61
41

r32,
61,
85.

0,7
0,3

2,6
0,5
t,2

0
6
6
1

2,8
1,3
1,8

23,78
5?,85
3,22

L./

135.38a, ot
86 ,9C

r32,82
6C,21
89,2?

,8
,o

E
o

6,6
0,8
2,9
0,1

2,?
t,2
t,7

1,6
2,6to
0,'7
L,')
1,8
1,0
0,2

0
0
z
0
0
0

1 185.5? x
660,07 x

229,08 x
138,0 1 X

1009,89 x
24,1 ,20 x
150,08 x

1 9?9'qj x

36,36
13,93

136 ,92

4, {5

35, 06

785 ,88

74
7t

IE
1{

127,08

65.75
5,86

Lzt,63

21 ,91
59,50

4,02

3q,28

878,58

405,5E
32,94

154,95
3,35

22r,84
69{,57
22t,?4
r{6,99
961 ,63

t49,24
5,65

54,25
11,3{

3{, {8

t27,42
l{,71

2,8
0,3
L,Z
0,1

0,7

2,5
0,{
L,2
0,1

10, 4

1,0
2,0
1,6
0,5i,8
1,7tE
0,2

0,1

35, 113
1 ,33

90,84
s?,72

9 ,76
21 ,66

3,2
0,{
L,2
0,1

0,8

15, 1

1,3
2,5
2,0
0,6io
1,6
1,0
0,2

,5
,0
t?

E

.5
,2

147,72

20'16
57,91
3,58

3r2 ,99
26,68

L27 )92
3,23

2
2
1

0
I
0

2C
0'7
l1

290,85 5,?33,70 0,7r50,25 3,03,29 0,1

60
5

4
I
1

0
1
0

15,56
59.39

0,2

5 ,8 157, 0-o 3, 4

35,93

702,39 803,85

355,
{0,

t42
3

to,7 739,53 l{, I

2,8
3,9

0,1

4,4 {23,08 8,6 16{,8{ 3,1

0,7

t7,7

0,7

14,3

1a
9,3

35,52

755,77

lqt/L

781,76

0,7

16,2

53
54
55

56
57
58

59

60
bl
52
63
64
65
bb
6'7

68

59

6,8
0,8
2,?
0,1

2,4
0,9

I
7
E
I
2

0

1
0
0

70
88
39
28

125,80
{8 ,29
87 ,51

x
x

x
x
x

209 ,95
777,20

1 101,78

{,6
0,5
3,2
0,1

2,8
1,4
1,7

224,38
26,34

158,29
3,29

139,10
69,97
81 ,61

1 ,39
241,92

88 ,88
10,96
21, t1

8,2
0,7
3,1
0,t

2,8I,l
L,7

7
0
8
2
z
4

7
6
7
I

7
5I

6,
0,
2,
0,

2,I,I,
138,9{
s7,06
85,68

sl{, l0

L32,37 2,658,99 t,28{,60 1 ,7

633, {6 12,5

1
0
2
0

,6

2,8
1,3
1,8

0,7
0,0
1,8
0,8
0,3
0,3

81 7 ,53

359 ,50
29,83

l{1,51
3,30

325 ,33
31 ,76

145,87
3, 29

15,9

5{e,31 11,3 577,55 11,7

3{
03
44
7E

147,26
204,20
102,24

118,65
88,02
85,35
q4,7r
12,68

6,39

52q,70

63,00
97,44
85,52
33, 78

106,92
39,31
l{,31
6,52

1,3
2,0
1,7
0,7
1,6
2,2
0,8
0,3

0,1

0,0
5,7
1,4
0,2
0,4

51,60
37,76
78,92
23,86
89. 09
83, 08
72,73
LL,Z7

5,74

2i1,?4

63, 02
15, 13or E?
28, 08
90,53
75,49
41 )72
9,57

8,73

0,3

529,94 11,3

126,837t,t4
86,88

1 075,94
65{,99

z

1
0
1
I
0

105.6€
151 , {9
94, 0{
111 .31
82,97
96,01
{2,05
13, {9

521,98 10,8

57,21 t,2106,40 2,285.20 1,825,96 0,5qoa!!o
79,3i I,660,33 1 , 310,{7 0,2

7,22 0,1

232,34

{9,51
l ,6l

159,46
t8 ,91
t1,42
15, {{

81,40
128 ,88
85,61
33, 61
86, 40
87.63
51,22
l1,98
5.84

sL,24
1 ,36

122,63
4{,36
11.80
15,43

IE
2,5
1,8
0,7

1,6
1,1
0,2

0,8
0,0
?,5
o'8
4,2
0,2

38, 69
2,14

12C ,63
3),41
1(j,38

72,60
119.38

89, 57
33,3i
82,391a a)
53,6{

6,{5 0,1o'15,12 0,1

1,1 700,0 7ta,e 720.6 73a,3 74a,2 7-)

59 ,93
1 ,83

40,02
23,44
23,72
9,9r

0,838,82

76

17
78

79
80
81

0
0
1
0
5
2

I
0
3
I
0
0

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

43
8t
s2

336,
t4{,
053,

'9!3:3i I
2L3.67 x
tg4.z7 xt oeo,se x

0
0
1
0
0

29,5?
0,90

81, 14
2l t72
14,64

218,50 6,5 233,82 {,8 187,59 3,9

I 254,53
701, l7

33, 02
I, 12

88,02äo o2

13, {3

r 577,51
739,q2

8
1

I t3't,72
705, 26

221,53
130,76
977,?4

I 149,32
679, 9?

278.s5 x
I {5.91 x
o0?,31 x

x
x
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12. EIiÜ{AIII,EN lnD AUSGAEEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I I'IAERZ I APRIL ILFD
NR,

ART DER NACHI.IEISthT
DM l0/01 DH lolol DM lolol oM lolol

O1 EIM.IAHI.IEN

DARIIITER:

O? EINKOMMEN
03 EINNAHMEN04 EINNAHMEN
05 EIMTAIIMEN
06 EINNA}iMEN

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH..,

DAVON:

L2 NAHRIJN6STIITTET, GETRAENKE, TABAKI{AREN

x
x
x
x
x

379,01
899 ,69
136, 74
624,43
19,82

x
x
x
x
x

aus
AUS
AUS
AUS
aus

E RI.IE RSSTAETIOKEI T

ISJTERVERMIETI,ING UND AUS DEI'I VE,RKAUF V I.IAREN.

5 {60,19
890, 16
159,71
1154,89

47,84

161 r531)C 11
43,78
58,61
BL,21
41,75
65, {19

141 ,84

'71 ,83

21,04
26,16
56,37

87,48
76, 38
27,5t
51,46
5Lt3Z

6 E'E O'
879 ,59
161 ,33
621 .40
110 ,89

x
x
x
x
x

,6
,9

,1q

,1

I,3
2,2
0,5
0,1
0,5
:,,2

4,4
0,9
T,2

1,C
0,8

745,01
865, 08
150, 12
821,84
153 ,55

6 x
x
x
x
x

{ 642,49 100 4 135,81 100 5 281,90 100 5 149,32 loo

866,80 18,7 2A,6 1 038,33 19,7 I 017,00 19,8

13
14

16

18

FLE]SCH, FLEISCIIERZEI,GNISSE, FISCHE, FISCIIERZEIßN]SSE.
HILCH. HILCHERZEU6NISSE, EIER, SPEISEFETTE If.ID -OELE..
OBST, OBSIERZEU6NISSE. .
KARTOFFELN, 6EHUESE, KARTOFFEL- LNO GEMUESEERZEUGNISSE
BROT UND ANDERE BACKI..IAREI,J......
zucKER, suEssHAREN, T4ARHELADE.
ANOERE NAHRUNG SM]TTEL.
GEIRAENKE, TABAKI.IAREN.
VERZEHR VOIi SPE]SEN IJND GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

STAETTEN U. AE..,

22 BEKLEIDI,N6, SCHUHE

HERRENOBSRBEKLEIDUN6, .
DAHENOBEREEKLEIDUNG. . .
KNABENOEERBEKLEIOUNG. .
MAEDCHENt}EERBE KtE I DUNG .
SPORTBEKLEIDUNo.......
HERREi]-, OAMEI{- UND KINDER,IAESCIiE. SAEUGLINGSBEKLEIDUNG
STRUHPFHARE'{, KOPFEEOECKUNGEN, BEKLEIDUI.J6SZUBEHOER UNO
-sT0FFE, KURZHARET,J.

SCHUHE. .
FiEMDE AENDERI,I.IGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIOUNG UND

SCHUHEN, I.IIETEN FUER BEKLEIOUN6 UND SCHUHE.

i{0HNt}'l6SllIETEN, ENERGIE

}IOHNIJNGSNIEIEN,
ENERGIE....,,..

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UNC ANOERE GUETEF FUER D]E HAUS-
HALTSFUEHRUNG.

0
1
1
0
I

1 74, 40
137,49
4'2,52
51,61
90 .26
78,29
69 ,28

16s ,5 1

r58,66
126 , t2
44,01
56, 10
86, 07
49,99
63,29

136,39

49,44
69 ,65
15,24)a )o
11,02
50, 79

t,2
L,)
0,4
o'6
\a

3,6
1,4

1,0

3,4
2,7
1,0

1,8
1,1

1,0
1,6
0,5
0,4
0,5
1,0

5.8
IE
0,1

t72,64
139,19
sl ,29

94,29
54,09a) rc

162,6s

83, 78
25 ,68
22,30
23,38
51 ,70

1 45,75 3, 1

429,65 I,3

131,17 3,2

326 ,60 t ,3

4, 09

1 15i,58

4,94

JA21lO?CC

198,07

2'E EA

3,8

7,3

5,74 0,1

1 166,38 2?.7

,1a o1

e69.90

4,1

8,9

Z3
21
23
26
27
28

ao
30

aa

s9

36

38

39
40

42

66,78
114,58

30 ,64
34,S0
2 {,31
62,49

40 ,51

4, 980,1

?4,8 22,6

7
2
5
6
E
a

0
5

,E rt
75,38

8
7

0

967,8? 18, I
198,51 3. -q

2a,3
4,5

943 ,90
207 ,68

58,21
46, 98
b"t5

,6
,6

0,1

1 019,82 ?4,7
4,6

984, 49 1e,5
209, 16 4, 0

340,61 7,3 383,51 9,3 512,03 9,7 478,30 9,3

HOEBEL..
BooENBETAEGE, HEIHTEX'l'ILIEN, HAUSHALTSI.IAESCXE..........
HEIZ- U. KOCHGERAETE,ANOERi ELEKTRISCHE ItAIJSHI.LTSGERIETE
6ESCHIRR UND ANDERE GEERAUCHSGUETER FUER OIE }TAUSHALTS-

F UEHRUNS,

1
1
0

I 48,61
56, 97

,a) c1
45, 18
65,70

53,21
41,02

19E ,9 1
75,32
34, 01

55,78
42,02TLEI S'

RÄTUREN
HAUSIIILTSF

UETER FUER
FUER

, DIE HAUSHALTSFUEHRUN6.
OIE HAUSIIALTSFUEHRUI'I6, FREIOE REPÄ-

TIONEN VON GEERAUCHSGUETERN FUER OIE
31,05

1,1
0,9

0,7

0,5
40 ,59

33,71

0,8 aa ao

4'r,37

0,8

0,5
c,8

4t,12
37,61

23,20 0,6

36,88 0,9
TIPETEN AN RBEN, EAUSTOFFE, FREI'IDE REPARJ.TUREN AIJ

DER 0,6

ANMERKLn'IG: DIE ZU0RDNUNG EINZELI'IER EINNAHME- UNO aUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM aNHANG "SySTEt"uTIK OER EINNAHT'IEN UNO aUS6aBEN
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JE HAUS}IALT I'{D I,III.IAT 1989

TYP 3

rirarlurrlJULIlArrcusrlsEPTErcERloxrosERlNovtr,ßERlDEZE}ßER l.rr.
lrun.DM l0/0 1 or{ l0/0 1 0M l0l0 1 Dr{ l0l0 1 Drl l0/0 1 Dl't l0/0 1 Dr,'t l0/0 1 Dr4.l0l0

6964,95
861,65
163,92
691,10
179,48

4,79

1248 , 03

7 015,02
859, o1
tll,62
sls,55
L?2,32

6 924.91 ox
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

3

3

x
x
x
x
x

875 ,09
150,96

6 699,54
8{2,96
1{17,51
507, 1 0
{0,30

164,86
131 ,92
{9, 07
52,93
94,99
67,t7
75 ,30

183 ,05

0,9l,o
1a
t2
a2

5 554,50
837 ,57
153 ,29
{99,98
71,1{

x
x
x
x
x

6 639,65
834,96
r4q,L2

x
x
x
x
x

3,6
2,7
0,9
L,2
2,0

3,{

1,5
2,5
0,?
0,9
0,4
1.1

r35 ,69
921 ,6 1
201 .67

470,25
8{9,53
15{,65
42?,46
106, 10

189,51
136, 05
5{,60
54,64
96, 08
66,71
67 ,66

168, {3
t{r.61

495,35 10,0

I 230,12
849,56

1{8,56

s19,76

l1

t2

14
15
16
t1
18
19
20

?,5 27

a,6 22

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

4,0
2,3
1,0
1,0
1,5
t,2
3,6

1,5 232,1 240,5 z5a,4 ?60,6 211,3 28

01

02
03
04
05
06

89,73
126,00
28, 18
25, 58
33,86
75, {1

647 ,69o^ 6E

r{8,89 3,0113,98 2,3

48q,77
44,70

4993,21100 4750,95100 4960,11100 5206,37100 4571,89100 {721,115100 4975,58100 6028,{5100

r065,84 21,3 1 03{,08 21,8 1 069,35 21,6 1 103,33 21,2 r 005,79 22,0 20rs 975,29 I 113,91 18,5

t70,241r, oE
55,00
81 ,95
89 ,93
68,48
72,58

169.94

r73,8?
134,61
65,50
69,34

44 ,36
69 ,94
1C,95
14.15
3{,08
70,49

3,4
1,1
l.b
1,8
1,4
1,5
3,{

I
6
4t
8
7

or o,
67,01
69 ,60

L7 4,27

188,01

7
8
4

I
4
5
'7

c,9
1,5
0,2
0,3
0,7
1,5

243, 1 1
140,20
s8, {0
53,30
9? ,96
71 ,83
75,28

215 ,26

955 ,00

171 ,30
L26,A7q2,a?
57,01
95,56
52,51
67,06

162,81

45,71
{9 ,80
86, 10
63,42
66 ,33

164,3 1

1,1
2,4
0,5
0,6
0,4
r,2

3,?
?,5
0,9
1.0
1,8

1,4,E

0,9
t2
0,4
0,4
0,4
1,0

176,80 3,9138,93 3,0
47 ,t6 1 ,056,97 L,?93,64 2,058,7? 1,371,10 1,8162,90 3,6

1,2
2,0
0,7
0'8
0,5
0,9

19,6

3.8
2,7
1,1
1,1

1,3
1,4
5.{
2,8224,7A 4,5

419,65 8,4

6
7

3qt,25

E rr

1 181,57

3,

4,0 6,7

7,6

4,0

10,4

330 ,75

378 ,83

35, Z0
73,38

27,18
65 ,60

244,02

33{,35

198,56 4,3

402,q4 8,8

72,77
117 ,6l
31,70
45,24
t o El
52,4t

56 ,08
93,31
32 ,35
36,66
23,32
40,8i

49, 14
56. 15
21,62
22,84
22,t8
53,6{

2,4
0,5
0,9

0I

?l
1.0
0,8

I
I

EC

6,4

32,85
81 ,31

0,1 E 
'A

23,9 1 20q,32

18 .82
59,25

55,97 1 , 193,'74 1,S
62,227{,1{

1,0

r89, 00

489,37

41,21
7q aq

)a aa
s2,28
85,0r

rq6, /u
s8 ,68
51,48

45,21
?o ?!

62,63
81,90
1{,00
15 ,68

57.18
62,31

{1 ,39
35,52

84,31
119,69
26,60
30,33

29, 19
65,93

b
{

?6,7 4
65, 41

31,48
86 ,20

6
?

0 0
1

t8,41
97,32 2,

7q
30

31

32

22
34

.E

36

3E

20
40

0,1

25, 0

24,?
4,8

0,1 3,26 0,1 3,65

L 2q4,78

0'1

26,4

5,35 0,1

I 161,76 2{,6

6,65

| 249,82

3,63 0

1Zt9,S7 20

0,1

25,t

I ,2

,1

1009,36
)at E1

41t,42 b,3 443,59

24,9 1 188,08 23,9

965,48 19,
z2c,E0 4,

272,65 5,5 387 ,61 7 ,4

119,25
41,26

6,9 515,06 10,9 382,94 ?,'7

20$, 05
1l

89 ,60

33,47
40,84

33,92

34, 08

23, 06 0 ,5

20,28 0,4

09
48

960
22t

20,2

9,4

4
,78 19,4
, 00 4,5

008
236

163. 08
53 ,69
{3, 79

955,86 20,92{9,06 5, {

315,48

108 ,53
24,4t
43, 15

46,25
38, 03

24t06
är 

^E

32 ?.0,2 1010,37 20,384 4,4 239,4s 4,8
OE'
208

4,3
t,2ro

o
1
0

970,88 16,
?48,70 4,

,0

.0I

0
c

159, 17 3, 4
55 ,52 1,235,11 0,?

1,0
0,9

49,31
40, 94

88, 8?
63,52
81,84

58, 32
4-? r05

10,0

0,5 41

0,4 42

!l

0,4

0.8
0'1

605,65

u2c 1c
78,qq

1 18, 80

71,63
43152

20

2,0
3
7

1,8
1,3
1,6

25,E2

43,22

31,80

73 t84

2A,72

35tit

17,88

18,65

0,3

c,4
0,5 0,7

1,6

0,4

0,1

0,5

0,7

0,?

0,'7

29,80

zL,64

PRIVTTER HAUSHALIEII ERSICI,ITLICH.
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12. EITÜ{AHI€N I'{D AUSGABEN

HAUSHALTS

JANUAR I FEBRUAR I }TAERZ I APRIL ILFD
NR.

ART DER NACHI€ISI'\ß
Dr.1 l0/0 1 Dr'l l0/0 1 DM lolol Dr,l lolol

{3 GUEIER FUER OIE CESIi,IDHEITS- IT'ID KOERPERPFLEGE...,.

44 VERBRAUCHSGUEIERFUERDIEGESI'IOHEITSPFLEGE45 GEBRAUCHSGUETER FUER D]E GESIT'IOHEITSPFLEGE.
32,45
7,q6

0,7
0,3

3?,27
15 ,50

?17,26 6'8 32a,72

ll2 ,96
17,50

7,8 310,15 5,9

1,0 35,55 0,70,{ 8,50 0,2

3,8 129,75 2,5

0,7

18,7

280,92 5,5

1 15,98

31,S{
2,3

5{,84
3,94

6

{6

47
{8
{9
50

ca
53
54
EE

56
R7
58

59

60
51
62
b5
64
65
66
57

68

69

70
7t
73
74

OIENSTLEI STUNGEN VO'I AERZIEN IIID ANOEREN I'IEDIZINJ SCHEN
FACHKRAEFTEN , FREIOE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESWDHEITSPFLE6E.....

OIENSTLEISTT'{GEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
HEII'IE U. AE...,,.

VERBRAUCH56UETER FUER DIE KOERPERPFLECE.....
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE,
DIENSTLEISTI},IGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI,IDE REPARA-

TUREN AN GEBRAI,ICHSGUETERN FUER DIE Kt)ERPERPFLEGE. . , . . . ,

GUETER FUER VERKEHR IND MC}IRICHTENUEBERIIITTLNG

KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFITAHRZEI,GE II\ID FAHRRAEOER...
FRETOE REPARATUREN AN XRAFTFAHRZEUGEN If{D FAHRRAEDERN,

GUETER FUER EILDI,['IG, I,INTERHALTT,I'IG, FREIZEIT.

FERNSEHEI'IPFAMS-, RUNDFttIKEIPFANGS-, PHO.Jo-, F0T0- tl'tD

385,74 819,36 0110,32 22,02 0

81,
16,

117 |e

4?5,77
114,01

155,60
4t47

3,{
0,3
1,3
0,1

157,8{

11,85
Eä 20
3r27

33,91

33 ,54
6r,88
4,23

36 ,64

2,0
0,4
2,8
0,1

3I
2

0,3
1,3
0,1

.0

.3
1

126,77 294,A2 I86,90 1

0,8 0,8

11,7

155 ,75

15, 00
58,5?
3, 18

36, 03

798,78

571,96

118{,37

0,

0,

2,

1,

589 ,92,o oo
151,70aoa

5o .26
93 ,82
82,75

95. 43
91,55
68,27
11,23

38,36
0,70

69,82
23,86
15, 14
20 ,55

0,6
L,2
0,1

9,0
0,8
0,1

4
8
6

1,0
2,e
1,5
0,5

r,2
1,5
0,2

0,6
0,0
2,5
0,5
0,2
4,2

32,79
135,24
82,82
31,20
92, 00
64, 93
77,31
10,07

11,89

29,58

13C,35
25,2r
10, s4

1,6

0,6
?,2rc
0,9
0,2

0,7
0,0
0,5
0,7
0,2
0,2

31
52
55
16

65, 09
77,5?
87,55
2{, 66
91,58
63,37
36, 99
9,14

4,83

28, 48
0,21

19,67
29,39
3,80
7,53

,4
,0

.8
,4q

12,3

IE

,a
0,6

0,6
0,?

0,2

0,7
0,0
2,0
4,2
0,5
0,2

70,s0
133. 86
t04,82
28,43
8? ,91

28 ,30
9, 81

O Eä

30 )72
0 ,86

94,47
6.98

23,52
9 ,30

6
1
1

33,72 0,7

I 128,37 21,9988,34

1l,2 558,28 10,6

s
6
o
1

2
0
7

1a< aa
54r85
85,88

46t,72

LL'l,07
50,08
87 ,69

fiz,4 10,3

KIN06ERAETE.
ANOERE GEBRAUCHSGUETER
BUECHER. ZEITT'N6EN, ZE
VERBRAUCHSGUETER FUER
UI'ITE RRI CHTSLET STI.T.J6EN.

B]LDIJNG, I$IIERHALTUN6, FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN FUER BILDUN6. UNTERHALTUNG, FREIZEIT.....
PFLANZEii, GUETER FUEF DIE GARIENPFLEGE. . ... .
TIERE, GUETER FUEP DIE TIERHATTIT'IG.
FREI'IDE INSTALLATIOIJEN I,ND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER 8ILDUN6, U'JIERHALTIJNG, FREIZEIT,.

GUETEP FUEP OIE PERSOENLICHE AUSSTAYTI''IG, OIENSTLEISTUNGEN
DES BEHERBEßGIJNOSGEI.,IERBES SOI{IE GUETER SONSIIGER ART......

GUETER FUER OIE PERSOENTICHE AUSSTATTIAG
BEGRAEBNISARTIKEL.........
oierusileiirur'roel-ors arxrnäiäöwöiöiiEiäii: :, : : : : : :. :. : :
PAUSCHALREI SEN
DI ENSTTE I STIJNGEN OE R KREDITINSTI TUTE II'ID VE RSI CHE RUI'JGEN.
OIENSTTEISTUN6EN t,lNC FREMOE REPARÄTUREN SONSTIGER ART..,

2
8
6
4I
8
3
?

0,1 0,2 6,{0 0,1

165,84 3,6 95,12 ?,3 27r,21 4,C !70,44 3.3

7
0
4
5

4

76 AUSGABEN (OTINE PR]VATER VERERAUCH)

DARt'{IER !

77

79
80
81

076,75
655,89

s67,23
153 ,57
971 ,35

I '33r:83 I
232,81
13r,20
794,63

x
x
x

x
x
x

1 116,52
573, 15

218,?Z
15C. li

1 394,29

x
x

x
x
x

I 173,96
581 . 9.r

231, 03
158.60

1 032,23

x
x

x
x
x

ANHERKIJNG: OIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHI.IE- I''ID AUSGABEARTEN JE ZEILE ISI AUS DEM ANHANG I'SYSTEHATIK DER EINNAHT'IEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT WD I'I[}'IAT 1989

TYP 3

LFO.
r,rarlJr.hJrlJULrIAUGUSTISEPTEEERIOKToBERINOVET{BERlOeZEnen

321,58 6,4 274,64 S,8 301,30 6,1 301,75 5,8 278,72 6,1 281,{9 6,0 236,22 8,0

NRof4 l0101 DH I0l01 DM l0l01 DM l0/01 DM 10/01 DM l0l01 0H lol01 DM.lolo

30, 03
15, {9

1:.20,61
708 ,56

2,42
53, 09

4,62

36, 70

686,65 15,0

8,83

38, 01

1 0{1,96

598,30

s,6 {3

4S
115

{6

4'7
{8
49

0,6 50

i, 2 Et

335,91

4?,34
18, 70

0,'7
0,4

0,7
0,{

o
2

40 ,64
10 ,53

to o,
L3,41

151,13 2,9 130,32 2,3 126,85 2,7 131,07 2,5 t25,54 2,1

0,7
0,3

0,4
1,3
0,1

o
,5?
,0

0,7
1,6

33,56
t7,33

s,75
58, 14

3 ,54
37,33

35,22
t7 t44

20 to
11,76

138,59 2,8 718,25 ?,5

35,73 0,7

7 46,7i 15 , 0

532,08 L0,? 10,0

0,1
7,2
0,1

0,8

0,1
L,2
0,1

0,8

0,6
0,4

0,8
0,2

0, 1 t\ ,241,1 53,000,1 5,06

135,65 2,682,78 !,278,36 1,5

0,7 31,80

13,7 74i,0016,0

0,6
012

3,3

30,7'7
9,53

163, 15

0,8
0,3

6
2
1

4,5
0,7

0,1

1,4
t,7

2,0
1.6
0,4
1?
2,A
0,2

c,6
0,0J1
ro
0,1
0,2

24,76
78,7 4

31 ,89
58 ,92

3,90

3
2
1

2
0
1

0
1
0

0,i,
0,

1 4, 113
60, 31E ro

32 ,56

785,28

t8
64
4't
40

2,93
56,63
3,37

21 ,tbr,
a

0,0
1,4
0,1

0,7

3,0
1,0
1,8

1,0
2,2
1,6
0,6
1,81E
1,0
0,2

0,9
0,0
Zrl
1,1
a,2
c,7

1 ,99
64,42
s,22

34,41

758,22

231,88
33 ,55

1 {6, 34

12,3

0,?

15,8

0,6

t4,z

34,93

681 ,57

145,68
B'1 ,23
94,97

EäE O'

r toc oi

s2
53
54
<E

56
5?
58

co

60
EI
62
63
54
65
66
61

6E

{,1
5,6
z,r
1,3

0,5
0,2

0,1

3,3 69

1,8 700,0 710,3 720,r 730,8 740,2 75

111 , 09
2, 19

18 ,60
8'71

51,16
9.63

I
0
2
0

6
0

0

15
78

36 ,36
136,75

2,86

30
40

120,14 2,4{1,08 0,883,40 1,7

216
0,7
3,2
0,1

2,7
1,3
1,8

3C2,37 6,953,73 1,1
139, 17 2,8{,38 0, 1

581 ,24

121, {8
32. 08

151,52
2,57

52
02
37
63

133,116
782,r2
9T,Zi
44,22

100,115
8L,77
45, 03
L2,14

5 ,65

7
'7

I
I
0
6
I
2

1,5
2,0
I,6
0,6
2,1
2,0
1,0
0,2

8
0
4
3
1

2

7
0
6
7
3
?

0
0
1
0
0
0

0,5
2t
0,1

3,0
1,3
1,8

2qlat
140

2

13s,92
Eq 7a
81 ,47

30
1

74

l2I

260,95 5,028,35 0,5173,06 3,33,84 0,1

,0
,0
,1
,8

?

,0
,6
,4

0,8
0,0
7,8ro
0,1
0,6

x
x

x
x
x

51,21
1 02,8?
89,51
{3, 08
56, 44

106,25
,2 t o
20, i1
7,81

3,5
0,6
3,3
0,1

,8
,7

lr5

to
0,6
1,4

0,8
0,3

91
,o
68
59

03
30
9?

226
36

166

158

96,25

L27,27
63, {7
82,85

10,8 520,63 10,0 51?,45 11,3 52{,75 11,1 699,05 l{,0 990,81

2
1
I

141 ,80
48,70
86 ,38

1 ,69
9r ,83
52,10

O E'
35,30

2,
z,

7

16,4

63,02
96,64
ol c,
ai ))
68,74

123,94
40 ,79

5, {6

477,23

49 ,69
102, 15
14,65
?E,52
84,73a\ at
46,69

, Et

534,4i

43,11
1 ,98

373, 49
14,88
16, 75
24,20

2{5 ,85
335 ,85
128.14

7 5,40
80, 08
71,83
32, 19
14,75

5,71

1,3ro
1,8
0,6
1'ö
2,2
t,2
a,z

0,6
0,0
1,8
I'9
0,3
0,2

60,81
91,57
84, 15
26,94
83, 18

t02,94
57,20
11,13

6, 85

26,93rtä
85 ,30
57, 04
t4,42
7,76

t98,22
134 ,211 186,71

7 4,75
92,81
73 ,58
28, 08
38,24
90,44
{3 ,93
9,38

6,?S

31
09
68
51
38
46

x
x

1 093,10
697 ,68

98
32
25

rzs,
726 |

x
x

x
x
x

15
36
78

27E
1{1
ooo

x
x
x

x
x

x
x
x

1
z

0
1
2
0
0

44,78
5',9U
?2,38
8r,0{
o: o-

1 0i,08
1C ,83

23,'71
IIbU

105,03
9i, EC

4,6C

0,2 0,1

11,0 161,43 3,5 20?,7A 4,3 92,63 1,9 201,3')

x 1 764,70x 711,95

c,1 0,2 c,1a a)

572,93

113,03
1,0820, lo

oo ro
3 ,68

23,67

10,8244,92 4,9 234,29 5,0

0,
0,
0,
0,
0,
0,

89
61

41 ,40
1 ,94

17,51
13, 70
5,7 4

t2,24

209,
139,
772,

I
0
5
5
3
5

0
0
'7

I
0
0

76

77
78

10
80
8l

x
x

x
x
x

1 866,01,ÖO Eä
1 085,20

704,82
x
x

x
x
x

1268 , -Qi692,1r
2ZA ,4?
i6i,59
736,77

7La,2!

12C,
1 097,

185. 98
126 ,50

1 307,13

x
x

x
x
x

?2t,47
257,57I 354,99

x
x
x

{1
36
13
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13. AUSGABEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRATEH JE HAUSHALT I'.ID I'IIT.IAT NACH

HAUSHALTS

le84 | rses | 1s86 I rggu ILFD. ART DER AUSGABEN I)
NR 0r',1 I 0/0 | Dri l0l0 | DH | 0/o I oH lolo I

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH,

2 NAHRIJNGSHITTET,
3 NAHRUNGSHITTET

GETRAENKE, TABAKI.IAREN.

DAV0N r
4 TIERISCHEN URSPRUNGS 3),.....
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2). ,.. . ,
6 GETRAENKE.7 TABAKMREN
8 VERZEIIR V,SPEISEN U,GETRAENKEN IN KANTINEN,OASTSTAETTEN U.AE

9 BEKLEIDUN6, SCHUHE...
1O OBERBEKLEIOI'iG..,..
11 SONSTIGE BEKLEIDTJNG
12 SCT1UHE.,

389, 48
201,7!
1 04,50

71 ,27

8,9
4,7
2,4
1,8

{29.81
ttttzS
121,94
80,62

436,54
225,72
128,52
82,23

2).,

4 386,31 100 { 518,59 100

930
601

s s76,22 L00 { 6{6,56 100

NACH VERI,,IENDUNGS

957,40 20,6
615,40 13,3

1 44,35

L3,?

7,0
6,7
3,0
0,5
4,1

c
4
I

5,8
1,0
2,7
0,7

,6
,6
,8
,1
,8
,2
,1
,6

i,0
0,2
0,4
1,8
10
1,1
0,3

0,s
0,3
2,4
1,6

667,71 15,2
527 ,67 12 ,0826,64 18,875,80 1 ,7681,28 15,7

24,
18,
?'
ä

lr

305 ,82
295,32
13 1 ,38to ,E
177,90

,17
,!4

9{8,93 21,0
603,25 13,4

396
208
111

77

87 2094 13
943
601

,6
,2

,2
,4

2,4
1,1
l'l
1,0
0,8
0,6

9,4
{,8
2,8
1,8

4,0
0,8
0,9

303,00 6,7300,25 6,6
139 ,85 3, 120,82 0,5185,21 4,1

8,8
4,6
2,3
1,7

,6
,3
,0

2,5
0,9
1,0
1,0
0,8
4,2

6

0
1

4,2
0,6
1,8
1,9
1,0
0,3

43
43
36

8

21't,53
44,42

144,85<E OO

32,57

7 L9,20
2i 1,83
150 ,56

3,90
80,64
55, 41

13,78

482,85

50,1?
r0,80
79,53
87, 41
lSttl/
L2,29

674, 05 1 {, 9
533,18 11,8
88i-, 11 19,676,32 1, ?122,13 16,0

töE oo
305,95
1 45, 13

?0 ,33
t76,47

111,21

48,74
{6, 03
38, 76
26 t27

271,16
48,8{

138,51
57 ,66
32, 15

141,03 16,
321,08 7 ,
126, 45 2,

3,11 C,
86,85 1,57,81 1,
67,51 1,
'71 ,50 I,

0,3
2,4
1,0

13 ,84
09,00
46 ,68

733,35 16
605,98 13
87),20 rs32,62 Z
575,88 1 4

6
5

0

293,84
322,56

6,3
6,9
3,1
0,4
3,9

9,4
4,9
2,8
1,8

37 4,9-o

t33,24
49,73
4,- ,27EA ! 2
39,7r
,) oo

1,0
1t
0,s
c,5

75A,82 16.2
alq cE c c
!raEaaa

4,1{ C,1103,01 2,2
62,32 1,3
60, 06 1 ,382,23 I, I

757 ,01 r5,3
615,03 13,Z
920,55 1-e,8
1 05,87 2,3e1e,ß 1{,6

13 HOIINUNGSHIETEN,
14 I.IOHNUNGSMIETEN
15 ENERGIE.......

ENERGIE (OHNE XRAFTSTOFFE)
(AUcH I.IIETHERT D.EIcENTuEMEiI.IöiNUNö.ü.Äi: i.4i

80
00
73
ul

l5{.0{
59, 76
{{,99

94
58
63
67
63
64

r06,29 24
841 ,03 18?65,26 5

17,56
78,99

L LZ
88i
23t

DARUNTER:
ELEKTRIZITAET IJNO GAS,,.

ZENTRALHEIZUNG, MRI'tt{aSSER t'lD FERNHAERttE

MOEBEL 5).
soDeNBeLreoe, HErHrExrrLrEN:'iÄüiiiiiir.raiiöia: :: : : :: : :: .
HEIZ- UND KOCH6ERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALT56ERAETE.,.,
GESCH]RR U.A. 6EBRAUCHSGUETER FUER,OIE HAUSHALTSFUEHRLNG
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6),.
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER HOHNIJI{G.

1 057,94
793,71
284,23

152 ,99
6 0,20
{8, 15

1 I 12{,161 e53, oo0 271,16

60 23,953 19, 006 5,0

25,9 I
18,9
6,0

308,06 6,8 349,61 7,6

1C,7 10,9 526,09 11,3

1
1

)
4
I

169, 13 3,62'7,t2 0,6
32,31 C,7

181 ,75
37 ,93
{2 ,65

19 I'IOEBEL, HAUSHALTSOERAETE U. AE. FUER DI5 HAUSITALTSFUEHRUNG
OARUIJTER:

lb
1a
18

2A
2t
22

24
,t

25G
27
28
)o
30

3{5,57
123,?9

52,7 4
44,96
36 ,73

8 ,51

,o

3,0

1,0
0,8
0,2

?52,32
43,61

l2c,54t1 ta
31,{5

45, 46
1 3{, 3C
60,17
33, 85

1,0

8,1

FU:R O]E GESUND|IEIIS- IJND KOERPERPFLEGE. , . . ,

P FUEF DIE GESUNDHE]TSOFLEGE....,
TL. V. AERZTEI., KRANKENHAEUSERTJ U. AE. F. D. 6E St.hJDHEITSPFLE6E..
i TUEI UIE KIJ:FPEXPILEbC.
TLEISTI}iGEN FUER DIE Kt)ERPERPFLEGE 71...,..

3i OUETER FUER VERKEHF UNO NACHRICXIENUEBERH]TTIUNG.32 KRAFTFAHRZEUGE UI'ID FAHRRAEDER
33 KRAFTST0:Fi.
34 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEU6E UND FAHRRAEOER35 REPARlTUREII,ERSATZTEILE UNO ZUBEHOEP 8),...,.36 ANDERE OIENSTLE]STUNOEN FUEP XRAFTFAIIRZEUgE U.FAHRRAEOER 9)37 FREMDE VERKEHRSLEI STI'INGEN ( OHNE PAUSCHALREI SEN ) . .38 FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN.

UETE R

GUETE
DiENS
6UETE

6
1
3
I
0

1
0)
2
7

I
0
6
1
I
2
6
5

DIENS

39 GUETER FUER EILOUNG, UNTERHILTUNG. FREIZEIT.
DARUTJTER:

4O FERNSEH-, RI'NDFUIIK- UNO PHOIIOGERAETE 1O ). . .{1 FOTO- UND KINOGERAETE 10 ). . . . .42 SPORT- UNO CÄMPINGART]KEL43 BUECHER, ZEITuNGEr.t, ZEiTSCHRIFTEIT.44 BESUCiI V[)II THEÄTER-, KINO., SPORTVERANSTALTUNGEIi U.AE45 PFLANZEI], 6UETER FUEP D]E GARIENPFLEGE.,....46 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG.

47 GUETER F. PERSOENL, AUSSTÄTTI'NG UNO SONST. ART, REISEN
DARUIITER:

{8 UHREil, SCHHUCK 11 ). . . . .49 TASCHEN, KoFFER U, AE. ;. . ... . .5O DIENSTLEISTI,I,JGEN DES BETIEREERGUN6SGEI,,IERBES I?),..,..51 PAUSCHALREISEN

52 VERBRAUCHSGUETER. ... . ..
sEaRauci§GüEiER üöri' NiiiLiiiÄ' iiäiNiöÄüii' üNö53 SEGRENZTEII I.IERT. , . .

54 LANGLEBIGE, IIOCHI,,IERTIGE 6EERAUCIISGUEiER.. ...,
55 I.,IOHNUI.JGS- UND GARAGENHIETEI'/, , . , .
55 REPAR/.TUREII
57 SONSTIGE OIENSTLEISTUI,IGEN.,....

/ OOER

t23
7A

,25

NACH OAUERiiAFi]6KE]T

1 601,23 35,5 1 625,14 36,0 1 591,19 3{,8 I 569,67 33,8

685, 18 15244,11 516q,74 33,51 0
71 ,86 1

73,12 170,66 1

499 ,78

59 ,88
11,84
24,32
79,64
72,88
48 ,58
L2,04

222,68

462,45

45,88
o 02

77,3C
82,61
46,67
t2,61

261,50 6,0 26t,02 5,8 {,9 211,34 4,6

53 ,84
tc !2
85,85
11 10

11 ,08

!2

^24,4
to
1,1

0,2

19,80

105,00
42,43

3
?

7
6
1
3

?0 ,49
L2,61

2C,66

120 ,94
b),1 r

t
3

ö

0,
(),
2,I,

I

1) DER BEGR]FF TGU:TER'' IN DEN IEXTEEZEICIINUNGEN FASST I'HAREN I,NO DIENSTLE]STUN6EN'' ZUSAHI.{EN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -8) EINScHL. aNHAENGERT,J, RErFErl, r4croREN. - 9) KRAFTFaHRUNTERRIcHT,TUev-eegÜEHREN, ganÄöer.lr'iiEierul'piaiöeäüernEru,r.6oEr,4tÄEsöxe uTIJNG IN HOTELS, PENSIMJEN, FERIENI.IOHNII,I6EN, CAH9JNGPLATZGEBUEHREN: 
____
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0
3
7

3
I
8
1
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VER}ENDI,INGSZhECK SOI"IIE NACH DAUERHAFTIGKEIT WD I€RT DER GUETER

TYP 3

1988 I 198e | 1.HJ,1989 | 2.HJ.1989 | 1.vJ.r98s | 2.vJ.198s | 3,vJ.1989 | {.vJ.1989
Dr,r I0/0 | DM lo/o I ofl lolo I DM Io/o I Dr',| lo/o I Dn I0/0 | Dr'l l0l0 | DM .10/0

LFO
NR,

4 953,00 100 4 826,37 1OO 5 080,37 lO0 4 685,41 100 { 965,70 100 4 912,66 100 5 2{3,93 100 I4852,45 100

zr.lEcK

20,9 I 053,14 21,13.4 617.83 rZ,
5 1 018,18 19,4 26 676,57 L2,9 3

98
5l

038
666

919
607

979,52 20,3 I 038,40 20
63't,20 L3,2 6{7,56 12

1186,22 25,3 | 73A,72 24
983,31 21 , 0 979 , 19 19
202,91 4,3 219,53 4

0,2

3,4
c,3
0,2
t,7
0,5

35 19,669 13,0

,1
,8
,8

E

7
5
6
6

?87,9'l
3L9,72
131,15

16 ,80
163,73

157
EO

44
48
39

,4
r7

6,0
6,7
2t

s,2

8,6
{,5
1,6

2,8
lrl
1,3
1,1
0,8

14,8

0,1
2,0
1,3

t,'7

1,8
a,2
0.3

0,8
0,3

20, s
13, 0

008 ,87
652,3'1

300 ,37
352,04
150,82

15, 51
too to

2
0

978.05 20
630,08 13

4
E

6
7
B

o
10ll
t2

l3
14IE

l5
11
18

19

zc
2r
22
?3
21
23

6,3
6,6
312
0,3
3r0

3,3
1,3
1,8
t,?
0,8
0,5

328, 00
348 ,57
166, {{
15,78

159,39

306 ,60
340 ,96
159, 8{

16, 38
214,62

501,54
267,27
142,?t
92,06

378,98 7,6
15S,70 3,3
133, {9 2,779,79 1,6

437,54
226,45
t27,6q
83,05

75,q4
66, {1
96, 70
63,85
{3,85
2s,24

4{6, 16

168,33
63,42
40,22
50,11
{0,89
53 ,37

418,{9

143.68
58,71
51,50
c, o2
c2,01

803,85 15
355,7 0 61{2.39 ??,28 0103,06 257,62 148,29 087,51 1

3
8

1
1
I
o

3
6

tI
E

4
7

131,61
15 ,65
L1 ,8?

102,24
85 ,36
44,7!
12,68

20. 31
?8,92
83, 08
72 t79
7L,27

8
I
I
3
E

'1,6
3,8
2,3
1,5

1,0
0,7
0,9
0,8
0,6

l.t
0.3
Lt /
2,2
0,8
0,3

1 697,58 34,6

670,49 13,6
{81 ,82 9 ,8I 016,45 20,?88.71 1,8
957 , 62 19,5

,41
,06
,L7
,62
,26
,84

109
41
36
45
38
27

5{, 04
8, 96

12,84
ts5.b2
06,92
39,31
1{, 31

58 17,766 8,2
oElt
35 o,161 2,027 1,{06 1,168 1,7

27?,74

20,28
12, 89
90,84
s7,72

693,06 14,0729,81 t4,7
019 , 18 20 ,5t27,76 2,6
726, 16 14,6

28{,66 5.
333 , 15 6,153,07 3,17,00 0,?7t,25 5,

185, {1
Ltz,70
73,82

21 1 ,83
976 ,65
235, l8
175,38
3l,50
26,07

300,30 6,0366,06 7,4
152 , 113 3, 116,49 0,3203,89 4,1

4
I
5

9,0
3r$
r,3
0,8
1,0
0,8
1,1

6
6
2
0
3

168,56 321,20 027,t6 0

3,6
0,2
0,6

157,66
8, t5

26,24

5,7
1,1
3,5
!?
0,8

6,1

2,9
0,3
3'8

393,51 8,2188,62 3,9t27,Zt 2,6
7'7 ,68 I ,6

5
3
6

3,4
1,3
0,9
1,0
0,8
0,9

6,3
1,0
3,3
t2
0,7

16,9
1C

0,1
2,0
1,4
1'5
1,8

L7
61

Ei
90

162,70
61 ,38
42,23
49,33
40, 43
42,79

304,
{9,

r Er-

62,
34,

ä!

1,1

0,8
a,7

6,6
0,1
z,c
1,3
t,2
!,'7

1,4
c,2
0.3
1,8to
1,0

0,3

0,9

234,L)
343,02
141,85

16 ,64
183,83

6,1
6,9
3,0
0,3
4,0

415,46 8,4207,68 4,2t21,42 ?.,680.36 1,6

4?1,71

1 52 ,80EO t'
54,50
s2, 08
40,76
34,63

30i,7,
152 ,58

63 ,84
35,05

)a 11

r4,34
r22,6?

44, 36

0
0
2
0

29{,8 1
aat al
146,23

18 ,28
183,41

50, 45
i Ea o?
63, 0;-
31, /t

1C1
3{i,

?
101,

62,
86,

61 ,93
10,56
18,74
89 ,67
73 ,42
53 ,64
11,75

20,11
14,46

l2c,63
51tl/

6,1
6,9
3,0
0,4
20

1,2
lr§
r.l
O,S

6,2
1.0t!

0,7

tc ,

2,6
c,1
2,1
1,3
12
1,8

,2
,4
,8
,6
,1
,2

13 ,8
20,3
2,r

1{,8

8,9
4,s
2,6

,4
,3

,8

371,32

24ro
11

32s, 06 6,6
2,2

500,33 9,5

1 685,63 32,1 52

408 ,20ztl,82
120, 85
75,54

9,6
s,1
1,8

8,
4,
2,

{29,81
218 .5 4
1aa d2
83,34

211,00 23
978,45 18232,53 S

1
?

1
7
4

3,4
0,5

02
62
43

180,
23,
z'1 ,

23,8
13,2
4,6
äR

0,5
0,5

{,8
3,8
0,6
0,5

zlt,41
977 ,56
233, 85

777,73
27,5t
26,78

7
3
4

LL7?.,44 24,2 1 201,93 24,3 I 192,5! 24
941,82 19,5 979,{1 19,8 981,24 Z0
22;,62 4,'7 222'52 6,5 211,26 4

168,16 3t4,?L 026,70 0

t72,98 3,6 t72,93 3,5
22,41 0,5 21,10 0,43A,t2 0,6 26,73 0,5

01 3,{30 1,330 0,954 1,096 0,909 4,7

8,5

548,31 1 1

218,50 4,5

t,'IO I.IERT

1602,86 33,0 I 643,09 33

7')i,BE

8,5 q29,57 8,9 413,79 8,1 4L2,79 8,8

r42,94
56,85
66,82
54,85
{1, 09
26,43

too 2c
50,38

147,99
65, 18
?5,22

6{,60
58, 99
8{,60

29,43
16,67

159, 46
48,91

,0
,2
,4
,8
,6

0,4
0,2
1,8
0,8

L2,5633, 46

o2 ll
12,35
15,36
94, 04
96,01
{2, 05
13, 49

292,34

?'92,43 5,9 293,93 5,0 30{,66 5,8 ?q48,08 l,o {6,97 1,0 54,88 L,o 2'7
146,54 3,0 153.89 3,1 rS?,23 2,1 28
83,52 1,3 58,59 1,2 7t,51 t,t ?93q,28 0,'7 3q,48 0,7 35,93 0,7 30

316, 05
5i,16

167 ,88
61 ,49

1,0

,3
,7

1

0

I

0
1
2
7

5
1
3
1
0

754, 05
290,86
150 ,25

3,29
101,47

8 17,53
359,60
14:.,51

3,30
91,?E
65,38
64,21
86,27

76
34
s4
76
38
03
91
90

1
0
0
1
I
I
0

31
32
2a
3{
2E
36
31
38

14,1 39

?,5 4A0,3 410,3 {?1,9 {31,5 {40,s 450,2 46

5.1 l/

0,7 {80,s {90,8 500,6 51

18,56
{0,02
29,45

423,08 8,6

20 ,67 0, 4t4,73 0,328t,92 S,788,88 1,4

964,04 18,4 53
852,23 15,3 54
018,65 19, { 5596,89 1,8 56
626,S0 11,9 57

70{,60
636, ilz
023, 15
107,70
bJJ, Z /

702,39 14
22q,38 {
158,29 33.29 093,68 I7t,76 i63,97 I81,61 1

878
405
154

101
70
E1
85

{0,11
11,{8

0,8
0,2
0,4
I'b
t,7
0,2

s,4
0,4
0,3
1,8
1,2

33,6

755,77 16.1
312,99 6,7
L2t',32 2,73,23 0,192,81 2,0
50, 44 1,3
/ L,tt r, )
86.88 1, I

785,88
a)c e2
1 45 ,87aao
99,36
64 ,99
b:,ts1
85, 4{

I?' EE

70, 43
10 ,97
16. ?3
89,61
a: c?
5L,22
11,98

239,82

11,3 514,10 10,4 524,70 lo,7 739,53

164,84

37 ,98

5?9,94

55,33
7 ,69

13,83
7q !q
q1,72
3,67

1S7, 09

10,8

3,9 5,8

52r ,98

47,68
I ,60

1;- ' o9
85,20

60 ,33
10, 47

187 ,59

18, 02
12,03
86, 02
39, 83

tL,1

2
3
0
6
c

0,
0.
z,
1,
1,

1
0
ci
1

I
0 0,2

4,8

15,
llr

74
!'7

81,14
2t,72

0,6n2
3,1
1,0

55.5

819, 10 16, 1
669,34 13,2

1 017,55 20,092,8s 1 ,8789,98 15,5

1 519,28 32,4 1 669,742 1 594,94

3 698,807 683,386 1 021.15

I 710,30

33,0

14,5
t4,2
21,2
2,4

!4,7

15, 0
13,6
21,8
2,3

14,8

1 691,53

759,77 15
675,38 13
019.36 20
105.36 2
75C, 03 15

64
84
01
ac

7'|2,
669,
985,
101 ,

3) OHNE FERTIGGERICHII. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) E]NSCHL. MATRATZEN. - 5' Z.B, I'IASCH- UND PUTZMITTEL' -
iör-eiruscil.-ZüaEiöen-uNo ERsÄTzrEItEN. - l1) ErNscHL. aNoERER GoLo- UND sItBERscHMIEDEl.laRENi oHNE REPARATUREN

F RI SEUR. -
UEBERNACH-

'7 ) Z,g- t2)
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13, AUSGAEEN FUER OEN PRIVAIEN \GRBRAIJCH JE }IAUSHALT I',ID ]1ü,IAT NACH

HAUSTIALTS

LFD
NR.

ART DER AUSGABEN 1 )
I uuuln I FEBRUAR I I,rAERz I apRrL I

I 0H l0/0 I oit lolo I Dr.1 lolo I Df.l l0/o I

1 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN IERBRAI,ICH

2 NAHRTI'IGSMITIEt,
3 NA}IRI,,I{GSMITTEL

GETRAENKE, TABAKI.IAREN..,..
. 2)....

{ 542,49 100 4 135,81 100

866,80 18,573,2t 12,

{29 ,65
229,69
129 ,83
70, 13

7,3

5 281,90 100 5 1{9,32 100

NACH VERI.IENDT'N6S

851,79 20,6
584,23 1{,1

1 017
656

7
5

1
4
7
3
1

6
6
2
0
3

4
R

o
7
8

BEKLEIDI,NG, SCHUHE. ..
t)BERSEKLEIDI[.IG,....
SONSTIGE BEKLEIDUN6

ia
20
2,6
1,5

469,90
?47,76
t27,32
94,83

038,33 19,7
558,85 12,5

o,

DAVON:
TIERISCHEN URSPRTJNGS 3 ).pFtmr2lrcxer,r ünsiiur.roS äi

GETRAENKE.

zBt,27
?97,54
125,60
l6 ,24

1{5,75

340,61

81,48
75,38
21 ,54
51,48
41,32
lE ro

,3o
,8

R

I
6
6
I
5

317 '26 6'8q8,-tB 1'1
LlA t?5 3,")61,70 1,3
36,03 0,8

798,78
386,7{
110,32

2, A2
86 ,59
60 ,62
64,58
87 ,90

s71,96

6i,8i
8,60

10s,82

28,?a
9,8r

,3
,2,
,3
,1
,6
,2

0,4
0,3
0,5
0'7

277,48
305,75
1 19 ,90

16, 49
l5lrl/

326, E0tEÖ IE
105, 95

61 ,60

1{8,61
56, 97
39, 12
4L,72
37 ,61
36,88

32A,72
60, 46

169,69
56,56
33,91

484, 37 I181.31 2
i i7,33 23,16 078,55 163,29 154,85 I85,89 2

584,9C 14,1368,77 8,9
059,78 25,6

91 ,72 2,4
607,71 tt,7

6,7
7,4
)d

0,4
3,2

3,9
0,1
0,6

3,6
1,4
0,9
1,0
0,9
0,9

305
353
r4?

L7

,03
,82
,86
,54

512, 03

232,6t
{5, 18
65, 70
53,21
41,02
i2 7!

988
475
155

4
113

E?
94
86

82,82
6i, 93
7i ,3!
10, 07

ztt,?t

816,98 15,5
890,41 16,9
024,39 19,4:.13,84 2,2758,7e 14,3

5,8
6,7
2,8
0,3

2,
t

3,2
0,2
0,6

EO
0,8

1,3
4,7

0,1
0,4

le
0,2

4,0
0,3
4,2
al
0,5

303
352
1{5

1?
198

,00 19,8,28 L2,7
OEEO
,33 6,8
,rl5 2,8,20 0,3,0-/ 3,8

TABAKI{AREti.
VERZETIP V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE. 2L3,97

I
10
11

l3
14
15

34
35
36
37.
38

o
4
2
1

I
7
4
8

193,65 22,5
984, 49 t8,6209,15 4,0

4

0
8
6

4,
3
6
1
6

I
5
7
t
8
I

28a,32 5,539.31 0, I
r 48,32 2,358,71 1, I33,72 A,7

128.31 2t.9
689,92 13,4
151 , 70 2,9ao)
85, 04 1,761,01 t,2
50, 08 1 ,0
87 ,69 t ,'7

0,9
0,3
c,2
1,5
1,8
1,3
4,2

0,4
c,3
1,4

375 ,50
185. 23
110,25
80,02

151 .07
1,6'7

27,58

478,3A

loc or
75,32

scHUHE..,,.,

ENERGIE.
DARUNTE R:

ELEKTRIZITAET $ID GAS.
HE IZOE L.
ZENTRaLHEIZü'lG, l.lARt{,,1ASSER t N0 FERNLTAERI{E

1 70 ,96
10,85
25,04

21
0,2
0,5

170,00
8,61

29, 36

151,58 2{,8 I Zrt,97 29,3943,90 20,3 1 019,82 24,?207,68 {,5 192,15 4,6

186,38 22,7
957,87 18,8198,51 3,9

16
77
18

162, 18

24,30

383,51

1
1

5

19 HOEEELI HAUSHALTSGERAETT U, AE. FUER OIE HAUSHALTSFUEITRUNG
OARUIITER:

20 MOEBEL 5 ).
2I BOOENBSLAEEE, HEIHTEXTILIEN, HAUSHALTSI.IAESC}iE........,.,Z2 HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEXTR, HAUSIIALTSGERAETE....Z3 OESCHIRR U.A, 6EBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRI,I.IG24 VERBRAUC|ISEUSTER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRI'NG 6).25 TAPETEN, ANSTRICHFAREEN, EAUSTOFFE, REP. AN DER }IOHNUNG.

26 GUETER FUEP DIE GESUNDHEITS. I,IJO KOERPERPFLEGE.....27 GUETEF FUEP DIE GESUNOHEIISPFLEGE.28 DI:I.ISTL. V. AERZTEN, XRANKENHAEUSERN U.AE. F. D,GESUNDHEITSPFLEGE..29 6UETER FUER OIE KOERPERPFLECE. ,...30 DIENSTLEISIUNGEN FUER OIE KOERPERPFLEGE 7).,

31 GUETER FUEF VERKEtIR Ur{O HACXnrCxrElruEBERHIrTLu'lG,
KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEOER
KRAiTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER.
REPAR.iTUREN,ERSATZTEITE UND ZUEEHoER 8)......
ANDERE OIENSITEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEU6E U.FAHRRAEDEF 9)..
FREI'IOE VERKEHRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN)..
FERNSPRECH. II\JD SONSTIGE POSTGEBUEHREN.

33 GUETER FUER BILDIJNG, UNTERHALIUNG. FREIZEIT.
DARUI.ITER:

40 FERNSEH-, RUNDFUNK- UNO PHONOGERAETE IO)...41 FOTO- UNO KINOGERAETE 10 ). . . . .42 SPORT- UNO CAHPINGARTIKEL43 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN.44 BESUCh VOIi THSTTER-, KINO-, SPORTVERANSTALTUNGEN U,AE.45 PFLAI"IZEN, GUETEF FUEP OIE GAPTENPFLEGE....,,46 TIERE, GUETEP FUER DIE TIERHALTUNG,

47 6UETER F. PERSOENL. AUSSTATTUNG I,NO SONST. ART, RSISEN.
DARUNTER:

48
49

UHREN, SCHMUCX 11 ). , . . .
TASCHEN, KoFFER U.AE. ;...,...
DIENSTLEISTUNGEN OES EEHERBERGUNCSGEI.IERBES 12 ) . . .
PAUSCHALREI SEN

50Et

52 VERBRAUCHSGU:TER... . ..,
GEBRAUcfisGUETEp voN Mrriiiäiä' täBiNiöÄüii' uNö' i' ööii" "53 BEGRENZIEH I.IERT, . , .

54 tAN6LEEIGE, IiOCII'.IERTI6E GE8RAUCHSGUsTER...,..,
55 I.IOHNI,,NGS- I,IND oARAGENMIETEN....,
56 REPAR/.TUREN
57 SONST]OE DIENSTLEISTUNGEN..,...

i65 ,84

18,32
10,17
94, 4'
6,96

3,6

0,2
2,C
0,2

14,60
12,33
19. 67
,o 20

14,4I
10,96

1 30, 35
28,2r

72,3

l!^ rt
44, 05

163,28
65, 18
36,6{

46,32
6, 4:

18,77

9,3

10,3

3,3

oa

34, 01
55,78
42,02
ct,37

7

4
1

0

7
0
I
1
I
5
3
I

7
I
2
0
I
1
1
I

34 t8779
602
38240 182 190 1

7
0
9
1
I
I
I
5

46t,'t2
58, 05
8, 03
9.83

87,55
2t ao
9,14

oc !,

11,2 558,28 10,5 532,t2
{3,8?
16 ,39

82,75OI EE

68,21
11,23

1

0
0

2
0
0

0
c
2
1

0
0

L7A, q4

2t,97
13 ,61
6S ,82
25,86

NACH DAUERHAFTIGKEIT

1 460,37 31,5 1 416,93 34,3 1 679,51 31,,8 r 618,39 31,{
713, 43 15
653,32 14
983,s2 21111,78 2124,A1 15

689, 32

r 001.89qa ei
678,9l

4

6
I
2

4
I
2
4
5

1) DER BEGRIFF 'GUETEP" IN oEN TEXTBEZEIoHNUNGEN Fassr THAREN tND oIENsrLEIsruNGEN, zusaMMEN,- z) EINSCHL. FERTIGoERICXTE. -8). EINSCHL._aryHAErycqEry, REIFEN, H0r0REN. - s) xRAFrFaHRtNTERRIcHr,ruEv-cEBUEHREN; ornÄser'miireHl pÄniöEäüexnEru,iÄoErlr.raescx: r:TIJNG IN HOIELS, PENSI ONEN, FERIENNOHNT''IGEN, CAI.IPIN6PTATZGEBUEHREN:

-r00-

AE

4l

2C,



VERNENDI,INGSZI.IECK SOI.IIE NACH DAIJERHAFTI6KEIT IND ITRT DER 6UETER 1989

TYP 3

LFD
NR.

4 750,95 100 4 960,11 100 5 206,37 100 4 571,89 100 { 721,115 100 4 975,58 100 6 028,45 100 1

HAIIJUNIIJULIIAUCUSTISEPTEIßERIOKTOBERINOVEI'IBERIDEZEffiER
0H lo/ol DM lo/ol oM Iolol DM l0/01 DM l0/01 DM 10/01 0H 10/01 DM l0/0

6
4

4933,21 100

zt"rEcK

1065,84
b/1.15

1 113,91 18,5 2
750,08 L2,4 3

2t9,57 2C,2
970 ,88 16 , 1248,70 4,7

188,55
30 ,95

6,2 46,2 53,3 60,3 72,5 I

3,1
0,5
0,5

20
1t
2,0
1,3
0,7
0,4

55
53
94
a)
56

37 4,

198,
16,

148,

6,4'7,0

0,3
2,8

1
2
8

6
6
6

6,0
1,1aa
1.5
0,1

0,4
0,3

frb

4,2

)\ a
13t4

034
b/!

,08 21,8 1

,73 14, 1

341 ,25
140,53
131 .42
69,30

57 24,3 103 20,248 4,1

8,3 4{s.69 9,4

35 21,6 1 103,33 21,228 r1,6 636,25 rZ,2

166,20
37,56
3C ,57

7 253,82 25,I 010,37 20,
239, {5 4,

178,29 3,30,39 0,29,96 0,

173 , 1.1
9, 08

23,69

202,78

t0 ,42
13. 87
85,30
67,0{

4,3

0,2
0,3
1,8

orE ro ro
565,25 13

965,00 20,4
513,19 13,0

r 004,79 22,0
643,33 14,1

495,35 10262,32 5134,33 ?98,10 Z

0

7
0

I
I
I
I

tE oo
13,45
17 ,61
13,70

0
0
0
0

0
0
7
1

3
1
I

0

1

317,40
347,85
153.52
14,90

1{1 ,51

296,22
52,66

145,49
65.50
32 ,56

8,2
6,8
3,1
0,s
4,0

3,7
0,2
0,5

{,3

0,9
0,7

6,0
.1,1
2,8
tä
0,8

12,3
2,6
3,2
0,1
2,r
1,2

1,8

0,1
0,2
lrE
2,2

a,2

E1 1' E

5'7 10,8
58 2i ,0

291 ,115
3?r ,7 4
146,67

16, 14
189, 00

!189,37 1o
267,61 5
120,39 2101,37 2

307,31 6,7
35btUZ /,3
145,73 3,2

L1 ,t'7 0, 4
198,56 5,3

I,
4,
2,
1,

99 5,626 6,766 3,239 0,302 5,5

35
54
l1
70

163, 08

95. /5
49 ,25
41,28
18,65

49,51
152,3:-
58,06
31 ,80

6,4
21
2,0
1,3

,2
1

,5

?t
1,0
0,8
0,9
0,8

5,8
3,1
1,1
0,6

2
0
3
1I
2

5

u,5
7,6
!o

?83,
346,
165,

284,

33{,
160,
105 ,
68,

92 5,236 6,{88 3,043 0,375 6,7

0e9,
574,

256,

16,
330,

3,5
2,'7

3,6
0,3
0,4

2
2
4
8
1
1

1

0
0
o
0

6
0
3
I
0

1
5
3
i
I
7
I
')

0
3
1

i
6
0
I

6,3
7,8
aa
0,3
4,0

,2
,0
,8

3,4
0,7
0,5

3,4
r,2
0,)
1,0

1,8

5,8

a,7

4,2

tE
1,0
a,2

13,9

21,0
2)

14, €

300 ,68
37t,12
158,30

188,01

181,
960,
,u1

55 ,52
35,11
49,31
40,94
73 ,84

64
96
21
04
41

23,L2
1ri, 49
97.83
s2,?a

27 4,
5C,

69,
34,

?E
a1

8,4
3,4

1,8

25,0 1
zc,2

4,8

3,7
0,4
0,6

l'2
1,0
0,9
0,8

0,?
a,2

I,l
2,C
4,2

729,31 r4,6
E:- C1 ln O

1049,45 21,C
133,01 2,7
80i,90 16, 1

419,65

158,84
89,89

1 44, 7Cqo ca
51,48
s5,27
2q ?r
45,22

32'- ,48
53,4{

i7c, t8

34,73

) 46,1 ,'
aaa a1
155 .5e

121,02
12 aa
72,34

296,28
37 {. 85
153 ,5 4

16,30
224,78

519,76 8,6 I27t,38 {,s 10171,59 2,8 1176,79 1,3 12

402,54
220,66
97, 04
84,'7 4

378 ,83
175, 03
t35,77
68,03

'1

3
?
1

15
14

16
!7
18

20
zt
22
23
24

27
ZB
,a
30

21
32
33
34
35
36
37
38

eo

1 161,76 24,6
352,3? 20,2?08,84 4,4

t 20s,92 26,4
955,86 20, I
249,06 5,4

186.08 23,9 t 254,78 23,9
965,48 19,5 1 008,78 19,4
220,60 4,4 236,00 {,5

1248, 03
1009,36

28,5?
I 79,34 3,9

40 ,3) 0,925,49 0,6
0
0

1 80 ,54
16,71

272,85

IEO EE
35,42

z3B,6-)

185,25

28 ,65

4t;,4?
57, i6
5?, 97
zL,72
41,39äc E,
33, 17

301 ,30
40,30

166, 08
6C,00
34, 93

s6,75
6,2€

!E 20

123,94
4C,79

14,22
1C )Q
o: c--

101,08
1C ,83

53 3,'7 4034 0,4 4148 A,5 42t1 2,r 4383 r,2 4419 0,5 4575 C,2 46

01
45
56
zl
77
03

EE O'
4 ,90

10,33
84,15
02,94
31,20rr t?

,4
2

09 18,7 1 137,12 18,9 5361 14,0 1 346,95 22,3 5434 2t,i 1 010,84 16,8 5569 1,8 99,33 1,6 5643 11.4 601.96 10,0 57

oro
696,
050,
89,

569,

I
6
2

s

0
0
1
0
0

aE 1a
7A,44
18 ,80
71 ,63
43,52
?1,64

0,6

2aE O1

61 ,04
1 49 ,3C
Bi,5i
38,01

6,9 515,06 10,9 382,94 7,7 605,65 10,0

990,81 16,4

116 ,

15,
94,
81,
45,
t2,

88, 87
63 ,52
81,84
RO 2'
47,05
20,28

9b
30
75
86
81
64
78
25

785,28 15,8
342,37 6,9
139,17 2,8,1,38 0. 1
118,16 2,4c? 1a ! 1

41,08 0,8
83, 40 1 ,1

693,05 r{,0

581,24
121,48
IE! E'

100,79
s8 ,57
63,47
82,85

686 ,66 15. 0
241 ,52 5, 

"?140,37 3,1
2,63 0,1

94, 07 Z,L
66, 87 1 ,5cJg,14 1 , 3
81 ,4? 1,8

741 ,00 Lt,260,95 s
173,0E 33,84 099,36 I62.65 I62,7e 1

78 ,36 1

5,5 387,61 7,4

10,o 535.92 10,8 520,63 10'0 517'll5 11'3 524,75 11'1

204, 05

89,60
55,47
40,8{
34, 08

281,49
50 ,89

131 ,60
61 ,68
37 ,33

,4
E
q

,0
,8
,.]

21a,72 5, IEr r, r i
133,14 2,9

E' 
't 

1 2
36,70 0,8

,s
t

,6
,0
,c
,z

73, 58
90, {4
43,33

9 ,38

18, 05 0,4
10,12 0,2
74,68 1,6
33,51 0,1

{3 14

91 Zt

49 1{

315,48

zctct
113 , 15
46,25
38, 03
31,05

5,8
1,0
!E

1a
qq
2,3
0,0
1,8

0,7
1,6

1,5
0,5
0,3
0,1

c

!c 041,
coc
136,

2,
107,
58,
40,
96,

24,

128,

32,

//rtb
28,?S
18 ,60
8'71

5r 1318 3

40069 I63i
q7 I

16
03
24
45
2l

681
i7t
161

8?
OE

8l
84

68s
371
005

7?

Its758,22
2S7,88
146.34

3 ,57
98 ,76
76,50
48.70
86, 38

47 r-,23532,08 10,7
1

0
0
1

2
1
0

I
2
2
1
0
6
4

0
0
I
2
0
0

€5,62

13 ,87

39,68

3,21
89,61
06 ,25

2C,11

sl ,92
1 ,71

2E,94
7{,65
? I (4
48,69

92.63 1,9 20r,37 3,? 4711,0 161,43 3,5c1) o2

23,49
16,71,o? to
98 ,29

648,72 L2
Ero c, tl

1 048,30 20
93, 7E 1

1 072,18 2C

l9r6534,41

?0 ,49
17 ,35

373, 49
?4,98

241,92 4,9 238,29 5,0
{8
49
50
5l

ca

1C ,56
103,03
91,60

UNO I.IE RT

1738.94 34,8 I 651,73 34,8 1 696,03 1 763,81 33,9 I 633,07 35,7 1 581,76 33,5 1 641'43 33'0 I 832'25 30'4

. MSCH- I'.IO PUTZM]TTEL. - 7) Z,B. FRISEUR.-
EDEI.IARENi OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-

824.
508,
993,
101 ,
/!1.

aqq
935

95

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKoSTEN. - 5) EINSCHL. I4/.TRATZEN. - 6) Z.B
1O) EINSCHL. ZUBEHOER UI'IO ERSTTZTE]LEN. . i1) EINSCHL, ANDERER OOLO- UNO SITBERSCHNI

8
8
8
1
I{,

77

61

5
1

8
6

34,2

13,8

20,3i,6

660, 05
s93,11
OOC QE
rEr A:
694,24

-101-

3
5
5



1{. AUFI.IENDI'{GEN FUER NAHRIIIGSI.IIT]EL,

JE H^USHALT IND

liausHALTs

LFD
NR.

ART DER AUFI.IENDI'.I6 1) | 1sB4 | tsss I re86 I rsgz I

IHENCE I DH II'IENGE I OM I TGNCE I DM ITGNGE I OH I

1 NATIRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAK}IAREN INSGESAI.fT

2 NAHRT''IGSHITTEL 2)

3 NAHRUNGSI"IITTEL TIERISCHEN URSPRU.IGS.

FLEISCH, FRISCH, GEFRoREN, .., . .

RINDF LEI SCH,
KALEFLEI SCH,
SCTII.ISINEFLEISCTI (AUC|J FRISCHER SPECK)
SCHAF. UNO ZIEGENFLEISCH.
GEF LUEGE L.
HACKF LE I SCH ,
INNEREIEN U. A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE.
SONSTIGES FLEISCH,

F LE I SCIII.IAREN.

I.IURST IAID I..IURSTMREN.... ,.
scHrNKEN, specr, nÄu*-, KAiiEäiiiisöi
I.IURSTKONSE RVEN
FLEISCHKONSERVEN. . . . ..
ANDEPE FLEI SCHERZEUGNI SSE.

FISCHE IJND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)

F I SCHl.lAREN.

F I SCHKONSE RVEN,
ANDERE FISCHERZE

UND I^IEICHTIERE.

HILCH...

UGNISSE, KREBS-

TRIN(I4ILCT' ( LITER ).
KoNoEnsHrLcH (ErNscHL. uiiöiäüLüiir: ::: . : :..:::: :: .
SAHNE ( LiTER )

JO6'{URT, BUTERMILCH,
SONSTIGE MILCHERZEU6NISSE,,....

KAESE. , .

HART-, SCHTJJTT-, r{EICti-, SCXmeuZuESe.
FRISCHKÄESE U.-ZUBEREITUN§ (OHNE QUARKSUTSSSPEISEN)
SAUERI{ILCHKAESE... ....

EIER....

1466
118

3 167

1{57
146

3136

I 2EO
110

3106
82

1410

4

5
6'l
I
I

10
11
tz
13

1{
15
16

2A

2E
27
zts

30
31
32

1376

83, 00

20, 03
Ltt!

32, 15
1 .20
9,98

l a ?!
1 ,92
2,80

90, 41

62t02
zL,62
2,04
0,89
3 ,84

t, {J
9, 4€

4,00

5, 44

45, 05

lo ?o
2,L8

32,20
|,12

10,32
13, 03

1 ,76
2,60

90,57

61,50
21,?8
2,02
0,85
4t 42

to o0
2,69

11 ,28

40, 66

33,5€
6, 45
0,65

96
46

01
41

40,90

33 ,85
6, 40
0,65

930, 17

601,1l

305, 82

948,93

603,25

303, 00

83, 00

t2,32

16,36

0, 41

300,25

943 ,87

601 ,94

,oE oo

76,7r

305, 95

54, 07

957, 40

615,40

293,84

1349

27i
1250

260
t225
2?6
t78

4721
1 188
209

4577
1 170
267

1285

?984

{,70 397

10,16

4,25

{6,32
19, 8

I,b

15,84

c ,35

17,84
L.O/

30, 08
1,04

10 ,69
11,73

1 ,66

89,89

6r,35
21,04

1 ,81
1 ,31
4, 38

20,69
2,64

4,lC
4C,74

97

EO
t aE,

73,02

17,01

28,48
0,79

10 ,54
Lt,27
7,32
2,L2

90, 05

7'7
18

19

20

2i
22

23

{,61 436

9, {6

3, 94

5,52

{5,61

323

t:

2130

62

4,52

3, 40

E E'

47,09

60,65

2,31
I, r9
4,70

26
21
63

80

35,55

0,86

1t,24

? ,r
2,7 4
6,19
1 ,63
6,41

lo o lö 20,3
.;

1,
4,

13,31
aa at

18,92

0,36

toE 2t

9, 60

,t6, 12

35,86

11,48
4,04
3, 49
Z,LB
6, 08
1,71
a)a
1 ,64

10,26

4, 01
0, 13
0,21

t:

1969

68

'l
1328

63

190 4

59

43,66

11,17
0, 06

5i,23

15, 04

u.5l

322,,56

7,02

4, t2
2,90

dq ao

38,?1

2630
181C

ot

2834
I 793

98

32,78
n?o

1i,26

91
83
,c
19

33

34

36

3i

FRI SCH ( STUECK )
BEARBEIIET.....

EUTTER (EINSCHL. HILCHH,ILEFETT UNO EUTTEPSCHI'IA.Z)

SPEISEFETTE UND -OELE TIER]SCHEN URSPRUNGS..,....

11,20
0, 0€

49

4C
qL

43

44
45
46
47
48
119

50
51

52

53
54

56

57

58
59

38 NAHRUNGSHITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS

39 SPE]SEFEIIE UNO -OELE PFLAIJZLICHEN URSPRUIIGS

I.IARGARINE.
aNDERE spErsEFErrE uND -öäii'pitÄNitiöiiN' üRipiüNöi

OBST IJND -ERZEUoNISSE (OHNE GETRAENKE UNO I'IÄRIIELAOE).

FRI SCHOBSJ,

KE RNOB ST,
STEINOB ST.
BEEREII..
I"IE I NTRAUBEN.
APFELS]NEN, },IANDARINEN, CLEI,IENTINEN.
SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE.
EANANEI.I.
SONSTIGE SUEDFRUECHTE.

ScHALEN-, TR0CKEN-, TIEF(UEHL08ST UND OESIKONSERVEtl

SCHALEIV- t',lD TR0CKENoBST.......
OB STKONSERVEN.
TIEFGEFRORENES OBST... .
ANDERES VERARBEITETES OBST.

KARTOFFELN, GEI'IUESE, KARTOFFEL- UND GEI.IUESEERZEU6NISSE...

KARTOFFELN. FRISCH (KG)
KARTOFFETERZEIJGNISSE. . .

824
302C

649
2291

1 025

626
2439

1003
2989

580
215A

1719 6
3

?(
25

1642

I,73
6,42 1554

46,40

35,65

8,13

4, 87- 1446
3,26

{8, 04

36,87

11,?0
3,34
2,132,69 9846,32 3082
! ,o cr^
6, 02 2965
2,78

10, 56
3,64
3, 45
2,65
ER'
1q,
5 ,56

6
4
0
0

28
05
20
22

ii,28

55,70

7,62 I,iE tt

53,72

4,93
5,26

39
69

5
E

1 11
3,53
0,30
0, 18

39
336,

1)S[)I{EIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS AI'IGEGEEEN IN GRAI''I. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHIE

-102

8,4 8,0



GETRAENKE IJND TABAKI{AREN

MONAT NACH GUEIERARTEN

TYP 3

1988 | 1989 | r.HJ.1989 | 2.HJ.rs8s I 1.vJ.1989 I Z.v;.rgAS | 3.vJ.1989 I {.vJ.1989
I'IENCE| OM IMENGEI 0H IHENCEI DM lrCNGEl 0M lr'ft'lGEl Dr'l I.CNCEI DM lr.rENCEl or',t lrrNGEl 0r,r

978, 05

LFD
NR,

630, 08

294, 8 1

1 008,87

642,?7

300,37

73, 13

11,40
L t1a
2,35

86,87

t0,23
3 ,78

6, 4s

14,06

0,24

3S2.00

61,28

379,52

63'1 ,20

1 038, {0

6{7 ,56

306,60

77,67

919,36

607 ,69

281,91

66 ,8S

1 053,14

617 ,83

284, 66

67,53

1 018, 18 r

876,57 2

328,00 3

87,55 4

189iEE 11
76

1119
70

273i
36

1250
1170

158
173

4401
1 176
3{4

6,50 362

10,18

3 ,81

6,37
EI EE

1 038,98

666,37

300,30

70 ,39

16, 25
0,98

10 15
64

2335
105

1093
I 136

1,114
LB?

28,4t
0 ,58

{006
10{5
3t8

4,Zl 361

8,58

55, 14

20,1

7r ,47

t7,68 L?261,15 73
26,t2 2438

a ,14 80
10,90 1382
11,45 1 178

1 )1 rOC
2,20 189

88,36

294,t")

68, 62

16 ,66
I, l5

?5,55
1, 06

1286
69

2709
50

1385
1258
2t0
192

l171
70

2494
74

131 1

1 171

Ll tb
,E

z38Z

424

20,6

r,ä

1387

1236
70

225s
113

1362
I 173

17,88
r,2s

26 ,53
1.00

57, 16
21,16ao)

0,88
4,74

10 ,54
10 ,90

87
1453
1 185

22,83r E5

28,59
1,01

15,68
12,39

L,71
3,80

93,78

tErr
87

2527
69

1805
t2?4

?63
265

1? a1
I,lb

26,61
0 ,86I,26

11, {0
0,92

17,08
|,28

22,46
1,56

10 ,81
10 ,861)a

81,37

19,10
r,34

27,6t
0 ,94

12,51
11,90

2,94

88,51

204
224

81 ,38
2!,37

3, 14
1 ,06
4,42

24,60 ?42,04 258,t2 2E
L2,08 215.51 28

41,32 Z9

,ä !o
2, 16
8 ,90

14,80
6, 09

118,28

1 ,96
7,6'7

13 ,69
6, 04

46,30

L0,2'l
10, 94

1, oo
t o,

89,05

58,31
22,04

0,75
4,82

E

6
1
8
I

l0
11
1a

14
IE
16

34 4408 {513 {633 4'i21 4889 {967 50
E8 51

I
0
0
3
I
1
6
2

1 1.73 534.05 540,37 550.36 56

58,30 57

l.
1,

220
135

1711

45

2,06

83,10

{356
1210

4162
1 137
325

{19s

322

{130
1 132a)o

3985
1 108

300

s5,39
19,47
2,8t
0, 76
4 ,68

44r.

57,98
21,81

4, 63

4, 83

83,23

55 ,90
20,88
2,86
0,84
4,7 4

22
2
8

14
6

4?,30

38,42
,o?

.no<

13,71

6, {3
1, 15
6, 00
1 ,86122
3, 11

70
06
29.E
06

89
32
8'7
86
56

58,42
21 ,44
2,98
0 ,91
4,75

1

r2

53, 46

,EO
0 ,94
4,56

38,01
7 ,38

11,41

4?30
L1t t

339

21,0

t,)

6,38

13, 75

4, 50

otE

52,36

398 432

o2)

3,56

50 ,58

5,45 52r
11,09

7,10

52, 10

4, 49 48s

8,36

3, {6

4,89

51,84

5, 34

9 ,38

5,81

53,36

10,87

10,82
0,06

13,83

0,24

313,02

66,74

20,1

r,ä
2t,a
t,ä

1?
18

19

?a

21

22

23

1 878

aa

1396

?848

41, 45

36,43
,-,|1
aoo

!4,77
c,30

r 2 EO

nr<

?,01

4,13
2,93

45,t2

35,68

2887
1698

76

n1

l Eq?

2i

i264

13, 13

i !c

333, 16

7, 05

14,?9

0,24

340 ,96

1,48

4E

83
80
33

?0 ,6

'i
2A,7
.l

)a ao

ono
13,56
5,8i

47,t5
ao 1)

7,53
0,90

39,65
6'9,-
0,91

r0,98

t EE?
on

23tl7
1 ,8C
7,61

13,66
s,60

46, 46

38,38
/.51
0171

o E2

0, 01

2e3e
'röo

2926
1164

90

2918
190.?

97

?934
7624

83

47, 00

39,02 29047,14 L7350,84 96

10,25

10,25 {8
0,0i

10,51
0, 03

. 1A,74

€E 10,70 45. 0,05

205Q
9r-

2980 30
5l

38 ,82
8,41
0 ,98

I 735

43

o:

1732

n:

i 753

3E

1873

E2

{9

173-7

45

10.35

1C,34
0,01

14,08

,30 t3{2
,18

366, 06

{, 30
3,?2

E1 )a

41,82

/{, b5

1508

47,33

38, 48

c2 a)

6
6

33

1s,36 36

0,33 37

348,57 38

7,83 39

{,55 403,34 41

52,04 42

35,53 d3

16,51 52

10,97 34
0, 01 3s

aat aa

1,06

{, 08 1369

38,99 ;

l'L,2C

59, 36

?20

4,2e
3, 13

50,46
,o ?o

1)e

9tZL
3,08

51 ,20

41,78

43,12

35,98

1) 11

8, 40
3,78
0,32
0 ,23

55 ,80

7,11
6 ,83

4,9

t5t i
3

1360 4, 0{
3,02

L! ,7 t'
3tq/
3,54
)11
E O'
1 ,65
6, 70
i 1c

860

554
3515

<1)
326C

12, 18
2 lr
3,71
2,BA
6. 00
I,bts
6,73

4,
4,
0,
c,

6
I

0
c

c Eo

0,38
0, 15

,85
,82
,38

813
2838 3032

645
370C

r4?2
2643

453
3330

2?8
634
E2!

36 13
333

3337

1039
4983

589
3324

1834
253

0
{
0
4
6
1
6
2

15, 94
1,22

11,80
1 ,36
1 ,54
1 ,63
8,06

9,40

11,46
0,14
1 ,00
0 ,94

10.50
tqo
2 ,96

5, 99

b5
44
9647 15600 545749 761t2 378'1
8r'

07
40
01

26
32

11 ,96
8,91
L,A2
'.,s2
0,6?
1,09CEE
3, 06

8,85

4 ,98
i E!

0,28
0, 08

11,0r- I,S2
79
13
43

95
68

4,1!
i,18
4 ,41
0, 07

s8,77

3 ,60
1,04

4,86
4
0
0

98
04

Eä
,75

6
5

705
6

8
6

c
6

7
7

8,0 ?,8 EO 9,8

-1 03-

6,9 8,0 11 ,5 24 5850 59



III, AUF}ENDIIIGEN FUER NAHRUGSI'IITIEL,

JE HAUS}IALT t'O
HAUSHALTS

1984 | 198s I rSgs I rsaz ILFD
NE.

ART DER AUFI€NDIJiIG 1)
tlENGE I DM I I'EN6E I OI.1 II.IENCE I OH II{EN6E I DH I

27,71

1,11
0 ,26
1,03
2,03
EO'
q,73
410
2,80
t,74
0 ,53
1 ,71
3, 01

60

61
62
63
6{
65
66
67
68
69
7A
7t
72

73

FRI SCH6EHUE SE

BLUHENKOHL,
r,,rEI ssKoHL.
SONST, KOHL.
KOPF SALAT.
SONST. 8LÄTT- UND STENGELoEMUESE...,
TOHÄTEN.
GURKEN.
SONST. FRUCHTGEMUESE., .
ZI,,IIEEELGEIIUE SE
HUELSENFRUECHTE.......
SPEISEI'IOEHREN t'{D KAROTTEN,
SONST. GE}iUESE.

TIEFGEFRORENES GEHUESE, GEHUESEKO{SERVEN U. AE..

TIEFGEFRORENES GEMUESE.
GEt'tUESEKONSERVEN., . ... .

ANOERE GETUESEERZEUGNISSE ( OHNE 6EMUESESAEFTE ), ,

BROT- UlO ANDERE BACKMRE},J.. . . .,
8RO1- I,IND BACKI.IAREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL, KNAECKEBROT).
KLEINoEBAECK AUS BROTTEIG.
SONST. BACKIAREN AUS BROTTEIG

FEINE BACKI.IAREN (FRISCH IJI'ID TIEFOEFROREN).......

OAUERBACKI.IAREN

ZUCKER, SUESSI.|AREN, I,tARMELAOE,

ZUCKER (RUEBEN- If.IO ROHRZUCKER).....
KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE },..
SCHOKOLADEN UND SCHOKOLAOENERZEU6NISSE.
ZUCKERI.IAREN (OHNE KANDIERTE FRUECH'I'E)
SPEISEEIS.
BIENENHONIG.
HARHELADE, KONFITUERE, 6ELEE, OESTKRAUT..,..,...
SONST. EROTAUFSTRICH...

GETREIDEERZEUCNISSE, NAEHRMITTEL, GET,JUERZE

I.IEIZENNEHL.
REIS....
ANDERE GETREIOEERZEU6NI SSE.
TE IGI.IIREIi.
MUESLI, CORNFLAKES....
GE I.IUE RZE.
SPEI SESALZ.
ESSIG ( OHNE ESSIGESSEI.JZ ) ( LITER ).
SONST. NAEHRHIITEL I,f!D sPE]SEZUTAIEN.,

103 SONST. NAHRI.,I.JGSI4ITTEL

572

139
078

1106

1 094

27 t67

t,32
0,28
1,1I
1,88
5,7 4
4,97
,EO
2,7 0
2,01
0,47
1 ,70
2,90

1{,99
3, 15

11 ,84

s32

1ssö
r055

1S 17
I 140

2?,62

14,88

0 ,50

81 ,58
Ea 20

15,5 4

12 ,65

55,69

145,13

71,96

70, 16

13,21

2A,33

30, 43

0, 43

88,71

56, 54

t3,04
58,80

144,35
,a Eo

476

503
30{

1 164
181

1 060

1'7 42428 30420
93 538E'
76 160896 1132
9472 1115

60 1154
78

1
0
1

1
5
4
2
2

0
1)

1
0
1
2
6
5
3
3
I
0
1
3

14

10 E'
11.94
4,31
9, 48
2,81

21,34

77,76

26,11
26,49

6, 98

17.66

16
UQ

49
26
30
l5
08
31
83
46
87
22

64

I 193
157

1017

74
,E

76

77

78

79
80
81

82

83

84

85
86
81
88
83
90
91

93

94o;
96

98
oo

100
1C1
t02

104
105

0,27

76, 85

50, {5

14, 26

t2,t4
54,20

!2! 20

63 ,98

2434

1 079

15,56

3,51
12, 05

0,25

79,50

5?,22

14, 79

t, Eo

5{,54

3q, {3

Z.LL
, E1

3, 84
5 ,26
2,4'7
0,35
0,71

,! oa

i11
21,10

139.55
'70,6)

2689

2194

1886

1 084

t26

1-1 13

3
11

33 ,97
18 ,89

0 ,53

35,74

1 ,96
2,lE
2,13
4, 13
5, 03
2,36
0, 41
0,87

15,25

22,7A

I,24
21 ,50

72

7C

57
2e
48

24

6

?a,51
1 06,8{
{9,06

a5
54

3 ,80
10,84

30
7L

3{,
c,

74
99

31
!7

0

32,79 L
18,68

0, 75

4,86
2,03

18,15
10,83
11,05
3,22

16,62
9, 34
4,56
9,60

25,63
2,75

68,98

14,62 0,8
?3,06 15.1
24,86 4,76,44 0,8

24.62

0230

4, 18
1 ,6'

12,17
11,72
3,29
2 ,65
2, 06

36,94
141
2, 0-c

4, 38
5, 75
2,47
0, 43
0, 63

16,86
)c oa

c ,94
2ta,88

9890
2902

3eäq?q

1? 10

?78

101

0

4
0

2565

äot
678

5.17
2,08

18, 07
10,50
10,72
3, 17
3,23
1 ,26

14,38
8, 37
4, 09
9, 63

22,68

6i,40

16,6s
0.32
2,78

I 77 ,90

2t ,44
102,50
53,96

4,40
1 ,92

10,78
2,98
2 ,65. oE

18,05

1,21
9, 68
2,85

26,31
2,83

378
6U

.2116
, 605

1975
614

361
556

301
0,3

60c

SAEUOL]N6S- UND KLEINKINDERNAHRII'IG
FERTIG6ERICHTE.

69

32,81

2,17
1 ,98
2,24
4,67
2 t37
0, 34
0,68

14, 59

20, 04

0,62
13, {2

6C

105 GETRAENKE ?).... ., .., . . .

107 ALKOHOLFREIE GETRAENKE

108
1C9
110
11I

113
114

FRUCHTS/.EFTE, FRUCHTSAFTKt)NZENTRTT!. 6E-
MUESESAEFTE U,AE...,

TAFELI.IAE SSER.
KOFFE INIiALII6E LII'IONAOEN.
ANDERE LITIONADEN UNO ERFRISCHUNGSGETRAENKE
KAFFEEHJTTEL UIJD TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE.

81
I 168.

82
I 140

82
I 186

8E

116 SPIRITUOSEN (LITER).
117 BIER (LITER),
118 TRAUEEN- UNO FRUCHTI.IEINE (LITER),
119 TRAUBENSCIIÄUMI.IEINE ( LITER).. . . ,. .

120 TABAKI.IAREN

RETTEN (STUECK)...,..,
RREN ( STUECX J

RItLOS, STUMPEN, TABAK

VERZEHR VO! SPEISEN U. GETRAENKEN IN IGNTINEN, 6A51-IZ4 STAETTEN U, AE...

15.
4,
0,

?
I
7

ao
1

ta296

l2 a,
21,81 14,325,56 4,6
5, 06 C,8

19,75

,)
,1q
,8

85
I

Zi6t)
ZlGA
ZIGA

LZ I

123

17,83

2,64
c aäc

t r(

t76,47 1 78, 99
125 VTRZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).
126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN.L27 VERZEHR VI'N GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U

6

1) SOI€IT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGE§E8EN IN 6RAtü4. - 2) SOI€II NICHT IM OASTSTAETTEN- UlD KANTINENVERZEIIR ENTHALTEN. -

185,2i
2t,04

110 , 15
51,02

19,34
lL2,?5

46. 90

-r04-

1590
I 098

7



GETRAENKE U'ID TABAK}.IAREN

MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 3

1988 I 1989 | 1.HJ,198e | 2.HJ.1989 | 1.vJ.1989 | 2.vJ.1989 | 3.vJ.1989 | {.vJ.1989
LFD.

irENcEl DM lr.tENCEl DM |HENGE| Dr',r |MENGE| DM lr.€NGEI DM I|€NGEI 0H lrfNcEl DM lrGNGEl DM NR

31,118 32 ,83 46,26 26,90 60

1 ,15 510,3? 622,36 631,59 64
S;20 653,63 662,26 613,63 68
1,32 690,23 70
t ,8{ 71?,3r 72

16,05 73

27,L2

I, 14 {930,21 1105
0 ,511,50 381
3,105,50 11202,90 815
4,221,96 964
1, 00 32
1 ,71 1312
3,25

2209
1305

1 ,34
0, 19
0,89
2,72

13,58
I '2t4, 40
4,55
2,56
0 ,50at?
4,90

512

196i

IlCQ

97
09

0,41

89 ,34

58,64

t7 ,42

13,28

61,56

ac Ea

i,00
t1 ca

t46,29
75, 08

11,18
28,15
26,04
i,84

18.28

15, 53
c,28
2,41

9564
2983

1754

i18

tlt /z

0, 45

o! c2

59,87

t, EE

14,0t
61,73

150 ,82

79, 09

582

t E20

1611

0,42

89,00

58,90

tz,2o
60, 02

1 {1 ,85

78,72

183,83

415

1238

74

0, {8
9{, 08

60,8{

17,40

15,83

63,45

80 ,39

z!q,hz
18,78

140,73

0,48

85,92
ca ,E

t7,52
11,14

56,83

131,15

73,6)

22,90

1117
105

1308

1980

449

zL53

5{1
181

1 417

0,44

91 ,56

60,30

3{,30
'E 

El
0,49

17 ,63

13 ,63

63,10

9789
2965

72

18,2'7

13,25

63, 16

30, 56

1,5b
29,20

152,43

83.72

30, 89

1,70 5690,30 156

2,23 72r

zio
era

tsi
e1ö
664

1o{ä
28

1 4{8

27,01

1,15
0,29
1 ,50tER
s,7?
4,56
2,58
3 ,92
1 ,6{
0,61
1,78

639
240

517
295

38,62

1 ,52
0,25
1 ,53
2,41

10 ,25
6,01
3, 46
4,29
2,02
0,30
?,33
4, 19

15 ,08

22
86

35 ,34
?3,07

0, 49

3,28
| ,44

22,01

13,62
3,0?
2 ,8s
i ,78

40, 04

580

' ,,i

280
0,3

83

28,73

14, 49
0, 05

29
85
69

,34
,21

,0i
,2r
,02

t!

,83
,46

1A

03
69

4
10

I
0
1
2'l

a
s
1
0

2

3,62

12.39
13,46
3, 07

1 ,61
2, L0
2,53

6 ,82
2,57
0 ,36
0 ,66

18, 12

23,16
15, 49

4 ,88
s, 85
2,82

19,88
3,03

40 57827 261
{998 q99
Ef
36 1598
96 1108
61

44 118
06 1298
58

1
0
1
1
6
5
z

I
0,

581

1658
1 057

1082
61

1378

1073
170

12 18

1 188

tt22

13,42
äEa
9,89

0, 37

92, 05

60 ,52

9884
2990

9265
3r42

1648

,8812

,03
,48
,11
,30
,46

,78

,85

2,45
lt9l

25, 18
1a 10
1,'78
2 ,86
2,64
1,67

?o t?

,58
,16
,5.iaa

,55
EO
CE

13, 16
3, 98
o lo
3, 0E

19,06
2 1a

5r',48

9,20 0,5
23,69 16,3
17,83 4,4

6, 75 0,8

16,80

6

2
4
1
0
2
3

16

655

3,28

1 088

t24?

9741
2995

L2,6414,37

3,8{
10,52

74
75

76

71

78

70
80
81

3,51 85
1,56 86

?9,64 81
14,24 837,36 893,35 90,rool
L,aq 92

40,97 93

2,02 91

,EOOa
5, 15 976.2{ 98
2.85 99
0.38 100
0,57 101

18,98 102

29,04 103

23,05 108
14,03 l0g
4,34 110
8. 63 111
3.17 112

21,08 113
3,71 114

88,{4 115

13,27 116
2?,49 rt1
35,23 118
12,{5 119

15,78 120

{, {8
11,56

?4,31
0 ,66

, !o
9, {6

0 ,52

96, 54

61,37

36, 40

17, 18 82

17,98 83

63,79 84

166,44 106

78,00 107

36,34
aa 11
0,41

34, 33
22t 43
0,50

ot 
^E2835

aa a1
2419A
0,58

9596
tot:

9531
305223,98

0,53

34,90
23,06

0 ,67

tat:

,oi
461

1 , {7 19651.99 607
?,274,83 1208

2 ,500,36 2960,74 0,3
16 ,94

4. 43
1,{3

11 ,26
19,41
2,94
2,76

38, 19

2L,9;
17,?5

5 ,57
11, 16
2,35

19,39 13092,65 100

72, t3

11 ,36
31 ,06
23,49

B, 23

1?,00

320
536

4,10
\,42

18 ,88

19,40
3, 18
3, 06
1 ,89

40, 93

zbq
0,3

107

3/L
600

1536
b{1

1469
591

i24t,

5bl
532

366
566

5b I
55q

4Ci
5 0-o

1615
576

1 503
616

1238

1211

287
0,3

a01
1 ,50

24,46
12,77
13,31
3, 13
at1
I,78

39 ,60

2,10
z,43
4, 99
6,66
2 ,68
0,37
0.65

,? ,96

15, 87
5, 00
9 ,88
2,78

24,24 rl?z
3, 19 90

12,33 0
29,25 1329,43 39,38 0

16,38

,tt:

502

1694! E'

2,41<)a
c a?
2,41
0 ,36
0 ,66

18,?1

aa 10
15, 12
4,78
9,81
2,87

2,87

9,10 0,7
26,30 t6,220,89 5,46,84 1,0

16,64

3 ,97

22,82
LZ,ö)

3,4-?
, E2
1 ,90

39,24

, ! oE
13, 16
4, 16

r0,21
2,88

19,74

,c o,

1141

1, {6
2,03
2,4i
?,36
z,31
0,34
0 ,73

18,98

1

z
2
5
6
2
0
0
j

L?26

68 15980s 598
6288 12C1

4839 276E8 0.3
81

1
2
2
4
6
2
0
0i

258

190

26 ,88

36
1

25

)4,
0.3

r47

261

96 0,77 104
2a,21 t05

30,8{
0,95 I 49

159,84

79, 45

32,14

31 ,57

153,07

80,94

28,59

67
06
52
?3
67
96
61

14 ,53
0, 04

17
187

E6

9{
02
30

79
0

17
0

14,5'
c, 04
2, 18

163,73

I 150
76

I 156
'77

21,
lj,
11,
z,
a

16, 49

1{, 40
0, 06
2,04

1186
89

1 187
86

1136
a?

68,71

9.00
28,88
23.91

6, 93

63,1371 ,731t,2A

,1
,2

69
c

0,?

4,6
0,7

10,71 0,52),71 14,9,E tE 2 O

8,11 0,8
I E qr

199, 18

19 ,54
128 ,75
50,89

a,-
0

,E
,6
,6

76
0

0
5
4
0

E
2
9
I

c,

1,
0,

13,38 121
0,10 t22
2,30 r23

0
00
07
31

1i
0
2

r4,21
?,21

o:
0

159,39 124

19 ,6t 12-q
95,58 126
44,20 tz'i

203, 69

to 70
134, 46

49, {4
?a
l6
rl6

183, 111

18,86
t16,72

41,83

2C,79
99, 04
43 ,90

-1 05-

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERHINZIEE U. AE

5
5
2
8

6 E



1{. AUFIGNOTT.IGEN FUER NAHRII,IGSi'IITTEL,

JE HAUSHALT IJiID

HAUSHALTS

JANIJAR I FEBRUAR I i,TAERZ I APRIL I
LFD
NR.

ART DER AUFI.,IENDUNG 1)
r€r'lcE I DM I rGNcE I DM lrlENGE I DM lritENGE I DM I

1 NAHPI'NGSMITTEL, oETRAENKE, TABAKMREN INSGESAHT

2 NAHRUNGSIIITTEL 2)

3 NAfIRUNGSI'I!TTEL TIERISCHEN URSPRUNGS

4 FLE]SCH, FRISCH, GEFROREN.

RINDFLE I SCH,
KALBFLE I SCH.
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I.IURST UNO I{URSTI{AREN

tzcS
47

zt02
154

1435
L?48
216

1 16r
85

2345
149

1 154
214
t22

1 441
{3

2531
a)

1366

152-

866,80

281,2i

66, 14

?q? qe

851,79

58S,23

271 ,48

64,90

13,05

c,21

306, 75

7,30

56,10

3.33
7 ,t7

1 038,33

658, 85

305, 03

69, 46

14,33

353 ,82

6,88

41 ,52

36,83

I 017,00

656 ,28

2^? OE

,1 0,

19,54
0,70

26,20

14,82

352 ,33

;" 88

Er to

4:,41

72,52

6, s5
6,94

86,72

14
15

LJ
18

3,q

40
41

$z

43

6
7
I
I

10
11
t2
t2

19

20

zt
22

21

ZE

28

23

44
45
46
1'7
48
49
50
51

52

53
54
EE
56

37

58
59

SCHINKEN, SPECK, ßAUCH-, KAISERFLEISCH
t..IURSTKON SE RVEN
FLEISCHKONSERVEN... ..,
ANOERE FLEISCIIERZEU6NI SSE.

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFR0REN (ÄUCH LEBEN0T

F I SCHI4AREN,

F I SCHKONSE RVEN
aNoERE FiacHaR2euontsse, xniäil

IJNO I.IEICHTIERE.

HILCH...

TRINKMILCH (LITEP),
KONOENSHILCi' ( EINSCHt. HILCHPULVER )

SAHNE ( LITER )

JO6HURT, BUTTERMILCH.
SONSTIGE HILCHERZEUCNISSE......

KeESE. . .

HART-, SCHNTTT-, IIEICH-, SCHMELZKAESE.
FRISCHKäESE U. -ZUBEREITI,I'IG ( OHNE QUARKSUESSSPEISEN)
SAUE RMI tCHKÄE SE

EIER. , . .

FRISCH (STUECK).......
BEARBE I TET.

BUTTER (EINSCHL, NILCHHALBFETT t,NO EUTTERSCHMALZ),...

SPEISEFETTE I,IND -OELE TIERISCHEN URSPRUNGS.

20 NAITRUNGSI4iTTEL PFLANZL]CHEN URSPRUNGS

SPE]SEFETTE IJND -OELE PFI-ANZLICHEN URSPRUNGS.

I.lARGARIN:.
aNDERE spEIsEFErrE uNo -oEii'iirÄNäiiöiiN' üäiiäu'röi

OEST UNO -ERZEU6N]SSE (OHNE GETRAENKE UND I'IARI'IELADE)

FRI SCHOEST

KERNOE ST.
STE ] NOB ST.

I.IE JNTRT UBEII.
APFELSINEN, MANDARINEIi, CLEMENTINEIJ.
SOIJSTIGE ZITRUSFRUECHTE
gANAI.JEN.
SOIJSTIGE SUEDFRUECI.lTE.

SCHiLEN-, TRt]CKEN-, TIEFKUEHLOBS] UND OBSTKONSERVEII

SCHALEIi. IJND TROCKENOBST. .

OB STKOI'ISERVEN,
TIEFGEFRORENES OBST... ,. . .

AI"IDERES VERARBEITEIES OBST

KARTOFFELN, GEHUESE, KAßTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNlSSE

KÄRTOFFELN, FRISCH ( K6 ),
KARTOFFELERZEU6N] SSE, .

1084
285

3868
1055
302

4L5Z
1 18?
312

4271
tt72

301

482

3937 5t,77
t8,72
2,39
0,91
4 ,86

130 1

77
2312

37
1356
tLz?
229
139

17,60
c,71

?0,83
1 ,94

10,14
11,49
t,zz
1 ,54

't8,67

aa aa
18,92
?,42
0,82

22.21
1 ,98, tt

6,25

16 ,95! 2ä
zt ,9s

0 ,59
10,63
10, {9

1 ,35
1 ,61

78 ,55

1 .87
7,54

13,60
5,81

44, C4

36,70
6,8?
0,87

10,45

10,37
0, 08

0,78
11,18
2,10
6,?3
2,83
o 1.

4, 39
3,87
0, {5
0, 06

L6,72

24 t54
2,16

10,63

1 ,51

56,35
zt,4'7

1,09
4,83

22,5E 20 ,9

8,30 1 ,8
14, 19
6, 06

{9, 49

0,57
11.07
to,a2
i ,30
L,78

86,98

56,79
21 ,80

0,78
5, 05

23,00
i lt
8 ,68

t5,0e
6,21

50, 44

41,08
o ,o

16, 41
0,11
6,47
2,06
2,73

s, 06
2,66

9, 88

4 le
o'4'c
0, 08

49{ 6,26

10, 46

3,66

6,80

50,87

5 ,76 586

ortr
3 ,81

5 ,54

50 ,61

7 ,47 436

10,75

8, 78

53,16

4,82

8,87

3, 18

5,59

55, l2
. 20,5

:n:
. i706

EQ

ic o

1,i
20,6

'ä

30
3:
32

",3
34
35

36

3i

44, 95

36,7i
0,91

10,29

10,25
0, 01

r2 2E

0,2j

2855
i786

104

2829
1608

88

3029
I 873

96

3111
201 1

104

40,59
1 ,94
0, 96

n?

1636

44

17-Q3

34

1885

41

10,62

10.62
0, 0o

13, 46

L3,27

16
70

!zzb

58,61

4,8

7,03

3,84 tq24

43,78

34,9E

4,38 1 370

4{,01

1 439

48
7598

856
393 0

106
5845
782

3758

35,24

Lt,7')
0, 16

13,4?

2,78
1 ,67
6, 05
1 ,881ac
3, 02

10,69

5, 3.r
4,83
0, 41
u,ll

61 ,61

9, 05
0, 09
0,0r
0,34

14, 41
1)A

3, 05

8,84

309
2999

641
3679

390
I 157
651

3906

39
83
Eq
06

s,72
7 t11

1a
836

1)SOI..IEIT IN OER VORSPALTE NICHT ANDERS AI'IGEGEBEN IN 6RA}II'I. - 2) EINSCHL

-106-

FERTI6GERICHTE

5,8 6,1

4,44
3,44



GETRAENKE UND TABAKI.IAREN

I'It)NAT NACH GUETERARTEN 1989

TYP 3

r.rallJUNIlJULIlarßUSTISEPTETßERIoKT0BERINoVEIAERIDEZEi€ER
r4ENGEl DM lrGNGEl DM IHENGEI ot'',t lrfNGr; DM lr,rENCEl DH lr,'rENCEl DM lmN6El DM |MENGEI DM

I 065,8{

571,13

296,28

69,61

s9 ,32
21 ,63
2,28
0, 75
1 ,61

3 ,90

8, 13

3, 10

55,13

1q,92
5,01

46,64

6,J.

rt E:

a,z'-

3?4 ,85

6,92

45, 75

81 ,95

I 034,08

671,79

300, 68

69 ,56

1 069,35

57 5,,28

256 ,92

61 ,75

1 103,33

635,25

289,99

69,01

14,00

1 004,79

643 ,33

ora ro

665,25

317,40

?q 7a

92,28

1 113,91

750,08

374,55

1 14,59

12,31
t ,87
4,92

1 00, 37

941
66

25Lt
17'7

L1?2
LZ53

145
17C

3,8 1 362

'1,0'|

2,81

4,23

45,89

20,2

r,ä

8,51
0,01

11,40

U,13

5j / r5E

RO(

3, 4{
2,5r

45,7?

1 189

965, 0o

613, 19

291,55

57 ,88

1 471
55

233t
L20

I660
t2sl

266
215

4, 90

9 ,93

3,31

6,62

52,38

zt,0
,i lrb

16 15

48

118

67

3Zt ,? 4

6,72

0 1356 4, 15
51

Lb/ /

42,57

32,78

4402
I 400
363

14
15
16
L1
18

89

307

7l 4

14,81
0,53

30 ,55
0 ,33
9,81

11,06
a ,77
1,76

88,60

943
29

290 1
i?

I 184
115
145

933
{9

2069
41

13?4
L252

?2?
2q2

1 ,34
26,0?
a,?3

11,02
!2,30

1 ,07
2,48

90, 15

58,86
22,52
2,86

51,50
le, 90
2,6)
0,73
4, 48

782
s6z

76

llc ,84
7 ,83

50
0L

. 10,54

45 10,54 42
. 0,00

10 ,81
0, 16
0,22
6,86
4,26
1 ,31
6 ,95
2,79

14,12

11,96
3 ,90

0,58 21t0,83 3714,92 3404

97t
1äO

,1q1
58

1218
11?2

144
273

t,28
28, 15

0, 75

1157
80

2230
5S

lz/z

162
208

14,89
0 ,86

25 ,65
1,11
7 ,38
9 ,26
0 ,81
1,80

?6,269t,63

940
4S

tzbS
83

886
943
L25
163

14,35

28,41
0,8 4

10,94
0,92
)aa

58, 84
z2,10
{,58
0,70
4,80

3 ,88

tq 1a
10,79
1C Ot

0 ,61
0,53

7,47
4,03

9, 06

16,93 35,02

36, 08
0, 70

2t,87

19,91 21180,80 156
26,29 28761,68 46t4,0r 2123D,q6 t20i1,84 2952,80 339

t4t42
0 ,84

23 ,35
0 ,64

t2,4t
t,42211

4239
1 153

459

?5,24
1,96
7,65

t2,40
5, 8.i

24,41
1 ,961aa

13, 13
5 ,65

36
6
0

q
6
1
I
o

10
11
L2

4400
tzt4

489

3808
324
313

4078
1023
322

4134
1 189

318

4106
1096

3ZS

8,14

3,70

5. 04

55,18

23,55
2,10
9, 08

14, 41
5, 94

9,88
ooi
0, 02

t3,89

371,12

11q

65 ,50

56, 43

1,41

8, {5

3, 71

53, 85

3{6,28

6, 79

49, 07

39 ,86

52,93

.5,20
9,56

3,88

5,69

55 ,84

0 ,71

10 ,50

1{,5 ',

a,20

5,80 594

11 ,64

4, 30

7,35

53, 09

l2

8, {I 19

19,63 20

5,87 2r

13,77 22.

51,58 23

11, 49 33

11,49 3{-35
17, 00 36

0,31 37

2rE Et 20

8,76 39

58,40 {2

37,63 {3

2A,77 52

63,30 57

oro
tzrb5

0 ,89
1 ,90

82,94

55, 83
19, 00
2,94
0 ,82
4, 35

88,59

58,94
21,08

3, 14
1 ,04
4,39

EO
tq
,l

,10

57,01

11,89
5 ,59

61 ,25
22,03
3,02
1, 03
4,95

{525
ll95
244

334

24,6

1,ä

31{ 308

18, 0

402412

63 ,90
26,97
3,28
1,12
5, 10

24,11 2qz,zr 259,48 2E
10,74 275,0{ 28

42,78 307,28 31r,02 32

z2 9{
OE

23 ,44! oo
8,01

14,83
5,59

{7 .95

39,81

0,84

2A,21
1 ,53
6 ,55

LZttSc rr

{2,10
38, 19
8,71
0 ,84

?2,2

t,;
25, 831a7
aro

13,7 4
Erll

12,63
4,69
0,46
9, 31
c, 70

6,40
2, 16

9 ,54

20,5

2,ö

3092
|t4r-

71

1783

32

q'l,28

39 ,56
6,75
0,97

11,39
It ,o

0, 01

rE 72

0, 40

347 ,85

51,06 2344,1E{9, 38

2804
2068

1C9

2874
2A1l

79

258'7
te42

13

29A4
1704

a2

34, 53
6,81
0,76
O E'

56 304387 153374 96

3111
1552

! cEa

39

1?14

21

a:

lb9 /

24

9 ,57
OEE
0,01

13 ,62

0,1{

10,03

10,02
0. 01

13,31

0,21
1363

2a

207;

t26C 1 069

336,02

8, 43

47, 16

2' Cl

56,97

8, 1B

4, 96
3,20

54,60

36, 12

{,01 1382 4.4.1
, o! 2 2'

7e
23

5
3
0
0

5
3
0
0

90
35

05

1536 4
3

1{78 4
4

53 4023 41

235
536
514

336 7

88

123
3565

254
30 18

1932
397

3350

143
7242

8C1
311{

16, 26
1 ,88

12,11
1, {C1?Ä
]-62
8, 0{
3, 08

9,?r
4, {9
4,3i
0, 41
c,04

2A
3343

375

12, 30
10,05
1,08
5,87
a,72
: lc
5,34
3,3{

4,98
3,85
0,30

777
5693

565
350{

8.21 440,05 {50,07 460,80 {7
16,118 482.49 436,24 503.23 51

9,02
c, 04
0, 09
3, 03

L2,70
1 ,86
6,83
)ca

18,48

14,60 53
5, 02 540,65 E50,50 56

4,99
5,ti
0,29
0, 08

69,31

9,36
6, 03

4, 10

0,21
a,L2

49 ,80

13,83
3,9.1
0,
0, 4S

54, 64

11 ,3
62

8,9 8,90. 5,98
1,1 5,8 6,11 7,0

5, {0
6,58
6, 12

-1 07-

20, 1 9,8 6, 04
7,23

4,9 92 58
OE EO

l rro.
I NR.



14. AUFI€NOIJI'.IGEN FUER NAHRWGSMITTEL,

JE HAUSTIALT II{D

}IAUSHALTS

LFD
NR.

ART DER AUF}IENDUNG 1 )
I uNuln I FEBRUAR I nnenz I aPRrL I

I I{ENGE I DH I MENGE I DM IiIENGE I oi,,t ITIENGE I OM I

60 FRISCT16EMUESE.

B LUMENKOHL.
I.IEI SSKOHL.
SONST, KOItL.
KOPF SALAT,
SONST. BLATT- UNO STENGELGEMUESE....
TOMATEIi.
GURKEN..
SONST. FRUCHToEMUESE. .
ZI.II EBE L6EMUESE
HUELSENFRUECHTE. . . . . . .
SPEISEHOEHREI.{ UND KAROTTEN.
SONST. GEMUESE

TIEFGEFRORENES 6EI.IUESE, GEIIUESEKONSERVEN U. AE

IIEFGEF RORENE S GEI',IUESE.
GEMUESEKONSERVEN, . .. ..

ANDERE GENUESEERZEU6NISSE ( OHNE 6EMUESESAEFTE )

BROI- IJND ANDERE BACKT.AREN. . . .. .

BROT- I'{O BACKMREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL. XNAECKEBROT).
KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG.
SONST. EACKI.IAREN AUS BROTTEI6

FEINi BACKT.IAREN (FRISCH I,NO TIEFGEFROREN).....

DAUERBACKI{AREN

ZUCKER, SUESS}lAREN. I'tARI'IELAOE.

ZUCKER (RUEBEN- UNO ROHRZUCKER).,.,...
KÄKJ.OERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)...,
SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE
ZUCKER|"IAREN ( OHNE KANDIERTE FRUECHTE).coEtaEtrr
BIENENHOTJIG.
I'IARI'IELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT..
SONST. BROTAUFSIRICH...

GETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRHITTEL, GET.IUERZE.

HSIZENI'€HL.
REIS....
ANDERE GETREIDEERZEUGNISSE.
TEI6t.l^REIJ.
MUESLI, CORNFLAKES. . ..
GEI.IUERZE.
SPE I SE SALZ.
ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (LITER),
SONST. NAEHRH]TTEL UNO SPEISEZUT!TEN. . ,..

103 SONST. NAHRUNGSI4ITTEL

9?44
2771

9131
2716

9541
30 16

318

30 ,31

1 ,65
0 ,35
2,63
2,02
6,75
5,{l
1 ,83
4, 39

uttz
2,58
3,08

18,22

5,35
12,81

696
s?5

2,48
I E CE

10,08
5, 09
2,36
2,31

38 ,90

28,82

2,00 6050,33 ?37
2,22
2, 09 561
6,60

1.99 1034
3,82
1, 40 1048a,07 332,16 1302

16 ,25

, aa
:,49

2t ,04

6, 08

2,58
I,bl

38,3-q

:,58
2.23a?o
4,85
5,92
2,33

3,65
1,84
2,81

18,32

51, {6

709

33 ,53

1 ,44
0,?3
1 ,69
2,56
1ao
4, 59
3,68
3, 88
1 ,53
0,13
?,16
4, 35

15,85

4,75
11,rC

63
62

61
62
ca
64
65
65
67
68
69
70
71
?2

370

r ooä
q79

814
476

0,51

8l,21
56 ,26

15, 44

41,75

1 ,52
24,9 ,-

i 25 ,60

73,58

145,75
'22,61
83, 73
39, 35

20t

I 170

1 131

86, 07

55, 69

18, 71

11,66
!q qq

0,39

90,26
EO ?O

18,33

78,29

2,9'7
i ,63

40, 11

)Q 1-

EC

58

1 47 ,8€

79,01

2981

1 404

128 I

t232
1508

rL2?
73

1496

1170
73

80

lz, t4
L,62
0 ,25
1, 05
2,87

10, 97
6, {3
4,24
I,23
0,33
2,5e
5, 30

16 ,37

4, 85
tr,52

0, 43

94, 29

61,38

20 ,5E
1a al

54, 09

?1 Aq

r{5,45
7e , 6:.

728

tLlz
20

1 649

382
aa

1 400

/3

71
?5

76

'i7

'78

82

83

84

85
86
8?
88
83
-oc
91
32

93

4
1

7S
80
81

116
1i7
118
119

03
75
48

34,
ZLr
0,

04933,50
21,72
0,47

35,45 I
23,73
0,55

37,02
,2 11

c ,58

353

147 0
618

1567
62;

355
EO'

6f7

7,36 0.6
1a EO !E '15,16 4,q
6,35 0,8

0,5
1' C

0,8

1302

157C

125S

389
58I

1 485
572

t,42
38,65
16, C:
12,08

)e2

1 ,62) 1A
2, ).r

6,45
2 ,8_c
0,40
U.Ei

L8,21

23
l5
I
8
3

2l
5

t1 ,64

c, 09
2,42

1,39
18,2A
10,55
13,3:
3,26
2,88
1 0t

c2a
6,1.1

0,33

18,85

24,00
1i, 88
6,56

2,8t
z,86

66,84

94

96
91
98

100

r02

1235

2
3
q

6
2
0
0
7

E?

13
21

46
34
60

59

,1)
0,3

145

21,22
12,4C
3, 41
8, 57

Li,?0 10853,86 73

52,01

8,78 0,4
21,98 12,6
14 ,53 ?,66,72 C,7

16,24

11, 07
0, 03
2 ,14

2.34
0,3

I 045

24,90

1,36
2'r,54

68, 44

352
c,3

t232

2A

244

18410i
r05

106 GETRAENKE 2)..,.,.
iO" ALKOHt)LFREIE 6ETRAENKE.,

SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERNÄHRUNG
FE RTIGGE RI CHTE

5€
93

1
21

143LSS

108
109
110
111
I Ll
113

115

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTR!TE, 6E-
HUESESAEFTE U. AE. . . .

TAFELI.IÄESSEF.
KOFFE]NHALTIGE LIHONADEII.
ANDERE L]HONADEN UNC ERFRISCHIJN6SGETRAENKE
KAFFEEMITTET UNO TEEAEHNLICHE ERZEU6NISSE.
K,AFFEE. ,
TEE 3)..

ALKOHOLI SCHE GETRAENKE.

SPIRITUOSEN ( LITER ).
BIER ( TITER ).
TRAUBEN- UND FRUCHTI.IEINE ( LITER).
TRAUBENSCHAUI'II.IEINE ( LITER ).

68,82

11,45 0,
26,4E 15,
23,72 4,

7 ,21 0,
22,2')

1i,50
11,2A

15,0,i
c.03

85

120 TABAKMREN

ZIOAREITEN (STUECK)......,
Zl6ARREII ( STUECK)
ZIGARILLOS, STUHPEN, TABAK

1)A
RZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST.
STAETTEN U. AE. . .

VERZEIIR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).
VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN.
VERZEHR VON GETRAENKEN IN KANTII,IEN, 6ASTSTAETTEN U

t25
126

16, 49

6

0
I

198, 07

2i,10
130, 46
46,52

18,78
143,99

51 ,20

131,17

69,15
41,03

74
0

L2t

t23

'71

c

VE

5

1) SOI.EIT IN OER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMTI, - 2) SOI.IEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UNO KANTINENVERZEHR ENTHALITN

-1 08-

.,... L242

E.
0

6



6EIRAENKE IJNO TABAKI.IAREN

I'IONAT NACH 6UEIERARTEN 1989

TYP 3

t4a]lJüJIlJULIlatßUSTISEPIEI'ßERl0KTOEEilNovEtßERIOEZEBER
MENGEI DM |HENGEI DM IHENCEI DM |MENGE| DH |MENGE| 0H lrlEr,l6El Or'1 lrCNGEl OM lr.EN6El DM

76 El31 6291 E394 6481 65
bb bb51 6712 6825 6923 ?098 7160 72

l! Et

2,6?
I ,91

0 120

91 ,92
EO OO

18,00

13,92

67,01

27,12

10,84

2,71
7,90

0,53

86, 10

55,92

17, 34

12,83

63, {2

330, 75

16,76
232,56
81,53

0,31

94, 9S

62,71

18,9,1

13,28

81,11

165,66

85, 09

284,02

0147

93 ,64

62,24

16,62

14,78

s8,72

1,01
21,88

145,73

198,56

0 ,68

17,23

17 ,81

52,51

{,56
10,83

0, 40

96,08

50,r0

L6tqt

19 ,50

66,71

?5,6{

153 ,52
a) d)

3, 17
21,53

80 ,61

30,08 50

19,65 73

4,98 74
L4,67 75

0,70 76

97,96 77

63,51 78

17,84 82

16,61 83

71,83 84

3,37 851,54 86
35,70 87
15,62 88
8, 06 893,45 90
2, {5 911,64 92

{3,87 93

198,9{ 106

84,17 107

16,32 120

13,18 121
0,2a 122
) oa 142

148,56 124

0
0
2
1
6
s
2
4
1
0
1
3

25,59

1,34 2790,35 255
2,46
1, {5 387
4, 65
3, {4 8902,0r 871
3, 501,34 7320,10 sz1,81 LZ34
3, 1{

15 ,38

10,15

35,66
9,1{

1i,90
13, 00

0, 08
1 ,82

38 sgs4s 395
6E38 368
1480 121328 6'tt
2838 97635 2772 1356
20

,? AA
1792

ad2a
16{5

51,25

r,20
0,15
0,72

1S,67
o)2
4,9-)
4,73
2,63
0,42)rc
5, 1€

1) aa

0,48

85,93

60,18

21,01
0,4E

16,25

13, 49

68,48

450

485
i23

Et,
Lzr

czg
t32

25,04

13,05

3, 89
9, 15

c'' {5
95,56

60,52

9485 35,12 98673007 24,72 2732

t
0
1
1
4
3

3I
0
1

3, 15
1 ,53

?a,7'l
LZIZL,oo
2,85

1 ,81

36,91

1 ,67
2,18

1,82
6,51
2, t4
0, 41
0 ,57

16,08

{, 13
8,7 4
2,76

3,72

69,67

9,81 0,5
24,24 14,7
2'7 ,60 6,38,03 0,9

16,14

27,28

1,54 6060,2s 559
0,9{1,53 389
3,444,49 12592,70 908

1 ,96 11250,78 791,79 t?2']
3, {6

14,35

28,97

0,99
0,24
0, 49
1,57
2 ,93Eza
a01
{, 33
2,02
L,Zr

3 ,20

12, 95

790

1089

t226

1 594

1 088

1 134
168

i201

644

toEo

2603
r332

240'l

734
2t0
434

1680
LZLq

7420
233

LZz0

02 1g
2324

89 46216 Z0Z
4241 463
9469 234205 1370
9{90 i2r500 38654 1164

924
256
983

0
0
0
I
z
6
3

1
1
1
3

0,41
1 ,64
1 ,80
4, 36
6,96
2,21
0,31
0,82

15,82

24 ,42

6 ,29
11 ,31
z,04

17 ,8i
3, 09

42,22

t,20
0, 18
0,91

10,04
9, 18
200
4,66
2 ,69
0,74
z,?2
tr,Z4

14

g7
690

1E
80

34,?9
27,53

0, 45

36,57 10008 3'7,q9 79
22,95 3100 2s,30 800,59 0,73 81

37,95
23, 80

0, 48

30,20
25 tzA

0 ,52

996C
2983

8252
3t47

9343
3356

36 ,29
23,33

0 ,38

9645
300{

{80

4, 00
1 ,60aa a1

14,82
6,05
3.73

1 ,78

4?.,01

42 185611 631
4790 1353
76
0539 26058 0,3
t2

2012 1978

12 16
76

17

1586

1665

Lt42

32i
0,3

ttri

{4ä
at:

2358
buz

1 12ä

307
0,3

1334

15 12

396

{, 00

11,53
12,50
2,98

1 ,78

s2,2t

3,08
c,'72
1 11
2,78
0,37
0, 84

18,34

28 ,89

{, 19

18, 51
1I,03

2,94
1,7 4

37 ,60

5, 09

17, 03
11 ,23
22,00

2, 80

34, 80

2t3
c,4

6, 49
1,48

18,44
,n oä

??q
3,04
1 ,94

4t,29
1,48
2,01
2 ,38
5,07
8,23ac)
0,40
0, 75

18, 45

2e,31

26,94

373EO'

1 ,39
t o oo
'1 qa
?3.9e
2.89

44,78

224
433

74
90

0
4

6995

3{t 241
551

369
560

34i
499

t,;1c
613

1514
587

860
466

148 0
508

19 15
682

1190 1024 1290 1111

lqEq!
2,36 9s2,76 96c 1a a1
5,{6 983,33 99
0,34 100
0,55 101

2t,4O 102

31,41 103

108
109
110
111
tL2ll3
11{

24,50
15, 18

19,83 116
32,54 trl
42,26 7t8
20,14 119

5 ,21
9, 49

zLt t3
4t 47

114,77 115

82

22,4!
15 ,28
6. 12

12,13
2,43

20r43aro
8C, 57

16,35 lzs
90,28 126
41,34 L27

69
0

6i
0

72
00, 03

all

24,
t28,
{9,

18
7?
62

2
Z
z
4
E

0
0o

588

298
0,3

!Eq
! 70

5, 40
5 ,5s
0, 41
c,7-)

15 ,66

31 ,7A

1,18
Jb .52

281293
0,3

:, ,44
2, 16
1.6c-
4,24

2,34
c ,3c
O,BE

19 ,63
? 1 0:

26, 0C
r c to
6,45

't2 ,42, EO

I8 ,9r
2,16

66,57

30, 152r ta

239
c,{

5
4
3
I

c,
16,
4,
c,

0,57 104
30,8{ 105

1,00
29,14

141 115 1t2

158,30 1 17, 88

78,7085,62

1 191
94

1045
8t

L231
75

11,81
30, 49
20, 15

6, 73

16,43

5,56
12. 03
2,62

20,68
?,81

23,10
16,22
4,61

10, 04
2,57

10 0,
2,58

65,68

! lo
30,3430,68

153 ,64

86 ,97

1 186
102

146 
' 
6;-

77 100

23 ,6s
14,10

13 ,98
0, 01
2,15

r89,0c
?0 ,9s

114,66
Rä 

'O

i402
117

21,05
t2,84
3,68
7 ,68

141 . 61

2t,52
82,41
37,62

ET

69, 1872,68

8,46 0 ,729.65 16,4
2A,43 4,0
6,15 0,8

1,0
17,6
7,0
2,0

0,7
18,5

0,1

9,8€
23,31
21,68
5,80

0,6
13,6
5,0
0,8

t2,s3 0,6
33,32 16,528,61 4,56,15 0,7
l? 20

5i
0
'1

8 ,9.t
28 ,85
21,11
7,78

16,30

15, 09
c, 05
2,28

8114,38
0,0i
2, 00

80
0

75
0

14, 30
0,1i
1 ,86

!2 0E
0,01

))
0

188,01

120, 00
4j,72

224,78

18, 00'
752,7 I
54, 07

.1 09-

16, 87

67 ,63

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U, AE
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15 VERAENoERU\ß DER VERIIoEGENS- t,t0 FINANZKO,JTEN JE HAUSHALT tND H(},IAT

ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERLi\ß

HAUSHALTSTYP 3

DH

ART DER NACHI{ISI,ING 1984 1985 1985 1987 1988 1989

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILOIT'IG I[.ID KREDITRUECKZAHLUNG

AUSGABEN FUER DIE BILDTT{G VON SACTIVERI'IOEGEN.

AUSoABEN FUER DIE BILOI'.IG VON GETOVERH(IEGEN. .., ,....
EINZAHLI,,NGEN AUF SPARBUECHER,.. .. , .
EINZAHLIf{GEN AUF TERMII{GELOKONTEN, .
EINZAHLUNGEN AUF LAUFENDE KONTEN,,
EINZAHLI,,NGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
KAUF VOA] I.IERTPAPIEREN I,IND GESCHAEFTSANTEILEN. , , ,..
PRAEI'IIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE.......,..
AUSLEIHEN VON 6ELOERN.
BILDU.IG EINES BARBESTANDES AI'1 HONATSENDE.

KREOITRUECKZAIILI,I'16 , . , .
TILGUNG VOI!:

BAUDARLEHEN VG{ KREDITINSTITU]EN. .
BAUDARLEHEN VO.I BAUSPARKASSEN....,
BAUDARLEHEN Vq.I SONST. KREDITGEBERN. ,. . . ...
ANOEREN KREOIlEN VON KREDITINSTITUTEN. ,. ...
ANDEREN KREDIlEN VO! SONST. KREDITGEBERN. ,.

ABZUE6LICH:

EIMJAHHEN AUS VERHOEGENSI4INDERUNG IS.IO KREDITAUFNAHHE

EINNAHMEN AUS AUFLOESI,NG DES SACHVERHOEGENS

EINNAHI"IEN AUS aUFLoES[ 'lG DES GELDVERMoEGENS... . . . . . ,
ABHSEUNGEti VON SPAR8UECHERN.... . ..
ABHEEUN6Eh VOIJ TERMINGELDKONTEN..
ABHEBUNGEN VON LAUFEIJDEN KONTEN, .

AUSZAhLUN6EI,] VON GUTTTABEN 8E1 BAUSPARKASSEN., ..,.,
vERKAUF VoN IIERTPAPIEREN tf,lD 6ESCHAEFTSANTEILEN...
EINNAHIGN AUS LEBENSVERSICIIERUNGEN U. AE. ,,,...,,,
RUECKZAHLUNG AUSGELIEHENER GELDER. .
AUFLOESI,II'IG DES BÄRBESTANDES AM I'IONATSANFANG,....,.

KREDI TAUFNAHME
AUFNAHHE VON:

BAUDARLEHEN VtN KREDITINSTITUTEN........
BAUDARLEIIEN VON BAUSPARKASSEN. ..,,.. ....
BAUDARLEIIEN VOI SOJST. KREDIIGEEERN. . . ..
ANDEREN KREOIlEN VON KREDITINSTITUTEN. ..
ANOEREN XREDITEN VON SONST. KREDIT6EBERN

ER6I BT :

VERAENDERUNG OER VERHOEGENS- UNO FINANZXONTEN 1)

EILDUN6 (+) BZ}I VERHINOERIJNG (-) VON SACHVERMOEGEN 1)

VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMOEGEN 1)( + ) BZI.j
) SPARBUECHER.
) TERMII'.IGELDKONTEN. . . . .) TAUFENDE KO'IIEN..
) EINLAGEN 8E] BAUSPARKASSEN,.. ,...) I.IERTPAPIERE UNO GESCHAEFTSANTEILE
) LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE.,..., ,) AUSGELIEHENE GELDER..) BARBESTAND.

B 744,73 8 669,62 I 272,16 8 959,{7 I 156,36 I 823,77

700,76 339, 06

7 {65,08 7
4{{,85

5{1 ,29

552,25
463,25

950, 08
112,6l
80,10

131 ,82
241,72
612,67

576, 08

111 , 41
292,94
s/tLq

100, 06
3{,53

5

0'07

510,4i
266,4i

28, 00
446,31
83, 05
6{,59
22,29tr, ,c

547 , 00

3 43. 87

112,43
139,84

1,66
68, 04
2L,89

I>1 | Zl

dq? Eq

aq" q,
87 ,34
53,3C

6i,02

568,69

-0 ,65
+158,81
+?2,51
+6,38

,s6

,02
ua

231
ro?

)Q
10
4C

+1 l2 ,31
-126,24
+?33 ,'7 4+2i,5!
-36, 91
+20,24

+19C ,60
-2',44
-26,62
+13,23

r79,9;?
150,51

44, 98
a) 1a
27,43

4?
E)
43
f.i
28
08

665 ,23

930,81
381 , 18

15,55
574, 36
1 16, 97
7L t't6

172,23
86,10

512,6s

560,32

114, 34
302,35
39,47

51 ,87

6

287,00

4s8,51
389,24

äE 70
031 t72
1 16,56
91,10

t37,34
75,30

575,46

526,65

113,86
280,25
36,41
80, 2C
35,94

7

608 ,6 1

1 832,38
3{9 ,54

14 ,945 487,8{
123, 81
81,84

155, 26
88,61

530,55

518,{8

7 331,56
251 ,80

6 304,50
56,6r
71 ,61

5Jz ,5b

7 914,19
336, 80

L7,27
6 561, 19

125, l8
63 ,95

181, 10
75,32

553,38

5 890,8;
t49,37
74'2s

120,94
17{, 85
510, 0{

578,95
II' EE
282,94
39, 18

104,37
34,91

82,74
l{5,u.1

20 ,69
197,86
54, 13

370,52

90,3{
309,6s
32,49
50, 12
35,88

1q5,77
303.69

18,97
s2 ,68
49, {1

;- 936,115 7 736,06 7 443,62 ? 971,33 I 216,48 7 854,35

36,67 58, 75 233,60156,0l

280,01
42A,43

879 ,85
10i,79
64, 51
25,34

173,14
608 ,34

500,43

1223,74
410,17

5 790,14
78, 00

131, {2
19, 00

184. 51
610, 50

5

7 000.97
303, 74
23,07

5 900,71
5C,22
56, 78
a2 aa

569,91,

383,91

7

5

475 ,65

+328,51
+53, 08

+159,94
+34,6 1

+1 12,82
+17,21,

+2,1-7

+457,54
+83,5i
+L2,72

+137,01
+66,34
+24,3?

+104,12
+22,0A

-E E,

+!42,75
-7.01

406,17

+500 ,82ia? r2
-5, 07

+183,35
+57,13
+ 10 ,20

+133,6t
+ 16 ,83-2,0t

L20,81
oc cc
63, 87
86,82
22,7A

216,58
,E O!

10 ,98

I5 ,6i

+808 , 34 +933, 58 +828 ,54 +988 , 1 1 +939 , 88 +969 , 41

+544,75 +504,62 +228,2a +375,01 +511,00 +338,99

+185
+24

+ 10c
-68

+142
-?

+21
+7

07
42

94
58
72
60
89
70

52
81
93
4-c
49
22

+10,
+47 ,

+95,
-4,
+1,

+78,
+3€,
.124
alO
-93,

8 I LDUNG
SALOC
SALOO
SALOO
SALOO
SATDO
SALDO
SALDO

l+/-l+/-
l+/-
l+/-
l+/-
l+/-l+/-

+43j ,26.t4j ,41
-1.23

+116,39
+29,63
+18,46

+102,84
+25, 09

+1,68

+403,71
+-20 ,39

+114,88
+42 , 13

SAL00 (+/-

KREDITRUECKZAHLIJNG (+) BZI.{. KRED]TAUFN.IIIME (-)......
SALDO (+/-) BÄIJDARLEHEN VON KREOITINSTITUTEIJ....,,
SALD0 (+/-) BAUCARLEHEN VoN BaUSPaRKrSSEN.........
SALDO (+/-) BAUDARLEHEN VON SONSi. KREDITGEBERIJ...
,SALOC (+/-) AI.IDERE KREOITE VOI,I KREOITlNSTITUTEI,]...
SALOO (+/-) ANDERE.(REOITE vON SONST. KREDITGEBERN

1) JED()CH [)HNE I€ßTAENDERI',IG VORIIANOENEN SACH- ['I'ID GELDVERMOEGENS

-8,38
.! nC C,

+11 ?'
-1) ,73
+1 i ,63

+226,65
+33,34

+163, 85
+i7,31

+27,52
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Anhang





Systematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushalte

Ausgabe 1 983



Verzeichnis der Hauptgruppen

Haupt-
I rupPe Text

Ei nnahmen

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

Bekleidung, Schuhe

t{ohnungsmieten, Energie (ohne Kraftstoffe)
t!öbelr Haushaltsgeräte und andere Güter für die Haushaltsführung
Güter für die Gesundheits- und Körperpflege
Güter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Güter für Bildung, Unterhaltungr Freizeit (ohne Dienstleistungen des Gastgevrerbes)
Güter für die persönliche Ausstattung, Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes sowieGüter sonstiger Art
Ausgaben (ohne Privater Verbrauch)

Die Gruppe der plgnglEg! (Hauptgruppe 0) umfaßt

9 zrreistellige Gruppen

35 dreistellige Klassen (davon 1l zugleich Arten)
92 vierstellige Arten

Der TeiI des Eliyglg!_ygIDlgggbs (Hauptgruppen I - 8) umfaßt

I einstellige Hauptgruppen

55 zweistellige Gruppen (davon I zugleich Klasse und Art)
274 dreistellige Klassen (davon G9 zugleich Arten)
901 vierstellige Arten

Die Gliederung der lp_:C1qe_rf!9lge_BliCgte!_yesbfegg!.1 (Hauptsruppe 9) umfaßr
9 zvleistellige Gruppen

36 dreistellige Klassen (davon 19 zugleich Arten)
81 vierstellige Arten

In den FäIlen, in denen Dreisteller nicht weiter untergliedert sind (die K1asse also zugleich Art
ist), wird in der Systematik nur der Viersteller angegeben. Diese Viersteller haben in der
4. Stelle die Ziffer 0.

0

I

2

3

4

5

6

7

I

9

-1 r4-



mat ik-
Nr.

Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte
Ausgabe 1 983

Text matik- Text
N

0111

01 13

0115

0117

0119

013

0'r 31

0'l 35

0

01

011

015

01 51

0211

0215
0219

Q2

021

025
0251
0253
0255

025'l

Einnahmen
Einkommen aus Erwerbstätigkeit
Bruttoeinkommen aus unselbständiger

Ar be it
Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der Bezugsperson, hauptberuflich

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der BezugsPerson, nebenbe-
ruflich

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit des Ehepartners der Bezugs-
person

Bruttoeinkommen aus unselbstänäiger
Arbeit der Kinder der vorgenannten
Haushalt smi tg I iede r

Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit sonstiger Haushaltsmitglieder

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit im land- und forstwirtschaft-
Iichen Betrieb

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit im land- und forstwirtschaft-
Iichen Betrieb laut Steuererklärung
oder Steuerbescheid

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit im tand- und forstwirtschaft-
lichen Betrieb, errechnet

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit im Gewerbebetrieb

Bruttoeinkommen aus selbständiger
'Arbeit im Gewerbebetrieb laut
Steuererklärung oder Steuerbe-
scheid

Bruttoeinkommen aus selbstäntliger
Arbeit im Gewerbebetrieb,
e r rechnet

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit (ohne im land- und forstwirt-
schaftlichen und Gewerbebetrieb)

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit (ohne im land- und forstwirt-
schaftlichen und Gewerbebetrieb)
Iaut Steuererklärung oder Steuer-
be sche i d

Bruttoeinkommen aus selbständiger
Arbeit (ohne im land- und forstwirt-
schaftlichen und Gewerbebetrieb) r
e r r echnet

Sonstige Einnahmen aus selbstän-
diger Arbeit

Einnahmen aus Vermögen

Einnahmen aus Vermietung und Verpach-
tung von Grundstücken, Gebäuden und
E ig entumswohn ung en

Einnahmen aus der Vermietung von
wohnungen

Mietwert der Eigentümerwohnung
Sonstige Einnahmen aus Vermietung
und Verpachtung

Einnahmen aus Geldvermögen
Zi nsen
Div idenden
Ausschüttungen auf Investmentzer-
tif ikate

Ausschüttungen auf Geschäfts- und
Genossen schaf tsante ile

Einnahmen aus laufenden Übertra-
gun9en

Renten iler gesetzlichen Renten-
ve rs iche rung

Renten der gesetzlichen Renten-
versicherung aus eigener früherer
Erwe rbstät igke it

withren- und Witwerrenten der ge-
setzl ichen Rentenvers icherung

waisenrenten der gesetzlichen
Rentenve rsiche rung

Renten der zusatzversorgung für
Angehörige des öffentlichen
Dienstes

Renten der Zusatzversorgung für
Angehörige des öffentlichen
Dienstes aus eigener früherer
Erwe rbstät igke it

witwen- unil Witwerrenten der Zu-
satzversorgung für Angehörige
des öffentlichen Dienstes

waisenrenten der zusatzversorgung
für engehörige des 6ffentlichen
Dienstes

Renten der gesetzlichen Unfallver-
s iche rung

verletztengeld, Übergangsgeld, Pfle-
gegeld und Verletztenrente der
gesetzl ichen Unf aIIve rsicherung

witwen- und Witwerrenten der Ge-
setzl ichen Unf a1 lve rs icherüng

waisenrenten der gesetzlichen Un-
fa1 lve rs iche rung

Krankengeld der gesetzlichen Kran-
kenve rs iche rung

03

031

0311

0314

0317

032

0 321

0155

0r7

01 71

0175

0324

0327

033

0331

0334

03 37

0 3400179

-115-
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matik-

035
0351

0355

03s9

035

0361

0362

0353
0365

0357

0358

037

0371

0372

0373

0375
037 7

0379

038

0 381

03 84

0387

039
0391

03 93

0395
0397

Text

Laufende Übertragung der aibeitsförderung
Arbeitslosengeld nach dem Arbeitsför-

de rung sg e se tz
Kurzarbeitergeld, Schlechtwettergeld
und Wintergeld nach dem Arbeitsförde-
rung sge set z

Sonstige laufende Übertragungen der
Arbe itsförde rung

Laufende Übertragungen der Gebiets-
körperschaften für Familien-, Sozial-
und Jugendhilfe

Kindergeld nach dem Bundeskindergeld-
gesetz

Mutterschaftsgeld nach dem Mutter-
schut zgesetz

Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz
Sozialhilfe nach dem Bundessozial-
hilfegesetz

Jugendhilfe nach dem Jugendwohl-
fahrtsgesetz

Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausb ildung s fö rde rungsge setz

Laufende Übertragungen der Gebiets-
körperschaften (ohne Familien-,
Sozial- .und .Jugendhilf e )

Beschädigteniänten der Kriegsopfer-
ve r so rg ung

Hinterbliebenenrenten der Kriegs-
opferve rso rgung

Kriegsopferfürsorge nach dem Bundes-
ve rso rg ung sgesetz

Ar be itslosenh ilfe
Unterhaltssicherung nach dem Unter-
haltss icher ung sg esetz

Sonstige laufende Übertragungen der
Gebi etskö rpe rschaften

öffentliche Pensionen und Pensionen
der öffentlichen Unternehmen

Offentliche Pensionen und Pensionen
der öffentlichen Unternehmen aus
eigener früherer Erwerbstätigkeit

öfientliche Pensionen und pensionen
der öffentlichen Unternehmen a1s
Witwen- und lrtitwergeld

öffentliche Pensionen und pensionen
der öffentlichen Unternehmen als
Wa i seng eld

Sonstige laufende Übertragungen
Werkspensionen, Werksrenten und -unter-stützungen (einschl. Auszahlungen derPensions- und Unterstützungskassen)
Laufende Übertragungen aus privater
Kranken-, Schaden- und Unfallver-
s icherung

St re ikunterstützungen
Sonstige laufende Übertragungen von
Organisationen ohne Erwerbszweck

Laufenile Übertragungen von anderen
Privaten Haushalten

Einnahmen aus einmaligen und unregel-
mäßigen Übertragungen

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen der Sozialversicherung, Ar-
be itsfö rderung

Einmalige und unregelmäoige übertra-
gungen der gesetzlichen Xrankenver-
s i che rung

Sonstige einmalige und unregelmäßige
Ubertragungen der Sozialversicherung,'Ar be itsf ö rder ung

Einmalige und unregelmäßige übertra-gungen der Gebietskörperschaften
Rückerstattung von Einkommen- und

Ve rqpgensteue rn
Sozialhilfe nach dem Bundessozial-
hil fegesetz

Kriegsopferfürsorge nach dem Bundes-
ve rso rg ung s9 esetz

Beihilfen im öffentlichen Dienst
Sonstige einmalige und unregelmäßige
ubertragungen der Gebietskörper-
schaf ten

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen der privaten Versicherungen
und Pensionskassen

Einmalige und unregelmäßige Übertra-
gungen aus Pensions-, Alters- und
Sterbekassen

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen aus privater Krankenversi-
che rung

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen aus Kraftfahrzeugversicherung
(ohne Rechtsschutzversicherung )

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen aus sonstiger Schaden- und
Unfal lversicherung

So
ü
nstige einmalige und unregelmäßige
bertragungen _

Einmalige und unregelmäßige übertra-
gungen von Organisationen ohne
Erwe rbs zwe ck

Einmalige und unregelmäßige übertra-
9ungen von anderen Privaten Haushalten

Sp ielgewi nne
Sonstige einmalige und unregelmäßige
Ubertragungen, a.n.g.

Einnahmen aus Untervermietung und aus
dem Verkauf von Waren

Einnahmen aus Untervermietung
Einnahmen aus dem Verkauf von waren
Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt
erzeugter Waren

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter
Wa ren

mati k-
Nr

04

041

041r

0419

Text

043

043'l

0433

0435

0437
0439

045

0451

04 53

04 55

0 457

05

0510
055
0551

049

0491

0493

049s
0499

0398

-1 r6-
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Syste-
mat i k-

05

061 0

0640

067
067 1

067 5

o'7

Text

Einnahmen aus der AufIösung von Sachver-
mögen

Verkauf von Grundstücken, Gebäuden und
Eigentumswohn ungen

Veräußerung des Betr iebsvermögens

Verkauf von GoId u.a. Edelmetall
Verkauf von Gold- u.a. Edelmetallbarren
Verkauf von GoId- und Silbermünzen,
soweit gesetzliche zahlungsmittel

Einnahmen aus der AufIösung von Gelal-
ve rmögen

Abhebungen von Sparbüchern
Abhebungen von Termingeldkonten
Auszahlungen von Guthaben bei Bauspar-

kassen

Verkauf von wertpapieren und Geschäfts-
ante ilen

Verkauf von festverzinslichen Wert-
papieren

Verkauf von Aktien und Bezugsrechten
Verkauf von Investmentzertif ikaten
Verkauf von Geschäfts- und Genossen-
schaftsante iI en

Einnahmen aus Lebens-, Ausbildungs-,
Aussteuer- und Sterbegeldversicherung

Laufende Einnahmen aus Lebensver-
si che rung

ninmalige und unregelmäßige Einnahmen
aus Lebens-, Ausbildungs-, Aussteuer-
und Sterbegeldversicherung

Einnahmen aus der Rückzahlung von an
Dritte ausgeliehenen Geldern

Einnahmen aus Kreditaufnahme
Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen

Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
Kreditinstituten (ohne Bausparkassen)

Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
Bauspa rkas se n

Aufnahme von Hypotheken, Grundschul-
den und sonstigen Baudarlehen bei
sonstigen Kred itgebern

Aufnahme von Tej.lzahlungs-, KIein-
u. ä. Kr ed ite n

Aufnahme von Teilzahlungs-, Klein-
u.ä. Krediten bei Kreditinstituten

Aufnahme von Teilzahlungs-, KIein-
u.ä. Krediten bei sonstigen Kredit-
gebe r n

Text

Sonstige Einnahmen
Erstattung von Ausgaben für geschäft-
liche und dienstliche Zwecke

Rückvergütungen auf Warenkäufe
Sonstige Einnahmen, a.n.g.

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
FIeisch, Fleischerzeugnisse, Fische,
Fi scherzeugnisse

Fleisch, frisch, gefroren oder tief-
gefroren (ohne Geflügel- und Hack-
fleisch sowie Innereien)

Ri nd f Iei sch
Kalbfleisch
Schweinefleisch (auch frischer SPeck)
Schaf- und Ziegenfleisch
wi ldfleisch
Sonstiges Fleisch, frisch, gefroren
oder tiefgefroren

Geflügelfleisch (ohne wildgeflügel-
fleisch, Innereien und andere Schlacht-
nebenprodukte )

Geflügelfleisch (ohne wildgeflügel-
fleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenpr odukte ), f r i sch

Geflügelfleisch (ohne wildgeflüge1-
fleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenprodukte ), gef roren oder
ti efg e froren

Hackfleisch, Innereien und andere
Schlachtnebenprodukte, frisch, gefro-
ren oder tiefgefroren (ohne zubereite-
tes Hackfleisch)

Hackflei sch
Innereien und andere Schlachtneben-
prod ukte

e-
mat i k-

09

091 0

09 50
0990

I

11

111

0710
0720
0730

1111
1112
1113

1115
'l't t7
1119

075

075 r

07 53

0755
o7 5'7

077

07'l 1

0775

0780

112

1 121

1125

113

1131
113508

081

0811 114

1 147

1148

Wurtswaren, Schinken,
räuchert, getrocknet

Rohwurst
Brühwurst (einsch1. Brathrurst, aber
ohne Konserven)

Kochwurst (ohne Konserven)
wur stkonse rven
Schinken, geräuchert, getrocknet
oder gekocht (auch SchinkensPeck,
aber ohne Konserven)

Speck, geräuchert oder getrocknet
(ohne Schinkenspeck und Konserven)

Rauchfleisch, Kaiserfleisch, getrockne-
tes, gebratenes oder gekochtes Fleisch
(ohne Schinken, Speck und Fleisch-
konserven )

Speck
ode r

u.ä., ge-
gekocht

08',I 5

0819

085

0851

08 s9

1141
11 42

1 143

1144
1145

-117-



Syste-
mat ik-

115

Text

Fleischkonserveni tiefgefrorenes,tafelfertig zubereitetes Fleisch
FIe ischkonse rven
Tiefgefrorenes, tafelfertig zubereite-
tes Fleisch

Andere Fleischerzeugnisse (ohne Fertig-
ge r ichte )

Fleischsalat und ähnliche Feinkostsalate
auf Fleischbasis
Sonstige Fleischerzeugnisse, a.n.g.

Fische und Fischfilets, frisch
(auch lebend) oder tiefgefroren

Fische, frisch (auch lebend)
Fische, tiefgefroren
Fischfilets, nicht paniert, frisch
Fischfilets, nicht paniert, tiefgefroren

Fischkonserven, Konserven von Krebs-
und Weichtieren

Fischkonserven ( ohne Marinaden)
Marinaden (einschl. Matjesfilets )

Konserven von Krebs- und $leichtieren

Andere Fischerzdugnisse, Krebs- und
We ichtiere

Fische und Fischfilets, geräuchert
Fi schsalat
Fischstäbchen, Fischfrikadellen und
ähnl iche panierte Fi scherzeugnisse
(auch vorgebraten)

Sonstige Fi scherzeug nisse
Krebs- und Weichtiere, Erzeugnisse
aus Krebs- und Weichtieren (ohne
Konserven )

Milch, Milcherzeugnisse, Eier, Speise-fette und -öIe
Tr inkmi I ch
Trinkmilch, frisch
Trinkmilch, sterilisiert oder ultra-

hoche rhitzt

Kondensmi lch, Mi lchpulve r
Kondensmi lch
Milchpulver (auch Sahnepulver)

Andere Milcherzeugnisse (ohne Käse,Butter, Milchhalbfett und Butter-
schmalz )

Sahne (auch Schlagrahm)
Joghurt (auch Dickrnilch)
Fertigpudding (auch Milchreis und
Fertigpuddinq auf Wasserbasis)

Quarksüßspei sen
Butte rmi lch
[ti Ichmi schgetränke
Sonstige Milcherzeugnisse, a.n.g.

Text

Käse
Ha rtkäse
Schnittkäse und halbfester Schnittkäse
We ichkäse
Frischkäse und Frischkäsezuberei-
tungen (ohne Quarksüßspeisen)

Saue rmi lchkäse
Schmelzkäse und Schmelzkäse-

zube reitungen

Eier
Eier, frisch
Eier, bearbeitet
Butter (auch Milchhalbiett und
Butterschmalz )

Andere Speisefette und -ö1e
Margarine
SpeiseöIe pflanzlichen Ursprungs
Andere Speisefette pflanzlichen

Ur spr ung s
Andere Speisefette tierischen

Ursprungs

Obst, Obsterzeugnisse (ohne, Getränke
und l,larmelade)

Kernobst, frisch
ÄpfeI
Sonstiges frisches Kernobst

Steinobst, frisch
Pf irsiche (auch Brugnolen, Nektarinen,

Apr ikosen )

Ki rschen
Pflaumen (auch Renekloden, Mirabellen,

Z$retschen )

Sonstiges frisches Steinobst

Beeren und Weintrauben, frisch
Erdbee ren
Sonstige frische Beeren
We i nt rauben

Süd- und Zitrusfrüchte, frisch
(auch Melonen)

Apfelsinen (Orangen)
Mandarinen, Clementinen
Pampelmusen und Grapefruits
Zitronen und sonstige frische Zitrus-

f rüchte
Bananen
Ananas
Melonen
Sonstige frische Südfrüchte

e-
matik-
Nr.

1151
1 r 55

124
12 41

1242
1243
1245

116

1161

1 169

117

1171
1173
117 5

1177

118

1 181

1 184
1187

1r9

1191
1193
1195

125
1 251
1 255
127 0

129
1291
1 293
1 295

1 247
1 248

131

r 311
'l 315

132
1 321

1 299

13

1 197
1 198

121
121 1

1 215

122
1221
1225

12

123

1 123
1 325

1 329

'I 34

133

1 33 r

1334
1337

1231
1232
1 233

1341
1 342
1343
1 344

1 234
1 235
1237
1239
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'l 346
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Syste-
matik- Text

Schalen- und Trockenobst
WaI- und Haselnüsse mit oder ohne Schale
Sonstiges Schalenobst mit oder ohne

SchaIe
Gesalzenes oder geröstetes Schalenobst
Tr ockenobst

Obstkonse rven
Apfel ko nse rven
Sonstige Ke rnobstkonserven
Pf irsich- und Aprikosenkonse rven
Ki rschkonse rven
Sonstige Steinobstkonse rven
Ananaskonse rven
Sonstige Obstkonserven
Tiefgefrorenes Obst

Anderes verarbeitetes obst
Kandierte Früchte
Sonstiges verarbeitetes obst

Kartoffeln, Gemüse, Kartoffel- und
Gemüseerzeugnisse ( ohne Getränke )

Kartoffeln, fr isch

Kartoffelerzeugnisse
Tiefgef rorene Kartof felerzeugnisse
Kartof felpüreePulver-, -Püree-
flocken, -puf fermehl, -kIoßmehl

Kartof felchips und -sticks
Sonstige Kartof felerzeugnisse

Speisekohl, frisch
BIume nkohl
We i ßkohl
Rotkohl
Sonstiger frischer KohI

Blatt- und Stengelgemüse, frisch
Kopfs aI at
Sparge I
Ch ico r6e
Sonstiges frisches Blatt- und

Stenge Igemüse

Fruchtgemüse, frisch (ohne Melonen)
Tomaten
Papr ika
Gurken
Sonstiges f risches Fruchtgemüse

Anderes Gemüse, frisch
Zwi ebelgemüse
PiIze
Hü Isenfr üchte
Speisemöhren und Karotten
Radieschen, Rettich
Sonstiges f risches Gemüse

Text

Tiefgefrorenes Gemüse

Spinat
Sonstiges tiefgefrorenes

Gemüse

Gemüsekonse rven
Gemüse in Essig
Sauerkraut u.ä.
Pi lzkonse rven
Erbsenkonserven (auch mit uöhren)
Bohnenkonserven (ohne dicke

Bohnen )

Sonstige Gemüsekonserven (ohne
Tomaten- und Gewürzketchup)

Andere Gemüseerzeugnisse ( ohne
Gemüsesäfte )

Trockene ausgelöste HüIsenfrüchte
(auch zerkleinert oder geschäIt)

Sonstige Gemüseerzeugnisse, a.n.g

Brot und andere Backwaren
Brot und andere Backwaren aus

Br otteig
weißbrot (auch Toastbrot)
Roggen- und Mischbrot (ohne
Schrot- und Vollkornbrot)

Schrot- und Vollkornbrot(einschl-. Pumpernickel )

Knäckebrot
Kleingebäck aus Brotteig

(Stückgewicht bis 250 g)
Sonstige Backwaren aus Brotteig

Feine Backwaren (ohne Dauer-
backwa ren )

To rtenböden
Kuchen, Torten und verwandte
feine Backwa ren, tiefgef roren

Kuchen, Torten und verwandte feine
Backwaren, frisch (auch in Dosen)

Daue rbackwa ren
Zwieback
Hart- und weichkeks (einschl

Keksmi schung en )

Andere Dauerbackwaren

Zucker, Süßwaren, Marmelade
Zucker (Rüben- und Rohrzucker)

Kakaoerzeugnisse (ohne Schoko-
Iad ene rze ug ni sse )

Kakaopulver (auch gezuckert)
Sonstige Kakaoerzeugnisse, a.n.g.

e-
mati k-
Nr.

135
'r 35'r

13 s3

147

1 471
1479

'l 355
r 357

136
'r 35'r

1362
1363
1 364
1365
136'7

1 369
1370

148
1 481

1 482
1483
1 485
148'7

1489

139
1391

1399

149

1 491

'l 499

14

1410

1 425
1 429

142
1 421
1 423

15

1 5',I

1511

1512

1513

143
143',I

1433
1435
1439

144
1441
1443
'l 445
1 449

145

1451
1453
1455
1459

1519

154

1541
15 44

1547

157

157 1

1 575

157 9

1515
1517

l5
151 0

162

1 621
1 529

146
146 1

1 462
1453
1465
1 467
1 459
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Syste-
matik-
Nr.

Text
Syte-
matik-
Nr.

Text

163
153 1

163s
1 539

165
l55t

Schokoladen und Schokoladenerzeugnisse
Tafelschokoladen (auch weiße

Schokoladen )

Pralinen
Sonstige Schokoladenerzeugnisse

Zuckerwaren (ohne kandierte Früchte)
Karamellen, Dragees u.ä. (ohne
Schokoladendrag6es )

Sonstige zuckerwaren
Spei seeis

Bienenhonig, Marmelade, Obstkraut,
Rübensirup u.ä.

Bienenhonig
Marmelade, Konfitüre, celee, Obstkraut
Brotaufstrich auf Nougatbasis, Rüben-sirup, Invertzuckercreme

Andere Nahrungsmittel (einschl. Fertig-
ger ichte n )

Mehl, Grieß und ähnliche Getreide-
erzeugnisse ( Mühlenerzeugnisse )

We i ze nmehl
Haferflocken und ähnliche Hafer-
erzeugni sse
Re is
Mehl, Grieß, Flocken u.ä. aus
sonstigen Getreidearten

Teigwaren und Nährmittel sonstiger Art
Te igwa ren
Trockensuppen ( auch Trockeneintöpfe

und Brüherzeugnisse, aber ohne
süße Suppen)

Puddingpulver u.ä.
Backfertiges Kuchenmehl, backfertiger
Kuchenteig u.ä.

l4a1-z-, Trauben-, Stärkezucker u.ä.
Stärke
MüsIi, Cornflakes u.ä.
sonstige Nährmittel, a.n.9.

Gewürze, Soßen und verwandte Back-
und Speisezutaten

Gewürze (auch Gewürzpräparate, -zube-reitungen, -sa1ze )

Spei sesalz
Essig
Würzen, Würzmittel, Soßen (auch Würz-
soßen, aber ohne süße Soßen)

Mayonnaise, Salatmayonnaise, Remoulade
und andere pastenförmige mayonnaise-
ähnliche Erzeugnisse

Süßstoffe, Zuckeraustauschstoffe (auch
Fruchtzucker )

Vanillezucker, Backhefe, -pulver,-mittel, -aromen u.ä.
Sonstige Speisezutaten
Säuglings- und Kleinkindernahrung

Säuglings- und Kteinkindernahrung
auf Getreidebasis

Säugtings- und Kleinkindernahrung
auf Milchbasis

Säuglings- und Kleinkindernahrung auf
Obst- und/oder Gemüsebasis, mit
Fleisch- oder Fischanteil

Säuglings- und Kleinkindernahrung auf
Obst- und/oder Gemüsebasis, ohne
Eleisch- oder Fischanteil)

Fertiggerichte (ohne Fleisch-, Fisch-,
Kartoffel-, Gemüse- und Obstsalat)

Konservensuppen und -eintöpfe
Konservenfertiggerichte in Verbindung
mit Teigwaren z.B. Ravioli, Canneloni

Konservenfertiggerichte sonstiger Art
Tiefgef rorene Fe rtigqe r ichte
Warme Fertiggerichte
Fertiggerichte sonstiger Art

Getränke, Tabakwaren
Frucht- und Gemüsesäfte, Fruchtnek-tare, -sirupe, -saftkonzentrate
Fruchtsäfte aus Kernobst
Fruchtsäfte aus Zitrusf rüchten
Fruchtsäfte aus Trauben
Fruchtsäfte aus sonstigem Obst
Fr uchtnekta re
Fruchtsirupe und Fruchtsaftkonzen-trate (auch gezuckertes Frucht-pulver für Instantgetränke)
Gemüsesäfte, Gemüsetrunke

Andere alkoholfreie Getränke (ohne
Milch, Kaffee, Tee, Kakao)

Ta fe Iwässe r
Fruchtsaftgetränke, (ohne diätetische

Er f r ischungsgetränke )

Fruchtsaftget ränke,Limonaden ( ohne
diätetische Erf rischungsgetränke ),
kof fei nhalt ig

Fruchtsaftgetränke rLimonaden ( ohne
diätetische Erfrischungsgetränke ),
sonstiger Art

Ande re Erf rischungsgetränke

Kaffeemittel und teeähnliche
Erzeugnisse

Ka ffeemittel
Teeähnl iche Erzeugnisse

Kaffee
Rö stka ffee
Kaffee-Ext rakte
Tee

Spir ituosen
Branntweine aus Wein
Ko rnbranntwe ine
Li kö re
Sonstige Spirituosen
Bier

1771

1773

17 75

1 777

178
1659
1670

168

158 1

1 684
168'7

I 783
1785
17 87
17 89

1781

17 82

l8
181

1711
1713

17 15
1719

173
17 31

17 32

1'1

1'1 1

1733
173 4

181 1

1812
1813
181 4

1815
18'l 7

1818

182

1 821
1 823

1 825
1735
1'7 36
1't 37
1'139

1 827

1 829

183175

17 51

17 52
1753
17 54

17 55

1831

1835

184
1841

18 45
1850

186
1861
1 853
1 865
1859
r 870

17 56

1757

17 s9
177
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Syste-
matik-
Nr.

19

'l 910

19't 3

194 3
1944
1945
19 46
19 47
194 8

19'l

1971
197 2

Syte-
matik-

212

2121

2123

2125

21 27

21 29

213

213 1

21 31

2'.t35

21 39

214

21 41

21 42

21 4l

217 0
2190

22

221

221 1

Text

Trauben- und Fruchtlveine
Weißweine
Andere Traubenweine
Traubenschaumwe ine
Andere verarbeitete Traubenweine
Kernobst- und andere Fruchtweine

(auch verarbeitet)

Tabakwa ren
z ig a retten
Zigarren
Zigarillos und Stumpen
Rauch-, Kau- und SchnuPftabak

Verzehr von Speisen und Getränken in
Kantinen, Gaststätten u.ä.

Verzehr von Speisen in Kantinen

Verzehr von Speisen in Gaststätten u.ä
Ve rzehr von Fleischgerichten
Verzehr von Fischgerichten (auch
Verzehr von Krebs- und weichtieren)

Verzehr von Teigwarengerichten
Verzehr von Suppen und EintöPfen
Verzehr von feinen Backwaren
Verzehr von Speiseeis
Verzehr von Gerichten sonstiger Art
Verzehr von Speisen und Mahlzeiten,
nicht aufteilbar

Verzehr von Getränken in Kantinen,
caststätten u.ä.

Verzehr von Kaffee, Tee, Kakao u.ä-
verzehr von Frucht- und Gemüsesäften

(auch von Fruchtnektaren und Gemüse-
tr unken )

Verzehr von anderen alkoholfreien
Getränken (ohne Bier)

Verzehr von Spirituosen
Verzehr von Bier
Verzehr von Trauben- und Fruchtweinen
verzehr von Getränken, nicht aufteilbar

Text

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung)

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
Wo1le und feinen Tierhaaren

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
Ba umwo 1 1e

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
zellulosischen und synthetischen
Fasern und Fäden

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- uhd Sportbekleidung) aus
Lede r

Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
sonstigem Material

Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung )

Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus WolIe und feinen
Tierhaaren

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus Baumwolle

Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung )- aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus sonstigem Material

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung)

Mäntet, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus WoIIe und
feinen Tierhaaren

Mäntel, umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Baumwolle

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus zellulosi-
schen und synthetischen Fasern und
Fäden

uänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Leder

MänteL, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus PeIz

Mäntet,.Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus sonstigem
Mater ia1

PuIlover, Twinsets, Strickwesten
und -jacken

Ar be itsbekl e id ung
Sonstige Herrenoberbekleidung, a.n.9.

Damenoberbekleidung ( ohne,Sport-
bekleidung )

Kostüme (auch KomPlets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung )

Kostüme (auch KomPlets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- unal
Sportbekleidung) aus WolIe und
feinen Tierhaaren

188
'l 8Il
1883
1885
1 887
1889

189
1891
1893
1895
1897

194
'l 941

19 42

197 4

19'7 5

19'7 7

19'7I

21 45

214'7

21 49

21 50
2

21

211

211 1

21 13

2115

21 19

Bekleidung, Schuhe
Herrenoberbekleidung (ohne Sport-
bekleidung )

Anzüge (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung)

Anzüge (ohne Arbeits- und SPort-
bekleidung) aus Wo11e unil feinen
Ti e rhaaren

Anzüge (ohne Arbeits- und SPort-
bekleidung) aus BaumwoIle

Anzüge (ohne Arbeits- und SPort-
bekleidung) aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Anzüge (ohne Arbeits- und SPortbe-
kleidung) aus sonstigem Material
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Syste-
matik-
Nr.

221 3

2215

2219

Text

Kostüme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ehne Arbeits- und
Sportbekleidung ) aus Baum!üoIle

Kostüme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern und Fäden

Kostüme (auch Komplets und Hosen-
anzüge, aber ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus sonstigem
Mater ia1

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung )

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus wolle und feinen
Ti erhaaren

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus BaumwoIle

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern und Fäden

Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus sonstigem Material

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung )

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus Wolle und feinen
Ti erhaaren

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus Baumwolle

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus zell-ulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Röcke (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus sonstigem Material

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung )

Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus WolIe und
feinen Tierhaaren

Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung ) aus Baumwolle

Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidunq) aus zellulosischen
und synthetischen Fasern und Fäden

Hosen, Iang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus sonstigem
Mater iaI

e-
mat ik-

2262

2263

2265

2251

2269

227

227 1

2272

227 3

227 5

227 7

227 9

2280

229

2291
2299

23

Text

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Baumwolle

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus zellulosi-
schen und synthetischen Fasern und
Fäden

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekteiclung) aus Leder

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus pelz

Jacken
und Sp
Mater i

(ohne Strickjacken, Arbeits-
ortbekleidung ) aus sonstigem
aI

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung )

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Wolle und
feinen Tierhaaren

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Baumwolle

MänteI, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus zellulosi-
schen und synthetischen Fasern und
t aclen

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Leder

Mäntel, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus PeIz

Mänte1, Umhänge u.ä. (ohne Arbeits-
und Sportbekleidung) aus sonstigem
Mate r iaI

Pullover, I\dinsets, Strickwesten und
- jacken

Arbeits- und sonstige Damenoberbe-
k1e id ung

Ar be itsbekl e id ung
Sonstige Damenoberbekleidung r ä.h.9

Knabenoberbekleidung (ohne Sportbe-
kleidung )

Anzüge
Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken)
Hosen, lang
Mäntel, Umhänge u.ä.
Pu11over, Twinsets, Strickwesten und
-j acken
Sonst ige Knabenoberbekleidung

Mädchenoberbekleidung (ohne Sportbe-
kleidung )

Kostüme und Kleider (ohne Komplets und
Hosenanzüge )

Röcke
Hosenr lang
BIusen
Jacken (ohne Strickjacken)
Mäntel, Umhänge u.ä.
PuIlover, Twinsets, Strickwesten und
-jacken

Sonst ige Mädchenobe rbekle idung

222

2221

2223

2225

2229

223

2231

2233

2235

2239

224

2241

2243

2245

2249

231 0

2320
2330
2350
237 0

225

2251

2255

2259

226

2261

2420
2430
2440
2450
2460
247 0

Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung )

Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus BaumwoIle

BIusen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus zellulosischen und
synthetischen Fasern und Fäden

Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung) aus sonstigem Material

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung)

Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
und Sportbekleidung) aus Wolle und
feinen Tierhaaren

2390

24

241 0
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2490



Syste-
matik- Text

Spo rtbekleidung
Shorts und andere kurze Hosen

Spo rthosen )

Shorts unil andere kurze Hosen
Sporthosen) für Herren

Shorts unil andere kurze Hosen
Sporthosen) für Damen

shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen) für Knaben

Shorts und andere kurze Hosen
Sporthosen) für Mädchen

Syte-
mat ik-
Nr.

26

Text

Herren-, Damen- und Kinderwäsche,
Säug 1 ingsbekleidung

He rrenwäsche
Ober- und Freizeithemden (ohne Arbeits-

hemden)
Ar be itshemclen
T-Sh i rts
Schlafanzüge, Nachthemden
Unterhemden, SIiPs und sonstige

He r renwäsche

Damenwäsche . ( einschl. Miederwaren)
Büstenhalter
Sonstige Miederwaren
T-Sh i rt s

Unterröcke (auch llalbröcke)
Schlaf- und llausanzüge, Nachthemden

,Unterhemden, SliPs und sonstige
Damenwäsche

Kinderwäsche (ohne Säuglingsbe-
kleidung )

ober- und Freizeithemden
T-sh i rts
Schlafanzüge, Nachthemden
Unterröcke (auch Halbröcke)
Unterhemden, SliPs und sonstige

Kinderwäsche

Säug 1 ingsbekleidung
Säug 1 ingswäsche
Sonst ige Säug I ingsbekleidung

Strumpfwaren, Kopfbedleckungen, BekIei-
dungszubehör und -stoffe, Kurzwaren

St rumpfwa ren
Herrenstrümpfe unil -socken (einschl.
Sportstutzen u.ä. )

Damenstrümpfe, FeinstrümPfe und
-strumpfhosen

Sonstige Damenstrümpfe und -strumpf-
hosen

Kinderstrümpfe, -socken und -strumpf-
hosen

Kopfbedeckungen
Ilützen, KapPen und Hüte, gewirkt
oder gestrickt

Pelzmützen, -kaPPen und -hüte
Herrenhüte (ohne gewirkte' gestrickte
und solche aus Pelz)

Damenhüte (ohne gewirkte, gestrickte
und solche aus PeIz )

Sonstige KoPfbedeckungen

25

251

251 1

251 3

251 5

2511

( ohne

( ohne

( ohne

( ohne

( ohne

261
261 1

2613
2615
261 7

2619

253
2531

2533

2535

2537

Trai ni ng sanzüge,
Trai ning sanzüge,
für Herren

Traini ng sanzü9e,
für Damen

Tr aini ng sanzüge,
für Knaben

Tr ai ni ng sanzüge,
für Mädchen

-jacken,
-jacken,

-jacken,

- j acke n,

- jacke n,

-hosen
-hosen

-hosen

-hosen

-hosen

Sk i jacken,
Sk ij acken,

He rren
Skijacken,

Damen

Skijacken,
Knaben

Sk i j acken,
Ilädchen

-hosen,
-hosen,

-hosen,

-hosen,

-hosen,

-anzüge
-anzüge für

-anzüge für

-anzü9e für

-anzü9e für

Bade- und Strandbekleidung
Bade- und Strandbekleidung für
!{erren

Bade- und Strandbekleitlung für
Damen

Bacle- und Strandbekleidung für
Knaben

Bade- und strandbekleidung für
Mädchen

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Herren

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Damen

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für Knaben

Bademäntel und sonstige Bade-
und Strandbekleidung für uädchen

Sonstige
Sonst ige
Sonst ige
sonst ige
Sonstige

Spo rtbekleidung
Sportbekleidung für
Sportbekleidung für
Sportbekleidung für
Sportbekleidung für

253
2611
2632
2633
2635
263'l
2639

255
2551

2553

2555

255'7

2651
2653
2655
2657
2659

265

267
267 1

2679
257
25't 1

2572

25'13

251 4

257 5

257 6

25'l'l

2518

27

271
2111

211 3

21 15

27 17

259
2591
2591
2595
259'l

He r ren
Damen
Knaben
Mädchen

272
2'121

2723
2725

2'7 27

2729
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Syste-
matik-

273
273 1

27 33
2735
27 37
2738

27s

27 51

27 55
2759

277
277 1

2775

277 9

Text

Handschuhe
Herrenhandschuhe aus Leder
Herrenhandschuhe aus sonstigem Material
Damenhandschuhe aus Leiler
Damenhandschuhe aus sonstigem Material
Ki nderhandschuhe

Bekleidungszubehör ( ohne Handschuhe
und Schirme)

Kraluatten, Querbiniler, Schals, Hals-
tücher u.ä.

Spörtgürte1, Hosenträ9er u.ä.
Sonstiges Bekleidungszubehö r

Bekleidungsstoffe ( Meterware )

Stoffe für Herren- und Knabenober-
bekleiclung

Stoffe für Damen-, Mädchen- und Klein-
kinderoberbekleidung (einschl. Schürzen-
stoffen )

Sonstige Bekleidungsstof fe

Ku rzwa ren
Strick- und andere Handarbeitsgarne
Nähgarne, Stopfmittel u.ä.
Sonstige Kurzwaren

Schuhe
Straßenschuhe für Herren
Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Straßenschuhe für Damen
Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Straßenschuhe für Kinder
Straßenschuhe und -stiefel
Sandalen und Sandaletten)

Sandalen und Sandaletten

( ohne

Hausschuhe
Hausschuhe für Herren.
Hausschuhe für Damenn
Hausschuhe für Kinder

Andere Schuhe
Turn- und ähnliche Sportschuhe für
Herren und Damen

Turn- und ähnliche Sportschuhe für
Kinder

Spezialsportschuhe für Herren und Damen
Spezialsportschuhe für Kinder
Sonstige Schuhe für Herren und Damen
Sonstige Schuhe für Kinder
Schuhzubehö r

Text

Fremde Änderungen und Reparaturen anBekleidung und Schuhen, Miete für
Bekleidung und Schuhe

Fremde Änderungen beim Kauf von
Bekleidung

Fremde Änderungen an Herrenober-
bekleidung

Fremde Änderungen an Damenober-
[ekleid ung

Fremde Änderungen an Knabenober-
bekl eidung

Fremde Änderungen an Mädchenober-
bekl eidung

Fremde Änderungen an sonstiger
Bekleid ung

Fremde Reparaturen an Bekleidung
Fremde Reparaturen an Herrenober-
bekleidung

Fremde Reparaturen an Damenober-
bekl eidung

Fremde Reparaturen an Knabenober-
bekleidung

Frende Reparaturen an Mädchenober-
bekl e id ung

Fremde Reparaturen an sonstiger
Bekle id ung

Fremde Änderungen und Reparaturen
an Schuhen

Miete für Bekleidung und Schuhe

Wohnungsmieten, Energie (ohne Kraft-
stoffe )

Wohnungsmieten (auch Mietwerte der
Eigentümerwohnungen u.ä. )

Wohnungsmieten (ohne Nebenkosten, Unter-mieten, Dauermieten in Hotels u.ä.,
Mieten für Freizeitwohnungen)

Mieten für Wohnungen in Gebäuden,
errichtet bis 1918

Mieten für Wohnuerrichtet 19'l 9
n9
bi

Mieten für Wohnungerrichtet 1949 bi
Mieten für Wohnungen in Gebäuden,
errichtet 1971 und später

Mieten für wohneinheiten in Wohnheimen
Mieten für Wohneinheiten in AIten-

wohnhe imen
Mieten für Wohneinheiten in Altenheimen
Mieten für Wohneinheiten in Behinder-
tenwohnheimen

Mieten für Wohneinheiten in Studenten-
und Schülerwohnheimen

Mieten für Wohneinheiten in sonstigen
Wohnhe imen

Unte rm i eten
üieten für Freizeitwohnungen (ohne
Nebenkosten und Uieten für Ferien-
wohnungen, -häuser u.ä. )

Syte-
matik-

Nr

29

291

291 1

2913

291 s

2917

291 9

278
2781
2785
27 89

293
2931

2933

2915

2937

2939

2950

297 0

3

31

311

3111

3113

3115

3117

28
281
281 1

281 5

282
2821

2825

283
2831

2835

285
2851
2854
2857

en in Gebäuden,
s 1948
en in Gebäuden,
s 1970

287
287 1

2872

312
3121

3123
3125

3127

3129

3130
3rt0

2873
2875
2877
2879
2880

-r24_



Syste-
matik-
Nr.

315

3151

3153

31s5

31 57

3160

11'1

3171

3173

3175

317 7

318

Text

Mietwerte der Eigentünerwohnungen u.ä.
(ohne Nebenkosten und Mietwerte der
Eigentünerwohnungen u.ä. für Frei-
zeitzwecke )

Mietwerte cler Eigentümerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet bis 1918

Mietwerte der Eigentürnerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet 1919 bis 1948

Mietwerte der Eigentümerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet 1949 bis 1970

Mietwerte der Eigentürnerwohnungen u.ä.
in Gebäuden, errichtet 1971 und später

Mietwerte der Eigentünerwohnungen u.ä.
für Freizeitzwecke (ohne Nebenkosten)

Text

Braunkohle (ohne Koks)
Andere feste Brennstoffe
Fernwärne
Umlagen für Heizung
Umlagen für warmwasser

Möbe1, Itaushaltsgeräte und anclere
Güter für die Haushaltsführung

Möbe1
Küchenmöbe1.
Küchenstühle, -eckbänke u.ä.
Küchentische
Küchenschränke
Konplette Kücheneinrichtungen

SchlafzimnernräbeI (einschl. Ilatratzen)
Kleiderschränke (auch Frisier- und
Nachttische )

Bettstellen (ohne !,latratzen und
französische Betten)

Stahldrahtmatratzen und Lattenroste
mit MetaII- oder Holzrahmen

Matratzen mit Federkern
Ittatratzen sonstiger Art
Konplette Schl af z imnere inr ichtungen
Polstermöbe1

wohn-, Eß- und Jugendzimnermöbel (ohne
Polster- und Ergänzungsmöbel)

Wohnzimrer-, Eßzinurerstühle u. ä.
Couch-, Eßzimnertische u.ä.
Wohnzimnerschränke (auch Sicleboards u.ä. )

Korplette Wohnz imrEreinrichtungen
Konqllette Eßz imnereinrichtungen
Konplette Jugenclz imnereinr ichtungen

Sonstige uöbel
Schreibtische, Schreibtischstühle,
Aktenschränke u.ä.

BadezirnnErmöbe1
Garderobenmöbel (einschl. Schuhschränken)
Gartenmöbel
Sonstige Ergänzungsmöbel

Bodenbeläge, Heinüextilien, Haushalts-
wäsche

Teppiche und andere Bodenbeläge
Teppiche (ohne wanilteppiche, Gobelins
u.ä. ), orient-, Berber- und ähnliche
Teppiche, handgeknüpft oder handlgewebt

Teppiche (ohne l{andteppiche, Gobelins
u.ä.), anclere Teppiche äus textilem
Mate r i aI

Textile Bodenbeläge (Bahnen- oder
F1 iesenware )

Nichttextile Bodenbeläge

Syte-
natik-
Nr.

3243
3244
3245
3247
3248

4

41

411
4111

4113
4115
4117

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und Warmwasser)

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und Vtarmwasser)
von Mietwohnungen (ohne Freizeit-
wohnungen )

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und Warmvsasser)
von gemieteten FreizeitYrohnungen

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
Umlagen für Heizung und I{armwasser)
von Eigentürnerwohnungen u.ä. (ohne
Freizeitwohnungen )

Umlagen für Wohnungsnebenkosten (ohne
umlagen für Heizung und warmwasser)
von Eigentünerwohnungen u.ä. für
Frei ze itzwecke

413
413r

4132

413 3

4135
41 37

4l 38
4150

318r
3183
3185
3189

4171
4172
4173
4175
417 7

41'18

wohnungsnebenkosten (ohne Umlagen und
Energie )

Wassergeld (Trink- und Brauchwasser)
Abwas se rbeseit igung
Mü I labf uhr
wohnungsnebenkosten sonstiger Art

Energie (ohne Kraftstoffe)
Elektrizität
Elektriz ität, Grundgebühr
St romve rbräuch

Gas (ohne Gas für Kraftfahrzeuge)
stadt-, Erdgas u.ä., Grundgebühr
Stadt- und Erdgas u.ä., Gasverbrauch
Elektrizität und Gas (nicht auf-
teilbar )

Flüss iggas

FIüssige Brennstoffe (ohne Kraft-
stof fe )

Heizö1
Sonstige fIüssige Brennstoffe

Feste Brennstoffe (auch Fernwärne und
Umlagen für Heizung und Warmwasser)

Steinkohle (ohne Koks)
Koks

417

42

419
4191

32

321
3211
3215

4193
4195
4197
4199

322
3221
3223
3225

3227

323

323 1

3239

324

3241
3242

421
421 1

4213

4215

4217

-r25-



yste-
matik-
Nr.

423

Text

Bettwaren und Bettfedern (ohne
Matratzen )

Sch1af- und Reisedecken
Steppbetten, Kopfkissen, Stepp- und

Daunendecken u.ä.
Schlafsäcke
Sonstige Betti{aren, Bettfedern

Bettwäsche
Bett- und Kopfkissenbezüge
Bettlaken

Gardinen und Vorhänge, Gardinen-, MöbeI-
und Dekorationsstoffe

Konfektionierte Gardinen und Vorhänge
aus textilem Material

Konfektionierte Gardinen und Vorhänge
aus Kunststoff (auch RoIlos, Innen-jalousien u.ä. aus aIlen Materialien)

Gardinenstof fe ( Mete rware )

MöbeI- und Dekorationsstoffe (Meterware)

Andere Heimtextilien
Hand-, Bade- und Gästetücher
Geschirr- und Gläsertücher
Tischdecken, Servietten u.ä. aus
textilem Material

Tischdecken u.ä. aus Kunststoff (auch
Wachstuch u.ä. )

Wandteppiche, Bildstickereien u.ä.
Stuhl- und Sofakissen ( auch Nacken-roIlen, Liegestuhlauflagen, aber
ohne einzelne Bezüge)

Sonstige Heimtextilien

Heiz- und Kochgeräte, andere elektrisöhe
Haushaltsgeräte (einschI. Leuchten)

Raumhei zgeräte
Raumheizgeräte mit elektrischer

Behe i z ung
Raumheizgeräte mit Gasbehe izung
Raumheizgeräte mit sonstiger Beheizung

Heiz- und Kochgeräte (ohne Raumheiz-
ge räte )

Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit elektrischer Beheizung

Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit Gasbeheizung
Herde und Backöfen (auch Kochmulden und
Kochfelder) mit sonstiger Beheizung

Warmwasserbereiter mit elektrischer
Behe izung

Warmwasserbereiter mit Gasbeheizung
Warmwasserbereiter mit sonstiger

Behe i z ung

Text

Elektrische Back-, GriIl- und Bratgeräte
(ohne Herde und Backöfen)

Andere Heiz- und Kochgeräte mit elektri-
scher Beheizung

Sonstige Heiz- und Kochgeräte mit nicht-
elektr ischer Behe izung

EIekt r i sche
Elektrische
Elekt rische

nat ionen
Elektrische Gefrierschränke und -truhen

Elektrische Waschmaschinen, wäsche-
trockner, Bügelmaschinen

Elektrische Waschmaschinen (auch
Wäscheschleudern )

Elektrische Wäschetrockner
Elektrische Bügelmaschinen
Elektrowerkzeuge ( auch Werkzeug-
maschinen )

Andere hochwertige elektrische Haus-
haltsge räte

Elektr ische Gesch i rrspülmaschinen
EIektr ische Bodenpf Iegege räte
EIekt r ische Nähmaschinen
Elekt r ische Dunstabzugshauben

Andere elektrische Haushaltsgeräte
Elektrische Rühr- und tllixgeräte(einschl. Rührständern und Zusatz-

ge räten )

Sonstige elektrische Küchengeräte,
4.n.9.

Elektrische Bügeleisen
Sonstige elektrische Haushaltsgeräte,
4.n.9.

Elektrische Leuchten (ohne Batterie-
leuchten )

Vtand- und Deckenleuchten (Wohnraum-
leuchte n )

Sonstige Leuchten (auch Lampenschirme,
aber ohne Batterieleuchten)

Geschirr und andere Gebrauchsqüter für
die Haushaltsführung

Tafelgeschirr aus Glas
Kaffee-, Tafel- und sonstiges Services

(auch Kompottservices, aber ohne Trink-
qlasgarnituren )

Trinkgläser und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen)

TelIer, SchüsseIn, Krüge, Platten u.ä.
(ohne Trinkgläser)

Syte-
matik-

4327

4328

4329
4215
4219

423 1

4233

425
4251
4255

433
4331
4334

KühI- und Gefriermöbe1
Kühlschränke
Kühl- und Gefrierkombi-

42'7

427 1

427 3

427 5

4277

4337

434

4341

4344
4347
4350

4294

4295
4297

4299

43

429
4291
4292
4293

4361

4363
435s
4367

436

43'l
431 1

437 3

44

437 5

4379

431
4311

4315
4319

438

438r

4389

432

4321

4322

4323

4324

4325
4326

441
4411

441 4

4417
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Syste-
matik-
Nr.

442

4421

4422

4423

4424

4425
4426

Text

Tafelgeschirr aus feinkeramischen
Stoffen

Kaffee-, Tafel- und sonstige Services
aus Porzellan

Kaffee-, Tafel- und sonstige Services
aus Steingut und anderen feinkerami-
schen Stoffen

Tassen, Becher und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen) aus Porzellan

Tassen, Becher und andere Trinkgefäße
(auch Untertassen) aus Steingut und
anileren feinkeramischen Stoffen

Teller aus Porzellan
Te1ler aus Steingut und anderen fein-
keramischen Stoffen

Sonstiges Tafelgeschirr aus Porzellan
Sonstiges Tafelgeschirr aus Steingut

und anderen feinkeramischen Stoffen

Tafelgeschirr aus MetaII, Kunststoff ,
HoIz (ohne Einweggeschirr)

Tafelgeschirr aus Edelmetall
Kaffee-, Tafel- und sonstige Services
aus unedlem Metall, Kunststoff, Holz

Trinkgefäße aus unedlem MetaII,
Kunststoff. tloLz

TeIIer (auch Frühstücksbrettchen)
aus unedlem MetalI, Kunststoff' Holz

Sonstiges Tafelgeschirr aus unedlem
MetaI1, Kunststoff, Holz

Bestecke und Schneidwaren (ohne
Einwegbestecke )

Bestecke und ähnliche Tischgeräte
mit Griffen aus Edelmetall

Bestecke und ähnliche Tischgeräte
rnit Griffen aus sonstigem tilaterial

Küchenmesser, Küchenscheren und
ähnliche Schneidwaren (auch Tafel-
werkzeuge )

Nichtelektr ische Küchenrnaschinen und
-ge räte

Nichtelektr ische Küchenmaschinen
Küchenwaagen
sonstige nichtelektrische Küchengeräte

Koch-, Back- und Bratgeschirr
Bratpfannen
Schnellkochgeschirr ( Dampfdrucktöpfe )

Anderes Koch- und Bratgeschirr aus
llettaIl

Anderes Koch- und Bratgeschirr aus GIas,
Ton und anderen feinkeramischen stoffen

Backbleche und -fornen

HaushaltsbehäIter (ohne Tafelgeschirr )

vorrats-, Frischhalte- und ähnliche
Küchenbehälter aus GIas oder fein-
keramischen Stoffen

Text

Vorrats-, Frischhalte- und ähnliche
Küchenbehälter aus Kunststoff

vorrats-, Frischhalte- und ähnliche
Küchenbehälter aus sonstigem Material

Einrer, wannen, Wäschekörbe und sonstige
Haushaltsbehälter (auch Mülleiner) aus
Kunststof f

Eirner, Wannen, Vfläschekörbe und sonstige
ttaushaltsbehälter (auch uülleiner) aus
sonstigem Material

Werkzeuge (auch Spannzevge, Werkzeug-
halter, Hobel- und werkbänke, Werkzeug-
schränke und -kästen, aber ohne Elek-
t rowerkzeu!e )

Andere Gebrauchsgüter für die tlaushalts-
führung

Kinderwagen, -sportwagen
Nichtelektrische Näh- und Strickmaschinen

(auch Handwebstühle u.ä. )

Schlösser, Schlüssel und Beschläge (ohne
solche für Kraftfahrzeuge und Fahrräder)

Bürsten und Besen (auch Stie1e, aber
ohne Körperpf legegeräte )

Elektrische Gebrauchsgüter für die Haus-
haltsführungr a.n.9.

Sonstige Gebrauchsgüter für die Haus-
haltsführungr a.n.9.

verbrauchsgüter für die Haushaltsführung
Einweggeschirr, Kunststoff- und Alu-
folien, Tüten u.ä.

Einweggeschirr und -bestecke
Kunststoff- und Alufolien
Tüten, Beutel, Frischhalte- und ähnliche
BehäIter aus Papier, Pappe' Kunststoff-
oder Alufolie

Sonstige Papier- und Pappewaren für die
Haushaltsführung (auch Trinkhalre, Zahn-
stocher, Partypicker und ähnliche Ein-
weg art ikel )

Verbrauchsgüter für Handarbeiten (ohne
Kurzwaren )

Vtasch-, Putz- und Reinigungsmittel
VoII-, Spezial- und Feinwaschmittel
Andere wasch- und Waschhilfsmittel
Fußbodenreinigungs- und -pflegemittel

(ohne Seife)
Geschi rrspüInitteI
Sanitär re iniger
Schuhpflegemittel (auch Leder-
pflegemittel )

Sonstige Putz- undl Reinigungsmittel
Scheuertücher, Schwämle, Aufnehmer
und ähnliche Reinigungsgeräte

Andere verbrauchsgüter für die Haus-
haltsführung

NägeI, Schrauben, fluttern, DübeI und
ähnI iches Bef estigungsmater iaI

Sonstige Verbrauchsgüter für die Haus-
haltsführung

Syte-
matik-

441 3

441 5

447 7

441 9

4480

449

4491
4492

4493

4495

4497

4499

4427
4428

443

443 1

443 3

44 35

4437

4439

444

4441

4444

4447

445

445 1

4455
44 59

45

4s1

4511
4513
4515

455
455 I

4552
455 3

4519

4530

4554
4555
45s6

4557
4558

459

4591

4599

446
4461

4453
4465

4467

4468

447

447 1
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Syste-
matik-

Syte-
matik-

Nr

495

4951

4955

4959

471
4'711

4't14

47 17

47

473

4't 31

4735

47 39

47 50

477

477 1

47'15

4779

Text

Dienstleistungen für die Haushaltsführung(einschl. häuslicher Dienste), fremde Re-
Pa
br,

raturen und Installationen von Ge-
auchsgütern für die Haushaltsführung

Häusliche Dienste
Löhne und Gehälter für Hauspersonal zur
Betreuung von Kindern

Löhne und Gehälter für sonstiges Haus-
per sonal

Naturallöhne und -geschenke für Haus-
pe rsonal

Dienstleistungen für die Haushalts-
führung (ohne Mieten für Güter für die
Haushaltsführung )

Chemische Reinigqng von Bekleidung, Tep-
pichen, Heimtextilien, Haushaltswäsche
(auch Färben, Imprägnieren von Beklei-
dung und Heimtextilien)

Waschen und Bü9e1n von Bekleidung, Heim-
textilien, Haushaltswäsche

Sonstige Dienstleistungen für die Haus-
haltsführung

l{iete für Güter für die Haushaltsführung

Fremde Installationen von cütern für die
Haushalt s führung

Aufstellen von ltlöbeln
Verlegen von Bodenbelägen, Anfertigen
von Heimtextilien und llaushaltswäsche

Fremde Installationen von Heiz- und
Kochgeräten sowie anderen Gütern fürdie Haushaltsführung

Fremde Reparaturen an Gütern für die
Haushalts führung

Fremde Reparaturen an Möbeln
Fremde Reparaturen an Bodenbelägen,
Heimtextilien, Haushaltswäsche

Fremde Reparaturen an Heiz- und Koch-
geräten

Fremde Reparaturen an elektrischen
Kühl- uncl Gefriermöbeln

Fremde Reparaturen an elektrischen
Waschmaschi nen. Wäschet rockne rn,
B,ügelnaschinen

Fremde Reparaturen an anderen Güternfür die Haushaltsführung, a.n.g.

Tapeten, Anstrichfarben, Baustof fe,
Fremde Reparaturen an der Wohnung

Tapeten, Anstrichfarben, Baustoffe u.ä.
Tapeten u.ä.
Lacke und andere Anstrichfarben
Tapetenklebstoffe, -leisten, Grundier-mittel und ähnliche waren für Schön-

he itsrepa raturen
Baustoffe, Türen, Fenster u.ä.r auf
Kosten des tiieters

Text

Schönheitsreparaturen an liliet- und Eigen-
tümerwohnungen auf Kosten des Wohnungs-
inhabers, sonstige fremde Reparaturen
an der Wohnung auf Kosten des Mieters

Schönheitsreparaturen von }lalern und
Tapezierern an Mietwohnungen

Schönheitsreparaturen von Malern und
Tapezierern an Eigentümerwohnungen

Sonstige fremde Reparaturen an der woh-
nung auf Kosten des Mieters (auch
Änderungen auf Kosten des Mieters)

Güter für die Gesundheits- und
Kö rpe rpflege

Verbrauchsgüter für die Gesundheits-
pflege

Arzneimittel (ohne solche für Tiere)
Verbandstoffe und andere Verbrauchs-
güter für die Gesundheitspflege

Verbandkästen, -taschen und ähnliche
Zusammenstellungen (auch für Kraft-
fahrzeuge )

Pflaster
Andere Verbandstoffe
Sonstige Verbrauchsgüter für die

Ge sundheitspfleg e

Gebrauchsgüter für die Gesundheits-
pflege

Elektrische und feinmechanische Ge-
brauchsgüter für die Gesundheitspflege

BriIlen, Brillengläser, BrilLenfutterale(ohne Sonnenbrillen mit optisch nicht
bearbeiteten GIäsern)

Andere Gebrauchsgüter für die Gesund-
he itspfl ege

Orthopädische Erzeugnisse (ohne Zahn-
prothesen )

Sonstige Gebrauchsgüter für die Gesund-
hei tspfleg e

Dienstleistungen von Ärzten und anderen
Medizinischen Fachkräften, fremde Re-
paraturen an Gebrauchsgütern für die
Ge sundheitspflege

Arztleistungen (ambulante Behandlung)

Zahna rztlei stungen
Anfertigung von Zahnprothesen, -spanqenu.ä. (einschl. Zahnlaborleistungen)
Sonstige Zahna rztleistungen

Dienstleistungen von anderen medi-
zinischen Fachkräften

Massagen
Häusliche Kranken-, Alten- und

Be hi nd e rtenpfl ege
Dienstleistungen sonstiger Art fürdie Gesundheitspflege
Fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Gesundheitspflege (auch
Installationen von Gebrauchsgüternfür die Gesundheitspflege)

5

51

51 10

515

1551

5t53
5155
51s9

478

47 81

4782

478 3

4785

478'l

52

5210

5250

529

5291

5299

53

4789

49

s310

s33
533 1

5339

s35

5351

5355

5359

s3 90

491
491 1

491 3

491 5

4917
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Syste-
mat ik-
Nr.

54

5410

Text

Dienstleistungen der Krankenhäuser,
Sanatorien, Pflegeheime u.ä.

Dienstleistungen der Krankenhäuser, Sa-
natorien u.ä. (stationäre Behandlung)

Dienstleistungen der Pflegeheime
Dienstleistungen der Altenpflegeheime
Dienstleistungen der Behinderten-
pflegeheime

Verbrauchsgüter für die Körperpflege
Duftwässer und Parfüms (ohne Gesichts-,
Haar- und Rasierwässer)

Haarpflegemittel, Frisierartikel
Haarwaschmi tte I
Sonstige Haarpflegemittel, Frisier-
artikel

Haut pf I eg em i tte 1

Sonnenschut zmi ttel
Sonstige Hautpf legemittel

Mundpflegemittel, zahnbürsten
zahnpasten, -seifen, -pulver
Sonstige Mundpf Iegemittel
Zahnbü rste n

Rasiermittel, Rasierklingen
Rasiermittel
Rasierklingen (auch Einwegrasier-

appa r ate )

Lippen-, Nagel- und Augenschönheits-
pflegemittel, Make-up

Ande re Körpe rpf legemittel
Feinseifen
Badez u satzmi tte I
Sonstige Körperpf legemittel

Toilettenpapier, Papiertaschentücher
und ähnliche Hygieneartikel

To i1 ettenpapier
Papie rtaschentüche r
Hygieneartikel für Säuglinge
Sonstige Hygieneartikel, a.n.g.

Gebrauchsgüter für die Körperpflege
Elekt ri sche Kö rperpf Iegegeräte
EIekt ri sche Haarpf legegeräte
EIekt r i sche RasieraPParate
Sonstige elektrische Körperpflegegeräte

Text

Nichtelektrische Gebrauchsgüter für die
Kö rpe rpflege

Hand- und Fußpflegeinstrumente
Kämme, Lockenwickler und andere nicht-
elekt rische Haarpflegegeräte

Pe rso nenhraagen
Sonstige nichtelektrische Gebrauchs-
güter für die Körperpflege

Dienstleistungen für die Körperpflege,
fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Körperpflege

Fr iseur Ie istungen
Friseurleistungen für Herren und Knaben

(auch Bartschneiden)
Friseurleistungen für Damen und Mädchen
Andere Dienstleistungen für die Körper-
pflege

Fremde Reparaturen an Gebrauchsgütern
für die Körperpflege (auch fremde In-
stallationen von Gebrauchsgütern für
die Körperpflege)

Güter für Verkehr und Nachrichtenüber-
mittl ung

Kraftfahrzeuge und Fahrräder
Personenkraftwagen ( einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwaqen)

Personenkraf twagen ( einschl. Kombina-
tionskraftv.ragen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) bis 1 000 c'mJ Hubraum (auch
Gocarts, Personenkraftyragen mit Elek-
tromotor )

Personenkraftwagen ( einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) über 1 000 bis 1 500 cmr
Hubraum.

Personenkraftwagen ( einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) über 1 500 bis 2 000 cm3
Hubraum

Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) über 2 000 crnr tlubraum'

Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinat ionskraf tfahr zeugen )

Gebrauchte Personenkrafthragen (einschl.
gebrauchten Kombinat ionskraf tf ahrzeugen )
bis I 000 cm 3 Hubraum

Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinat ionsEraft f ahrzeugen )
über 1 000 bis 1 500 cmr Hubraum

Gebrauchte Personenkraftvragen (einschl.
gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)
über 1 500 bis 2 000 cm3 Hubraum

cebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kpmbinat ionskraf tfahr zeugen )
über 2 000 cmJ Hubraum.

Syte-
matik-
Nr.

545
545',1

5455

575

57 51

5753

57 55
57 59

58

56
55'r 0 581

58r 1

562
5621
5625

5815
s840

5870

553
553 1

563 9

554
554 1

564 4

56 4't

56s
5651
55 55

6

61

611

56'7

567 1

56'1 5

557 9

5650

568

5581

55 83

5685
5689

5111

6113

611s

61 17

513

51 31

6133

613s

5137

57
57 1

571 1

5't 15

5'719

-1 29-



Syste-
matik- Text

Llotorcaravans, Lastkraftwagen, Omni-
busse u.ä.

Motorcaravans, Lastkraftwagen, Omni-
busse u.ä. neu

!{otorcaravans, Lastkraftwagen, Omni-
busse u.ä. gebraucht

Krafträder und Fahrräder mit Hitfsmotor
Mofas mit Geschwindigkeitsbegrenzung
bis 25 km,/h

Syte- I

matik- I rextHr. I

615

61 51

6155

617
617 1

617 3

617 5

61 77

6178

5180

Mopeds
digke

und Kleinkrafträder mit Geschwin-
itsbegrenzung bis 40 km,/h

Andere Verbrauchsgüter für Kraftfahr-
zeuge und Fahrräder

Lack- und andere Pflegemittel für Kraft-
fahrzeuge und Fahrräder

Sonstige Verbrauchsgüter für Kraftfahr-
zeuge und Fahrräder

Fremde Reparaturen an Kraftfahrzeugen
und Fahrrädern, andere Dienstleistungenfür Kraftfahrzeuge und Fahrräder

Fremde Reparaturen an Kraftwagen und
Kraftwagenanhänge rn

Einbau von Austauschmotoren, -getrieben
und -achsaggregaten

Karosse riearbe iten
Reparaturen an Reifen und Schläuchen
Sonstige fremde Reparaturen an Kraft-
wagen und Kraftwagenanhängern

Fremde Reparaturen an Zweirädern
Reparaturen an Reifen und Schläuchenfür Krafträder und Fahrräder mit

Hi If smotor
Sonstige fremde Reparaturen an Kraft-
rädern und Fahrrädern mit Hitfsmotor

Fremde Reparaturen an Fahrrädern

Andere Dienstleistungen für Kräft-
fahrzeuge und Fahrräder

Kraftfahrunterricht, Gebühren für
Führe rsche i ne

tüv- und zulassungsgebühren
caragenmieten (einschl. Mieten für
SteI lplätze )

lliete für Kraftfahrzeuge und Fahrräder
Parkgebühren, St raÄenbenutzungsge-
bühren u.ä.

Sonstige Dienstleistungen für Kraft-
fahrzeuge und Fahrräder

Fremde Verkehrsleistungen (ohne Pau-
schal rei sen )

Personenbeförderung mit Stadtbahnen(einschl. Hoch-, U-, Schwebe-, Straßen-
bahnen), Obussen und Kraftomnibussen

Vflochen-, Monats- und Jahreskarten für
Schüler, Studenten, Auszubildende

hlochen-, Monats- und Jahreskarten für
andere Personen

Sonstige Fahrkarten für den Linien-
ve rkehr

Sonstige Fahrkarten mit Stadtbahnen,
Obussen und Kraftomnibussen

Personenbeförderung mit Zügen der
Bundesbahn u.ä. (ohne Personenbe-
förderung im Verkehrsverbund)

Wochen-, Monats- und Jahreskarten
Sonstige Bundesbahnfahrten zu Sonder-
konditionen

Bundesbahnfahrten zu gewöhnlichen
Konditionen

649

6491

6499

65

651

6511
Andere Krafträder mit Geschwindigkeits-
begrenzung bis 80 km/h

Krafträder ohne Geschwindigkeitsbegren-
zung bis 50 cm3 Hubraum

Krafträder ohne Geschwindigkeitsbegren-
zung über 50 cm3 Hubraum

Fahrräder ( ohne Kindersportfahrzeuge)

6513
5515
5s'l 9

623

6231
6234

6237

624

6241

6249

627

6554

6557

559

6591

6592
6s93

5595
6s97

6599

62

6210

627 1

6279

64

53
5310
5330
6350
637 0
5390

655
655 1

67 31

6734

67

5'11

6711

571 3

671 5

6719

673

Gebrauchsgüter für Kraftfahrzeuge und
Fahr räder

Anhänger, Uotoren und Getriebe für
Kraftfahrzeuge (auch komplette Achs-
aggregate für Kraftwagen, aber ohne
Mobilheime und Campinganhänger)

Reifen und Schläuche für Kraftfahrzeuge
und Kraftwagenanhänger

Reifen und Schläuche für Kraftwagen
Reifen und Schläuche für Krafträder(einschl. solcher für Llofas und ttopeds)
Reifen und Schläuche für Kraftwagen-

anhänger

Andere Zubehör-, EinzeI- und Ersatz-teile für Kraftfahrzeuge
Elektrische und feinmechanische Betriebs-
ausrüstung für Kraftfahrzeuge

Sonstige Zubehör-, Einzel- und Ersatz-teile für Kraftfahrzeuge

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Fahr räder

Reifen und Schläuche für Fahrräder
Sonstige Zubehör-, Einzel- und Ersatz-teile für Fahrräder

Kr aft stof fe
No rmalbenz i n
Supe rbenzin
Di eselkr aftsto f f
Autogas
Sonstige Kraftstoffe

Verbrauchsgüter für Kraftfahrzeuge
und Fahrräder (ohne Kraftstoffe)

Schmiermittel
Irtoto renö1
Sonstige Schmiermitte 1

641
6411
64r9

-130-
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Syste-
matik-
Nr.

575

67 51

6'153
5755

6'7 5',7

6'.159

6'19

6'? 91

6795
6799

Text

Personenbeförderung mit anderen Ver-
kehrsmitteln

Taxi fah rten
Personenbeförderung mit Luftfahrzeugen
Personenbeförderung mit Hochsee- und

Küste nschi ffen
Personenbef örderung mit Binnenschif fen

(einschI. Binnenf ährschif fen )

Personenbef örderung mit sonstigen
Ve rkehrsmitteln

cüterbeförderung (ohne Paketgebühren
der Bundespost)

cüterbeförderung durch die Bundesbahn
Möbeltransporte u.ä.
cüterbeförderung sonstiger Art

Nach r ichtenübe rmittlung
Fe rnsprechgebühren
Grundgebühr (einschl. Gebühren für
zweifapparate, zusätzliche Klingeln und
ähnlichäs sowie Gebühren für die Ein-
richtung eines Fernsprechanschlusses )

Gebühren für orts- und Ferngespräche
Brief- und Paketbeförderung durch ilie

Bundespost
Sonstige Postgebühren

Text

Tonbandgeräte für Kraftfahrzeuge
Video recorder
Videokameras
sonstige Phonogeräte u.ä.

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile
für Fersehempfangs-, Rundfunk-
empfangs- und Phonogeräte (ohne
Verbrauchsgüter )

unbespielte Tonbänder, Videobänder u.ä.
aespiäIte Tonträger, Videobänder (Vicleo-
filnre) u.ä.

Schallplatten
Bespielte Tonbänder
Bespielte videobänder, Bildplatten u.ä.
Antennen für Fernsehenpfangs-, Rundfunk-
empfangs- und Funkgeräte

Lautspreche rboxen
Kopfhörer und Mikrofone
Andere Zubehör-, Einzel- und Ersatzteile
für Fernsehenqlfangs-1 Rundfunkempfangs-
und Phonogeräle (ohne Verbrauchsgüter)

Foto- und Kinogeräte
Spiege I re fl ex-FotoaPParate
Pocket- Fotoapparate
Sonstige FotoaPParate
Diaprojekto ren
Kinof i I nrauf nahmege räte
Kinof ilnpro jektoren

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Foto- und Kinogerätä (ohne Verbrauchs-
güter )

Kinof ilmkopien, Dias u.ä.
Ob jekt ive
Fotoalben, Diarahmen, -nagazine, Filtr
kassetten, Foto- und Bilderrahmen

Sonstige Zubehör-, Einzel- und Ersatz-
teile für Foto- und Kinogeräte (ohne
Verbrauchsgüter )

Andere Gebrauchsgüter für Bilclung'
Unterhaltung, Freizeit (ohne Bücher,
zeitungen, zeitschriften)

Schreib- und Rechenmaschinen, Foto-
kopiergeräte u.ä.

Schre ibmaschinen
Rechenmaschinen
Fotokopiergeräte und sonstige Büro-

maschinen

Schreib-, Zeichen- und Bürogeräte
(ohne Verbrauchsgüter )

Füllhalter, Kugelschreiber mit aus-
wechselbarer Mine, Drehbleistifte u.ä.
(ohne Verbrauchsgüter )

Andere Schreib-, zeichen- und üalgeräte
(ohne Verbrauchsgüter )

Büroartikel {ohne Verbrauchsgüter)

Syte-
matik-

69
691
691',r

'7 152
715 3

7 154
71 55

71 33

7135
71 37
71 39

7 191
7 193
7 195

'1 15

71 51

7 156
715't
7 159

7'19

691 5

5950

6990

71

711

717
117 1

71'72
71'13
't 115
7177
7178

7

7111
7115
712
'1 121

cüter für Bildung, Unterhaltung,
Freizeit (ohne Dienstleistungen
des Gastgewerbes)

Fernsehempf angs-, Rundf unkenpfangs-,
Phono-, Foto- und Kinogeräte

Fernsehempfangsgeräte (ohne Rundfunk-/
Fe rnsehkombinat ionen )

schwa r zwe i ß f e rnsehe nrpf ang sge räte
Fa rbf e rn sehernPf ang sg e räte
Rund f unkempf angsge räte
Stereo-Rundf unkenpf angsgeräte, n icht
kombiniert (ohne Kofferempfangs-
ge räte )

Andere Rundf unkempfangsgeräte, nicht
kombiniert (auch Funkgeräte)

Stereo-Kompaktanlagen ( auch tlifi-
Türme, Stereo-Rundf unk-,/Fe rnseh-
kombinationen u.ä. )

Andere Rundf unkernpfangsgeräte, mit
Ptattenspieler oder' Tonbandgerät
kombinieit (auch Mono-Rundfunk-/
Fe rnsehkombinat ionen )

Rundfunkempfangs- und Funkgeräte für
Kraftfahrzeuge (auch mit Tonbanal-
gerät kombiniert)

Phonogeräte (einschl. Videogeräten)
Plattenspiele r
Tonbandgeräte (ohne solche für
Kraftfahrzeuge )

7199

72

721

7 123

7 125

't 127

7 128

'121 1

7215
'1219

722

'1221

7224

7227

713
71 31

7 132

-131-



Syste-
matik-
Nr.

Syte-
matik-

723
7231
7233

73

731
7311

741
7 411
7 415

7235

7237

725
7251

729

7291

7292

7293

7298
7299

Text

Mus ikinstrumente
Elektronische Musikinstrumente u. ä.
Klaviere, F1ü9e1, Harmonien, Harfen und
ähnliche Großmusikinstrumente (ohne
elektronische Musikinstrumente u. ä. )

Kleinmusikinstrumente (ohne elektroni-
sche Musikinstrumente u.ä. )

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Musikinstrumente (ohne Noten- und
Liederbücher, Noten)

Spielwaren
Karten-, Würfel-, Brett- und ähnliche
Gesellschaftsspiele (ohne Elektronik-
spiele )

Telespiele, Schachcomputer u.ä. EIek-
tronikspiele

Elektrische Ittodelleisenbahnen (einschl.
spurenbezogenem Zubehör )

Modellbausätze (einschl. Motoren, Fern-
steuerungen )

Konstruktionsbaukästen, Experimentier- -

kästen
Ki nde rsportfahrzeuge
Sonstige Spielwaren

Sport- und Campingartikel (ohne Sport-
bekleidung und -schuhe)

Sportbälle (ohne Tennis-, Tischtennis-bäIle u.ä. )

Winte rsportartikel
Tennis-, Tischtennis-, Badminton- und
verwandte Sportartikel

Sonstige Sportartikel (ohne Wasser-
und Luftfahrzeuge)

Campingartikel (ohne Heizgeräte, Ge-schirr, Mobilheime und Campinganhänger)
Mobilheime und Canpinganhänger
Wasser- und Luftfahrzeuge
Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für
Wasser- und Luftfahrzeuge, a.n.g.

Gebrauchsgüter sonstiger Art für BiI-
dung, Unterhaltung, Freizeit

Ferngläser, Fernrohre und andere optische
Geräte, a.n.g.

Llünz-, Briefmarken-, zoologische, bota-
nische oder nineralogische Sammlungen
und Sanmlungsstücke u.ä.

GemäIde und andere Kunstgegenstände
( or ig inale )

Poster, Reproduktionen von GemäIden u.ä.
Kalender
Vasen, Blunrenübertöpfe, Kunstblumen
Kerzenständer und sonstige Ziergegen-
stände (ohne Festartikel)

Festartikel (Gebrauchsgüter )

Sonstige Gebrauchsgüter für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

Text

Bücher, Zeitungen, Zeitschriften
Bücher und Broschüren
Land: und Seekarten, astrononische
Karten u.ä. (ohne Gtoben)

Noten- und Liederbücher, Noten
Schul-, Lehr- und wissenschaftliche
Fachbücher

Bücher und Broschüren sonstiger Art

Tages- und Wochenzeitungen (ohne Fach-
ze itungen )

Tageszeitungen (einschl. Sonntags-
zeitungen) im Abonnement

Tageszeitungen (einschI. Sonntags-
zeitungen) im Einzelverkauf

Wochenzeitungen im AbonnelEnt
wochenzeitungen im Einzelverkauf

zeitschriften
Fachzeitschriften und -zeitungen
im Abonnement

Fachzeitschriften und -zeitungen
im Einzelverkauf

Andere Zeitschriften im Abonnement
Andere Zeitschriften im Einzelverkauf

Verbrauchsgüter für Bildung, Unterhal-tung, Freizeit
Verbrauchsgüter für Foto- und Kinozwecke
Filme für Fotoapparate, unbelichtet
Filne f ür Kinof ilnaufnahmegeräte,

unbel ichtet
Sonstige Verbrauchsgüter für Foto- und
Kinozwecke (ohne Batterien)

Br iefpapierausstattungen, Briefumschläge,
Ansichtskarten, Schreib-, Mal- und
Zeichenpapier u.ä.

Briefpapierausstattungen, Briefumschläge,
ausgerüstetes Br iefpapier

G1ückwunsch-, Trauer-, Ansichtskarten u.ä.
Schulhefte (auch Ringbucheinlagen, Ilal-
und Zeichenblöcke)

Sonstiges Schreib-, Ma1- und Zeichen-papier u.ä.

Andere Verbrauchsgüter für Schreib- und
Bürozwecke

Bleistifte, Farbstifte, Schreibkreide,
-kohle u.ä.

Faser- und Filzschreiber, Einwegkugel-
schreiber, Kugelschreiberminen

Sonstige Verbrauchsgüter für Schreib-
und Bürozwecke (ohne Unterrichts-
und Künstlerfarben)

7313
73 15

73 19

734

7 34',1

7 343

7 345
7 447

7252

7253

7254

72s5

7257
7259

727

7 271

7272
- 7273

727 4

7 215

7277
727 I
7279

737
737 1

717 3

7375
7 37'l

74

7 419

743

7 431

7 433
7 435

7 439

7294
7295
7296
7297

745

7 451

7455

7 459

-132-



Syste-
matik-

'7 49

7 491

Text

Andere Verbrauchsgüter für BiIdung,
Unterhaltung, Freizeit

Batterien für Rundfunkempfangs-, Ton-
band-, Fotogeräte, Filmaufnahmege-
räte, Spielwaren u.ä.

Fest- und Dekorationsartikel
(Ve rbrauchsgüter )

Ke rze n
Unterrichts- und Künstlerfarben,
Modelliermassen, Granulat u.ä.

Sonstige Verbrauchsgüter für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

Unterrichtsleistungen (ohne Fahrschule)
Dienstleistungen der Kindergärten,
-horte u.ä.

Kinderbetreuung durch PrivatPersonen
Dienstleistungen der Kinderheime (ohne

Er ho lungshe ime )

Nachhilfeunterricht
Inte rnatsleistunge n

Ande re Unte r r ichts lei stungen
Unterricht zum Erwerb eines allgemeinen
Bildungs- und Berufsabschlusses

Studiengebühren an Hochschulen (einschl.
Prü fung sg ebühre n )

Musikunterricht
Spo rtunterricht
Kaufmännischer Unterricht (ohne solchen
aus 7591 )

Sprachunterricht (ohne solchen aus 7591 )

Sonstige Unterrichtsleistungen

Dienstleistungen für Bildung, Unterhal-
tung, Freizeit (ohne solche des Beherber-
gungs- und Gaststättengewerbes und Unter-
ri chtsle i stunge n )

Besuch von Theater-, Kino-, Sportveran-
staltungen u.ä.

Besuch von Theaterauf führungen
Besuch von Konzerten
Besuch von Museen, Kunstausstel-
Iungen u.ä..

Besuch von Kinof ilmauf führungen
Besuch von Sportveranstaltungen
Besuch von zoologischen und botanischen
cärten (einschl. Tierausstellungen)

Besuch von Tanzabenden und Volksfesten
Besuch von sonstigen Vergnügunsstätten
Rundfunk- und Fernsehgebühren

Andere Dienstteistungen für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

Besuch von Frei- und HaIlenbädern
(ohne Thermalbäder)

Text

Miete für Tennisplätzer Kegelbahnen
und andere Sporteinrichtungen

Miete für Bücher, Zeitschriften, Video-
filme u.ä.

tr,tiete für Sport- und Campingartikel-,
Re itpfe rde

Miete für andere Gebrauchsgüter für
Bildung, Unterhaltung, Freizeit

Dienstleistungen von Fotografen,
Filmlabors u.ä. (auch Fotokopien)

Sonstige Dienstleistungen für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit

Pflanzen, cüter für die Gartenpflege
Schnittblumen und ToPfPfIanzen
Schnittblumen
Topfpflanzen (einschl. Hydrokulturen)

Lebende Pflanzen (einschl. Samen, aber
ohne Topfpflanzen)

ObstgehöIze und Erbeerpflanzen
Zierg ehö lze
Freilandstauden, Beet-, Balkon- und
andere Zierpflanzen (ohne Samen und
Ve rmehrung sgut )

Samen, ZwiebeIn, Knollen und anderes Ver-
mehrungsgut von Blumen und Zierpflanzen

Samen und anderes Vermehrungsgut von
Gemüse, Getreide, Futterpflanzen u.ä.
( auch Gemüsejungpflanzen)

Gartengeräte und andere Gebrauchsgüter
für die Gartenpflege (ohne Pflanzen)

ltotorisch angetriebene Gartengeräte
Bodenbearbe itung sge räte
Sonstige Gebrauchsgüter für die Garten-
pflege

Andere verbrauchsgüter für die Garten-
pflege

Düngemittet (auch Stalldung)
Sonstige Verbrauchsgüter für die

Ga rtenpflege
Dienstleistungen für die Gartenpflege

Tiere, Güter für die Tierhaltung
Lebende Tiere
He imt iere
Tiere sonstiger Art

Gebrauchsgüter für die Tierhaltung
Gebrauchsgüter für die Heimtierhaltung
Gebrauchsgüter für die Haltung son-
stiger Tiere (ohne Pferdesport-
artikel )

Syte-
matik-
Nr.

7 692

7 693

7 694

7 695

'7 69't

7 699

't 493

'1495

7 497

7 499

'7 520
7s30

7550
7 510

7s9
7 591

7592

'7 591
7594
7 595

'7 597
't599

'76

761

75

75',l 0

7 611
7 512
7 613

7614
761 5

761 6

'7 617
''1619

7550

71

7't 1

7'l 11

'1715

'1'1f

'1'7 31
'7'732

't7 33

77 35

'7737

775

'1751

7755
77 59

717

77'7 1

7 7'?9

7 780

78
781
7811
?819

769

7 691

783
783 1

78 39

-1 33-



matik- Text

Verbrauchsgüter für die Tierhaltung
Arzneimittel für Heimtiere
Futter für Heimtiere
Andere Verbrauchsgüter für die Heim-
tie rhaltung

Arzneimittel für Tiere sonstiger Art
Verbrauchsgüter für die Haltung son-stiger Tiere (ohne Arzneimittel)

Dienstleistungen von Tierärzten, Tier-
pflegern u.ä.

Dienstleistungen für Heimtiere
Dienstleistungen für Tiere sonstiger
Art

Fremde Installationen und Reparaturen
an Gebrauchsgütern für Bildung, Unter-
haltung, Freizeit

Fremde Installationen von Gebrauchs-
gütern für Bildung, Unterhaltung,
Freizeit

Fremde Installationen von Fernsehemp-
fangs-, Rundfun,kemfangs- und Phono-
ge räten

Fremde Installationen von sonstigen Ge-
brauchsgütern für Bildung, Unterhal-
tung, Freizeit

Fremde Reparaturen an Gebrauchsgüternfür Bildung, Unterhaltung, Freizeit
Fremde Reparaturen an Fernsehempfangs-,

Rundf unkempfangs- und Phonogeräten
Fremde Reparaturen an Foto- und Kino-

ge räten
Fremde Reparaturen an Sport- und Cam-
pinga rtikeln

Fremde Reparaturen an Gebrauchsqüternfür die cartenpflege und Tierhaltung
Fremde Reparaturen an sonstigen Ge-
brauchsgütern für Bildung. Unterhaltung,
Frei zeit

Güter für die persönliche Ausstattung,
Dienstleistungen des Beherbergungs-
gewerbes sowie Güter sonstiger Art

Güter für die persönliche Ausstattung
Uhren
Armband- und Taschenuhren mit einem Ge-
häuse aus Edelmetall

Armband- und Taschenuhren mit einem Ge-
häuse aus sonstigem lt{aterial

Stand-, Wand- und Tischuhren (ohne Wecker)
Sonstige Uhren (ohne Uhrenradios)

Text

Schmuck
Schmuck aus Edelmetall, echten perlen,
Edel- oder Schmucksteinen

Schmuck aus unedlem Metall, Kunststoff,
Glas und sonstigem Uaterial

Andere GoId- und Silberschmiedewaren fürdie persönliche Ausstattung (auch Vtaren
aus echten Perlen, EdeI- oder Schmuck-steinen, aber ohne Bestecke und ähntiche
Ti schge räte )

Rauche rart ikel
Gebrauchsgüter für Raucher (ohne solche
aus Edelmetall oder Schmucksteinen)

Verbrauchsgüter für Raucher (ohne
Tabakwa ren )

Hand- und Umhängetaschen
Damenhand- und -umhängetaschen (einschl.
t!ädchentaschen) aus Leder

Damenhand- und -umhängetasclten (einscht.
Mädchentaschen) aus Kunststoffolien oder
sonstigem Material

Herrenhand- und -umhängetaschen

Andere Leder- und Täschnerwaren
Aktenkoffer, -taschen und -mappen(auch Schreib- und Dokumentenmappe,
aber ohne Schulranzen) aus Leder

Aktenkoffer, -taschen und -mappen(auch Schreib- und Dokumentenmappe,
aber ohne Schulranzen) aus Kunst-stoffolien oder sonstigem lrtaterial

Schulranzen (auch Kindergartentaschen)
Handkoffer und Reisetaschen (ohne
Aktenkoffer) aus Leder

Handkoffer und Reisetaschen (ohne
Aktenkoffer) aus Kunststoffolien
oder sonstigem Material

Geldbörsen, Geldschein-, BrieF und
Aushreistaschen aus Leder

Geldbörsen, Geldschein-, BrieF und
Ausweistaschen aus Kunststcf folien
oder sonstigem Material

Andere Täschnerwaren u.ä., a.n.g.
aus Leder

Andere Täschnerwaren u.ä., a.n.g.
aus Kunststoffolien oder sonstJ.gem
Itlater ial

Andere Güter für die persönliche
Ausstattung

Schirme für Herren
Schirme für Damen

Schirme für Kinder
Sonnenbrillen mit optisch nicht bear-beiteten Gläsern
Sonstige Güter für die persönliche
Ausstattung

matik-
Nr

'185

785 1

78s3
785 5 81 29

81 30

812
8121

814
8t 41

815
81 51

7857
785 9

7 8'l

'1871

7 879

19

791

791 1

7 919

795

7951

7953

7955

7957

7 959

8145

81 54

8l 57

817
81 7l

81

811
81 1l

81 13

8172

819

81 91

8193
8195
8197

8173
817 4

8175

8176

817 7

81 78

811 9

8115
81 19
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Syste-
matik-

N

82
82 00

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jugendherbergen)

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jugendherbergen)
mit oder ohne Frühstück

Übernachtung in Ferien- und Erholungs-
heimen (auch in Jugendherbergen)
mit Halb- oder VoIlPension

Miete für Ferienwohnungen, Ferien-
häuser u.ä.

Zelt- und CampingPlatzgebühren

Text

Schif fsrei sen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
Reisedauer von weniger als 5 Tagen

Bahn- Busreisen
Reisedauer von 5 Taqen oder mehr
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Halbpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Halbpension

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Vollpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Vollpension

Sonstige Pauschalreisen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr

Reisedauer von weniger als 5 Tagen

Dienstleistungen der Kreditinstitute
und Versicherungen

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstleistungen der Versicherungen

( ohne Vers icherungsbeiträge)

Dienstleistungen und fremde Reparaturen
sgnstiger Art

Dienstleistungen sonstiger Art
Anlage, Bepflanzung und Pflege von

Gräbern
Kulthand lungen
Rechtsberatung u.ä. (ohne Gerichtskosten)
Sonstige Dienstleistungen, a.n.9.
Fremde Reparaturen an Gütern für clie

pe rsönl iche Ausstattung

Ausgaben (ohne Privater Verbrauch)
steuern (ohne Grundsteuer)
Einkommen- und Vermögensteuern
Lohnsteue r
Ei nkommensteue r
Ve rmögensteue r
Ki rchensteuer, Kirchgeld
Sonstige Einkommen- und Vermögensteuern

Steuern (ohne Grundsteuer, Einkommen-
und Vermögensteuern)

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer
Kraftfahrzeug steue r
Hundesteue r
Sonstige steuern, a.n.9.

Text

Beg räbni sartikel
Begräbnisa rt ikel

Dienstleistungen des Beherbergungs-
gewerbes (ohne Pauschalreisen)

Übernachtung in Hotels, Gasthöfen,
Pensionen, Privatquartieren u.ä.
(ohne Dauermieten)

Reisedauer von 5 Tagen oiler mehr
ohne Verpflegung

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
ohne Verpflegung

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Frühstück

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Halbpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit Halbpension

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Vollpension

Reisedauer von weniger aIs 5 Tagen
mit vollpension

Dauermieten in Hotels, Gasthöfen,
Pensionen u.ä.

Dauermieten in HoteIs, Gasthöfen,
Pensionen u.ä. ohne VerPflegung

Dauermieten in Hotels, Gasthöfen,
Pensionen u.ä. mit VerPfIegunq

Pauschal reisen
FIug re isen
Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mit oder ohne Frühstück

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Halbpension

Reisedauer von weniger als 5 Tagen
mi+- Halbpens ion

Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit VollPension

Reisedauer von weniger a1s 5 Tagen
mit Vollpension

Syte-
matik-
Nr.

8s3
85 31

853s

855
85s1

85 52

8553

8555

8557

8s 58

859
8591
8595

87

8?10
87 50

89

83

831

831 1

8312

8313

8314

8315

8315

8317

83 18

832

8321

8325

833

8331

8335

8350

8370

85
8s1
851 1

851 2

8513

8s15

8517

8518

891

891 1

8913
891 5

8919
89 50

9

91

911
91',I 1

91 13

91 15

91 17

9119

915

91 51

91s3
9155
91 59
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matik-
Nr.

Text
syte-
matik-
Nr.

Text

92

921

921 1

9212

9213

9215

9217

921 I

925

9251

9253

9255

9257

9258

93't3
9375
9377
9379

94

941

941 1

937 1

9 412

Beiträge zur Sozialversicherung,
Arbeitsfö rde rung

Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung,
Ar be itsfö rde rung

Pflichtbeiträ9e zur Rentenversicherung
der Arbeiter

Pflichtbeiträ9e zur Rentenversicherung
der Angestellten

Pflichtbeiträge zur Altershilfe für
Landwi rte

Pflichtbeiträge zur Knappschaftsver-
sicherung

Pfl.ichtbeiträ9e zur gesetzlichen Kranken-
versicherung (ohne Knappschaftsver-
sicherung )Pflichtbeiträge zur Arbeitsförderung

Freiwillige Beiträge zur Sozialver-
sicherung

Freiwillige Beiträge zur Rentenver-
sicherung der Arbeiter

Freiwillige Beiträge zur Rentenver-
sicherung der Angestellten

Freiwillige Beiträge zur Altershilfefür Landwirte
Freiwillige Beiträge zur Zusatzversor-
gung für Angehörige des öffentlichen
Di en stes

Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen
Krankenve rsiche rung

Prämien und Beiträge für priv6te Ver-
sicherungen und Pensionskassen (ohne
Lebens-, Ausbildungs-, Aussteuer- und
Sterbegeldversicherung, Ve rsicherungen
im Zusammenhang mit Grundstücken, Ge-
bäuden und Eigentumswohnungen)

Beiträge für Pensions-, AIters- und
Sterbekassen

Prämien für private Krankenversicherung

Prämien für Kraftfahrzeugversicherung
( ohne Rechtsschutzversicherung )

Prämien für Kraftfahrzeug-Haftpflicht-
vers icherung

Prämien für Kraftfahrzeug-Kaskover-
sicherung

Prämien für Kraftfahrzeug-Insassen-
versicherung

Prämien für sonstige Kraftfahrzeug-
ve rs icherung

Prämien für sonstige Schaden- und Un-fallversicherung (ohne Versicherungen
im Zusammenhang mit Grundstücken, Ge-
bäuden und Eigentumswohnungen)

Prämien für
sicherung

Prämien für
Prämien für
Prämien für
Prämien für

Pe rsonen-Haftpf I ichtver-

Hausratvers icherung
private Unfallve rsicherung
Re chtsschutzversicherung
sonstige Schadenversicherung

Beiträge, Geldspenden und sonstige über-
t ragung en

Mitgliedsbeiträge an Organisationen ohne
Erwe rbszweck

Mitgliedsbeiträ9e an religiöse und weltan-
schauliche Vereinigungen, Organisationen
der freien Wohlfahrtspflege und Jugend-hil fe

Mitgliedsbeiträge an Organisationen derBildung, Wissenschaft, Forschung undKultur, des Gesundheitswesens
I,litgliedsbeiträge an Sportorganisationen
Mitg liedsbeiträ9e an Arbeitnehmerorgani-

sat ionen
Mitgliedsbeiträge an politische parteien
Ittitgliedsbeiträge an sonstige Organi-
sationen

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Ubertragungen an Organisationen ohne
Erwe rbs zwe ck

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Übertragungen an religiöse und weltän-
schauliche Vereinigungen, Organisationen
der freien t{ohlfahrtspflege und Jugend-
hilfe

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Ubertragungen an Organisationen der
Bildung, Wissenschaft, Forschung und
Kultur, des Gesundheitswesens

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Ubertragungen an Sportorganisationen

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Ubertragungen an Arbeitnehmerorgani-
sat ionen

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Übertragungen an politische iarteien

Geldspenden und sonstige unregelmäßige
Ubertragungen an sonstige Organisationen

Übertragungen an andere Private Baushalte

Ve rwal tung sge bühren
Gerichtskosten, Geldstrafen, gebühren-pflichtige Verrrarnungen u.ä.
Sonst ige Ve reraltungsgebühren
Spiele insätze
Sonstige geleistete Übertragungen

941 3

941s

9 417
94 19

93

937

9310

9330

935

93 51

93 53

93 55

93 59

942

9 421

9422

9 423

942s

9 427

9429

9430

945
9451

9 459
9470
9490
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Syste-
matik-
Nr.

Text

Tilgung und Verzinsung von Krediten
Tilgung und Verzinsung von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudarlehen
von Kreditinstituten (ohne Bausparkassen)

Tilgung von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von Kreditinstitu-
ten (ohne Bausparkassen)

Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von Kreditin-
stituten (ohne Bausparkassen)

Tilgung und Verzinsung von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudar-
lehen von Bausparkassen

Ti lgu
sons

ng von Hypotheken, Grundschulden und
tigen Baudarlehen von Bausparkassen

Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von Bauspar-
kassen

Tilgung und Verzinsunq von Hypotheken,
Grundschulden und sonstigen Baudar-
lehen von sonstigen Kreditgebern

Tilgung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von sonstigen
Kred itgebe rn

Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von sonstigen
Kred itgebe rn

Tilgung und Verzinsung von Teilzahlungs-,
KIein- u.ä. Krediten von Kreditinsti-
tuten

Tilgung von Teilzahlungs-, KIein- u.ä.
Krediten von Kreditinstituten

Verzinsung von Teilzahlungs-, KIein- u.ä.
Krediten von Kreditinstituten

Tilgung und Verzinsung von Teilzahlungs-,
KIein- u.ä. Krediten und sonstigen
Kr ed itgebe rn

Tilgung von Teilzahlungs-, Klein- u.ä.
Krediten von sonstigen Kreditgebern

Verzinsung von Teilzahlungs-, Klein-
u.ä. Krediten von sonstigen Kredit-
geber n

Ausgaben für die Bildung von Sach-
ve rmogen

Kauf von Grundstücken, Gebäuden und
Eigentumswohnungen, Ausgaben für
Hausbau u.ä.

Ausgaben für werterhöhende bauliche
lilaßnahmen an Grundstücken, Gebäuden
und Eigentumswohnungen

Nichtentnommene Gewinne u.ä.

Kauf von GoId u.a. Edelmetall
Kauf von Golil- u.a. Edelmetallbarren
Kauf von Gold- und Silbermünzen, soweit
gesetzl iche Zahlungsmittel

Text

Ausgaben für die Unterhaltung von Grund-
stücken, Gebäuden und Eigentumswohnun-
gen (ohne Schönheitsreparaturen an Eigen-
tümerwohnungen, Raparaturen auf Kosten
des Mieters sowie ohne Ausgaben für die
Gartenpfleg e )

Grundsteue r
Prämien für Schadenversicherung im Zu-

sammenhang mit Grundstücken, Gebäuden
und Eigentumswohnungen

Prämien für Grundbesitzer-Haftpflicht-
ve rsicherung

Prämien für .Gebäudeversicherung
Prämien für Gewässerschadenversicherung
Ausgaben für dtie Instandhaltung von
Grundstücken, Gebäuden und Eigentums-
wohnungen ( ohne Schönheitsreparaturen
an Eigentümerwohnungen, Reparaturen
auf Kosten des t{ieters sowie ohne Aus-
gaben für die Gartenpflege)

Sonstige Ausgaben für die Unterhaltung
von Grundstücken, Gebäuden und Eigen-
tumswohnungen (ohne Schönheitsrepara-
turen an Eigentämerwohnungen, Repara-
turen auf Kosten des üieters sowie
ohne Ausgaben für die Gartenpflege)

Ausgaben für
mögen

Ei nzahlungen
Ei nzahlungen
Ei nzahlungen

die Bildung von Geldver-

auf Sparbücher
auf Termingeldkonten
auf Bausparverträge

Kauf von wertpapieren und Geschäfts-
ante ilen

Kauf von festverzinslichen Wert-
papie ren

Kauf von Aktien und Bezugsrechten
Kauf von Investmentzertif ikaten
Kauf von Geschäfts- und Genossenschafts-
anteilen

Prämien für Lebens-, Ausbildungs-' Aus-
steuer- und Sterbegeldversicherung

Ausleihung von Geldern an Dritte

99 Sonstige Ausgaben

Syte-
matik-
Nr.

9511

9515

953

953r

953s

955

9 551

9555

957

9571

957 5

958

9581

958s

96

9510

963 0

95 s0

95

951

967
9671
967 5

97

971 0
9'7 3

9731

973 4
97 37
9750

9790

98

9910

9950

99 90

9810
9820
9830

985

9851

9853
9855
9857

9 870

9880

Ausgaben für geschäftliche und dienst-
liche Zwecke

Pachten für Gärten
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Zusätzlich zur Systematik der Einnahmen und Ausgaben
wurden aus buchungstechnischen Gründen noch folgende
Schlüssel-Nrn. in die Statistik aufgenornmen:

0000 =

9999 =

0790 =

9890 =

0970 =

Barbestand am Anfang des Monats
Barbestand am Ende des llonats
Abhebung vom laufenden Konto
Einzahlung auf das laufende Konto
Rückerstattung von zuviel bezahlten Ener-
giekosten
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i

N 005

Land

Kennwort:

Jahr Monat Hh.- Soz.
Typ Stellg.

Hh.- Nr

Allgemeine Angaben
für die statistische Zuordnung des Haushalts

Stand: ....19..,

Laufende Wi rtschaftsrech n u ngen

Hinweise auf Rechtsgrundlagen und Geheim-
haltung befinden sich auf Seite 6

I
I
TIllt rlll

-139-



1. AUSSTATTUNG DES HAUSHALTS MIT AUSGEWAHLTEN
GEBRAUCHSGÜTERN

Gegenstand
Code-
Nr

An-
zahl')

Anschatlungs-
iahf ) Gegenstand

Code-
Nr

An-
2ahlr)

Anschatlungs-
iahl)

Personenkraft-
wagen

fabrikneu
gekault 101 Schreibmaschine 122

gebrauchl
gekauft 102 Kuhlschrank 123

Kraftrad

Motorrad.
Motorroller 103 Tiefkühltruhe. -schrank 124

Kleinkraftrad
(Mop€d. Mola. lrokick) 104 Kuhl- und Gefrierkombination3) 125

Fahrrad 105 Geschirrspülmaschine 126

Fernsehgerät
(auch rn Phono-
kombnalron)

Farb-
I

1 06 Elektr. Grillgerät 127

Schwarz-werß- 107 Elektr. Nähmaschine 128

Videokamera 108 Bügelmaschine 129

Videorecorder 109 WaSchvollaUtomat rauch mrr Tr@kner 130

Heimcomputgr (ohne Taschenrechner) 110 Wäschetrockner 131

Rundlunkgerät ttvtonot
(auch Uhrenradro usw )

Ein
zel
gerät

111 Wäscheschleuder 132

Stereo-Rundfunkgerät
(ernschl Verslarker Laulsprecherl 112 Staubsauger 133

Plattenspieler 113 Elektr. Heimwerkergerät 134

Tonbandgerät, Kassetten-
(Tape-Deck). Radiorecorder 114 Wohnwagen/Wohnmobrl 135

Stereo-Anlage mir Ptaltenspreter und/
oder Kas*nentonbandgerat (Kompaktanlage
oder Turm). ernshl Bundlunkte'l

115 Campingzelt 136

Fotoapparat

Pocket-Kamera 116 Telefon 137

Spiegelref lex-
kamera 117 Mikro-Vlrbllen-Herd (-Gerät)

(auch in Kmbimliq mit Brcköfm)
138

I

ubrige
Fotoapparate 118 CD-Player

(als Einzelgqat) 139

Schmalfilmkamera 119

Projektions-
apparat

für Dia 120

tür Schmaltilm 121

') Alle Gegenslande. dre stch rm Ergenlum von Haushallsmrtglredern (auch Leasrng) beinden - ) Brile dre berden Endzr,lern des Jahres erntraqen (z B 1981 8t )lallsrehrere Gegenstande vorhanden Angaben uber den teuersten Gegensland machen lalls Anschallungslahr unbekaonl OO ernsetzen - 'J Nrcht Kuhtschrank
mrt Trelhunllach
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2. ANGABEN ZUR WOHNUNG
(Auch bei Wohnungswechsel ausfüllen)

a

Hh -Nr.

Stand (Monat):

K

Bewohnen Sie die von lhnen genutzten Räume als
Zutrellendes bitte ankreuzen

Eigentümer
Hauptmieter
Untermieter

1

201 1

2

3

lst das Gebaude, in dem Sie wohnen
ein Wohngebäude mil 1 Wohnung

2 Wohnungen
3 und mehr Wohnungen

ein sonstiges Gebäude

2

1

2

3

4

ln welchem Jahr wurde das Gebäude, in dem Sie
wohnen, errichtet?

(BitteBauiahrang"o"nl Ec,3l f-.-;l-l3

Wieviel Ouadratmeter Fläche hat die Wohnung? (einschl. evll. unteryermreteler
Raume, ledoch ohne Boden-, Keller- und Abstellräume)

volle m2

(Notlalls genügt Schätzung)

4 204

Wieviel Wohn- und Schlafräume über 6 m2 hat lhre Wohnung? Anzahl(ernschl Kuche und evll. unteryermtetelu Päume)
5

Zutretlends bitle enkreuzm

lst die Wohnung (oder das Haus) öttentlich getördert? nein
ja

6 1

2

Sind einzelne oder mehrere Räume der Wohnung untervermietet? nein
ja

Falls ia
Anzahl der Räume über 6 m2

Fläche (m2)
(Notlalls genügl Schatzung)

7 1

2

208

Verlügt ein HaushaltsmitgIed über eine Garage, einen
Ernstellplatz oder ähnliches?

Zulrellcndes bltle ankreuzen

nein
ja, ohne Entgelt

ia, gegen Entgelt

I
1

2

3

Bitta nicht austüllen
Monal Jahr

(x)0

001

002
003
004

i

I

I

Ge = Geschlecht. 1 = männlich,2 = weiblich

Erste Teilnahme

OId.-Nr.

Ord.-Nr.

Ord.-Nr

Ord.'Nr.

Ge Jahrgang
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noch:2. ANGABEN ZUR WOHNUNG

9 Wie ist die Wohnung ausgestattet? (l,lehrlachnennung mcElich)

Hat sie:

zutrettendss bitle ankreuzen

Küche -
Kochnische 

-
Badezimmer oder Duschraum

Toilette, nicht im Badezimmer
Toilette im Badezimmer

211
212

214:|

21sl

21

10 Welche Energiearten werden für Beheizung, Warmwasserbereitung, Kochen genutzt?
(Mehrlachnennung moglich)

Einzelölen
Mehnaumölen
Etagenheizung
Zentralheizung

Heizen

Fernheizung

Warmwasserbereitung
innerhalb der Wohnung

außerhalb der Wohnung

Kochen

Elektri-
zität

Gas Heizöl Kohle,
Koks

Holz,
Torf u.ä.

Sonstige
Energie-
träger

22ol 221 222 223 2241 225

23ol 231 232 233 ß41 235

24ol 241 242 243 2441 245

25ol 251 252 253 2s4l 255

260l 261 262 263 2641 265

27ol 271 272 273 2741 27sl
28ol 281 282 283 2841 28sl

291 292 293

Nur von Hauptmletern auszulüllen

Wie hoch ist die monatliche Gesamtmiete für die wohnung?

volle DM

11 I I I

volle DM

12 Wie hoch sind die in Fernwärme
enlhaltenen Umlagen für Zentralheizung

Umlagen für Warmwasser 

-
Garagenmieten I I I

Wassergeld, Abwasser, Müllabfuhr, Treppenhausbeleuchtung,
Bürgersleig-, Straßen-, Kaminreinigung, andere Nebenkosten.

Bei Abweichungen von der monatlichen Zahlungsweise und Periodizität dieser
Nebenkosten bitte hier und ankreuzen.

Zahlung erfolgt alle .. .. ....... MonaleKostenan

2 3 6 12

Zutrafl ende! binc mkEu8n
13 Wird die Wohnung veöilligt oder kostenlos abgegeben? nein

Ja

Falls la: Wegen erbrachter finanziellen Leistungen 

-
Aus sonstigen Gründen (veruandt$hatl, Dienstleistungenusw.).----
Durch Mitgliedschaft in einer Wohnungsbaugenossenschafl

Der Ermäßigungsbetrag belrägl monatlich ungefähr
I I I

volle OM
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3. SONSTIGE ANGABEN

1 Bestellen Sie einen Garten oder ein landwirtschaftlich genutztes
Grundstück?

Zutreflendes bitte ankreuzen

nein
ja

als Eigentümer Pächter Nulzungsbe-
Falls ja:

einen Nutzgarten
einen Zrergarten

Ackerland

301 ,l

2

,1

1

1

2

2

3

J

J

Erhalten Sie Deputate (lariflich oder ve(raglich vereinbarte Naturalbezuge wie z. B. Deputatkohle, lreie
Unterkunft und Verpllegung, Haustrunk u.ä.) oder sonstige Sachzuwendungen durch lhren Arbeitgeber?

Falls ia, welche? Art wre olt

2

voile DM

Wieviel Taschengeld wird monatlich gezahlt? Ord.-Nr. der Person

Ord.-Nr. der Person

Ord -Nr. der Person

I
3

Zutretlendes bitte ankreuzen
Verf Ügen Haushaltsmitgliedgr uber Geldvermögen? (werr der cerdvermogen aler Haushaltsmrtgtreder zusammen.
Ber Sparbuchern Konlostand. ber Lebensversicherung Abschlußsuome ber tsausparyerlraqen angespa(e Betrage.
ber Werlpapreren ungelahrer Tageswert aller Werlpaptere )

nein
ja

Falls ia, in Form von:

Sparbuchern
Lebens-. Aussteuer-. Sterbegeldversicherung
Bausparvertragen
Wertpapreren (ernschl Sparbilelel

SOnSt. Geldanlagen (Beilrndarrehen Feslgetder)

4

311 1

2

Wert von bis unter DM

unter
2 000

2000 -
5 000

5000 -
10000

1 0000 -
20 000

20000
und mehr

312 1 2 J 4 q

313 1 2 4 5

314 1 2 J 4 5

315 1 2 3 4 5

316 1 2 3 4 (

Wurde im Laufe des (Vor-)Jahres vermögenswirksam gespart? nein
ja

volle DM

Falls ia, wieviel?
l I I

5 321 1

2

Beziehen Sie Mieieinnahmen (einschl. aus Untermiete?)
nein
ja

l

6

331 1

2

Falls ia, wieviel monatlich?
volle DM
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haus-
halte vom 11. Januar 1961 (BGBI. I S. 18), zuletzt geändert durch
Art. 10 des Ersten Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvor-
schriften (1 . Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. Mäz 1980
(BGBI. I S. 294), in \terbindung mit dem Gesetz über die Stalistik für
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22, Ja-
nuar'l'987 (BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestände
zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen
privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses
Gesetzes in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale sind:

lhr Name, Anschrift und Telefonnummer.
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Land Jahr Hh.-Nr Hh.-
Tvp

Monat Soz.
Stellg.

Kennwort:

Haushaltungsbuch
für .

Laufende Wi rtsch aftsrech n u ngen

-1 45-

2 53





01

Laufende Wirtschaftsrech nungen

Haushaltungsbuch

Dieses Hauhaltungsbuch wird Sie von nun an für jeweils einen Monat begleiten. Es bildet Grundlage für
die Statistik der Wirtschaftsrechnungen, die nur dann ihren Zweck erfüllen kann, wenn Sie das Buch, den
Anweisungen auf den Seiten 2 - 5 entsprechend, vollständig und richtig ausfüllen. Bitte lesen Sie die Hin-
weise, bevor Sie mit den Eintragungen beginnen.

Bitte geben Sie dieses Buch nach Ablauf des Monats bis zum 5. des folgenden Monats im verschlossenen
Umschlag an das für Sie zuständige Statistische Landesamt zurück.

Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushafte vom 11. Januar 1961
(BGBI. I S. 18), zuletzt geändert durch Art. 10 des Ersten Gesetzes zurAnderung Statistischer Bechtsvor-
schriften (1 . Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. 1S.294), in Verbindung mit dem
GeseE über die Statistik für Bundeszwecke (Bundessfätistikgesetz-Bstatc) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S.462, 565). Erhoben werden die Tatbestände zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses GeseEes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerknale sind:
lhr Name, Anschrift und Telefonnummer.
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Hinweise für das Ausfüllen des Haushaltungsbuches
Grundsätzliches

1 . a) ln dieses Haushaltungsbuch sind alle Einnahmen und alle Ausgaben sowie die Sachzugänge (2. B. Erzeugnisse aus
eigenem Garten) einzutragen. Wenn irgend moglich, sollte die Anschreibung auch im Urlaub fortgesetzt werden.

b) Außerdem bitten wir bei der erstmaligen Teilnahme, am Ende des Jahres sowie bei größeren Veränderungen, wie
z. B. Wohnungswechsel, den Fragebogen ,,Allgemeine Angaben" auszufüllen.

2. Die Eintragung ins Haushaltungsbuch soll moglichst am gleichen Tage vorgenommen werden, an dem die Ausgabe
getätigt wird oder die Einnahme erfolgt.

3. Für jeden Tag ist im Haushaltungsbuch eine Doppelseite vorgegeben. Jeweils die linke Seite ist für die Einnahmen
und die Sachzugänge, die rechte Seite ,ür die Ausgaben vorgesehen.

4. Für jede einzelne Einnahme oder Ausgabe bitten wir eine Zeile zu venvenden.

5. Die Eintragungen sollten moglichst für alle Haushaltsmitglieder gemacht werden, am besten von einem Haushalts-
mitglied, das die Haushaltskasse ,ührt. Haben einzelne Haushaltsmitglreder eigene Einkommen oder sonstige Mittel
(Taschengeld), über die sie frei verfügen, so können diese auch - unter Angabe der Ordnungs-Nr. des Haushalts-
mitglieds - ein eigenes Haushaltungsbuch oder Taschengeldhett führen.

6. Wir bitten, jede einzelne Einnahme und Ausgabe so genau wie moglich aufzuschreiben - wie im Muster auf
Seite 4 u. 5

7. Die Belräge sind in Zitfern zu schreiben. Es sollte nicht heißen 2,-, sondern 2,00, oder nicht -,80, sondern 0,80.

8. Zahlungsvorgänge innerhalb des Haushalts (2. B. Haushaltsgeld) bleiben unberücksichtigt.

9. Wissen Sie nicht, wie Sie bestimmte'Vorgänge im Haushaltungsbuch buchen sollen, dann schildern Sie bine den
Sachverhalt aul Seite 70 ,,Bemerkungen". lm Zweilelsfall können Sie sich auch an den Bearbeiter im Statistischen
Landesamt wenden.

lm einzelnen bitten wir auf folgendes zu achten:
Einnahmen und Ausgaben (Seiten 6-67)

Bitte beginnen Sie damit, daß Sie am ersten Tag des Monats den Wochentag und das Datum eintragen, Sodann geben
Sie an, über welches Bargeld alle Familienmitglieder am Monatsanfang verfügen. Auch in den lolgenden Tagen sollten die
Bargeldbestände eingetragen werden. Tragen Sie bitte alle Einnahmen und Ausgaben ein, auch wenn sie noch so gering-
lügig sind (2. B. Flaschenpfand).

Einnahmen (Seiten 6,8, 10. . .66)
Hier sollten alle an diesem Tage latsächlich eingegangenen Einnahmen aller Haushaltsmitglieder eingetragen werden,
egal ob sie in die gemeinsame Haushaltskasse fließen oder bei einem Mitglied verbleiben.
Geben Sie genau an, um welche Einnahmen es sich handelt und welches Familienmitglied die Zahlung erhalten hat.
Bezieht sich die Einnahme auf einen bestimmten Zeitraum, so geben Sie auch diesen an. Für die Eintragungen der Löhne,
Gehälter, Renten und Pensionen sind die Seiten 68/69 vorgesehen.

Wenn Sie
- Geld, das Sie an Dritte ausgeliehen haben, zurückerhalten, ist dies eine zu buchende Einnahme.
- Geld vom Girokonto oder Spaöuch abheben, ist dies als Bareinnahme zu buchen.
- Selbst Bargeld auf lhr Girokonto oder Spaöuch einzahlen, rst dies unter den Bar-Ausgaben zu buchen.

Sachzugänge: Buchen Sie hier alle Sachzuwendungen des Arbeitgebers, Sach-Geschenke von Dritlen und Erzeugnisse
aus lhrem Garten und aus Tierhaltung. Auch wenn Sie Pilze oder Beeren sammeln, ist dies einzulragen. Für alle diese
Sachzugänge isl die Menge sowie der (geschätzte) Wert anzugeben. Werden jedoch auch Erzeugnisse, z. B. aus dem
Garten, verkauft, ist der Erlös als Einnahme einzutragen.

Ausgaben (Selten 7, 9, 11 . . . 67)
Unterscheiden Sie zwischen Ausgaben, die Sie

- durch Überweisung, Dauerautlrag oder Einzugsermächtigung (Ausgaben oben)
oder

- in bar, per Scheck oder Kreditkarte (Ausgaben unten)' 
vornehmen.

Bine achten Sie besonders auf folgende Notwendigkeiten:
- Vermeiden Sie Eintragungen von Sammelbegritfen, wie Wurst, Fleisch, Gemüse. Schreiben Sie stattdessen:

150 g gekochter Schinken, 1 kg Rindrleisch, I großer Koplsalat. Bei ungewöhnlichen Bezeichnungen lür
Lebensmittel, Reinigungsmittel, Medikamente etc. ist auch der Verwefldungszweck mitzuteilen.
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- Vergessen Sie nie die genauen Gewichts- und Preisangaben bei ieder Ausgabe. Falls lhnen die Menge nicht
bekannt ist, dalÜr aber der Preis ie Kilogramm, Liter o.ä., geben Sie bitte außer dem tatsächlichen Ausgaben-
betrag auch den Preis je Mengeneinheit an.

- Bei Zahlungen, diä sich auf einen bestimmten Zeitraum beziehen (2.8. Mieten), geben Sie bitte die genaue
Abrechnungsperiode an.

- Abschlagszahlungen lür Energieausgaben sind zu dem Zeitpunh mitzuteilen, zu dem sie geleistet werden.
- Wenn Sie die Abrechnung [ür Elektrizität und Gas von lhrem Energieversorgungsunternehmen erhalten, bitten

wir Sie, uns diese zusammen mit dem Haushaltungsbuch zu übersenden. Selbstverständlich erhalten Sie
diesen Beleg umgehend zurück. Dies würde lhnen und uns die Arbeit wesentlich erleichtern. Andernfalls
müßten Sie bei Erhalt der Skom- bzw. Gasabrechnung folgende Beträge einzeln im Haushaltungsbuch auf-
führen:

- zu zahlender Restbetrag für Elektrizität und Gas zusammen und zusätzlich die gesamten Energieaus-
gaben, also nicht der um die Abschlagszahlungen verminderte Betrag für:

- Elektrizität: Menge in kwh, Grundgebühr, stromverbrauch, Ausgleichsabgabe, Mehrwertsleuer
- Gas: Menge in m3, Grundgebühr, Gasverbrauch, Ausgleichsabgabe, MehMerlsteuer

- Falls aus lhrer Abrechnung ersichtlich, geben Sie die Wohnungsnebenkosten gelrennt an, und zwar nach fol-
genden Gesichtspunkten:
Wohnungsnebenkosten aufgeteilt in:

- Wassergeld
- Abwasserbenutzung
- Müllabtuhr
- sonstige (Treppenreinigung, Bürgersteigreinigung)

oder falls nur als Umlage: Den Gesamtbetrag der Nebenkosten (dazu zählen nicht Umlagen für Heizung,
Warmwasser und Energiekosten).

- Beim Kaul von Kleidungsstücken und Schuhen bitten wir, neben der überuviegenden Materialart (2. B. Mantel
aus Wolle, Baumwolle, Synthetik, Leder, sonstigem Material) auch die Ordnungsnummer der Person anzuge-
ben, für die das Kleidungsstück gekauft wurde.

- Werden Arbeiten von Handwerkern durchgeführt (2. B. in der Autowerkstatt, Schneiderei, durch lnstallateur),
so geben Sie Arbeitslohn und Materialkosten m(glichst getrennl an.

- An ramilienfremde Personen verliehenes Geld ist eine Ausgabe.
- Kauten Sie Waren, um sie an familienlremde Personen zu verschenken, so bitten wir, den Kauf mit ,,ver-

schenkt" zu kennzeichnen.
- Werden Waren und Dienstleistungen auf Kredit gekauft, teilen Sie uns die Anzahlung und den g€samten Kauf-

preis mit.
- Bei Ausgaben, die Sie später erstattet bekommen (Dienstreise, Arztrechnung), vermerken Sie bitte diesen

Tatbestand.
- Erhält ein Haushaltsmitglied Taschengeld, so ist nach M(glichkett ein gesonderter Nachweis der Veiwendung

des Taschengeldes im Haushaltungsbuch oder Taschengeldheft zulühren. lst der monatliche Taschengeld-
betrag sehr gering, genÜgt es unter den Ausgaben in bar anzugeben, wer ihn erhalten hal und wieviel gezahlt
wurde.

- Am Letzten des Monats (S. 67) ist unbedingt der Bestand an Bargeld im Haushaltungsbuch anzuschreiben.

Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt, Pension, Rente etc. (Seiten 68 und 69)
Bitte geben Sie zuerst an: Ordnungs-Nr. des Haushaltsmitglieds, Zeitraum, für den das Einkommen bezahlt wurde und Art
des Einkommens. Versuchen Sie anhand lhrer Lohn- oder Gehaltsabrechnung bzw. ähnlicher Unterlagen, die aufge-
führten Einkommen und Abzüge einzutragen.
Sie können sich diese Arbeit sparen, wenn Sie die Abrechnung(en) lhrem Haushaltungsbuch beilügen. Auch unsere Arbeit
würde dadurch wesentlich edeichtert. Selbstverständlich erhalten Sie die Unterlagen nach ihrer Auswertung umgehend
zurück.

Bemerkungen und Hinweise Seite 70
Damit wir lhre Einnahmen und Ausgaben richtig zuordnen können, ist es wichtig, daß Sie uns über all€ wichtigen Vorgänge
(2. B. Familienfest etc.) auf der Seite ,,Bemerkungen" inlormieren. Wenn lhnen etwas unklar ist, tragen Sie den Bearbeiter
im Statistischen Landesamt.

Umschlagseite U 6
Aul dieser Seite können Sie lhre Einnahmen und Ausgaben abstimmen. Die Hinweise dazu finden Sie auf der Seite U 5.
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EINNAHMEN

06

Barbestand heute morgen DM 

- 
Pf

Bitte
nicht

ausfüllen

DM 

-PlDM-P'
DM-P'

Summe DM-PI

2. Tägliche Einnahmen
Für leden Tag ist oine neue

Wochentag

SA

Bitte nicht ausfüllen
Art der Einnahmen

Bargeldlose Einnahmen
(Eingänge auf Konten von anderer Seite,

aber keine eigenen Einzahlungen)

Summe der bargeldlosen Einnahmen

Bareinnahmen (auch Abhebungen von Konten)

SummederBareinnahmen

SaChzugänge Deputate, Naturallohn, Geschenke, Tausch, Ezeugnisse aus eigenem Garten und aus Kleintierhaltung

Menge
Bitte nicht ausfiillen

19-23

ttrt
ttrt

r) KüzenSiebittewiefolgab:Deputate=D,EzeugnisseauseigenemGarten,Kleintierhaltung=5,11.,rrr,,ohn=N,sachgeschenke=S,Tausch=T

9{0 11-18

00
I

Betrag

DM P'

Haus-
halts-

mitglied,
das die
Zahlung
erhiett

9-10 11-18 11-18

01
I I

02 I I

oit
I I

04 I I

05 I I

06 I I

07 I I

6 7-8

2 06
24-?7

0 0 0 0

24-27

rtl

ttt

AIIrIIIIII
08 I ilI ttt

I ilI09

10 I ilI

11 I ilI

12 I ilI

13 I III

14 I ltI ttt
15 I ltI

t6 I I

\ brt

DM n
9-10

Art der Ware
Her-

11-18 1't-'18 24-27 28

17 I I tlt
18

I I

19 I I

20 I I

21 I I

2.
I I

23
I I

24
I I
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und Ausgaben
Doppelseite zu vewenden

07

der 1.

Menge
(2. 8.
Liter,

Stück)

19

AUSGABEN

Bitte nicht ausfüllen

19-23

SA

Ausgaben in bar, per Scheck oder Kreditkarte (auch Einzahlungen auf eigene Konten).
Falls mit Scheck oder Kreditkarte bezahlt, bitte unbedingt ankreuzen.

Summe

tllt

tttt
lltt
lttt
lttl

tttt

tttt

lttt
ttlt
ttll

tltt

Ilt

ttt

I I I

ttt
trl

rtt

llt
I I I

ttt
ttt

6 7-8

2 o7

Art der Ausgaben
(Venvenden Sie bitte für leden Posten

eine besondere Zeile)
Betrag

DM P'

9{0

Ausgaben
durch Uberweisungen, Einziehungsermächtigung,

Dauerautträge (nicht Scheck und Kreditkarte) 1 l-18 11-18 24-27

01 I I

02 I I

cxt
I I

04 II

05 I I

I06
I

o7 II

EiIII
TIIIII

I08 I

09 I I

10
I I

11
I I

12
I I

13
I I

14
I I

t5 I I

16 I I

17 I I

18
I I

19
I I

20 I I

21 I I

». I I

23 I I

24 I I

25 I I

26 I I

27 I I

28
I I

N I I

98 I ISumme der Barausgaben, Scheck, Kreditlarte
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3. Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt,
(Die gewünschten Angaben lassen sich im allgemernen ohne Schwierigkeiten aus

Haushaltsmitglied, das die Zahlung erhielt Beisprel
0rd. Nr. 1 Od. Nr. Od. Nr

Zeitraum,
für den die Abrechnung gill

WI

tris

1. 6.

30.6.
v0m

b§

v0m

tis

tro
E
Eo
.Y
tr'6
o
f
o

Art (Lohn, Gehalt, Pension, Rente) Gehalt

Brutlobezüge1 ) (einschl. Steuern und Arbeitnehmerbeiträgen
zur gesetzlichen Sozialversicherung, iedoch ohne Arbeit-
geberanteile bzw. -zuschüsse)

OM Pf Dir,l PI DM PI

3 291 23

dar-
unter

einmalige Zahlungen2) 300 00

vermdgenswirksame Leistungen des Arbeitgebers 13 00

Arbeitnehmersparzulage I 40

Kindergeld (nur im öllentlichen Dienst) 150 00

Sonstige Zahlungen (bitte bezeichnen)

nach-
richt-
lich3)

Arbeitgeberanteil zur gesetzhchen
Sozialversicherung

Arbeitgeberzuschuß zur treiwilligen und privaten
Krankenversicherung

Arbeitgeberzuschuß zur betreienden
Lebensversicherung

o
E,,

Nll

Lohnsteuer 310 80

Kirchensteuer 21 22

Sozial-
ver-
sache-
rung )

Pf lichtbeikäge zur gesetzlichen
Krankenversicherung 205 42

Pf lichtbeiträge zur geselzlichen
Rentenversicherung 297 78

Pflichtbeiträge zur
Arbeitslosenversicherung 68 47

Sonstrge Versicherung5) (bitte bezeichnen)

Zahlung nach dem 936-DM-Gesetz 52 00

Sonstige
Abzüge 6)

(bine
bezeichnen)

Sozialwetk 4 00

Ausbezahlter Betrag 2 331 54

Arbertgeberdarlehen,
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Pension, Rente u. ä., Abzüge
lhren Lohn- oder Gehaltsabrechnungen bzw. ähnlichen Unterlagen entnehmen)

Ord.-Nr. 

-
vom __
bis 

--DM

69

Bitte nicht ausfüllen
6 -8

SA 2 69

9- 10 11-18 24-27 9- 10 11-18 24-27PI 9- 10 11-18 24-27

23
I

4501

7 24 0,1 1 7 46 0l 1, 1 702 01r1
8 25 0l I 1l 8 47

I
0t 1 1, 803 0t1 1,

0 3r7 I 26 0 3r719 48 0 3t7 I04

0 j3 6 10 3r6,'t 27 0r3 611 49
I

05 I

28
I I

5006

29 5107

08 30 52

5309 31

54 91110 911 32 911
55 I 1 1 711 9117 33 9't17
56 921712 9217 34 92 1 7

57 92113 921 35 921

58 I 2.1 I14 9218 36 I2 1,8

5915 37

60 9816 98 38 98
613917

6218 40

634119

42 6420

43 6521

66 989022 9890 44 9890

67
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Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom
11. Januar 1961 (BGBI. I S. 18), zuletzt geändert durch Art. 10 des Ersten
GeseEes zur Anderung Statistischer Rechtsvorschriften (1. Statistikbereini-
gungsgesetz) vom 14. Mäz 1980 (BGB|. lS. 2941, in Verbindung mit dem
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-Bstatc)
vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestände
zu § 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach s 4 dieses Gesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Sat 1 BStatG freiwiilig.

Hiltsmerkmab slnd:
lhr Name, Anschrift und Telefonnummer.

Taschengeldheft

1. Wer kann dieses Hett verwenden?
Dieses Hetl ist tür solche Haushaltsmitglieder voroesehen, die aus der Haus-
haltskasse bzw. von anderen Haushafsmitgliedein,,Tasihengeld,, erhalten
und/oder sonstige Einnahmen haben und üürdie Venilendunq-dieser Geldir
eigene Aufzeichnungen lühren wollen. Es kann sowohl von eräachsenen als
auch von jugendlichen Haushaltsmitgliedern geführt werden.

2. Was soll einqetraoen werden?
ln dieses Hett sollen alle Einnahmei eingäragen werden, die sein tnhaber
während eines Monats hat. Ebenso sind alldAusgaben soigialtig auizu_
schreiben, die aus diesen Einnahmen bestritten weräen Enrvac-hsen-e Haus_
hattsmitglieder mil eigenem Einkommen, von denen Steuern unä/oder Sozial-
ypl:lcler:u.lSsbeiträge abgezogen werden, können ihre nbrectrnung 

-U,ber

drese.tsezuge anhand der Lohn- und Gehaltsslrei,en stan in das Ha-ushal_
tungsbuch auch in dieses Hetl eintragen. Sie finden die dafur vorgesehänen
Spalten aul den Seiten 14l15 dieses-Heftes.

3. Wie soll einqetraoen werden?
Bittegeben Siegenau an, woher lhretinnai'menstammen und teilen Sieauch
dre Ernnahme.n und Ausgaben mit, die bargeldlos (d.h. durch überweisung,
Scheck, Kreditkarte usw.) vonslanen gingön. Bei der Bilduno der Summelä
sind Sie iedoch nicht zu berücksichtigeä. Vergessen Sie auch-nicht, den Bar-
bestand am Anlang und am Ende dös Monat-s einzutragen.

Wle fülle ich mein Taschengeldheft aus?
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Barbestand am 

- 

19-

Datum

-3-

Einnahmen

Summe der Bareinnahmen

DM- Pf

bargeldlos

Pf

bar

DM
Art der Einnahmen

DM Pf
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Menge Art der Ausgaben

DM Pf DM

E
-J-

Ausgaben

Summe der Barausgaben

bargeldlos
Datum

PI
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Brunoeinkommen aus Lohn, Gehalt, Pensionen, Rente u.ä., Abzüge

Zeitraum vom -

bis-

I+§
I

c
q)

E
E
oj
'0,
o
l
o

für den die Abrechnung gilt

Pf

Ausbezahlter Betrag

') Ohne Arbeilnehmersparzulage, ohns Kindergeld im offentlichen Dienst. ohne Arbeitnehmerzuschuß zuI freiwilligen Krankenvelsichgrung
und zur belreienden Lebensversicherung, ohne Arlreitgeberanteil zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedmh elnschlleolich einm-aliger
Zahlungen und vermaigenswirksamer Leiatungen des Aöeilgebers sowie Überstundenentgelt. -'?) Z.B. Weihnachtsgeld, Ullaubsgeld. -3) Nur
angeben. wenn ausb;zahlt. - o) Nur Arbeitnehmeranteil zur gesetzlichen Sozialversicherung. - 5) Freiwillige Beiträge rn der ges€tzlichen
Krankenversicherung, Beiträge zur belretenden Lebensversicherung. - o) Z.B. Abtretung an Bausparkassen, Miete lür Werkswohnungen,
Ptandung. Abschlagszahlung.

o
O):J
N
_o

I

(n
I

vom_
bis-

Art (Lohn, Gehalt, Pension, Rente)

DM PI DMBruttobezügel) (ernschl. Steuern und Arbeitnehmerbeiträge
zur geselzlichen Sozialversicherung, iedtrh ohne Arbeit-
geberanteile bzw. -zuschüsse)

vermögenswirksame Leistungen des Arbeitgebers

dar-

unter

Arbeitnehmersparzulage

Kindergeld (nur rm ötfentlichen Dienst)

Sonstige Zahlungen (bitte bezeichnen)

nach-

richt-

lich3)

Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen Sozialver-

sicherung

Arbeitgebezuschuß zur f reiwilligen und privaten

Krankenversicherung

Arbeitgeberz uschuß zur bef rerenden Lebensversicherung

Lohnsteuer

Kirchensteuer

Sozial-

ver-

siche-

rungol

Pf lichtbeiträge zur gesetzlichen Kranken-

versicherung

Pllichtbeiträge zur gesetzlichen Renten-

versicherung

Pllichtbeiträge zur Arbeitslosenversicherung

Sonstige Versicherungs) (bitte bezeichnen)

Zahlung nach dem 936,- DM Gesetz

Sonstige Ab

züge6) (bine

bezeichnen)

I
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